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Für die Beurteilung dieser erstmaligen Zusammenstellung wird die Ver-
Iagsbuchhandlung um viel Nachsicht bitten müssen, denn trotz alles
guten Willens war es bei der Verscbiedenartigkeit der erbetenen und in
dankenswerter Weise zur Verfügung gestellten Auskiinfte leider nicht immer
möglich, die Angaben in der Vollständigkeit und Gleichmäßig-keit zu bringen,
,vie sie erstrebenswert erschienen. Wo sich Lücken oder lJnrichtigkeiten
finden, wolle man Holehe freundlich entschuldigen und die Verlag-sbuchhand-
lung durch Hinweis auf dieselben und Mitteilung sonstiger Wünsche in den
Stand setzen, eine etwaige Neuauflage des Verzeichnisses zweckentsprechen-
der und nützlicher zu gestalten.
Infolge mancherlei Schwierigkeiten bei der Beschaffung des erforder-
lichen Materials hat sich das Erscheinen des Buches unliebsam verzögert -
möchte es trotzdem einer wohlwollenden Aufnahme sich erfreuen können.
Da beim Bekanntwerden des Wechsels im Herzoglichen Konsistorium
die betreffenden 'feile des Buches bereits fertiggestellt "raren. so ist dieser
.A.usgabe noch das Gruppenbild Herzog!.' Konsistoriums mit dem seitherigen
Präsidenten beigefügt und die Änderung vun Text und Bild einer Neu-
bearbeitung des Verzeichnisses vorbehalten.
Allen denen, die durch ihre gütige Unterstützung' das Unternehmen
gefördert haben, insbesondere dem Braunschweigischen Landes-Lehrerinnen-
verein, durch dessen Anregung und Vermittlung das Buch viel empfangen
hat, bittet die Verlagsbuchhandlung an dieser Stelle herzlichen und verbind-
lichen Dank sagen und dabei zugleich der Hoffnung Ausdruck geben zu
dürfen, daß ihr diese Hilfe auch bei einer späteren Neubearbeitung des Ver-
zeichnisses gewährt werden möge.
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1. Herzogliches Staatsministerium in Braunschweig.
Staatsminister Dr. jur. Albert v . Otto, Exzellenz, (...\.ußeres und Finanzen.)
- Abteilung des Innern. Chef: Wirkl. Geh. Rat Adolf Hartwieg, Exzellenz.
- Abteilung für Justiz, Kultus und Schulwesen. Chef: Wirkl. Geh. Rat Dr jur.
Aug. Tr i e ps, Exzellenz.
2. Herzogliches Konsistorium in Wolfenbüttel.
Konsistorialpräsident Gustav Spies. - Oberkonsistorialrat Otto Lieff.
- Konsistorialrat Abt Johannes Schütte. - Regierungs- und Baurat
Johannes P fe i f er (Braunschweig), technisches Mitglied. - Konsistorialrat
Abt Emil Mo l d e n h a ue r. - Konsistorialrat Vitus Dettmer. - Konsistorialrat
Hugo Klaue. - Konsistorialvizepräsident a. D..Abt D. Karl Rohde, außer-
ordent1. geistliches Mitglied, - Gerichtsassessor Oskar So In m e r (dem
Herzog!. Konsistorium zur Aushülfe beigegeben).
3. Herzogliche Ober-Schul-Kommission in Braunschweig.
(Seit ] ./1. 1877.)
Vor s it.z en d er : Wirkl. Geh. Rat Dr. jur....Aug. Tr i e p s , Exzellenz.
Mitglieder: Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. D. Dr. F. Ko ld e w e y.
Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. K. Dauber. Gymnasialdirektor Schulrat
Prof. Dr. "\V. B r a n d e s (W olfenbüttel). Prof. an der Herzogl. techn. Hochschule
Dr. Rob. F'r i ck e. - Sekretär: Landrichter Dr, jur, Richard Herbst.
11. Prüfungs-Kommissionen.
1. Herzogl. Kommission zur Prüfung der Kandidaten des höheren
Schulamts.
(Die Kommission ist durch Gesetz vom 20./12. 1837 errichtet und steht unmittelbar unter
dem Herzogl. Staatsministerium. Prüfungsordnung vom 9./12. 18BS.)
Vors i tzender: Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. D. Dr.F. Kold e w e v,
_ Mitglieder: Gymnasialdirektor Prof. Dr. H. F. Mü ll e r (Blankenburg).
Prof. A. Kammerer. Prof. an der Herzogl. techn, Hochschule Dr. Reinh,
1
2 II. Prüfung-s-I(ommissionen. 111. Herzogl. t echu. Hochschule Carolo-Wilhelmina.
Mü ll e r. Prof. Dr. Ferd. Beckurts. - Außerordentl. Mitglieder: Geh.
Hofrat und Prof. an der Horzogl. techn, Hochschule Dr. H. \V e b e r. Geh.
Hofrat und Prof. an der Herzogt. techn.Hochsehule Dr, rned. et phil, W.
Blasius. Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. K. Dauber. Generalsuper-
intendent E. Rothe (Ganclersheitn). Geh. Hofrat und Prof. an der Herzog!.
teehn. Hochschule 1)1'. Rich, Me v er. Oberrealschuldirektor Prof Dr. .A...
We r n i ck.e. - Sekretär: Prof. Dr. Konrad Koch.
2. Abteilung zur Prüfung der Kandidaten für höhere Lehrämter
an Lehrerseminarien und Bürgerschulen.
(Bekanntmachung Herzogl. Staatsministeriums vom 15./1. 1872.)
Vo r s i tz cn d cr-: Konsistorialrat Abt Joh. Schütte. Mi tg l i e d e r :
Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. D. Dr. F. Koldewey. Seminardirektor
Rob. Everlien. Seminardirektor H. Wicke (\VolfenbiHtel). Prof. H. Lindau.
3. Kommission für die Schulamtsprüfung der Volksschullehrer
(2. Lehrerprüfung).
Vo r s it z en d er : Konsistorialrat Abt Joh. Seh ütte. - Mi tg l i e d e r aus
B ra u n Reh w e i g: Seminardirektor Rob. E ver 1i e n. Seminaroberlehrer
Preuße. Seminarlehrer Dr. phil. Gerber. - .i\litglieder aus Wo lf'e n-
bü ttel: Seminardirektor Wie ke. Seminarinspektor Jeep. Seminarlehrer
Baffe. Seminarlehrer Koltzenburg.
III. Herzogliche technische Hochschule
Carolo -Wilhelmina in Braunschweig.
Auf"sichtsbebörde: Herzogliches Staatsministerium, Abteilung des Kultus.
Rektorat:
(Sprechstunde: in der Regel Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, von
10-11 Uhr vormittags, im Gebäude der Herzogl. technischen Hochschule' ausgenommen
hiervon sind die Ferien- und Festtage.) ,
Re k t o r ma z n i f'ic u s : Prof. Dr. Robert Fricke.
Pr-o r e kt o r :'-'Geheimer Medizinalrat Prof. Dr. Heinrich Beckurts.
Senat: 1. Prof. Lübke, Vorstand der Abteilung für Architektur. 2. Geh.
Hofrat Prof. Hä seI er, V'erstand der Abteilung für Ing'enieurbauwesen. 3. Prof.
Sc h () t tl er, "Vorstand der Abteilung für Xlaschinenbau. 4. Prof. Dr. Re i TIk e, J
\~orst(lnd der Abteilung für Chemie. 5. Geh. ~redizinalratProf Dr. BeCkurts"'~h":'~"_'·'
l erstand der Abteilung' für Pharmazie, 6. Prof Dr. S toll e v , Vorstand der .~




1. Geh. Mr-dizinairat Prof. Dr. Heinrich 13 eck u r t s , Pharmaz. Chemie
UIHI Xahrung'smittelchemie. ~. Geh. Hofrat Prof. Dr. med. et phil. Wilh.
BI a s i u s, Direktor des Herzogl. naturhistorischen Museums, Zoologie, Botanik.
3. Geh. Hofrat Prof. a. D. Dr. Rieh. Dedekind, Höhere Mathematik.
4. Regierungsbaumeister Prof. Otto Den ec ke, ·V·orlesungen und Übungen
aus dem Gebiete des Maschinenbaues. 5. Geh. Hofrat Prof. Karl Ech ter-
m e i er, Ornament- und Figurenmodellieren. 6. Prof. Hermann Franke,
Maschinenbau, 7. Prof. r». Rob. F'r i c k e , Höhere Mathematik. 8. }ie-
gierungsbaumeister Prof. Karl l1---'rie d m a n n , Maschinenbau. 9. Geh. IIofrat
Prof. Ernst Hä s e le r , Eisenbahn- und Brückenbau. 10. Geh. Hofrat Prof. Dr.
Karl Koppe, Geodäsie. 11. Geh. Hofrat Prof. Karl Körner, Haukonstruktions-
lehre und Graphische Statik. 12. Prof. Georg Lübke, Formenlehre der
Antike und Renaissance, Ent\verfen von Hochbauten. 13. Geh. Hofrat Prof.
Arthur L üdie k e, Mechanische Technologie. 14. Geh. Hofrat Prof. Dr.
Richard Meyer, Allgemeine Chemie und Farbenchemie. 15. Regierungs-
baumeister Prof. Max Möller, Wasserbau, Grundzüge des Ingenieurbau-
wesens. 16. Prof. Dr. Reinhold ni üll er, Darstellende Geometrie. 17. Prof.
Wilhelm Peukert, Elektrotechnik. 18. Prof. Herrn. Pfeifer, Ornamentik,
Innendekoration, Entwerfen von Hochbauten. 19. Prof. Dr. Otto Reinke,
Chemische Technologie, Landwirtsch.vchem. Technik. 20. Prof. Rudolf
S eh öt tl er. Technische Mechanik und Maschinen lehre. 21. Prof. Dr. Ernst
Stolley, Mineralogie und Geologie. 22. Geh. Hofrat Prof. Dr. Heinrich
We b e r , Physik. 23. Prof. Georg Zeidler, Freihandzeichnen und Kunst-
gewerbe.
A uß e r o r d e n tliche Professoren und öffentliche Dozen t e n.
1. Prof. extraerd. Dr. J oachim Bi ehr in g e r, erster ..Assistent am Labora-
torium für analytische und technische Chemie, Privatdozent für allgemeine
und technische Ohemie. 2. Prof. Ur. rned. Rudolf Bl a si US, Öffentliche Ge-
sundheitspflege, Bakteriologie. 3. Kreisbauinspektor Prof. Gustav Bohnsack,
Geschichte der Baukunst. 4. Gymnasialoberlehrer Richard I~ 1s te r , Literatur-
geschichte. 5. Regierungs- u. Stadtbaurneister Karl Ge ben sIe b e n , Grund-
züge des Eisenbahnbetriebes und Siehorungswerke, besondere Bahnsysterne,
Bahnhofsanlagen. 6. Landrichter ...August I-I a m pe, Hechtswissenschaft.
7. Oberbaurat Friedrioh Li ll y, Landwirtschaftliche Baukunst, Ingenieur-
hochbauten. 8. Prof. extraord. Dr. Otto Li II cle , Pharmakognosie. 9. Prof.
Dr. Paul Jonas ~I eie r , Direktor des Herzogl. Museums, Allgemeine Kunst-
geschichte. 10. Prof. extraerd. Dr. Erich ~J ii 11 er, Physikalische Chemie
und Elektrochemie Chemische Technolozie, 11. Ökonomierat Dr..Emil
Po In III er, Anbau und Pflege der Zuckerrlii)e. 1:!. Prof Dr. I-Iugo Se h u lt z e ,
Agrikulturchemie. 13. Prof. extraord. Rudulf Bk u t sc h, Hegierungsbanmeister,
Technische Mechanik, 14 Regierungsrat Dr. Richa rd S te g' e 111 a n n , Syndikus
der Handelskammer .,'"olkswirtschaftslehre. 15. Fabrikdirektor Wilhelm
Tee tz IU ann, Industrielle und g'p,\verbliche Hetriebslehro, 1H. Prof. cxrraord.
Dr, Julius 'I'r o e g e r , erster Assistent arn Laboratorium für pharmazeutische
Chemie und Nahruugsmittelchemie, Privatdozent für allgt'Illeine Chemie.
17. Prof. extraerd. Dr..Alex. We r u i c k e , Direktor der Stiidtischen Obr-rreal-
schule, Mechanik. 1H. Stadtbaurat Lud ,,;ig '\·...i 11t pr, Romanische und Gotische
Baukunst.
Privatdozenteil.
1. 1)1'. Baron Cav von Brockdorff, Privatdozent für Philosophie.
·2. Dr. Berthold Da llll , U Privatdozent für neuere Kunstgeschichte, ;l. 1)1'. Hans
1*
III. Herzogl. techn. Hochschule Carolo- Wilhelmina. 3
4 ]11. Herzogl. techn, Hochschule Carolo-Wilhelmina.
Harting, Privatdozent für wissenschaftliche Photographie. 4. Dipl.-Ing. ~r.
Hugo Mosler, Privatdozent für Elektrotechnik. 5. Kunstmaler Ludwig
Probst, Privatdozent für Aktzeichnen.
":!
Ass iste nt e n. \~
.~
1. Oberlehrer Dr. Gustav Behrens, Assistent für darstellende Geometrie. ~
2. Prof. extraord. Dr, Joachim Biehringer, erster Assistent am Laboratorium '-Jj
für analytische und technische Chemie. 3. Kurt Bohlan, Assistent für ,~
Geodäsie. 4. Dr, Percy Ech term e i er , Hilfsassistent am Laboratorium für 1
pharmazeutische Chemie und Nahrungsmittelchemie. 5. Dr. Heinr-ich Frerichs, J
zweiter Assistent am Laboratorium für pharmazeutische Chemie und Nahrungs- ",'.'•..',. .
mittelchemie. 6. Dipl.-Ing. G'r o h m an n , Assistent am elektrotechnischen .
Laboratorium. 7. Dr.vlng, Ernst Hartmann , zweiter Assistent am Laboratorium '\f,
für analytische und technische Chemie. 8. Dr.-Ing. Ludwig Hart w i g , Hilfs- ~..,~.;,'
assistent am Laboratorium für pharmazeutische Chemie und Nahrungsmittel- ~
ehernie. 9. Dipl.-lng. Willy Laskowsky, Assistent am Laboratorium für ~~,l.'.;,'
chemische Technologie 11 u. landwirtschaftlich-chemische Gewerbe. 10. Dipl.-
Ing. Franz Lawaczeck, Assistent für Maschinenkonstruieren. 11. Dipl.-Ing.
Otto Mackensen, Assistent für Maschinenkonstruieren. 12. Ernst Merken,
Assistent für Eisenbahn- u. Brückenbau und Statik der Baukonstruktionen.
13. Dipl.- lng. Friedrich Pre uß, Assistent am mechanischen Laboratorium.
14. Dr, Erich Pr ii m m, Assistent für Physik. 15. Prof. extraord. Dr, Julius
Tr oe g e r , erster Assistent am Laboratorium für pharmazeutische Ohemie u.
Nahrungsmittelchemie.
Lektoren: 1. Karl Bloetz, Lehrer .fiir Kurzschrift (Stclze-Schrey).
2. Paul Jerome, Lehrer für französische Sprache. 3. Moritz Levy, Lehrer
für englische Sprache. 4. Eduard Peters, Lehrer für Kurzschrift (Gabels-
berger). 5. Russ. Staatsrat Dr. Ernst Zeidler, Lehrer für russische Sprache.
Oswald Hirrich, Fechtlehrer, ist zur Erteilung von Fechtunterricht
bereit.
Bibliothek-Verwaltung e Friedrich B runne r , Bibliothekar.
Sekretariat: Sekretär: Gustav Saeger, Rechnungsrat. - Registrator :
Rudolf Wilkens.
Sammlungen und Institute.
1. Bi b l i 0 t he k, verbunden mit Lesezimmern für Professoren und Studierende.
Bibliothekar: Brunn er.
2. Sammlung für reine l\Iathematik. Vorstand: Prof. Dr. Fricke.
3. Sammlung für darstellende Geometrie. Vorstand: Prof. Dr. R. Müller.
Assistent: Dr. B ehr en s,
4. Sammlung für Geodäsie. Vorstand: Geh. Hofrat Prof. Dr. Koppe. Assistent:
Bohlan.
5. Physikal isc he Sa mmlung und phys ikalisches Lab oratoriu m. Vorstand:
Geh. Hofrat Prof. Dr.Weber. Assistent: Dr.Prümm. .
6. Elektrotechnische Sammlung und elektrotechnisches Laborat~rium.
Vorstand: Prof. Pe u k er t. Assistent: Dr. eru s e,
7. Samml ung für Baukon s t r u k t i o n el eh r e. Vorstand: Geh. Hofrat Prof.
Körner.
8. Sam m Iu n g' für an ti k e Bau k u n S tun d Ren a is sa n ce. Vorstand: Prof. L üb k e.
•9. Samml ung für Ornamentik und Innendekoratio n. Vorstand: Prof.
Pfeifer.
10. Sammlung für mittelalterliche Baukunst. Vorstand: StadtbauratWinter,.
11. Sammlung für E}senbahn- und Brückenbau. Vorstand: Geh. Hofrat
Prof. Häseler. Assistent: Merken.
12. Sa mml ung für Wasserbau. Vorstand: Prof. Möller.
13. Sammlung von Zeichnungen und l\lodellen für Freihand-, Or n a-
m en t.-, Figuren- und Landschaftszeichnen. Vorstand: Prof. Zeidler.
14. Sammlung von Modellen zum Ornamenten- und Figurenmodellieren.
Vorstand: Geh. Hofrat Prof. Echtermeier.
In. 1\le e h an i sch e s La b or a t o r i u mund S a m m l ung (Spielmannstr. 10). Vor-
stand: Prof. Schöttler. Assistent: Dipl.-Ing. Preuß.
16. Lehrmittelsammlung für Maschinenbau. Vorstand: Prof. Franke.
Assistent: M ae k en sen.
17. Sammlung von Maschinenelementen. Vorstand: Prof. Friedmann
Assistent: Dipl.-Ing. Law ae zeck.
18. Sammlung f iir mechanische Technologie und technologisches La-
boratorium. Vorstand: Geh. Hofrat Prof. Lüdicke.
19. Laboratorium für analytische und technische Chemie und Samm-
lung. Vorstand: Geh. Hofrat Prof. Dr. Meyer. Assistenten: Prof. extraord. Dr.
Bi ehrin ger, Dr.Tng. Hartman n.
20. La.b o r a t o r iu m für ph ysi kalisehe Chemie und Elektroehe mie und
Sammlung. Vorstand: Prof. extraerd. Dr. E. Müller.
21. Lab 0 rat 0 r i u m f ii r c he mi sehe Tee h n 0 log i e 11 und 1an d wir t s eh a f t -
lieh-chemische Gewerbe und Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Reinke. Assistent:
L a s k ow ak y.
2::!. Pharmazeutisches Institut. a) Laboratorium und Sammlung für
pharmaz. Chemie und Nahrungsmittelchemie. Vorstand: Geh. Medizinalrat Prof.
Dr. Beckurts. Assistenten: Prof. extraerd. Dr. Troeger, Dr. Frerichs, Dr, Echter-
m e i e r , Dr.•lng. Hartwig.
23. Pharmazeutisches Institut. h) Phnrmakognost. Laboratorium und
Sammlu ng. Vorstand: Geh. Medizinalrat Prof. Dr. Beckurts und Prof. Dr. Linde.
24. Hygienisches La h o r a t or i u m und Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. med.
R. Bl a s i u s.
25. Mineralog-isch-geologisches Institut und Sammlung. Vorstand: Prof.
Dr. Stolley.
26. Botanisch-mikroskopisches Institut und Sammlung (Herbarium).
Vorstand: Geh. Hofrat Prof. Dr. W. Blnsius.
27. Botanisch er Garten (Hunlboldtstr. 1). Direktor: Geh. Hofrat Prof. Dr.
'V. Blasi u e. Garteninspektor: Hollmer.
28. Zoologische Sammlung, vereinigt mit dem Herzoglichen Naturhistorischen
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studierende und Zuhörer.
Sommer-Halbjahr 1905: 517 St., 28 Z.; (Architektur: 5n St., - Z.; Ingenieur-
hau: 72 St., - Z.; Maschinenbau: 208 St., - Z.; Chemie: 87 St., ~ Z.: Pharmazie:





















































Übersieh t über die A UB gab en (in Ma r k) de r Verwal tu ngsk aase
- der Hochschule:
Gebäudeverwaltung-, Honoraranteil
Exkursionen Besoldungen der der Professoren Zusammen
Unterbeamten usw.
1878 23225 1200 40750
1880 25460 1500 33000
1885 26840 2400 27 340
1890 28690 2550 28000
1895 36055 2800 27905
1900 41005 3950 34197
1903 46560 4100 33740
190! 52108 4150 32412
Übersicht über die an die Beamten der Hochschule gezahlten Besoldungen
(in l\'Iark):
Professoren






































































































Ge sam t -Z U S ch u ß des S taa te s (in Mark):
1880 1885 1890 1895 1900 1903 1904
164220 165267 184730 ]94430 220622 ~285ö2 281977
Honorare·
1. Immatrik ulationsgebühr für Studierende 8 cJH>.
2. Einsehr ei begebü hr für Zuhörer:
a) der I., II. , 111. und IV. Abteilung- 5 JIJ für das Semester,
b) der V. und VI. Abteilung 1 .J/; für das Semester.
3. Honorar. Das Honorar ist für Studierende und Zuhörer gleich und beträgt
für das Semester:
a) für jede wöchentliche Vorlesungs- oder Übungsstunde 3 .M;
b) für die Teilnahme an den Arbeiten in einem der chemischen Laboratorien,
für Angehörige der I., 11. und III. Abteilung 20 oM, für Angehörige der
IV. und V. Abteilung 40 JIJ; ausserdem erhält der Diener 2 .;U; ;
c) für die Teilnahme an den Arbeiten im elektrotechnischen Laboratorium für
jede wöchentliche Übungsstunde a cJU; ausserdem erhält der Diener 2 .M;
d) für die Teilnahme an den Arbeiten im mechanischen Laboratorium I für jede
wöchentliche IJbungsstunde a.M, für die Teilnahme an den Arbeiten im
mechanischen Laboratorium 11 20 .-H>; ausserdem erhält der Maschinist 2 A;
e) für die Teiln~pme an den .Arbeiten im technologischen Laboratorium für jede
wöchentliche Übungsstunde ö ~1iJ; ausserdern erhält der Diener 2 A;
f) für das physikalische Praktikum 8 Ji,; aussecdem erhält der Diener 1 .M:
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g) für die Teilnahme an den Arbeiten im mineralogischen und geologischen Institute
für jede wöchentliche Ubunesstunde 3 .M; ausserdem erhält der Diener 1 ~.
h) ~i}r die Teilnahme an den mikroskopischen Übungen für jede wöchentliche
Ubungsstunde 3 AG ~ ausserdem erhält der Diener 1 .;H;.
4. Das Honorar für Privat-Vorlesungen und -Übungen bestimmen die betr. Dozenten.
Das Hono~ar ist binneD: 2 Wochen nach der Aufnahme zu entrichten, eine Stundung
des Honorars WIrd nur Studierenden aUR dem Herzogtume unter besonderen Umständen
bewilligt.
Stipendien.
Den Studierenden hzw. den Studierenden und denjenigen Zuhörern, welche ein
vollständiges Studium betreiben, sind folgende Stipendien zugänglich:
1. Aus dem Stipendien- und Prämienfonds. Diese Stipendien werden halb-
jährlich nur an Studierende aus dem Herzogtume nach dem Grade. ihrer Wiirdigkeit
und Bedürftigkeit im Betrage von je 50 bis 100 .M verwilligt.
2. Das Gau s s -Stipendium.
3. Das Ottmer-Stipendium.
4. Das Schöttler~Stipendium.
ö. Das Allgemeine J u b iläums- Stip e n d i u m.
6. Das J ubiläums- Stipendi u m de r Stad t Braunschweig.
7. Das Stip en d i um aus dem Ertrage de r ö ffen tl ichen Vorträg e.
8. Das Viewegsche Familienstipendium.
9. Das Westermannsche Stipendium.
Unterrichtsgegenstände.
Die Herzogliche technische Hochschule umfasst folgende sechs Abteilungen:
1. die Abteilung für Architektur,
2. die Abteilung für Ing enieurba u w es e n ,
3. die Abteilung für Maschinenbau
(einschliesslich EI ektrote chn ik und Tex til industrie),
4. die Abteilung für Chemie
(einschließlich besonderer Studienkurse für Kahrungsmittelchemie
Zucker- und Gährungstechnik),
5. die Abteilung fiir Pharmazie,
6. die Abteilung für allgemein bildende 'Vissenschaften, l\fathematik und,
Naturwissens ch aften.
Sie gibt in den ersten fünf Abteilungen die vollständige wissenschaftliche Ausbildung
für den Beruf im Staatsdienste und im privaten Lehen.
Auf Grund von Vereinbarungen mit den Staatsregierungen von Preußen, Bayern,
Sachsen, Wiirttemberg, Baden und Hessen ist das akademische Studium auf der Herzogl.
technischen Hochschule zu Braunschweig demjenigen auf den Technischen Hochschulen
zu Berlin, Hannover, Aschen, Danzig, München, Dresden, Stuttgart, Karlsruhe undDarmstadt
vollständig- gleichgestellt und berechtigt zu den Prüfungen für den Staatsdienst im Bau-
und Maschinenfache in den genannten Staaten.
Ebenfalls berechtigt nach der Bekanntmachung des Großherzoglich Oldenburgischen
Staatsministeriums vom 20. Dezember 1882 das Studium auf der Herzoglichen technischen
Hochschule zur Zulassung zu den dortigen Staatsprüfungen im Baufache, d. h, im Land-,
Wasser-, Chaussee-, Eisenbabn- und Maschinenbau.
Endlich können auch die Kandidaten des Hochbau- und Ingenieurbaufacbes des
Großherzogtums Mecklenburg-Schwerin nach einer Mitteilung der dortigen Regierung
v?m. 16. Januar 1905 die Diplomprüfung im Hochbau- oder Ingenieurbaufacbe an der
hIesIgen Herzoglichen technischen Hochschule ablegen.
Hinsichtlich der Diplomprüfungen im Hochbau-, Ingenieurbau. und Maschinen-
baufache besteht GI ei eh 8 tell u n g und gegenseitige Anerkennung seitens der Königlich
Preußischen und der Herzoglich ßraunschweigischen Landesregierung.
. Der Besuch der pharmazeutischen Abteilung wird gesetzlich d~m Besuche
eIner Universität im Sinne der Vorschriften für die Prüfung der Apotheker gleichgeachtet,
Bei der im Zusammenhange mit der Technischen Hochschule stehenden Prüfungs-
kommission für Ap ot h e ke r können Kandidaten der Pharmazie ihre Staatsprüfung
ablegen, und das Herzoglich Braunschweigische Staatsministerium ist zur Erteilung von
Approbationen zu.m selbständigen Betriebe einer Apotheke im Gebiete des Deutschen
Reiches befugt (vgl. Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 18. Mai 1904 betr. die
Prüfungsordnung für Apotheker).
Bei den mit der Herzoglichen technischen Hochschule verbundenen Prüfungs M
kommissionen für Nahrungsmittelchemiker können die Studierenden Staats-
prüfungen ablegen, die für das Gebiet des Deutschen Reiches Gültigkeit haben.
Seit dem 1. Oktober 1893 sind Dip10m p r ü fun gen eingeführt ~ und können
Diplome auf Grund besonderer Prüfungen den Studierenden der ersten vier Abteilungen
ausgestellt werden.
Die Diplomprüfullg in der Chemie ersetzt die Staatsvorprüfung für
Nahrungsmittelchemiker, wenn auch eine Prüfung in der Botanik abgelegt ist (§ 16 der
Vorschriften für die Prüfung der ~ahrungsmittelchenliker).
Den bestandenen Kandidaten wird ein Diplom als Diplom-Ingenieur erteilt.
Die Diplom-Ingenieure können nach Massgabe der Promotionsordnung den Titel
"Doktor~Ingenieur" erwerben.
Nach § 5t Absatz 3 der Ordnung der Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen
wird bei der Bewerbung um die Lehrbefähigung in der Ma th e m at i k , der Physik
und der Chemie das ordnungsmäßige Studium an einer deutschen technischen Hoch-
schule dem Studium an einer deutschen Universität bis zu drei Halbjahren gleichgerechnet.
Aufuahmebestfmmungen.
Zur Aufnahme von deutschen Reichsangehörigen als Studierende [Im-
matrikulation) berechtigt das Reifezeugnis eines deutschen Gymnasiums oder Realgymnasiums
oder einer deutschen neunstufigen Ober ~Realschule. einer bayerischen Industrieschule
oder der sächsischen Gewerheakadernie zu Chemnitz. Die Zeugnisse von ausländischen
Bildungsanstalten, welche nachweislich gleiche Ziele wie die bezeichneten Schulen ver-
folgen, werden anerkannt. Als Studierende der 5. Abteilung werden nur solche aufge-
nommen, welche vor einer der dazu bestimmten KOffiluissionen im Deutschen Reiche die
pharmazeutische V'orprüfung bestanden und Jen Nachweis einer mindestens einjährigen
Gehülfenzeit in einer deutschen Apotheke erbracht hauen. .
Bei der Meldung sind erforderlich:
1. der Nachweis des vollendeten 17. Lebensjahres;
2. falls der Aufzunehmende noch unter väterlicher oder vormundschaftlicher Gewalt
steht, die schriftliche Einwilligung der Eltern oder Fürsorger und deren Zu-
sicherung, für den Unterhalt während des Besuchs der Hochschule sorgen zu wollen;
3. das Abgangszeugnis der zuletzt besuchten Bildungsanstalt und, falls der Aufzu-
nehmende nicht unmittelbar eine Bildungsanstalt verlassen hat, der Nachweis über
seine Beschäftigung seit jener Zeit, erforderlichenfalls auch ein Sittenzeugnis.
Als Zu hör er können nur diejenigen Angehörigen des Deutschen Reiches aufge-
nommen werden, welche die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Militärdienst nach-
weisen, und nur dann, wenn der Rektor und der zuständige Abteilungsvorstand die Ueber-
zeugung gewinnen, daß durch die Aufnahme die Unterrichtszwecke nicht gefährdet werden.
Ausnahmsweise kann die Zulassung auch dann erfolg-en, wenn durch genügende Zeugnisse
mindestens ein solcher Grad allgemeiner Bildung nachgewiesen wird, welcher zum ein-
jährig-freiwilligen Militärdienst berechtigen würde. In zweifelhaften Fällen entscheidet
der Senat.
Geschichte.
Die Herzogliche' technische Hochschule in ihrer heutigen Gestalt ist nach einer Reihe
tiefgreifender Umwandlungen aus dem "Collegi um Carol in um" hervorgegangen, welches
im Jahre 1745 durch den Herzog Ca r 1 1. nach Plänen des Hofpredig-ers Fr. Wilh.
Je r usa I e m gegründet wurde. Der ursprüngliche Zweck der Anstalt war einmal, eine Ver-
mittlung zu schaffen zwischen den damals noch wenig entwickelten Gymnasien und den
Universitäten, anderseits aber solchen Zöglingen, welche es nicht auf ein nachfolgendes
"Fakultätsstudium" abgesehen, die sich vielmehr späterhin der "Einrichtung gemeinnütziger
Anstalten", der "Vermehrung des Gewerbes", den "mechanischen K ü nate n" usw. zu
widmen vorhatten, hierzu die höhere Ausbildung zu gewähren.
Wir erblicken in den letztgenannten Lehrzielen, welche bereits bei der Gründung
des ~ollegium Carolinum maßgeblich waren, den Keim, aus welchem die spätere rein
technische Lehranstalt hervorwuchs. Indessen war die erste Blütezeit der Anstalt wesent-
lich durch den Ruhm ihrer humanistischen Seite begründet. So waren unter ihren Lehrern
besonders weit leuchtende Namen Friedr. Wilh. Zachariä, Professor der deutschen Literatur
und Philosophie, sowie sein Nachfolger J ohann J oaehlm Es ehe n burg.
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.Schon z~ End~ des 18. ~ahrhund~rts sch,,:and die erste Blütezeit des Collegium
Carolinum dahin.. Die Napoleonischen Wirren schienen sogar der ganzen Anstalt ein Ende
setzen zu wollen. In der Tat wurde im Jahre 1808 das Collegium Carolinum auf Geheiß
des Königs J e r ö m e von Westfalen aufgehoben und an seiner Statt eine militärische
Sc~ule errichtet. Indessen stellte 6 Jahre später, im Herbst 1814. Herzog Friedric h
Wllhelm, der nach Napoleons Sturze den Thron seiner Väter zurückgewonnen hatte, die
Lehranstalt nach den ursprünglichen Plänen wieder her.
Aber diese Lehrpläne entsprachen nicht mehr den veränderten Zeitverhältnissen. Die Um ..
stände erforderten je länger je mehr eine Neuorganisation, welche unter der Regierung
des Herzogs W i 1hel m im .Iahre 1835 trotz des geistreichen Einspruchs des gelehrte~
Professors der klassischen Philologie F. L. Pe tri ins Leben trat. Fortan wurde die
"technische Abteilung" des Collegium Carolinum in den Vordergrund gerückt, neben
welcher einstweilen eine "hulnanistische'" und eine "merkantilische Abteilung"
eingerichtet wurden. Die folgenden Jahrzehnte zeigten indessen, daß nur die technische
Abteilung auf die Dauer lebensfähig war. Im Jahre 1862 wurde demgemäß die Anstalt
unter Aufgabe der humanistischen und der merkantilischen ...Abteilungen, sowie unter weiterer
Auegestaltung der technischen Abteilung in eine ,~P 0 1Ytee h n i s c he Hoc h s c h ul e" ver-
wandelt. Als solche entsprach sie den Bedürfnissen der Zeit und hat seither an ihrem
Teile dazu beigetragen, technisches Wissen und Können in ihrem engeren v'"sterlande
und über dessen Grenzen hinaus zu verbreiten.
Von den äußeren Erlebnissen, welche die Lehranstalt in ihrem mit 1862 beginnen-
den neuen Lebensahschnitte erfahren hat, ist das wichtigste die Übersiedelung aus den
alten Räumen am Bohlwege in ein neues Heim, welche unter der Regierung des Herzogs
Wi Ihel m im Jahre 1877 stattfand. Bis zu diesem Zeitpunkte war die Anstalt in der
Hauptsache auf die Baulichkeiten angewiesen I welche ihr bei der Gründung 17411 zur Ver..
fügung gestellt waren, Da dieselben in keiner Weise mehr genügen wollten. so schritt
mau zu einem Neubau, welcher in glänzender \Veise mit einem Kostenaufwande von
21/ 5 l\1illionen Mark nach den Plänen von C. Körner und C. Uhde, zweier Professoren
der Hochschule, ausgeführt wurde.
Zum Andenken an den Erbauer dieses neuen Heims, Herzog "r i I he l m , neben dem
Begründer, Herzog Ca r l I., wurde der Anstalt fortan der Name "Herzogl iche tech ..
n is c h e Hochschule Carolo~'Vilhellninad beigelegt. Der gewaltige, 7655 qm im
Grundriß bedeckende Bau mit seinen zahlreichen und geräumigen Hör.. und Zeichensälen,
Sammlungsräumen und Laboratorien schien für lange den Bedürfnissen der Hochschule
genügen zu können. Inzwischen brachten die beiden letzten Jahrzehnte des verflossenen
Jahrhunderts eine schnelle Entwicklung und Vergrößerung der deutschen Industrie. Der
Besuchsstand der Hochschule wuchs alsbald üher die Zahl hinaus, für welche dieselbe
eigentlich bestimmt war. Zugleich mußte man zur Einrichtung neuer Lehrfächer schreiten,
welche neue Hörsäle und Laboratorien nötig machten. Auch hei größter Beanspruchung
des Raumes, den das Gebäude der Hochschule bot, erwies sich derselbe mehr und mehr
.als unzureichend. Insbesondere konnte das neuzuerrichtende me chani seh ..tee h n i s c he
Lahoratoriu m innerhalb des Gebäudes der Hochschule nicht mehr Platz finden. machte
vielmehr einen besonderen Neubau erforderlich, der in der Nähe des Hauptgebäudes mit
einem Gesamtkostenaufwande von 226 000 Mark errichtet wurde und zum Herbste des
Jahres 1903 seiner Bestimmung ,üherliefert worden ist.
Weiter ist bemerkenswert, daß die Hochschule 1872 eine neue Verwaltungsordnung,
1877 eine akademische Verfassung erhielt: In dem zuletzt genannten Jahre wurde seitens
der Königlich Preußischen Staatsregierung die wichtige Entscheidung getroffen, daß für
die Meldungen zur Vorprüfung und ersten Hauptpriifung im Staatsbaufach in Preußen
der Besuch der Technischen Hochschule zu Braunschweig dem einer der preußischen Hoch-
schulen gleicherachtet werden solle; entsprechende Abmachungen mit anderen deutschen
Bundesstaaten folgten späterhin nac~. Das Recht der Ertei lun~ des Titel~ eines Dip lom-
IngenIeurs erhielt die Hochschule im Jahre 1893, das Recht der Promotion von Doktor ..
ingenieuren im Jahre 1901.
Auch das innere, den Unterrichtsbetrieb angehende Leben der Anstalt hat sich
während der 41 J ahre ihres Bestehans als eigentliche technische Hochschule vielfältig ge-
wandelt. Neben den noch jetzt bastehenden Fachschulen gab es anfänglich noch solche
für Hütten - und Salin enf a eh, für Fo rstw irtsc haft, für Land wi rtscha ft und für
Eisenbahn .. und Postfach. Indessen kamen diese Fachabteilungen sämtlich im Laufe
der siebziger Jahre in Fortfall.
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Auf der anderen Seite wurde die "Fachschule für Bau w und Ingenieurwesen" bei
der Neuorganisation 1877 in die beiden Abteilungen für Ar chi te ktur und für In ge ni eur-
bauwesen gespalten. Ferner erfuhr die Abteilung für Maschinenbau eine reiche
Entwicklung. Seit Ende der achtziger Jahre vereinigt diese Abteilung drei Fach-
schulen in sich, diejenige für "lVIaschinenbau" im allgemeinen, die für "Elektrotechnik"
und die für ~Textilindustrie". Eine ähnliche Entwicklung erfuhr die "Abteilung- für
ehe m i sehe Te c h n ik", welche gleichfalls seit Ende der achtziger Jahre die drei Fach-
schulen für "technisch e Üh e m i k e r", für nNahrungsmi ttelchemi k er-' und für
"Zuckerchemiker" (später erweitert zu einer Fachschule für "Gärungs. und Zucker-
chemie") umfaßt.
Neben dem Hochkommen der technischen Fachabteilungen ist die allgemein-wissen-
schaftliche Abteilung zurückg-eblieben und verkümmert. Im Jahre 1862 wurden die
Lehrfächer in folgende drei Gruppen geteilt: 1. die vorbereitenden Grundwissenschaften
und Künste; 2. die praktisch en Fachstudien; 3. die allgemein bildenden Studien. Noch
um die Mitte der siebzig-er Jahre stand die "Schule für allgemein bildende Wissenschaften
und Künste" als erste vor weiteren fünf folgenden "Fachschulen". Seither hat, nachdem
frühzeitig die ,~technische Mechanik" in die "Fachabteilungen" übersiedelte, die "allgemeine
Abteilung" ihre selbständigen Lehrziele verloren und an selbständig-er Organisation Ein-
buße erlitten. Die in dieser Abteilung zum Vortrage kommenden Wissenschaften werden
nur unter dem Gesichtspunkte und in dem Umfange behandelt, als sie "HiIfsw~~sen­
schaften" für die technischen Vorlesungen sind. Die der alten humanistischen Uber-
lieferung entsprechende Tendenz nach einer intensiveren und selbständigen mathematischen
und allgemein - wissenschaftlichen Ausbildung ist geschwunden: Der Schwerpunkt der
Hochschule ist in die technischen Fachabteilungen verschoben.
IV. Seminare.
1. Herzogliches Prediger-Seminar in Wolfenbüttel.
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Direktorium: Konsistorialrat Abt Johannes Schütte. - Konsistorialrat
Abt Emil Mo l d e nhau e r, - Konsistorialrat Vitus Dettmer.
Aufnahmebedingnngen: Es werden in der Reg-el nur Kandidaten des Predigtamtes
aufgenommen, ausnahmsweise auch Kandidaten der Theologie.
Zweck der Anstalt ist die vollständige Vorbereitung der Kollegiaten auf die Ver-
waltung des Prediger- und Seelsorgeramtes. .
Geschichte: Nachdem die im J abre 1690 von den Herzögen Ru d 0 I p hAu g"u 8 t
u. An ton U I r ich und im Jahre 1717 von Herzog Ludw i g Ru d 0 I p h gestifteten
Collegia Candidatorum zu Kloster Riddagshausen und Kloster Michaelstein in der
Westfälischen Periode aufgehoben waren, wurde im Jahre 1823 dem Antrage der damaligen
Landschaft des Herzogtums Braunschweig auf Wiederherstellung eines Predigerseminars
Berücksichtigung verheißen. Die neue Anstalt konnte jedoch erst durch eine höchste
Verordnung vom 2. Februar 1836 ins Leben gerufen werden" und am Sonntag Jubilate
(24. April) d. J. fand die Feier der Eröffnung des Wolfenbüttelschen Predigerseminars statt.
2. Pädagogisches Seminar in Braunschweig.
Aufsichtsbehörde: Herzogliche Ober-Schul-Kommission.
Leitung: Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. Karl Dauber.
Dozenten außer dem Direktor: Prof. Dr. Ferdinand Beckurts.
Prof. Dr. med. Rudolf Blasius. - Pastor Herbert Brakebusch. - Prof.
Dr, Robert Cl as en. - Prof. Jobannes Kellner. - ProC.Dr. Otto Wendeburg.
~~lnßhmebedfDguD~~n:~eding'ungs]os..b~standeDe wissenschaftliche Prüfung, braun.
schwelgisehe Staatsangehörigkeit oder Beschäftigung an einer braunschw. höheren Schule..
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Zweck der Anstalt: Praktische Ausbildung der Kandidaten des höheren Schulamts.
Geschichte: Gegründet 1891.
3. Herzogliches Lehrer-Seminar in Braunschweig.
(9 Kl.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium,
Leitung: Seminardirektor Robert Everlien (* 7/11. 1868; Vorb. Univ.




1. Seminaroberlehrer Christian Preuße (* 9/2. 1838; Vorb, Sem,
Wolfenbüttel, Oollegium Carolinum in Braunschweig ; Eintr. i..Amt 1859,
i. jetz. St. 1877; früher Lehrer in Wolfenb., an der Herzogl, Garnisonschule
und dem Garnisonschulseminar in Braunschweig].
2. Seminarlehrer Herzoglicher Musikdirektor Hof- und Domorganist Prof.
Heinrich Schracler (* 13/6. 1844; Vorb. Sem. Wolfenbüttel, Konservatorium
Berlin ; Eintr. i. Amt 1872, als Organist 186H, i. jetz. St. 1882; früher Lehrer
an der Bürgerschule und Organist zu St. Andreas in Braunschweig),
3. Seminaroberlehrer Gustav Hecke (* 18/5. 18ö9; ·V·orb. Sem. Han-
nover; Eintr. i. Amt 1879, i. jetz. St, 1891; früher Lehrer in Hannover, Lehrer
1. K. H. der Söhne des Regenten, Rektor in Lederburg und Nauen).
4. Seminaroberlehrer Friedrich Regener (* 18/3. 18ö2; Vorb, Sem.
Barby ; Eintr. i. Amt 1872, i. jetzt St. 1893; früher Lehrer in Burg b. Magdeb.
und Magdeburg, Rektor in Calvörde).
5. Seminarlehrer Gustav Hämerling (* 11/2. 1868; Vorb. Sem. Welfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1889, i. jetz. 81. 1890; früher Lehrer in Wölfenbüttel und
Seminarhilfslehrer in Braunschweig).
6. Seminarlehrer Dr. Otto Gerber (* 10fl. 1867; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel, Univ. Jena; Eintr. i, Amt 1886, i. jetzt 81. 1895; früher Lehrer in
Jerxheim).
7. Seminarlehrer OUo Hinze (* 17/8. 1874; Vorb. Sem. '·V·olfenbüttel;
Eintr. i. Amt 1894, i. jetzt St 1895; früher Lehrer in \Volfenbüttel und
8eminarhilfslehrer in Braunschweig).
8. Seminarlehrer cand, mint Dr. Albert A pp u h n (* 25/12. 1874; \:orb.
Univ. Erlangen u. Greifswald ; Eintr. i. Amt 1900, i. jetzt S1. 1900; früher
Hauslehrer und Seminarhilfslehrer).
9. Seminarlehrer Wilhelm Börker (* 23/7, 18f19; Vorb. Sem. Braun-
schweig; Eintr. i. Amt 1895, i. jetzt 81. 1803; früher Bürgerschullehrer in
Braunschweig).
10. Seminarlehrer cand. mint Gustav Zi m m er-rn an n (* ~9/7. 1876;
Vorb. Univ. Erlangen, Greifswald u. Halle-Wittenberg; Eintr. i. Amt 1903)
i. jetz. 81. 1905; früher Hauslehrer, Kollegiat, provo Rektor u. Gehilfsprediger).
Hilfslehrer,
a) vollbeschäftigte.
1. Heinrich Wittig (* 25/10. 1878; Vorb. Sem. Braunschweig; Eintr.
i. Amt 1899, i. jetzt St. 1904).
1v. Seminare.
2. EmilMüller(* 15/5. 1876;Vorb. Sem.Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1896,
i. jetz. 81. 1905; früher Bürgerschullehrer in Wolfenbüttel u. Braunschweig),
3. Otto Graumann (* 11/1. 1878; Vorb, Sem. Wolfenbüttel ; Eintr.. i. Amt
1898, i. jetz. 8t. 1905; früher Hauptseminarist in Wolfenbüttel und Bürger-
schullehrer in Braunsohweig].
b) für einzelne Stunden.
1. Gymnasiallehrer August Hermann, Turninspektor, (* 14/9. 1835;
Vorb. Sem. Wolfenbüttel ; Eintr. i. Amt 1862, i. jetz. St. 1869).
2. Gymnasiallehrer Wilhelm Ru TI g e, Zeichenlehrer.
3. Schulinspektor Albert II 0 P p e, Klavierlehrer.
4. Gemeindeschullehrer Karl Ca b u s, Klavierlehrer.
5. Gemeindeschullehrer Wilhelm Me in eck e, Zeichenlehrer.
Gehalt~\'erhältnisse: 2100-4800 Jly (akad. gebild. Seminarlehrer evtl. 5 400 J1~) und
" ...ohnungsgeldzuschuß.
Schüler: Ostern 1905 insges. 200 (sämtl. luth.).
Schulgeld: Nur in den drei unteren Klassen: Kl. VI u. V 24 ~ jährlich, Kl. IV 26 JlJ.
Mittel: Schulgeld; Zuschuß aus der Kasse des Waisenhauses B. 1\1.V.; Zuschuß aus
der Klosterreinertragskasse.
Lehrgang und Lehrzlel s Sechsstufiger Lehrgang, Ausbildung- für den Lehrer- und
Organistenheru f.
Heschlchte: Das Lehrerseminar ist hervorgegang-en aus dem 1751 gegründeten
Waisenhausseminar. aus dem 1801 ins Lehen gerufenen Garnisonschulseminar und der 1860
eing-erichteten städtischen Präparandenanstalt. die Ostern 1877 vom Staate ühernommen
und zu einer seohsklassigen Lehrerbildungsanstalt erweitert wurde. Die Unterrichtsräume
befanden sich seit 1860 in der Bürgerschule an der Wilhelmstraße, seit 1877 Hintern
Brüdern 32, seit Michaelis l8i$} Leopoldstraße 20. Das neue Seminargebäude wurde im
Oktober 1894 bezogen. Seit 1903 sind zwei Parallelklassen (Kl. Vlb und Vb) in dem
früheren Amtsgerichtsgebäude untergebracht.
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4. Herzogliches Lehrer-Seminar in Wolfenbüttel.
(6 Kl.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Lettunet Seminardirektor Hermann Wie k e (* 21/7.. 1880; Vorb. Univ.
Tübingen, Halle u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1885, i. j etz. St. 1901; früher
Kompastor und Schuldirigent in Gandersheim),
Lehrkörper:
1. Seminarinspektor Friedrioh Jeep (* 30/1. 1850; Vorb. Univ. Göt-
tingen, Tübingen u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1875, i. jetz. 81. 1878; früher
Lehrer u. Rektor in Stadtoldendorf, Gymnasiallehrer in Braunschweig).
. , 2. Seminarlehrer Herrn. Breuer (* 17/12. 1857; Vorb, Sem. Wolfen-
büttel u. Univ. Jena; Eintr. i. Amt u. i. jetz. St. 1881).
3. Seminarlehrer OUo Koltzenburg (* 25/12. 1865; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1887, i. jetz. 81. 1898; früher Hilfslehrer in Wolfenbüttel
und Bürgerschullehrer in Braunschweig).
4. Seminarlehrer Heinrich Me r k e l (* 21/1. 1873; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1898, i, jetz. St. 1904 ~ früher Bürgerscbullehrer und
Hilfslehrer an der Seminarübungsschule in Wolfenbüttel).
5. Seminarlehrer Hermann Lange (* 16/7. 1876; Vorb. Univ. Göttingen





6. Seminarlehrer Gustav Linne (* 25/3. 1875; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr. i. Amt 1909, i. jetz. 81. 1905; früher Bürgerschullehrer in Braunschweig).
7. Seminar-Ubungslehrer Kurt Haberland (* 12/12. 1863; Vorb. Sem.
Alt-Döbern ; Eintr. i. Amt 1884, i. jetz. St. 1890; früher Küster u. Lehrer
in Rückersdorf, Seminarhilfslehrer in Weißenfels).
8. Seminar-Musiklehrer Ferdinand Saffe (* 21/4. 1867; Vorb. Sem.
Wolfenbüttel, für Musik in Berlin ; ~~intr. i. Amt 1886, i. jetz. St, 1892;
früher Bürgerschulbilfslehrer in Wolfenbüttel).
9. Gymnasialoberlehrer Albert Mirsalis, Zeichenlehrer, (* 8/2. 1824;
Vorb. Polytechnikum u. Akademie Düsseldorf'; Eintr, i. Amt 1855).
10. Bürgerschullehrer Wilhelm Blume, Turnlebrer, (* 17/3.1854; Vorb.
Sem. W olfenbüttel, für Turnen in Berlin; Eintr. i. jetz, St. 1879).
11. Seminarhilfslehrer Franz Loock (* 27/8. 1880; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1900, i. jetz. 81. 1903).
12. Seminarhilfslehrer Adolf Kellner (* 29/10. 1881; ,rorb. Univ.
Erlangen u. Halle; Eintr. i. Amt u. i. jetz. St. 1905).
13. Fräulein Emilie Ni e m a n n, Handarbeits- und Turnlehrerin an der
Übungsschule. (* 8/1. 1870; Vorb. Lebrerinnensem. Wolfenbüttel ; Eintr. i.
Amt u. i. jetz. 81. 1893).
Gehaltsverbältnisse: 2100--4800.M (akad. gebild. Seminarlehrer evtl. 5400 Ji,) und
Wohnungsgeldzuschuß.
SchUler: Ostern 1905 insges. 207 (sämtl. luth.),
Schulgeld : Nur in den drei unteren Klassen: Kl. VI u. V 24 ",Ii; jährlich, Kl. IV 27 1I4fJ.
Mittel: Die Anstalt wird durch Zuschüsse aus der Klosterreinertragskasse erhalten.
Lehrgang und Lehrziel: Sechsstufiger Lehrgang, Ausbildung für den Lehrer- und
Organistenberuf.
Geschichte: Gegründet 1753, seit 1875 sechsklassige Anstalt, bestehend aus drei
eigentlichen Seminarklassen und drei Vorbereitungsklassen, 1879 bezog die Anstalt das
neue Seminargebäude.
5.. Lehrerinnen-Seminar in Braunschweig.
(3 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Leitung: Direktor der Städt. höheren Mädchenschule Prof. Heinrich
Krüger (* 2/4.1860; Vorb. Univ. Rostock, Leipzig u. Berlin; Eintr. i. Amt 1887,
i, jetz. 8t. 1898).
Lehrkiirpert
1. Prof. Dr. Hermann F'ro hl ic h (* 9/7. 1846; \,rorb. Univ, Jena; Eintr.
i, Amt 1873, i. jetz, St. 1884).
2. Oberlehrer Dr. Karl Horn (* 12/10. 1854; Vorb. Univ. Tübingen,
Leipzig u. Rostock; Eintr. i. jetz. 81. 1889).
3. Oberlehrer Theodor Lenz (* 18/11. 1862; v~orb. Univ. Freiburg u.
Berlin ; Eintr. i. Amt 1888, i. jetz. 81. 1890; früher Hilfslehrer am Königl,
Realgymnasium in Berlin). . .
4. Oberlehrer Dr. Ernst Schultz (. 19/10. 1862; Vorb. Unlv. KleI
u. Bonn; Eintr. i, Amt 1888, i. j etz. 81. 19(1).
5. Lebrer H. Oh. Albert Fricke (* 5/9. 1844; 'Torb. Sem. Wolfenbüttel,
Polytechnikum Braunschweig; Eintr. i...Amt 1869, i. jetz, St. 1875, früher
Bürgerschullehrer in Wolfenbüttel, Waisenhauslehrer und Seminarlebrer in
Braunschweig).
1\-:'". Seminare.
6. Lehrer Karl Lüthge (* 28/11. 1859; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr. i. Amt 1882, i. jetzt 81. ] 888; früher Bürgerschullehrer in Braunschweig).
7. Fräulein Magdalene Friedrichs (* 22/7. 1863; Vorb. Kunstschule
Berlin ; Eintr. i. Amt 1898, i. jetz. St. 1905; früher Zeichen- und Hand- '-1,','
arbeitslehrerin an der Städt. höhe Mädchenschule in Braunschweig). ~
8. Fräulein Klara Ernst (* 10/5. 1867; Vorb. Lehrerinnensem. Wolien- ...•..•.,.\1
büttel; Eintr. i. Amt 1891, i, jetzt St. 1895; früher Lehrerin für Turnen und
Handarbeiten in Wolfenbüttel).
Gebaltsverhältnisse: Wie bei der Städte höht Mädchenschule.
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 37 (33 luth., 2 kath., 2 jüd.),
Schulgeld: Jährlich 96 .M.
Mittel: Die Kosten werden halb vom Staate, halb von der Stadt getragen.
Lehrgang und Lehrziel : Dreijähriger Kursus; Ausbildung von Lehrerinnen für,
vorolks .. und höhere Töchterschulen.
Geschichte: Die Anstalt wurde Ostern 1868 eröffnet, ist mit der Städtischen höheren
Mädchenschule verbunden und seit Ostern 1877 berechtigt zur Abhaltung von Lehrerinnen..
Prüfungen, die in Preußen anerkannt werden,
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6. lehrerinnen-Seminar der Anna-Vorwerk-Stiftung in WolfenbUttel.
(3 Kl. Vereinigt mit den Schloß-Anstalten.)
Anfsiebtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Gymnasialdirektor Schulrat Prof. Dr. W. Brandes.
Fräulein G. Hasse. - Konsistorialrat Hugo Klaue.
Leitung: Fräulein G. Hasse, Schulvorsteherin.
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Oberlehrer Prof. Dr. Gustav Schmeding, Hauptlehrer, (* 17/3. 1845;
'7'orb. Univ. Jena u. Berlin; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. 8t. 1885).
2. Gymnasialdirektor a. D. Dr. Franz Köhler (* 27/10. 1840; Vorb.
Univ. Jena U. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1863, i. jetz. 81. 1893).
3. Realschuloberlehrer Otto Wilms, Fachlehrer für Physik, (* 15/2. 1858;
Vorb, Univ, Göttingen ; Eintr. i. Amt 1885, i. jetzt St. 1890).
4. Dr. Arnold Br ey m an n (* 30/8. 1866; Vorb. Univ. Tübingen, Göt-
tingen u. Berlin; Eintr. i. Amt 1896, i. jetz. 81. 1903).
5. Lehrer F'ritz Bleß man n , Fachlehrer für Mathematik und Schreiben,
(* 19/11. 1849; vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. 81. 1890).
6. Zeichenlehrer Karl Bruns (* 7/10. 1860; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr. i. j etz 81. 1894).
7. Turninspektor August He r m a n n in Braunschweig (* 14/9. 1835.;
'~orb. Sem, \Volfenbüttel; Eintr. i. Amt 1862, i. jetzt 81. 1869).
• 8. Gesanglehrer Georg Krohn e in Braunschweig (* 2/7. 1847; Vorb.
.Sem. Braunschweig ; Eintr. i. Amt 1871, i. jetz. St. 1887).
9. Pastor Hugo Wa r n e k e in Halchter (* 2/1. 1862; \~orb. Univ. Göttingen
u. Leipzig; Eintr. i..Amt 1887).
10. Pastor Carl Si m In in Gr.-Stöckheim (* 22/11. 1859; Vorb. Univ.
(töttingen u. Leipzig': Eintr. i, Amt 1884, i. jetz, St. J905).
] 1. Bürgerschullehrer Murtin l~odecurt (* 12/5. 1869; Vorb. Sem. Wolfen..
biittel ; Eintr. i. Amt ] 894, i. jetzt 81. 1905.)
IV. Seminare. 15
12. Seminaroberlehrer :B-'riedrich Reg ener in Braunschweig (* 18/3. 1852;
Vorb. Sem. Barby; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. St. 1893, i. Walfenb. 1904).
L ehr e r i n n e ll.
1. Fräulein Gertrud Hasse, Vorsteherin, (* 5/1.1865; Vorb. Lehrerinnen-
sem. Danzig, Univ, Göttingen ; Eintr. i..Amt 1888, i. jetz. St. 1903).
2. Fräulein Minna Dressel (* 26/12. 1847; Vorb. Lehrerinnensem.
"'.,.olfenbüttel, Univ. Göttingen ; Eintr. i. jetz. St. 1872).
3. Fräulein Emilie Mezger (* 15/2. 1851; Varb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1870, i, jetz. St. 1877).
4. Fräulein Marie Kirchberg C 4/10. 1855; Vorb. Lehrerinnensem.
W olfenbüttel; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. St. 1886).
5. Fräulein Bertha Mo r i t z (* 23/3. 1853; Lehrerinnensem. Braun-
schweig, Univ. Berlin; Eintr. i. Amt 1878, i. jetz. 8t. 1880).
6. Fräulein Dora Schultze (* 27/4.1871; Vorb. Lehrerinnensern.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1900, i. jetz. 81. 1902).
7. Mlle. Raymonde de Bourville (* 10/6.1877; ''''orb. Paris-St. Mande :
Eintr. i. Amt 1896, i. jetz, St. 1903).
8. Miß Jessie Alexandra Grant (* 15/10. 1874; Vorb. High School-
Addisson Coll. in London; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. St. 1902).
Gehaltsverhältnisse : Wie bei den Schloß-Anstalten.
SchIllerinnen : Ostern 1905 insges. 78 ( 71 luth., 7 ref.),
Schulgeld: Jährlich 100 JIJ.
Mittel: Schulg-eld; Zuschüsse aus dem Internat, ev. aus der Anna -Vorwerk - Stiftung,
aus der Stadtkasse und ev. aus der Klosterreinertragskasse.
Lehrgang und Lebrzlel: Dreijähriger Kursus; Ausbildung von Lehrerinnen für
Volks- und höhere Töchterschulen.
Gesclltchte: 1866 Gründung als FröLelscher Kindergarten mit der Ausbildung von
Kindergärtnerinnen. Daraus entwickelte sich in der Folgezeit die höhere Töchterschule,
mit welcher 1868 ein Lehrerinnenseminar verbunden wurde. Später gliederte sich daran
noch eine Gewerbeschule, aus der 1884 die Kurse zur Ausbildung von Turn- und Hand-
arbeitslehrerinnen hervorgingen. Seit 1877 ist die Anstalt zur Vornahme von Abgangs-
prüfungen berechtigt, welche in Preußen anerkannt werden.
Besondere Kurse zur Ausbildung von Turn- und Handar6eitslehrerinnen.
Lehrkörper:
1. Turninspektor August Her IU ann in Braunschweig (s. 0.)
2. Fräulein Bertha Mo r it z (s.o.).
3. Frau Dr. Elisabeth Langbeim (* 26/1. 1857; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. jetz. St. 1883).
4. Fräulein Mathilde Grube (* 25/11. 1854~ Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfel1büttel; Eintr.' i. jetzt St. 1886).
5. Fräulein Käte du Ro i in Braunschweig (* 31/8. 1864; Vorb, Kunst-
gewerbeschule München)
6. Fräulein Gertrud Hasse, ,Tol'steherin, (s.o.).
7. F'räulein Elisabeth Solta u ( * 15/2. 1876; Vorb, Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1895, i. jetz. St. 1903).
SchUlerinnen : Ostern 1905 inszes. 20 (18 luth., 1 ref., 1 kath.).
Schulgeld: .Iährlich 120 .A6~ fUr Turnen allein HO .s, für Handarbeit allein 100 ..H.
Lehrgang und Lebrzlel: Einjähriger Kursus.
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v. Höhere Lehranstalten für Knaben.
A. Gymnasien und Realgymnasium.
Gehaltsverhältnisse: Direktoren 4800-7000 J~ neben freier Dienstwohnung; Ober-
lehrer 2700-6800 cM nebst Wohnungsgeldzuschuß; Gymnasiallehrer 1800-3900 cM nebst
W ohnungsgeldzuschuß.
Schulgeld: Seit dem 1. April 1903 beträgt das Schulgeld zufolge Verfügung HerzogI.
Staatsministeriums bei allen Gymnasien für jeden Schüler' 120 JiJ.
Mittel: Aufkommen aus den Schulgeldern, diverse Zuseh üsse, namentlich aus dem
Ertrage des Kloster- und Studienfonds ; der Zuschuß aus letzterem betrug in der Finanz-
periode 1904/06 für die Gymnasien 1104000 vi' = 19 % der Einkünfte derselben.
Lehrgang : Neunjähriger Lehrgang mit den Ostern 1893 eingeführten Lehrplänen, ' , .I
welche im wesentlichen mit den preußischen übereinstimmen.
Lehrziel : Reifezeugnis; mit Versetzung nach 0 11 Berechtigungsschein für den einj...
freiw. Militärdienst.
(1-3.) Herzogl. Gymnasien in Braunschweig.
Aufsichtsbehörde : Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Oberbürgermeister Hugo Retemeyer, Vorsitzender.-
Gymnasialdirektor Oberscbulrat Prof. D. Dr. F. Koldewey. - Gymnasial..
direktor Oberschulrat Prof. K. Dauber. ~ Gymnasialdirektor Prof. Dr. W.
Dahl. - Pastor Wilhelm Degering. - Geh. Hofrat Prof. Dr. med. et phil.
Wilh. Blasius. - Gymnasialkasse, verbunden mit der Hauptfinanzkasse;
Finanzkassierer Honroth, Verwalter. '
1. HerzogJ. Gymnasium Martino .. Katharineum.
(14 Kl. Breitestrasse 4.)
Leitung: Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. Dr, theol. et phil,
Friedrich Koldewey (* 26/4. 1839; Vorb. Univ. Göttingen u. Halle; Eintr.
i. Amt 186ö, i. jetz, St. 1891; früher Oberlehrer in Wolfenbüttel, Direktor
des Gymnasiums in Holzminden und des Realgymnasiums in Braunschweig).
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Prof. Dr. Konrad Koch (* 13/2. 1846; Vorb. Univ.
Göttingen, Berlin u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1868, i. jetz. St. 1869).
2. Oberlehrer Prof. Dr. Adolf Lüttge (* 31/7. 1847; Vorb. Univ.
Göttingen u. Berlin, Ausland; Eintr. i. Amt 1873, i, jetz. St. 1885).
3. Oberlehrer Prof. Heinrich Lindau (* 24/5. 1846; Vorb. Univ. Halle;
Eintr. i. Amt 1877, i. jetzt 81. 1878).
4. Oberlehrer Prof. Friedrich Müller (* 21/6. 1854; Vorb. Univ. Jena.
u. Göttingen ; Eintr. L Amt 1877, i. jetz. 81. 1878).
5. Oberlehrer Prof. Wilhelm Wagner (* 2/7. 1851; Vorb. Univ. Leipzig;
Eintr. i. Amt 1878, i. jetz. St, 1881).
6. Oberlehrer Prof. Wilhelm Götze (* 4/4. 1855; Vorb. Univ. Leipzig,
Göttingen u. Berlin; Eintr. i. jetz. 81. 1882).
7. Oberlehrer Prof. Hermann Koken (* 9/11. 1856; Vorb. Univ.
Göttingen, Berlin u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. St. 188~).
8. Oberlehrer Prof. Karl Warne cke (* 9/7. 1858; Vorb. Univ. Tübingen,
Berlin u. Heidelberg; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1885).
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9. Oberlehrer Prof. Dr. Wollrath Denecke I (* 9/10. 1858; Vorb. Univ.
Leipzig u. Zürich; Eintr. i. Amt 1881, i, jetz. 81. 1886).
10. Oberlehrer Dr. Werner Schilling I (* 14/2. 1863; Vorb, Univ,
Leipzig u. München; Eintr. i. Amt 1887, i. jetz. St. 1889).
11. Oberlehrer Richard Elster (* 1/10. 1861; Vorb. Univ. Jena,
Göttingen u. Berlin ; Eintr, i. Amt 1887, i. jetz. St. 1890).
12. Oberlehrer Robert Stutzer (* 30/10. 1863; Vorb. Univ. Tübingen
Leipzig u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1889, i. jetz. St. 1893). '
13. Oberlehrer Dr. Hans Denecke 11 (* 3/6. 1864; Vorb. Univ. Jena
Berlin u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1893, i. jetzt St. 1895). '
14. Oberlehrer Johannes Denecke 111 (* 9/4. 1863; Vorb. Univ. München
Bonn u. Berlin; Eintr. i. Amt 1888, i. jetz. St. 1896). '
15. Oberlehrer Alfred Salomon (* 3/9. 1865; Vorb. Univ. Leipzig
Berlin u. Heidelberg; Eintr. i. Amt 1892, i. jetz. St. 1897). '
16. Oberlehrer Dr. August Feist (* 7/8. 1861; Vorb. Univ. Göttingen;
Eintr. i. Amt 1889, i. jetz. St. 1898).
17. Oberlehrer Dr. Ludwig Scheffler (* 15/3. 1866; Vorb, Univ.
Leipzig, Tübingen U. Marburg; Eintr. i. Amt 1893, i. jetz. S1. 1898).
18. Oberlehrer Wilhelm Stalmann (* 2/6. 1864; Vorb. Univ. Berlin U.
Leipzig; Eintr. i. Amt 1895, i. jetz. St. 1901).
19. Oberlehrer Emil Wiegand (* 16/3. 1868; Vorb. Univ. Halle u,
Göttingen; -Eintr. i. Amt 1896, i. jetz. 81. 1903).
20. Gymnasiallehrer Wilhelm Runge (* 7/9.1846; 'Farb. Sem. Cöpenick;
Eintr. i. Amt 1867, i. jetzt St. 1887).
21. Pastor Emil Hartung, Religionslehrer, (* 3/2. 1856; Vorb. Univ.
Göttingen; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1896).
22. Domkantor Friedrich W ilm s , Hilfslehrer für Gesang und Schreiben,
(* 22/11. 1864; Vorb. Sem. Braunschweig; Eintr. i. Amt 1884, i, jetz. St. 1895).
23. Bürgerschullehrer Otto Philipps, Hilfslehrer für Zeichnen und
Naturgeschichte, (* 25/4. 1869; Vorb. Sem. Braunschweig ; Eintr. i. Amt 1889,
i. jetz. S1. 1895).
24. Bürgerschullehrer Ricbard Bültemann, Hilfslehrer für Schreiben
und Rechnen (* 31/7. 1868; Vorb. Sem. Braunschweig ; Eintr. i. Amt 18A9,
i. jetz. 8t. 1903).
Schüler: Ostern 1905 insges, 377 (334 luth., Ö ref., 10 kath., 10 jüd.).
Geschichte: 1520 Gründung als städtische Lateinschule Martineum. Bei der Er-
richtung des Karolinums unter Kar] I. 1745 zum Gymnasium erhoben. 185ö ,.,.ereinigung
mit der Katharinenschule als Martino-Katharineum. 1869 Erbauung des jetzigen Schul-
gebäudes.
2. Herzogl. neues Gymnasium.
Doppel-Gymnasium mit einer Oster- und einer Michaelis-Abteilung.
(20 Kl. Leonhardstraße 63.)
.Leitung: Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. Karl Da u be r (* 20/8. 1841;
Vorb. Univ, Göttingen; Eintr. i. Amt 1866, i. jetz. 81. 1893).
Sprechstunde: 12--1 Uhr an allen Schultagen.
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Prof. Dr. Robert Clasen (* 10/5. 1847; Vorb, Univ. Jena
u. Göttingen; Eintr. i. Amt 1870, i. jetz. St. 1894).
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2. Oberlehrer Prof. Dr. Franz Hahne I (* 1/5. 1850; Vorb. Univ.
Göttingen ; Eintr. i. Amt u. i. jetzt St, 1875). .
3. Oberlehrer Prof. Dr. Karl Grundner (* 23/9. 1848; Vorb. UUIV.
Göttingen u. Berlin ; Eintr. i. Amt 1880, i. jetzt St. 1889).
4. Oberlehrer Prof. Dr. Ferdinand Beckurts (* 17/8. 1857; Vorb. Univ.
Göttingen, Jena u. Berlin ; Eintr. i. Amt 1881, i. jetzt 81. 1888).
5. Oberlehrer Prof. Ferdinand Spieß (* 25/4. 1856; Vorb, Univ. Göt-
tingen u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1879, i. jetzt St. 1881).
6. Oberlehrer Prof. Werner Scholz (* 30/3. 1856; Vorb. Univ. Leipzig;
Eintr. i. Amt 1882, i. jetzt St. 1885).
7. Oberlehrer Prof. Dr. Otto Wendeburg (* 29/11. 1856; Vorb.Univ.
Göttingen, Erlangen u. Tübingen; Eintr. i, Amt 1881, i. jetzt 81. 1883).
8. Oberlehrer Prof. Friedrich Cunze (* 3/6. 1858; Vorb. Univ. Göt-
tingen u. Berlin; Eintr. i. Amt 1883, i. jetzt St. 1889).
9. Oberlehrer Dr. Karl Scheffler (* 9,4. 1861; Vorb. Univ. Göttingen
u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1884, i. jetzt St. 1885).
10. Oberlehrer Prof. Dr. Justus Seebaß (* 6/10. 1858; Vorb. Univ.
Leipzig; Eintr. i. Amt 1884, i. jetzt St. 1887).
11. Oberlehrer Gustav Hassebrauk (* 2/2. 1860; Vorb. Univ. Göt-
tingen u. Berlin: Eintr. i. Amt 1883, i. jetzt St. 1899).
12. Oberlehrer Prof. Johannes Kellner (* 8/4.1856; Vorh. Univ. Marburg
U. Berlin ; Eintr. i. jetzt St. 1886).
13. Oberlehrer Hugo Bach (* 5/3. 1860; v"'orh. Univ. Jena, Leipzig,
Kiel U. Marburg; Eintr. i. jetzt 81. 1887).
14. Oberlehrer Prof. Philipp Klepp (* 7/5. 1856; Vorb. Univ. Leipzig,
Tübingen U. Berlin ; Eintr. i. Amt 1887).
15,. Oberlehrer Otto Schütte (* 29/5. 1860; Vorb. Univ. Leipzig u.
Göttingen ; Eintr. i. jetzt St. 1888).
16. OberlehrerMax Meyer (* 18/1. 1863; "\;'orh. Univ. Leipzig u. Berlin;
Eintr. i. jetzt St. 1890).
17. Oberlehrer Ernst Bergmann (* 4/2. 1863; Vorb. Univ. München
u. Berlin ; Eintr. i. jetzt St. ] 8~O).
18. Oberlehrer William Stock (*21/12. 1864; Vorb. Univ. Göttingen u
Berlin ; Eintr. i. jetzt St. 1891). .
19. Oberlehrer Hermann Bodenstedt (* 31/10. 1860; Vorb. Univ. Göt-
tingen U. Berlin ~ Eintr. i. Amt 1892, i. jetzt 81. 1900).
20. Oberlehrer Maximilian Drude (* 24/7. 1865; Vorb, Univ. Erlangen,
Leipzig U. Göttingen ; Eintr. i. jetzt St. 1892).
21. Oberlehrer Franz Hahne II (* 15/2. 1866; Vorb. Univ. Göttingen
U. Berlin ; Eintr. i. jetzt St. 1893).
22. Oberlehrer r». Robert Evers (* 21/5. 1859; Vorb. Univ. Göttingen,
Tübingen, Leipzig u. Berlin; Eintr. i. jetzt 81. 1894).
23. Oberlehrer Otto Jäger (* 6/12. 1861; Vorb. Univ. Göttingen; Eintr.
i, Amt 1891, i. jetzt 81. 1894). .
24. Oberlehrer Dr. Erich Lippelt (* 3/6. 1865; Vorb. Univ. Leipzig
U. Bonn; Eintr. i. jetzt 81. 1895).
25. Oberlehrer Ernil "i'"ieries (* 17/1. 1862; Vorb, Univ, Zürich u. Halle;
Eintr. i. jetz, St. 1898).
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26. Oberlehrer Erich Saftien (* 27/12.1869; Vorb. Univ. Göttingen u.
Berlin; Eintr. i. Amt 1897, i. jetzt St. 1901).
27. Oberlehrer Dr. Otto ~"lohr (* 4/3. 1869; Vorb. Univ. Berlin; Eintr.
i. Amt 1898, i. jetzt St. 1903).
28. Gymnasiallehrer Turninspektor August Hermann (* 14/9. 1835;
Vorb. Sem. Wolfenbüttel U. Braunschweig ; Eintr. i, Amt 1862, i. jetzt 81. 1869).
29. Oberlehrer Karl Heel, Landschaftsmaler, (* 1/6. 1841; Eintr. i.
Amt 1866).
30. Gymnasiallehrer Fritz Krökel (* 3/9. 1847; Vorb. Sem. Braun-
schweig; Eintr. i. .A.mt 1871, i. jetzt St, 1874).
31. Gymnasiallehrer Albert Lohmann (* 6/1. 1844; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1871, i. jetzt St. 1881). ~
a2. Gymnasiallehrer Friedrich Bosse (* 15/8. 1850; Vorb, Sem. Wolfen-
büttel U. Braunschweig; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. St, 1883).
33. Pastor Herbert Brakebusch, Religionslehrer, (* 20/12.1857; Eintr.
i. Amt 1888, i. jetzt St. 1892).
34. Pastor P. Sc h m i d t, Lehrer der hebräischen Sprache, (* 9/2. 1865).
35. Bürgerschullehrer U. Organist W. Immisch, Hilfslehrer für Gesang.
36. Bürgerschullehrer E. Lampe, Hilfslehrer für Schreiben.
37. Bürgerschullehrer W. Pulst, Hilfslehrer für Schreiben.
Schtller: Ostern 1905 insges. 635 (594 luth., 4 ref., 27 kath., 10 [üd.),
Gesc bichte: Die Anstalt wurde errichtet im .Iahre 1885.
3. Herzogl. Realgymnasium.
(12 Kl. Breitestraße 3.)
Leitung: Gymnasialdirektor Prof. Dr. W. Da h1 (* 19/6. 1842; vorb.
Univ. Münster, Bonn u. Berlin; Eintr. i. Amt 1867, als Oberlehrer am Herzogt.
Realgymn. 1872, i. jetzt 81. 1891).
Lehrkörper r
1. Oberlehrer Prof. Dr. Th. Noack (* 20/9. 1840; Vorb. Univ, Halle;
Eintr. i, Amt 1862, i. jetzt St. 1874).
2. Oberlehrer Prof. K. Damköhler (* 11/4. 1846; Vorb. Univ. Göttingen;
Eintr. i. Amt 1879, i. jetzt St. 1888).
3. Oberlehrer Prof. A. Tolle (* 30/6. 1849; \;orb. Univ. Göttingen u.
Berlin ; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. 81. 1894).
4. Oberlehrer Prof. Dr. K. Hildebrandt (* 31/3. 1858; Vorb. Univ.
Leipzig, Göttingen u. Berlin; Eintr. i. Amt 1884; i. jetzt St. 1891).
5. Oberlehrer Dr. R. Peters I (* 28/1. 1855; Vorb, Univ, Göttingen;
Eintr. i. Amt 1883, i. jetzt St. 1898).
6. Oberlehrer A..Ah r e n d (* 29/6. 1860; Vorb. Univ, Göttingen; Eintr.
i, Amt U. i. jetzt St. 1896). T • •• •• •
7. Oberlehrer A. Kiene (* 14/9. 1860; Vorb. Lniv. Leipzig u. Göttingen;
Eintr. i. Amt U. i. jetzt St. 1~88). ) T "r' ..,
8. Oberlehrer K. Schutze (* 28/4. 1857; \Iorb. L'DIV. Tllblngen U.
Leipzig; Eintr. i. Amt 1893, i. jetzt 81. 1899).
9. Oberlehrer O. J ac 0 bi (* 17/1. 1863; ,:,.orb. Univ, Berlin u. Göttingen ;
Eintr. i. Amt u. i. jetzt St. 1895).
10. Oberlehrer Tb. Hartung (* 2 9. 1866; ·V"arb. Univ. Göttingen; Eintr.
i. Amt u. i. jetz, 8t. 1898).
11. Oberlehrer H. Steinmeyer (* 18/8. 1862; Vorb. Univ. Göttingen,
Berlin u. Leipzig; Eintr. i. Amt u. i. jetz. 81. 1899).
12. Oberlehrer Dr. R. PetersII (* 17/6.1871; Vorb. Univ.Lausanne,
München u. Berlin ; Eintr. i. Amt u. i. jetz. St. 1902).
13. Oberlehrer A. Lüddecke (* 15/3. 1867; 'lorb. Univ, Göttingen u.
Bonn; Eintr. i. Amt u, i. jetz, 81. 1904).
14. Gymnasiallehrer ~1. Dietze (* 25/12. 1839; Vorb. Seminar, Kunst-
schule in Berlin; Eintr. i. Amt 1863, i. jetz, St. 1874).
15. Gymnasiallehrer O. F'l äs oh e n dr äg e r (* 13/4. 1849; Vorb. Seminar,
Königl. Gewerbeakademie u. Königl. Zentralturnanstalt in Berlin ; Eintr. i. Amt
1874, i. jetz. St. 1878).
16. Pastor H. Schulze, Religionslehrer. (* 3/1. 1859).
17. E. Märtens, wissenseh. Hilfslehrer, (* 28/3. 1879; ,rorb. Univ.
Göttingen u. Marburg).
18. Bürgerschullehrer F. Beseke, Gesanglehrer.
19. Bürgerschullehrer Dr. E. Jaenichen, wissenseh. Hilfslehrer.
Schüler: Ostern 1905 insges. 300.
Geschichte: Gründung als "Realinstitut" am 12. April 1825 im Predigerhause zu St.
Andreas in der Reichenstraße. 3 Jahre später Angliederung an das am 15. Januar 1828
eröffnete Gesamtgymnasium. 1866 Abtrennung der Verwaltung des Realgymnasiums von
der des Gymnasiums l\fartino-Katharineum. 1878 Anerkennung der Anstalt als Realschule
J. Ordnung seitens des Reichskanzlers. Ostern 1879 Abhaltung der ersten Reifeprüfung.






4. Herzogl. Gymnasium in Blankenburg a. H.
(10 Kl.)
Äufsich1sbehörde: Herzogl, Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Kreisdirektor Robert Po ok e l s, - Gymnasialdirektor
Prof. Dr, H. F. Müller. - Superintendent Eugen Schlüter.
Leitung: Gymnasialdirektor Prof. Dr. H. F. Müller (* 10/4. 1843; Vorb.
Univ. Berlin u. Bonn ; Eintr. i. Amt 1869, i. jetz. St. 1885; früher Oberlehrer
an der Klosterschule in Ilfeld und Gymnasialprof. in Braunschweig),
Lebrkörper:
1. Oberlehrer Prof. Dr. Robert Wagenführ (* 25/10. 1852; Vorb,
Univ. Jena, Leipzig u. Berlin; Eintr. i. Amt. 1878, i, jetz. St. 1897; früher
Gymnasialprof. in Helmstedt).
2. Oberlehrer Prof....Adolf' Klüg e1 (* 20/2. 1854; Vorb. Univ. Göttingen
u. Leipzig; Eintr. i. jetz. St. 1877).
3. Oberlehrer Prof. Eduard Damköhler (* 13/3. 1853; ·V·orb. Univ.
Göttingen; Eintr. i. Amt 1879, i. jetz. 81. 1887; früher Gymnasiallehrer in
Helmstedt).
4. Oberlehrer Prof. Dr. Friedrich Liesenberg (* 28/11. 1852; Vorb.
Univ. Göttingen ; Eintr. i. jetz. St. 1885; früher Oberlehrer am May'schen
Gymnasium in St. Petersburg).
5. OberlebrerProf.Dr. Theodor Menzel (* 7/9.1857; Vorb. Univ. Leipzig
u. HaUe; Eintr. i. jetz. St. 1883; früher Gymnasiallehrer in Gandersheim).
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6. Oberlehrer Karl Mollenhauer (* 3/10. 1860; Vorb. Univ. Tübingen,
Dorpat u. Göttingen; Eintr. i. Amt. 1885, i, jetzt St. 1901 ~ früher Gymnasial-
oberlehrer in Braunschweig).
7. Oberlehrer Wilbelm Demuth (* 14/1. 1860; Vorb. Univ. Göttingen;
Eintr. i. Amt 1888, i. jetz. St. 1901; früher Gymnasialoberlehrer in Wolfenbüttel).
8. Oberlehrer Ludwig Rabert (* 17/2. 1858; Vorb. Univ, Göttingen u.
Berlin; Eintr. i. Amt 1889, 1. jetzt St. 1897; früher Oberlehrer am Realgym-
nasium in Braunschweig).
9. Oberlehrer Dr. Karl Bürger (* 3/4. 1866; Vorb. Univ. Berlin; Eintr.
i. jetz, St. 1896).
,10. Oberlehrer Dr. Robert Wiebrecht (* 10/5.1871; Vorb. Univ. Göt-
tingen u. Berlin; Eintr. i. jetz. St. 1900).
11. Oberlehrer Dr. Ernst Witte (* ~5/5. 1868; \Torb. Univ. Jena u.
Berlin ; Eintr, i. Amt 1900, i. jetz. 81. 1901; früher Oberlehrer am Real-
gymnasium in Braunschweig).
12. Oberlehrer Dr. Wilhelm Schaper (* 21/1. 1866; Vorb. Univ. Göt-
tingen, Berlin u. Halle; Eintr. i. jetz. 81. 1901).
13. Gvmnasiallehrer Otto Borrmann (* 26/3. 1856; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel: Eintr. i . Amt 1879, i. jetz. St. 1880).
14. Pastor colL Ernst Kellner, Religionslehrer, (* 21/12. 1862; Vorb.
Univ. Erlangen u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. 81. ]898).
15. Bürgerschullehrer Adolf Hinze, Zeichenlehrer.
16. Organist A. Sölter, Musiklehrer.
SchIller: Ostern 1905 insges. 248 (245 luth., 2 kath., 1 jüd.).
Geschichte: Die Anstalt ist hervorgegangen aus der um 1537, nach Aufhebung des
in früherer Zeit die geistige Pflege der Jugend vermittelnden Cistercienserklosters, ge-
gründeten Stadtsschule. Das jetzige neue Schulgebäude wurde im Jahre 1877 eingeweiht.
5. Herzogl. Gymnasium in Helmstedt.
(9 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Kreisdirektor Paul Pini. - Gymnasialdirektor Schulrat
L. Drewe s. - Superintendent A. Länger.
Leitung: Gymnasialdirektor Schulrat Ludwig Dre w es (* 26/12. 1838;
Vorb. Univ. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1864, i. jetz. 81. 1876; früher Gym-
nasialoberlehrer in Braunschweig).
, Lehrkörper: T •
1. Oberlehrer Prof. Hugo Grobleben (* 16/3. 1846; Vorb, Univ,
Göttingen u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1875~ i. jetzt St. 1879; früher Gymnasial-
oberlehrer in W olfenbüttel).
2. Oberlehrer Gustav Müller (* 5/9. 1857; ,rorb. Univ. Göttingen u.
Leipzig; Eintr. i. Amt 1883, i. jetz. 81. 1887; früher Gymnasiallehrer in
Braunschweig und Blankenburg). .. ..'
3. Oberlehrer Dr. Karl Linde (* 5/7. 1861; Vorb. Unlv. GottIngen u.
Leipzig; Eintr. i. Amt 1887, i. jetzt St. 1901; früher in Holzminde~).
4. Oberlehrer Dr. Hermann Pfaff (* 27/4.1862; vTorb. Univ, Jena,
Berlin u. Marburg ; Eintr. i. jetz, 81. 1888).
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5. Oberlehrer Dr. Rudolf Bock (* 18/2. 1860; Vorb. Univ. Göttingen
u. Leipzig; Eintr, i. jetz. 81. 1889).
6. Oberlehrer Williaul Pfeil (* 8/6. 1861; Vorb. Univ. Leipzig, Berlin I
u. Göttingen ; Eintr. i. jetz. St. 188~).
7. Oberlehrer Richard Schneider (* 7/2. 1865; Vorb. Univ. Tübingen,
Leipzig u. Göttingen; Eintr. i. jetz. St. 1894).
8. Oberlehrer Heinrich Borehers (* 12/7. 1859; Vorb. Univ. Göttingen
u. Berlin; Eintr. i. jetz. 81. 1898; früher Lehrer an der Jahnschen Real--
schule in Braunschweig).
9. Oberlehrer Ernst Eißfeldt (* 11/2. 1866; Vorb. Univ, Leipzig,
Bonn u. Berlin; Eintr. i. jetz. St, 1898).
10. Oberlehrer Hermann Nenner (* 19/2. 1864; Vorb. Univ. Göttingen
u, Leipzig; Eintr. i. Amt 1898, i. jetz. St. 1903; früher Oberlehrer am
Progymnasium in Gandersheim).
11. Gymnasiallehrer Robert Grieß (* 11/9. 1874; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1899, i. jetz. 81. 1902; früher Bürgerschullehrer in .
Wolfenbüttel).
12. Superintendent A. L ä n ger, Religianslehrer für Oberprima und
drei andere Klassen.
13. Carl Bleicher, Zeichenlehrer, (* 9/10. 1845; Vorb. Akademie der
bildenden Künste in München; Eintr. i. jetz. 8t. 1874; früher Lehrer an der
Baugewerkschule in Holzminden).
Schiller: Ostern 1905 insges. 238 (235 luth., a kath.).
Geschicbte: Gründung als städtische Lateinschule im Jahre 1248 oder 1253. Nach
der westfälischen Zeit neu errichtet und mit dem ehemaligen Schöninger Anna-Sophianeum
vereinigt. Daher seit 1825 der offizielle vollständige Titel: "Herzog!. Lutherisches Ver-
einigtes Helmstedt-Schöningensches Gymnasium". Neues Klaesengebäude 1882. Als Fest-
saal dient die Aula der ehemaligen TIniversität, das sogen. J uleum.
Stipendien: Zwölf staatliche Stipendien (je Mk. 92,50). die Hälfte für Preußen. -
Stipendienstiftung von 1882 (für Beschaffung von Schulbüchern) ; damit verbunden die
Drewesspende von 1901. - Dettmerstiftung von 1899 für zukünftige Theologen (jetzt vom
Stifter, später vom 1. Prediger von St. Stephani verwaltet).
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6. Herzogl. Gymnasium in Holzminden.
(9 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzog!. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Kreisdirektor a, D. Koken. - Gymnasialdirektor Prof.
Dr, Hermann Lentz. ~ Baurat Wilhelm Müller.
Leitung: Gymnasialdirektor Prof. Dr. Hermann Lentz (* 28/11. 1844;
Vorb, Univ. Jena u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. 8t. 1889).
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Prof. Dr, Hans 8chlie (* 15/8. 1846; Vorb. Univ. Rostock;
Eintr. i, Amt 1872, i. jetz. 81. 1894).
2. Oberlehrer Prof. Dr. OUa Hallbauer (* 30/3. 1854; Vorb. Univ.
Leipzig, Berlin u. Göttingen; Eintr. i. Amt 1878, i, jetz. St. 1879).
3. Oberlehrer Prof. Dr. Wilhelm Allers (* 3/ 2.1856; Vorb. Univ. Göt-
tingen ; Eintr, i. Amt 1882, i. jetz. 81. 188ö).
4. Oberlehrer Prof. Heinrich Hoeck (* 30/1. 1857; Vorb. Univ. Göt-
tingen u. Leipzig; Eintr. i. Amt u. i, jetz, St. 1879).
.. ~:p.'.'
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5. Oberlehrer Ludwig Heusinger (* 18/2. 1862; Vorb. Univ. Halle,
Berlin u. Heidelberg; Eintr. i. Amt 1886, i. jetz. St, 1892).
6. Oberlehrer Hugo Salomon (* 28/7. 1859; "\Torb. Univ, Jena, Berlin
u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1886, i. jetzt St. 1887).
7. Oberlehrer Karl Ochsenkopf (* 28/6. 1862; Vorb. Univ. Berlin u.
Göttingen ; Eintr. i. Amt 1886, i. jetzt St, 1891).
8. Oberlehrer Wilhelm Buerke (* 26/2.1854; Vorb. Univ. Göttingen;
Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1893).
9. Pastor coll.Johannes Faber, Religionslehrer, (* 2/7.1871; ''''orb. Univ.
Leipzig, Marburg u. Halle; Eintr. i, Amt 1898, i. jetzt 81. 1900).
10. Oberlehrer Dr. Albert Dammann (* 29/6. 1866; Vorb. Univ. Jena
u. Berlin ; Eintr. i. Amt 1894, i. jetzt St. 1903).
11. Oberlehrer Dr. Otto Schilling (* 17/10.1869; Vorb. Univ. Tübingen
u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1894, i. jetzt 81. 1904).
12. Gymnasiallehrer Karl Büttger (* 29/8. 1838; \~orb....Akademie
Düsseldorf u. Hannover; Eintr. i. Amt 1876, i. jetz. St. 1878).
13. Gymnasiallehrer Albert Therig (* 1/12. 1862; Vorb, Sem. Wolfen-
büttel u. Kgl. Akademie für Kirchenmusik in Berlin; Eintr. i. Amt 1883,
i. jetz, St. 1900).
Schtller: Ostern 1905 insges. ]61 (150 lutb., 4 ref., 3 kath., 4 jüd.).
- Geschichte: Die Anstalt ist hervorgegangen aus der Amelunxbornschen Klosterschule,
welche im Januar des Jahres 1760 nach Holzminden verlegt wurde.
Stipendien: Es sind zehn Stipendien von je 180 Mark nebst freier Wohnung- und
Heizung im Alumnat zu vergeben. Die Stipendiaten braunschweigischer Staatsangehörig-
keit sind außerdem vom Schulgelde befrei t.
7. Herzogl. Gymnasium in Wolfenbüttel.
(11 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzog!. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Kreisdirektor Hugo Krüger. - Gymnasialdirektor Schul-
rat Prof: Dr. W. Brandes. - Konsistorialrat Abt. Joh. Schütte. •
Leitung: Gymnasialdirektor Schulrat Prof. Dr. Wilhelm B ra n des
(* 21/7. 1854; Vorb. Univ. Göttingen, Leipzig u. Berlin ; Eintr. i. Amt 1877,
i, jetzt S1. 1893; früher Gymnasialoberlebrer in Braunschweig).
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Prof. Dr. Hermann Bruncke (* 1/8. 1851; Vorb. Univ.
Leipzig U. Berlin; Eintr. i. Amt 1876).
2. Oberlehrer Prof. Albert Kullmann (* 4/6. 1848; Vorb. Univ. Göt-
tingen, München U. Berlin ; Eintr. i. Amt] 877, i. jetzt St. 1884; früher Haupt-
lehrer an der Landwirtschaftl. Schule in Helmstedt),
3. Oberlehrer Prof. Dr, hont e, Hans Geitel (* 16/7. 1855; Vorb.
Univ. Heidelberg U. Berlin ; Eintr. i. jetzt St. 1880).
4. Oberlehrer Prof. Dr. Julius Elster (* 24/12. 1854; \"orb. Univ.
Heidelberg u. Berlin; Eintr. i. jetz. 81. 1881).
5. Oberlehrer Prof. Dr, Urban Wahnschaffe (* 5/7.1854; Vorb, Univ.
Jena u. Leipzig; Eintr. i. jetzt 81. 1881).
6. Oberlehrer Prof. Dr. Hugo Lahnor (* 28/11. 1853; Vorb. Univ. Jena
u. Halle; Eintr. i. Amt 1878, i, jetz. 81. 1881; früher am Günthersehen In-
stitut in Braunschweig).
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7. Oberlehrer Prof. Dr.Karl Quensen (* 10/7.1857; Vorb. Univ. Straß-
burg, Münster u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1902; früher
Oberlehrer am Progymnasium in Gandersheim),
8. Oberlehrer Prof. Dr. Wilhelm Lohmann (* 4/12. 1858; Vorb. Univ.
Bonn, Leipzig u. Berlin ; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. St. 1885).
9. Oberlehrer Ernst Haaris (* 26/11. 1860; 'lorb. Univ, Berlin, Heidel-
berg u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1887, i. jetz. 81. 1889; früher am Herzogl.
neuen Gymnasium in Braunschweig).
10. Oberlehrer Adolf Müller (* 27/9. 1860; Vorb. Univ. Göttingen u.
Leipzig; Eintr. i. Amt 1885, i. jetz. St. 1887).
11. Oberlehrer Dr. Eduard Buchtenkirch (* 9/5. 1859; 'Farb. Univ.
Jena u..Leipzig, Frankreich u. England; Eintr. i. Amt 1888, i. jetz. St. 1890;
früher an der Jahnschen Lehranstalt in Braunschweig).
12. Oberlehrer Otto Könnecke (* 28/7. 1861; Vorb. Univ. Greifswald.
Eintr. i, jetz. St. 1893; früher Hilfslehrer am Neuen Gymnasium und Real-
gymnasium in Braunschweig).
13. Oberlehrer Albert Mirsalis (* 8/2. 1824; 'Torb. Düsseldorf; Eintr.
i. Amt 1855, i. jetz. St. 1869).
14. Oberlehrer Ludwig Lö ser (* 24/3. 1868; Vorb. Univ, Tübingen,
Berlin u. Halle; Eintr. i, Amt 1899, i. jetz. St. 1901).
15. Oberlehrer Hermann Ludwig (" 31/7. 1867;V"orb. Univ. Leipzig;
Eintr. i..Amt 1897, i. jetz. St. 1904; früher Oberlehrer aln Städtischen Pro-
gymnasium in Gandersheim).
16. Oberlehrer Rudolf Eggers (* 7/3. 1870; Vorb, Univ. Göttingen u.
Berlin; Eintr. i. jetz. St. 1903; früher an der Jabnscben Lehranstalt in Braun-
sehweig).
17. Gymnasiallehrer August Balje (* 26/4. 1865; 'Torb. Sem. Wolfen-
büttel: Eintr. i. Amt 1889, i. jetz. St. 1894; früher Bürgerschullehrer in
wolfenbüttel).
18. Superintendent A. Ste y erthal, Religionslehrer.
19. Pastor H. Fischer, Religionslehrer.
Schüler: Ostern 1905 insges. 315 (30i luth., 7 kath., 4 jüd.).
Geschichte: Gründung um 1569. In den Folgezeiten als Herzogl. gr:pße Schule,
seit Mitte des vorigen Jahrhunderts als Herzogl. Gymnasium bezeichnet. 1879IJbersiedlung
aus den alten Räumen in den jetzigen Neubau.
B. Ober-Realschule.
Städtische Ober-Realschule in Braunschweig.
Neunstufige Doppelanstalt mit 18 Kl. u. 3 Kl. einer neuen Realschule.
(Hintern Brüdern 30.)
Änfsichtsbehörde: Herzogt. Ober-Schul-Kommission.
Schulvorstand: Oberbürgermeister Hugo Retemeyer. ~ General- und
Stadtsuperintendent R. Lerche. - Prof. der Techn. Hochschule R. Schöttler,
Stadtverordneter. - Hofbuchhändler O. Lo r d , Stadtverordneter. - Direktor
Prof. Dr. Alex. Wernicke.
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Leitung: Direktor Prof. Dr, Alexander Wernicke, zugleich Professor
an der Herzogl. techn, Hochschule, (* 1857; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1894).
Sprechzeit: ~n allen Schultagen in den Pausen zwischen den Stunden (im Sommer)
7-11 Uhr bzw. (im Winter) 8-12 Uhr; zu längeren Besprechungen vorherige Anfrage
erforderlich.
Lehrkörper der Hauptanstalt:
1. Oberlehrer Prof. Heinrich Hahn (* 1839; Eintr, i ..Amt 1870, i. jetz-
St. 1877; früher Realschullehrer in Düsseldorf).
2. Oberlehrer Prof. Ernst Dahn (* 1844; Eintr. i. Amt 1870, i, jetz.
St. 1877; früher Lehrer an der Höheren Gewerbeschule in Barmen).
3. Oberlehrer Prof. Friedrich von As ch e n (* 1850; Eintr. i. Amt 1876,
i. jetz, St, 1878; früher Realschullehrer in Krefeld).
4. Oberlehrer Prof. Werner Grotefend, Regierungsbaumeister, (* 1850;
Eintr. i. jetz. St. 1877).
5. Oberlehrer Prof. Dr. Heinrich Koppe (* 1853; Eintr. i. jetz, 81. 1879).
6. Oberlehrer Prof. Dr, Ludwig '7 iereck (* 1853; Eintr. i. Amt 1881,
i. jetz. 81. 1882). ~
7. Oberlebrer Prof. Dr. Hugo Fenkner (* 1856; Eintr. i. jetzt 81. 1884).
8. Oberlehrer Prof. D1'. Wilhelm Levin (* 1857; Eintr. i. jetz. St. 1884).
9. Oberlehrer Dr. Hermann Leiding (* 1863; Eintr. i. jetz. S1. 1893).
10. Oberlehrer Dr. 'Villiam Barteis (* 1862; Eintr. i. jetz. St. 1893).
11. Oberlehrer Dr. Karl Fahren berg (* 1865; Eintr. i. jetz. St. 1893).
12. Oberlehrer August Stuckenschmidt (* 1861; Eintr. i. jetz. 81. 1896).
13. Oberlehrer Dr. Hermann Heibey (* 1866; Eintr. i. jetz. 81.. 1897).
14. Oberlehrer Dr. August Wollemann (* 1862; Eintr. i. jetz. St. 1898).
15. Oberlehrer Dr. Gustav Behrens (* 1868; Eintr. i. jetz. 81. 1901).
16. Oberlehrer Dr. Walter Rachel (* 1878; Eintr. i. jetz. St. 1904).
17. Oberlehrer Dr. Arno Schneider (* 1877; Eintr. i. Amt 1904; i. jetz,
St. 1905).
18. Oberlehrer Reinhold Heinecke (* 1874; Eintr. i. jetz, St. 1904).
19. Oberlehrer N. N. (provisorisch besetzt).
20. Oberlehrer N. N. (provisorisch besetzt).
21. Ordentl. Lehrer Ernst Stier (* 1847; pro rectoratu geprüft; Eintr. i.
Amt 1869, i. jetz. St. 1876; früher Lehrer an der Höheren Bürgerschule in
Düsseldorf).
. 22. Ordentl. Lehrer Friedrich Böse (* 1852; pro rectoratu geprüft; Eintr,
I, jetz. St. 1880; früher Bürgerschullehrer in Schöningen).
23. Ordentl. Lehrer Friedrich Fricke (* 1853; Eintr. i. jetzt 81. 1876;
früher Bürgerscbullehrer in Holzminden).
24. Ordentl. Lehrer Richard Müller (* 1857; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz,
81. 1885).
25. Ordentl. Lehrer Friedrich Appel (* 1863; Eintr. i. Amt 1888, i. jetz.
81. 1892).
26. Ordentl. Lehrer Heinrich Heger (* 1866; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz,
81. 1903).
27.0rdentl Lehrer Otto Krone (* 1874; gepr. Zeichenlehrer; Eintr. i.
jetz. 8t. 1902).'
28. Pastor Hermann Lagershausen, Lehrer f~r ~eligion, ~•. 1862).
29, Pastor N. N., Lehrer für Religion, (zur Zelt nicht endgiltig besetzt).
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30. Turnlehrer Wilhelm Lencher, Hilfslehrer für Turnen, (* 1872; Eintr,
i. jetz. St. 1905).
Lehrkörper der neuen Realschule:
1. Oberlehrer N. N. (provisorisch besetzt).
2. Ordentl. Lehrer Fritz Behme (* 1864; Eintr. i. Amt 1889, i. jetz.
St. 1904).
3. Ordentl. Lehrer Albert Riedel (* 1878; Eintr. i. Amt 1904, i. jetz,
St. 1905).
4. Turnlehrer Wilhelm Lencher (s.o.).
5. Mädchenschullehrer Heinrich Kraul, Lehrer für Gesang.
Gehalts,rerhältnisse: Direktor 6000~8000 0/1'; Zulagen von 400 J(; nach je 3 Jahren
und freie Wohnung. Oberlehrer 3400-7000 .u, 4X500 A, 4X400 ~ Zulage nach je
3 Jahren. Ordentliche Lehrer und Fachlehrer 2000-3600 v1lJ; Zulagen von 200 .AlJ nach
je 3 Jahren. Daneben nicht pensionsfähige Zulage von jährlich 150~. Zeichenlehrern
pensionsfähige Zulagen bis 900 Jt;. Seminaristisch gebildeten Lehrern, welche dauernd
über die Elementarfächer hinaus unterrichten, sowie den Tnrnlehrern pensionsfähige Zu-
lagen bis 500 ..Al. \Vohnungsgeldzuschuß liegt im Gehalte.
Schüler: Ostern 1905 insges. 664 (629 evangel., 24 kath., 11 jüd.).
Schulgeld: Jährlich 120 .M für Ortsschüler, 150 J~ für ortsfremde Schüler.
llittel: Schulgeld; Legate; Zuschuß aus der Stadtkasse.
Lehrgang und Lebrziel : Neunstufiger Lehrg-ang; Reifezeugnis; mit Versetzung nach
o 11 Berechtigungsschein für den einjähr.-freiw. Militärdienst; Doppelanstalt (18 Klassen)
unter Angliederung eines neuen Realsohulatammes (3 Klassen).
Geschichte: Gründung der Anstalt durch Ubernahme lateinloser Klassen des Herzogl.
Realgymnasiums in Braunschweig im Herbst 1876 und Ostern 1877; Ostern 1877 zugleich
Aufnahme neuer Schüler. Einweihung des Hauptgebäudes 1876, der Turnhalle 1877, des
Gebäudes für Physik und Chemie 1894.
c. Progymnasien, Realschulen und Privatanstalten.
1. Höhere Lehranstalt des +Dr. phil. Hermann Jahn in Braunschweig.
Berechtigte lateinlose Realschule. Früher Günthersches Institut.
(10 Kl. Leopoldstraße 13.)
Äufsichtsbehörde: Herzogt. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Oberbürgermeister Hugo Retemeyer. - Geh. Hofrat
Prof. Dr. med. et phiL Wilh. Blasius. - Gymnasialdirektor Oberschulrat
Prof. D. Dr. F. Koldewey. - Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. K.
Dauber. -GymnasialdirektorProf. Dr. W. Dahl. -PastorWilhelm Degering.
Leitung: i. 'l. Oberlehrer Dr, Emil Riedel.
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Dr. Emil Riedel (* 24/6. 1854; Vorb. Univ. Göttingen u.
Freiburg; Eintr. i. jetz. 81. 1881).
2. Oberlehrer Hermann Lühmann (* 7/3. 1854; Vorb. Univ. Heidelberg;
, Eintr. i. jetz, St. 1879).
3. Oberlehrer Hermann Rohde (* 24/12. 1855; Vorb. Univ. Rostock,
Straßburg u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. 81. 1890).
4. Hauptlehrer Ludolf MUller (* 9/2 1860; Vorb. Univ. Berlin, Leipzig
u. Greifswald ; Eintr. i. Amt 1893, i. jetz. 81. 1899).
5. Hauptlehrer Gerhard Hoffmann (* 5/11.1863; Vorb. Univ, Göttingen;
Eintr. i. Amt 1896, i. jetz, St. 1900).
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6. Hauptlehrer Reinhold Weiß (* 8/2. 1857; Vorb. Univ. Breslau u.
Berlin ; Eintr. i. Amt 1883, i. j etz. 81. 1901).
7. Hauptlehrer Adolf Jaesche (* 24/5. 1847; Vorb. Univ, Breslau u.
Greifswald; Eintr. i. Amt 1871, i. jetz. St. 1903).
8. Hauptlehrer Dr. Otto Rumbaur (* 1/10. 1853; Vorb. Univ. Halle u.
Marburg; Eintr. i. Amt 1885, i. jetz, St. 1904).
9. Hauptlehrer Hugo Fiencke (* 3/10. 1871; Vorb. Univ. Kiel u. Göt..
tingen; Eintr. i. Amt 1898, i. jetzt St. 1905).
10. Hauptlehrer Georg Jakob Hertel (* 21/3. ]846; Vorb. Sem. Kaisers..
lautern; Eintr, i. Amt 1866, i. jetzt St. 1877).
11. Hauptlehrer Daniel H. Meier (* 28/4. 1866; Vorb, Sem. Aurich ;
Eintr. i. Amt 1886, i. jetz. 81. 1889).
12. Pastor August Stock, Fachlehrer für Religion, (* 13/12.1863; Vorb.
Univ, Leipzig u. Greifswald ; Eintr. i. jetzt St. 1898).
13. Realschullehrer Friedrich Appel, Fachlehrer fiir Zeichnen.
14. Bürgerscbullehrer Hermann Huisken, Fachlehrer für Zeichnen.
15. Bürgerschullehrer Otto Somburg, Fachlehrer für Naturkunde.
16. Bürgerschullehrer Hermann Krüger, Fachlehrer für Gesang und
Turnen.
Gehaltsve.·hältnisse: Von 2400 JfJ an, steigend nach Übereinkunft.
Schüler: Ostern 1905 iusges. Bß.l (314 evang., 11 kath., 6 -jüd.),
Schulgeld: ,Jährlich in Kl. VI u. V 160 cM, in Kl. IV u. 111 180 JIJ, in Kl. II u.
I 200 ~. .
Mittel: Schulg:eld und Zuschuß aus der Stadtkasse (5000 ~).
. Lehrgang und Lehrzfel: Secbsstufiger Lehrgang; Berechtigungsechein f. d. einj ...
frelw. Militärdienst.
Geschichte: Die Anstalt, welche seit 1861 besteht, umfaßt sechs Realschulklassen mit
einjährigem Kursus, von IV-1 inkl. Parallelklassen und hat das Recht, Zeugnisse, die
zum Einjähr.-Freiwilligendienst berechtigen, auszustellen.
2. Vorbereitnngsanstalt von Oskar Soff in Brannschweig.
(Bammelsburger Straße 19.)
Leitung: Oskar Soff J wissenschaftl. Lehrer.
Lehrkörper: 7 vollbeschäftigte und 8 stundenweise honorierte wissenschaftl. Lehrer.
SchMer: Ostern 1905 insges. 75 (70 luth., 3 kath., 2 jüd.),
Schulgeld: Jährlich 300 JiJ; für Vorber. zu~ A.bitur: 600~.. ...
.. Lehrgang und Lehrziel: Vorbereitung f. AbItur.-, Prima-, Fähnrich- u. EIDJ.-Frelw.-
Prufung, sowie für die oberen Klassen höherer Lehranstalten. Internat und Externat.
Damenabteilung : Vorbereitung für Abitur. und die höheren Klassen der Mädchengymnasien.
3. Berechtigte Rhotertsche Realschule mit Alumnat in Blankenburg a. H.
(6 KL)
Aufsiebtsbehörde : Herzog!. Ober-Schul-Kommission.
. Leitung: Direktor Wilbrand Rhotert (*6/7. 1855 in Osnabrück; Vorb,
Umv. Göttingen; Eintr. i, Amt 1878, i. jetzt 81. 1889).
Lebrkörper: .
1. Oberlehrer Max Drexler C' 9/8. 1875 in Klafferstraß (Bayern);
Vorb. Univ. München; Eintr. i. Amt 1900, i, jetzt St. 1902).
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2. Oberlehrer atta Knoll (* 26/10. 1877 in Burgheim (Bayern); Vorb,
Univ. München; Eintr, i. Amt u. i. jetz. St, 1903).
3. Oberlehrer Franz Hinz (*11/6.1859 in Bensheim ; Vorb. Univ. Giessen;
Eintr. i. Amt 1888, i. jetzt St. 1904).
4. Oberlehrer Dietrich Schlüter (* 8/2. 1877 in Badbergen-Osnabrück;
v'"orb. Univ. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1901, i. jetz. St. 1904).
5. Oberlehrer Rudolf Kaefer (* 30/10. 1876 in Wiehe; Prüf. Braun-
sohweig ; Eintr. i. Amt u. i. jetzt St. 1904).
6. Elementarlehrer Hans Knop (* 22/2. 1870 in Karalene; Vorb. Sem.
Karalene; Eintr, L Amt 1890, i. jetzt St. 1904).
7. Elementarlehrer Alfred Rudolph (* 8/5. 1874 in Erfurt; Vorb. Sem.
Elsterwerda; Eintr. i. Amt u. i. jetzt St. 1905).
8. Turn- U. Zeichenlehrer Karl Ehel (* 26/2. 1878 in Hannover ; Vorb,
in Berlin ; Eintr. i. Amt U. i. jetz. 81. 1904).
9. Dr, phil, Walther Zschau, Inspektor im Alumnat, (* 6/1. 1881 in
Schwedt a. d. Oder; Vorb, Univ. Halle; Eintr. i. Amt u. i. jetzt St. 1905).
Gehaltsverhältntsse: Oberlehrer erhalten jährlich 2700-5700 ~ und 420 .l'
Wohnungsgeldzuschuß, Elementar- und techn. .Lehrer 1800-3600 J~ und 300 .A'
Wohn ungsgeldzuschuß.
Schüler: Ostern 1905 insges. 125, davon 69 im Alumnat (117 luth., 2 ref., 1 dissid.,
5 jüd.).
Schulgeld: Jährlich 120 t/1t.
Mittel: Schulgeld u. Zuschuß aus dem Alumnateinkommen.
Lehrgang und Lehrziel : Sechsstufiger Lehrgang; Berechtigungsschein f. d, einj.-
freiw. Militärdienst.
Geschichte: Die Anstalt wurde Ostern 1889 in Roßla a. H. gegründet und 1891
nach Bad Sachsa verlegt. Die Berechtigung zur Ausstellung von Zeugnissen für den ein-
jälu:ü{-freiwilligen Militärdienst wurde ihr im Jahre 1894 verliehen. Ostern 1905 erfolgte
die Übersiedelung nach Blankenburg, auf Wunsch der dortigen städtischen Behörden.
4. Städtisches Progymnasium mit Realabteilung in Gandersheim.
(6 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
Schulvorstand: Kreisdirektor Erich Dannenbaum. - Bürgermeister
Fritz v, Ernst. - Generalsuperintendent E. Rothe. - Kreismaurermeister
Otto Schüßler. - Schuldirektor Dr. Johannes Kaselitz.
Leitung: Direktor Dr. Johannes Kaselitz (* 5/5. 1860; Vorb, Univ.
Jena u. Halle; Eintr. i. Amt 1893, i. jetz, 81. 1901; früher Lehrer in Bayern).
Sprechstunde: 11-12 Uhr im Sommer, 12-1 Uhr im Winter.
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Dr. Ernst Barmann (* 7/3. 1860; Vorb. Univ. Leipzig u.
Marburg ; Eintr. i. jetzt St. 1894; früher ordentl, Lehrer an der Höh. Lehr-
anstalt des Dr. Jahn in Braunschweig). '
2. Oberlehrer Dr. Karl Bergwitz (* 7/11. 1875; Vorb. Univ. Berlin,
Göttingen U. Rostock; Eintr. i. jetz. St. 1903; früher Assistent an der Techn.
Hochschule in Darmstadt),
3. Oberlehrer Bruno Wohlfarth (* 5/7. 1870; Vorb. Univ. Halle; Eintr.
i. jetzt 81. 1903).
4. Oberlehrer Dr. Udo Bahntje (* 10/4. 1875; Vorb, Univ, Göttingen
u. Berlin ; Eintr. i..Amt u. i. jetz. 81. 1904).
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5. Gymnasiallehrer Karl Hinze (* 18/7. 1854; Vorb, Sem. Blanken-
burg,· Eintr. i. Amt 1876, i. jetz, St. 1889,· früher Lehrer in Lutter Bba. ge.,
Hahausen und Bürgerschullehrer in Gandersheim).
6. Gymnasiallehrer Paul So m me r (* 4/9. 1875; Vorb. Sem. Liegnitz,
~~nstge"rerbeschule Magdeburg, Kunstakademie Kassel; Eintr. i. Amt 1895,
1. jetz, St. 1905; früher Lehrer in Magdeburg).
7. Wissenschaftl. Hilfslehrer cand. min, atto Gr opp (* 11/1. 1876; 'Farb.
Univ. Leipzig u. Göttingen ; Eintr. i. jetz. St. 1904).
8. Wissenschaft!. Hilfslehrer Emil Düngemann, cand. prob., (* 1/12.
1877; Vorb. Univ. München, Genf u. Göttingen ; Eintr. i. jetzt St. 1905).
Gehaltsverhältnisse : Anfangsgehalt 2700 JIJ u. Wohnungsgeldzuschuß, steigend bis
6030 JlJ inkl. Wohn ungsgeldzuschuß (Direktor bis 6300 .M; u. 600 &IN; Wohnungsgeldzuschuß).
Schüler: Ostern 190F> insges. 169 (sämtl, luth.).
Schulgeld: Jährlich 100 ~.
Mittel: 11000 J' staatlichen Zuschuß, 6000 JfJ vom Kreise, Rest aus der Stadtkasse.
Lehrgang und Lehrziel : Von UIll ab Trennung in Progymnasium und Real-
progymnasium. Berechtigungaschein für den einjähr.vfreiw. Militärdienst U. Versetzung in
Oll eines Gymnasiums oder Realgymnasiums.
. . Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1878 als Realschule gegründet, Ostern 1883
In ein Realprogymnasium und Ostern 1898 in ein Progymnasium mit Realabteilung um-
gewandelt.
5. Städtisches Progymnasium in Bad Harzburg.
(6 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
Scbulvorstand: Bürgermeister Wilhelm von Stutterheim, Vorsitzender,
-- Pastor Hermann Eyme. -' Oberamtsrichter Dr. jur. Ludwig Germer. -
Progymnasialclirektor Lic. theol. Dr, Friedrich Ko ld e w ey. - Forstrat Robert
Nehring.
Leitung: Direktor Lic. theol, Dr. Friedrich Kol d ewey (* 16/3. 1866 zu
Wolfenbüttel; Vorb. Univ. Göttingen u. Jena; Eintr, i. Amt 1889, i. jetz. St. 1894.)
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Otto Hahne (* 18/6. 1878 zu Braunschweig ~ Vorb.. Tniv,
Göttingen, München u. Leipzig; Eintr. i. Amt U. i. jetz. S1. 1904).
2. Oberlehrer Friedrich Steinhoff (* 1/2. 1880 zu Blankenburg; \Torb.
L"niv. Göttingen u. Berlin; Eintr. i. Amt U. i. jetz. 81. 1/10. 1905).. T
3. Oberlehrer Jobannes Lud w ig (* 6/8. 1877 zu Braunschweig ; Vorb.
Univ. Göttingen u. Berlin; Eintr. i Amt u. i. jetz. 81. 1/10. 1~O.5). ..
4. Cand. prob.: Kandidat des höheren Schulamts Dr. Erich Durkop
(* 5/3. 187g zu Wolfenbüttel; Vorb, Univ. Tübingen, Leipzig u. Jena; cand.
prob. seit 1/10. 1905). .
5. Cand. prob.: Kandidat des höheren Schulamts und ,des Predigtamts
Karl Sulorn o n (* 7/12. 1876 zu Helmstedt; '''-orb. Cniv. Göttingen, Erlangen
u. Berlin; cand. prob. seit 1/10. 1905).
6. Gymnasiallehrer K~rl E~gelke (*~2/.11 .. 1876 zu EschZr~ba~.~en;
Vorb, Sem. Wolfenbüttel; Eintr, 1. Amt 189/, 1. jetz. St, 1/4. 18U9, früher
Lehrer in Braunlage).
7. Pastor coll. Otto E,vers, Hilfslehrer, (* 15/2. 1869 zu Glentorf; Vorb,
Univ. Halle, Berlin u. Greifswald. Eintr. i. jetz. St. 1/12. 1902).
8. Bürgerschullehrer Heinrich K örb er, Hilfslehrer.
9. Bürgerschullehrer Otto Wi ttlake, Hilfslehrer.
Gebaltsverhältnlsse: Wie bei den Herzog-lichen Anstalten.
Schüler ; Ostern 1905 insges. 128 (123 luth., 5 jüd.),
Schulgeld: Jährlich in Kl. VI~IV für Ortsschüler 120 JIJ, für ortsfremde
Schüler 130 ~; in KI. U III-U 11 für Ortsschüler 130 JiJ, für ortsfremde Schüler
150 ~.
Mtttel: Schulgeld; Zuschuß aus der Stadtkasse, Kreis-Kommunalkasse und Kloster-
reinertragskasse.
Lehrgang und Lehrziel : Sechsstufiger Lehrgang; Berechtigungsschein für den einj.>
freiw. Militärdienst.
Gescbichte: Die Anstalt ist als Privatschule im Jahre 1868 gegründet; 1876 traten
die Eltern der Schüler als haftende Mitglieder zu einem Verein zusammen. Am 1. November
1894 wurde die Schule dem städtischen Schuldirektor unterstellt. Die Einrichtung der
UII erfolgte Ostern 1900, sodaß Ostern 1901 die erste Reifeprüfung- abgehalten werden
konnte. Ostern 1905 wurde die Anstalt von der Stadt in Verwaltung genommen.




6. Realschule in Helmstedt
(mit der Landwirtschaftlichen Schule Marienberg vereinigt; s. diese unter Fachschulen).
7. Progymnasium mit Realklassen in Schöningen.
(6 Kl.: 3 Gym nasial- u. 3 Realkl.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand : Bürgermeister OUo Po ekels, Vorsitzender. - Super-
intendent Franz Winker, stellvertr. Vors. - Stadtverordneter Bankier O.
Rautenschlein. - Schuldirektor Dr. J. Besser.
Leitung: Schuldirektor Dr. Johannes Besser (* 28/7. 1856; Vorb. Univ,
Leipzig; Eintr. i. Amt 1880, i. jetz. 8t. 1884; früher Gymnasiallehrer in Greiz).
Lehrkörper:
1. Kand. d. höhe Schulamts A. Westerich (* 19/1. 1876; Vorb. Univ.
Erlangen, München u. Göttingen ; Eintr. i. jetz. 81. 1905; früher Alumnats-
inspektor in Augsburg).
2. Kand. d. höhe Schulamts H. Sprenger (* 1/6. 1875; Vorb. Univ,
Leipzig u. Jena; Eintr. i. jetz. 81. 1905; früher Probandus am Großherzogl.
Gymnasium in Jena).
3. Rand. d. höhe Schulamts Gustav Stegmann (* 8/1. 1874; 'Turb.
Univ. Leipzig, Jena u. Heidelberg; Eintr. i. jetz. 81. 1905; früher wissen-
schaftl. Hilfslehrer an der berecht. Landwirtschaftsschule in Eldena).
4. Gymnasiallehrer Friedrich Zae s k e (. 16/12. 1873; \:orb. Sem.
Petershagen, pro rector. geprüfter Mittelsehullehrer ; Eintr. i jetz. 81. 1903;
früher 1. Präparandenlehrer in Petershagen).
5. Pastor Wilhelm Amelung, Religionslehrer.
Gehalt~"erhältllis8e: Direktor 5500 Jl u. 500 cM Remuneration, 4 Lehrer a 2700 .Mt
1 wissenschaftl. Hilfslehrer ca. 400~. Pro rectoratu geprüfte Lehrer (Mittelschullehrer)
erhalten ein Anfangsgehalt von 1800 J' u.300 ,;H; Wohnungsgeldzuschuß, aufsteigend von
3 zu 3 Jahren um je 300 JiJ bis zum l\laximum von 3600 JI, Gehalt und 300 JIJ
Wohnungsgeldzuschuß.
Schiller: Ostern 1905 iusges, 57 (56 luth., 1 kath.).
Schulgeld: Jährlich 100 J{;.
Mittel: Schulgeld; Zuschuß aus der Stadtkasse und aus der Klosterreinertragskasse.
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Lehrgang und Lehrziel : Vorbereitung für die 1I!b der Vollanstalte~. Die Anstalt
soll demnächst (die Bestätigung der zuständigen Behörden vorausgesetzt) in eine berechtigte
(6klassige) Realschule mit 3 gymnasialen Nebenklassen umgewandelt werden.
Geschichte: Die Anstalt wurde 1890 als Progymnasium gegründet; vorher höhere
Knabenschule mit Latein u. Französisch (mit fakultativem griech. u, engl. Unterricht).
8. Jacobsonschule in Seesen.
Realschule mit realprogymnasialer Abteilung nach dem Frankfurter Reforrn-
plan und Erziehungsanstalt.
(10 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Bankier August Jacobson in Hamburg. ~ Rechtsanwalt
Dr. jur, Julius Jacobson in Berlin. - Justizrat Dr, Emil Berend in
Hannover.
Leitung: Direktor Prof. Dr. Emil Philippson (. 4/7. 1851; "Torb. Univ.
Bonn, Leipzig u. Berlin ; Eintr. i. Amt 1874, i. jetz, 81. 1886; früher Real-
schullehrer in Frankfurt a, M.).
Sprechstunde: 3- 4 Uhr.
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Dr. Hermann Schäfer (* 9/8. 1847; Vorb. Univ. Leipzig
u. Greifswald; Eintr. i. jetz. St. 1874).
2. Oberlehrer Dr. Bernhard D.annenberg C~ 9/3. 1862; Vorb. Univ.
Göttingen ; Eintr. i..Amt 1884, i. jetz, 8t. 1891; früher Realschullehrer in
Wolfenbüttel u. Frankfurt a, M.).
3. Oberlehrer Dr. Jean-Pierre Biwer (* 19/9. 1860; Vorb. Univ, Löwen,
Bonn u. Straßburg ; Eintr. i. Amt. 1886, i, jetz. St. 1892; früher Lehrer am
Institut Khuen in Straßburg).
4. Oberlehrer Louis Steffler (* 2/12. 1862; Vorb, Univ, Königsberg,
Göttingen u. Berliu ; Eintr. i. Amt 1889, i. jetz. 81. 1893; früher Gym-
nasiallehrer in Aurich und Leer).
5. Wissenschaft!. Lehrer Arthur Harke (* 26/10. 1871; '''orb. UniY.
Göttingen ; Eintr, i. Amt 1902, i. jetz. 81. 1904).
6. Wissenschaft!. Hilfslehrer Gustav Große (* 24/8. 1857; '~orb. Univ.
Halle; Eintr. i. Amt 1885, i. jetz. 8t. 1903; früher Realschullehrer in Ober-
stein-Idar).
7. Wissenschaftl. Hilfslehrer Dr. Ewald Scherping (* 10/8.1881; ''''orb.
Univ. Halle; Eintr. i. Amt 1905).
8. Mittelschullehrer Heinrich Johannsen (* 22/10.1872; Vorb. Sem.
.Lüneburg; Eintr. i. Amt 1892, i. jetz. 81. 1900; früher Mittelschul- u. Prä-
parandenlehrer in Lüneburg).
9. Elementarlehrer Arthur Strauß (* 25/1.1870; Vorb, Univ. \Vürzburg;
Eintr. i. Amt 1888, i. jetz, St. 1896; früher Lehrer arn Institut international
in Brüssel).
10. Elementarlehrer Wilhelm Germer (* 22/1. 1875; Vorb, Sem. Alfeld,
Konservatorium für Musik in Leipzig; Eintr. i. Amt 1895, i. jetz. 81. 1903;
früher Lehrer in Oker).
11. Elementarlehrer M. Marcus (* 26/10. 1873; ''''orb. 181'. Sem, Kassel;
Eintr. i. Amt 1897, i. jetz. 81. 1904).
12. Elementarlehrer O. Bode (* 20/9. 1875; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr, i . ...Amt 1897, i. jetzt St, 1904).
13. Hausvater Abraham Stern (* 12/10. 1867; Vorb. Isr. Präparanden..
schule Höchberg, 18r. Lehrerseminar Würzburg; Eintr. i. Amt 1887; i. jetzt
St, 1903; früher Religionslehrer und Kantor in Asehersleben).
14. RektorHermann Buchheister, evang. Religionslehrer, (*20/12. 1862;
Vorb. Univ. Erlangen u. Leipzig; Eintr. i. Amt 1896, i. jetzt 81. 1898).
15. Pastor Karl Lang, evang. Religionslehrer, (* 26/6. 1865; Vorb. Univ.
Tübingen, Leipzig, Halle u. Heidelberg; Eintr. i, Amt 1894, i. jetzt St. 1898;
früher Rektor und Hilfsprediger in Calvörde).
16. Musiklehrer Konrad Kriedemann (* 22/12. 1877; Vorb. Sem. Prenz-
lau, Kgl. ...Akademie der Künste in Berlin ; Eintr. i, Amt 1898, i. jetzt St. 1902).
Gehalts,'erhältnisse: Im wesentlichen wie beim preußischen Normaletat.
Schüler: Ostern 1905 insges, 283 (167 luth., 3 kath., 113 jüd.),
Schulgeld: Jährlich 100 ~ für Orts schüler, 120-160 ~ für ortsfremde Schiller.
'Pension und Schulgeld für Alumnen 900-1000 J~.
Mittel: Schul- und Pensionsgeld ; Zuschuß aus dem Stiftungsfonds.
Lehrgang und Lebrziel: Sechsstufiger Lehrgang; Reifezeugnis und Berechtigungs-
schein für den einjähr.vfreiw, Militärdienst.
Geschichte: Das Institut wurde am 3. Juli 1801 als Industrieschule und Erziehungs-
anstalt gegründet und Michaelis desselben Jahres mit 12 jüdischen Zöglingen eröffnet. Von
1810 bis 1870 bestand die Jacobsonschule als höhere Bürgerschule, 1870 wurde ihr das
Recht zur Ausstellung des Berechtigungsscheines zum einj.-freiw. Militärdienst verliehen,
welches am 4. November 1886 seitens des Reichskanzlers erneuert wurde. Von Anbeginn'
der Schule bis Herbst 1901 wurde dieselbe von 4180 Schülern besucht, von denen 1872
voll oder ganz zahlende Pensionäre, 523 Freizöglinge und 1785 Stadtschüler waren. Von
besonderer Bedeutung für die Jacobsonschule ist die seit Ostern 1903 S"estattete Errichtung
der realprogymnasialen Abteilung (nach dem Frankfurter Reformplan) von Tertia an, die
stufenmäßig aufgebaut wird, so daß nach Absolvierung der Schule der Eintritt in die
Obersekunda eines Realgymnasiums erfolgen kann, vorläufig jedoch nur in das zu Braun-
schweigt Der Neubau des jetzigen Anstaltsgebäudes wurde 1889 vollendet.
Stipendien: 60 V011- und Halbfreistellen im Alumnat.
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9. Städtische Realschule in Wolfenbüttel.
(6 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogt Ober-Schul-Kommission.
Schnlvorstand: Stadtdirektor August F 10to , Vorsitzender. - Prof.
Dr. U. Wah ns ohaff'e. - Stadtsuperintendent Propst Paul Beste. - Stadt-
verordneter Kaufmann Kaeseberg. - Schuldirektor Prof. Karl von Hö r st en.
Leitung: Schuldirektor Prof. Karl von Hörsten (* 28/1. 1855; Vorb.
Univ. Leipzig u. Göttingen; Eintr. i ....Amt 1879, i. jetzt St. 1886: früher
Progymnasiallehrer in Gandersheim).
Sprechstunde: 11- 12 Uhr.
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Richard Gehrs (* 15/1. 1858 ; Vorb, Univ. Göttingen, ·
England u. Frankreich; Eintr. i. jetzt St. 1884).
2. Oberlehrer Otto vVilms (* 15/2. 1858; Vorb. Univ. Göttingen; Eintr.
i. jetz. 81. 188n).
3. Oberlehrer Georg Lübcke (*9/5.1861; Vorb, Univ. Göttingen; Eintr.
i. Amt 1885, i. jetzt 81. 1886).
v. Höhere Lehranstalten für Knaben. 33
.4. Oberlehrer Werner Dedekind (* 12/6. 1870; "V"orb. Univ. Leipzig u.
Göttlngen, Ausland; Eintr. i. jetz. 81. 1903; früher Predigtamtskandidat und
Hauslehrer).
5. Realschullehrer Louis Beseke (* 4/1.1847; Vorb, Sem. Wolfenbüttel ;
Eintr. i ....Amt 1867, i. jetz. St. 1883; früher Bürgerschullehrer in Wolfenbüttel).
6. Realschullehrer Heinrich Gatterma nn (* 10/1. 1853; \7"orb. Sem.
Wolfenbüttel, Frankreich und England ; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. 81. 1876;
früher Bürgerschullehrer in W olfenbüttel).
7. Zeichenlehrer Karl Bru us (* 7/10. 1860; "\7"orb Sem. Wolfenbüttel,
Berlin; Eintr. i. Amt 1884, 1. jetz. St. 1885; früher Bürgerschullehrer in
\Volfenbüttel).
8. Turn- und Elementarlehrer H. Künne (* 31/12. 1877; Vorb, Sem.
Wolfenbüttel, Berlin; Eintr, i. Amt 1903, i. jetz. St. 1904).
Gehaltsverhältnisse: Oberlehrer 3300-6500 ./~, pro rectoratu geprüfte Lehrer und
Fachlehrer 2100~4200 J1tJ.
Schüler: Ostern 1905 insges. 214 (205 luth., 8 kath., 1 jüd.).
Schulgeld: Jährlich 100 JI~ für Ortsschüler, 120 J/; für Schüler aus dem Herzogtum,
150 JlJ für nicht braunschweigische Schüler.
Mittel: Schulgeld; Zuschuß aus der Stadtkasse, aus der Kreiskommunalkasse und
aus der Klosterreinertragskasse.
Lehrgang und Lehrzlel: Sechsstufiger Lehrgang; Berechtigungsechein für den einj.-
freiw. Militärdienst.
Geschichte; Die Anstalt ist Ostern 1883 gegründet, 1887 anerkannt.
10. Samsonschule in WolfenbüUel.
(Realschule und Erziehungsanstalt. 6. Kl.)
A.ufsiclltsbehörde: Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
J{uratorinm: Administration des Samsonschen Legatenfonds (bestehend
aus drei Mitgliedern der Familie des Stifters): Justizrat Dr, Otto Magn U8
in Braunschweig. - Rentner G. Cohen in Hannover. - Kaufmann Leopold
Samson in Wolfenbüttel.
Leitung: Direktor. Prof. Dr. Ludwig Tachau (* 9/2. 18ö8; Vorb. Uni\".
Göttingen ; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. St. 1888; früher Realschullehrer in
Frankfurt a. M.).
Lehrkörper:
1. Oberlehrer Dr. Karl Weber (* 9/10. 1853; 'Torb. UniY. Marburg ;
Eintr. i, Amt 1878, i. jetz. 81. 1882; früher Realscbullebrer in Barr i. EIs.).
2. Oberlehrer Louis Graetz (* 20/12. 1856; Vorb, Univ. Berlin; Eintr.
i.Amt 1885, i. jetz. 81. 1888; früher Lehrer an einer Stiftung in Frankfurt a. M.).
3. Oberlehrer Dr. Karl Spichardt (* 26/5. 1859; Vorb, Univ. Leipzig,
Jena u. Bann; Eintr. i. Amt 1888, i. jetzt St. 1891; früher Hilfslehrer am
Gymnasium in Nordhausen).
4. Oberlehrer Dr. Wilhelm \Volfsdorf (* 5/1. 1872; Vorb. Univ. Würz-
burg u. Bonn; Eintr. i, jetz. 81. 1899).
5. Wissenschaftl. Hilfslehrer Dr. David G r ü ne wal d (*5/11. 1876 ~ Vorb.
Univ. Göttingen u. Berlin; Eintr. i. Amt 1903, i. jetzt St. Herbst 1903, früher
eand. prob. in Landsberg a. W.). •
3
Gesamtübersicht Ober die Schülerzahl bei den Herzoglichen Gymnasien u. bei den berechtigten höheren



























b) Andere höhere Lehr-
anstalten.
B'r a u n s c h w e l g
Bl anken- Helnl- Holz- Wolfen- Ins-
a) Gymnasien. Altes lieues Real- burg stedt
6YllnasiuII Gymnasium Gymnasium minden bUttel gesamt
1. Aus den betreffenden Städten 1904 274 493 216 173 100 102 ]51 15091905 271 508 218 166 117 105 144- 1529
2. Aus anderen braunschweigischen Orten 1904 66 86 56 42 74 36 105 4651905 73 86 59 39 76 39 119 491
3. Aus anderen Ländern 1904 33 40 24 4i3 43 18 46 2471905 33 41 23 4ß 45 17 52 254
1904 373 619 ~96 2fi8 ~17 156 30:& ~221
Summe. 1905 377 635 300 248 238 ]61 315 2274
Differenz +4 + 16 +4 - 10 + 21 +5 + 13 + 53
3. Aus anderen Ländern
1. Aus den betreff. Städten ~~~~






599 338 -- 168 116 3U7
664 331 125 -" 16fl 128 444













6. Elementarlehrer Gustav Eichengrün (* 9/4. 1864; Vorb. Sem. Mün-
ster; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. 8t. 1888; früher Lehrer in Erwitte i. Westf.).
7. Elementarlehrer Bernhard Grünberg (* 21/7. 1872; ,rorb. Sem.
Münster; Eintr. i. Amt 1892, i. jetz. 81. 1896; früher Lehrer in Petershagen).
8. Elementarlehrer u. Hausvater Sigmund Vogel (* 27/8.1873; Vorb.
Sem. Würzburg; Eintr. i, Amt 1893, i. jetz. St. 1905, früher Lehrer in
Köln-Ehrenfeld).
9. Pastor Karl Simm, Hilfslehrer für den evang. Religionsunterricht.
10. Bürgerschullehrer Th. Voge s, Hilfslehrer für den Zeichenunterricht.
Gehaltsverhältnisse : Oberlehrer 2700-5700 .J' und 300 ~ 'Vohnungsgeldzuschuß,
Elementarlehrer und technische Lehrer 1800-3300 Jl und 250 ~ Wohnungsgeldzuschuß,
(Von 1910 an ist eine Regelung der Gehälter bis zur Höhe der an den staatlichen
höheren Schulen festgesetzten Sätze in Aussicht genommen.
Schüler: Ostern 1905 insges. 141 (136 jiid., 5 luth.). - (134 Alumnen, 7 Stadtschüler.)
Schulgeld: Pension jährlich 900-1000 ~.
Mittel: Pensionsgeld ; Zuschüsse aus dem Samsonschen Legatenfonds und den diesem
angegliederten Stiftungen.
Lehrgang und Lehrziel: Sechsstufiger Lehrgang; Berecbtigungsschein für den einj.-
freiw. Militärdienst; Reife für 011 der Oberrealschulen.
Geschichte: 1786 Gründung als jüdische Religionsschule. 1807 Umwandlung in
eine deutsche Erziehungsanstalt. Bis 1813 einklassige Bürgerschule, bis 1843 zweiklassig,
von 1843 an dreiklassig. Seit 1888 Realschule. 1896 Erbauung des jetzigen Anstalts-
gebäudes.
Stipendien: 25 Freistellen, 20 Halbfreistellen. - Ehr e n b erg sc he Sc h ulk a sse (zur
Unterstützung von Freizüglingen). ~ Stiftung der Frau Kcmmerzicnrat 0 P Tl e n he i m er
(flir abgegangene Freizöglinge). '- Säkular-Stiftung (zur Unterstützung' solcher Frei-
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VI. Höhere Lehranstalten für Mädchen.
1. Städtische höhere Mädchenschule in Braunschweig.
(23 Kl. Kleine Burg 6.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Oberbürgermeister Hugo Re t e m ey er. - General- und
Stadtsuperintendent Rud. Lerche. - Pastor Wilhelm Degering. - Re-
gierungsbaumeister O. Frühling. - Apotheker Probst. - Direktor Prof.
H. Krüger.
Leitung: Direktor Prof. Heinrich Krüger (* 2/4. 18öO; ''''orb. Gymn.,
Univ. Rostock, Leipzig u. Berlin; Eintr. i. Amt 1887, i. jetz. St. 18~8).
Sprechstunde: 10-11 Uhr, im SOßlmer 9-10 Uhr.
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Oberlehrer Prof. Dr. Hermann ~~röhlich (* 9/7. 1846;\Torh. Univ.
Jena; Eintr, i. Amt 1873, i. jetz. St. 1884).
2 .. Oberlehrer Dr, Karl Ho rn (* 12/10. 1854; "rorb. Gymn. u. Univ. ~
Eintr. i, jetz. St. 1889).
3. Oberlehrer Theodor Lenz (* 18/11. 1862; Vorb. Univ, Freiburg u.
Berlin ; Eintr. i, Amt 1888, i. jetz. St. 1890; früher Gymnasiallehrer i~ Berlin),
4. Oberlehrer Dr. Richard Ausfeld (* 23/9. 1864; Vorb. Unlv. Jena,
Berlin u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1888, i. jetz. St. 1891; früher Inspektor
am Alumnat des Klosters Loccum in Hameln).
5. Oberlehrer Dr. Hans Martin Sch ultz I (* 14/10. 1865; Vorb. Univ.
Göttingen, Päd. Seminar Göttingen u. Braunschweig ; Eintr. i, Amt 1890, i.
jetz. St. 1892; früher Gymnasiallehrer in Braunschweig).
6. Oberlehrer Dr. Ernst Schultz Ir (* 19/10. 1862; Vorb. Univ. Kiel
u. Bonn : Eintr. i. Amt 1888, i. jetz. S1. 1901; früher Oberlehrer am Real-
gymnasium in Oberhausen und an der Höh. Mädchenschule in Liegnitz).
7. Oberlehrer Dr. Joh. Martin Luther (* 12/12. 1867; Vorb. Univ..
Leipzig; Eintr. i. ...Amt 1895, i. jetz. 81. 1903; früher Realschullehrer in
Leipzig).
8. Oberlehrer Dr. Jakob I-Iaber (* 11/4. 1873; Vorb. Gymn., Univ.
Heidelberg, Berlin, Straßburg u. München; Eintr. i. Amt 1898, i. jetz. St.
1905; früher Gymnasiallehrer 'in Schwabach).
9. H. Oh..Albert Fricke (* 5/9. 1844; Vorb. Sel11. Welfenbüttel u. Poly-
technikum Braunschweig; Eintr. i. Amt 1869, i. jetz. S1. 1875; früher Bürger-
schullehrer in Wolfenbüttel, Waisenhaus- u. Seminarlehrer in Braunsohweig).
10. Friedrich Lud w ig (* 27/10. 1848; \7"orb. Sem. Wolfenbüttel u. Poly-
technikurn Braunschweig , Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. St. 1875; früher Lehrer.
an der Bürgerschule und an den Schloßanstalten in Wolfenbüttel),
11. Karl Hädrich (* 26/12. 1847; Vorb, Sem. Erfurt; Eintr. i. Amt 1867,
i. jetz, St. 188 J; früher Lehrer an der Höh. Töchterschule in Halberstadt).
12. Karl Lüthge (* 28/11. 1859; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i.
Amt 18H2, i. jetz. St. 1888; früher Bürgerschullehrer in Braunschweig).
13. Wilhelm Heuer (* 19/3. 1862; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i.
Amt 1887, i. jetz. S1. 1893; früher Bürgerschullehrer in Braunschweig).













1. Fräulein Helene Haars (* 23/8. 1846; Vorb, Augusta-Sem. Berlin;
Eintr. i. Amt 1867, i. jetz. St. 1876).
2. Fräulein Hedwig Balhorn (* 19/9. 1853; Vorb. Lehrerinnensem.
Braunschweig ; Eintr, i. jetzt St, 1873).
3. Fräulein Elise Gaus (* 5/4. 1853; Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
schweig; Eintr. i. jetz. St. 1877).
4. Fräulein Johanne Hellemann (* 18/8. 1853; '?orb. Lehrerinnensem.
Braun~ch.weig; Eintr. i. Amt 1875, i. jetz, 81. 1883; früher Bürgerschul-
lehrerin In Braunsch,veig).
5. Fräulein Luise Pfarr (* 14/7. 1850; Vorb. Lehrerinnensem. Breslau;
Eintr. i..Amt 1869.. i. jetz. S1. 1886; früher Bürgerschullehrerin in Braun-
schweig).
6. Fräulein Luise Hollmann (* 25/11. 1864; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt IH84, i. jetz. St. 18R7).
7. F'räulein Alwine Sölter (* 10/11. 1859; Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
sohweig ; Eintr. i, Amt 1880, i. jetzt St. 1888' früher Bürgerschullehrerin
in Braunschweig). '
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8. FräuleinAnna Dommes (* 5/10. 1865· Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
schweig; Eintr. i. jetz. St. 1893). '
9. Fräulein Emilie Siemens (* 9/2.1869; Vorb. Lebrerinnensem. Braun-
s~~,veig u. Univ..G~ttingen; Eintr. i, Amt 1893, i. jetz, 81. 1895; früher
Bürgerschullehrerin In Braunschweig).
10. Fräulein Margarete Barnstorff (* 19/9. ]860; Eintr. i. Amt 1894
i. jetz. St. 1899; früher Bürgerschullehrerin in Braunschweig). '
11., Fräulein Elisabeth Lindwur m (* 5/3. 1875; v"'orb. Lehrerinnensem.
Braunschweig; Eintr. i. jetz. 8t. 1898).
12. Fräulein Anna Dankworth (* 6/4. 1867; Vorb. Lehrerinnensem.
Braunschweig; Eintr. i. Amt 1894, i. jetz. 8t. 1901; früher Bürsrerschullehrerin
in Braunschweig). Ö
13. Fräulein Elisabeth Heuer (* 31/3. 1877; Vorb. Lehrerinnensem.
Braunsch,veig; Eintr. i . Amt 1897, i. jetz. S1. 1900).
14. Fräulein Luise v. Toenges, Tum- u. Handarbeitslehrerin, (* ]/6.
1861; Examen i. Berlin u. Koblenz; Eintr. i, Amt 1884, i. jetz. 81. 1891;
früher Lehrerin in Hagen i. Westf.).
15. Fräulein Klara Ernst, Turn- u. Handarbeitslehrerin, (* 10/5. 1867;
Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenhüttel ; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. St. 1895;
früher Lehrerin f. Turnen und Handarb. in Wolfenbüttelj,
16. Fräulein Magdalene F'r i ed r ich s , Zeichenlehrerin, (* 22/7. 1863;
Vorb. Kgl. Kunstschule in Berlin; Eintr. i, jetz. 81. 1898).
17. Fräulein Ida Hollmann, Hilfslehrerin , (* 11/7. 1861; Vorb.
Lehrerinnensem. Wolfenbüttel, Examen in Magdeburg; Eintr. i. Amt 1878,
i. jetz. St, 1898; früher in England).
18. Fräulein Luise Plathner, Hilfslehrerin für Handarbeit und Turnen,
(* 11/5. 1877; Vorb. Lebrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. jetz. 81. 1902).
19. Fräulein Helene Pini, Hilfslehrerin für Zeichnen und Turnen,
(* 24/5. 1883; Vorb. Kunstschule in Berlin u. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel;
Eintr. i. jetzt 81. 1905).
20. Fräulein Tb. Köbrich, Ausbilfslehrerin.
Gehaltsverhältnisse : Für Direktor u, Lehrer wie bei der Städtischen Oberrealschule.
Lehrerinnen erhalten jährlich 1200-2100 .M nebst 100 .Ji> .Aufwandsgeld,
SchUlerinnen : Ostern 1905 insgesamt 781.
Schulgeld: Jährlich für Ortsschülennnen 120 )f;, für ortsfremde Schülerinnen 150 Ji,.
Mittel: Schulgeld, Beiträge des Lehrerinnenseminars und Zuschuß aus der Stadtkasse
(ca, 36,000 .M).
Lehrgang und Lehrziel : Zehnstufiger Lehrgang; Vorbereitung für das Seminar.
Gesehtehte : Die Anstalt ist hervorgegangen aus der von Fräulein Pot t 1815 ge-
gründeten Privatmädchenschule und wurde 1863 von der Stadt übernommen. Sie hatte damals
100 Schülerinnen in 4 aufsteigenden Klassen mit teilweise zweijährigem Kursus. Aus dem
alten Hause an der Katharinenkirche siedelte die Schule 1867 in ihr eigenes Heim an der
Kle~nen Burg über und entwickelte sich nun schnell. 18~8 wurde ~?r das 1:ebr~rinne~­
seminar angegliedert und 1875 erhielt sie einen eigenen DIrektor, wahrend sie bis dahin
dem Leiter der Bürgerschulen mit unterstellt ~ewesen war..1880. wurde das neue .Schu}.
gebäude bezogen und 1884 erfolgte die Einrichtung des Michaeliskursus. Heute ist die
Sohule eine Doppelanstalt mit 10 Doppelklassen. Der Osterkursus mit 10 Haupt- und
8 Parallel-Klassen läuft von Ostern zu Ostern und der Michaeliskursus mit 10 Klassen von
,Michaelis zu Michaelis.




2. Städtische Mädchenschule in Braunschweig.
(16 Kl. Heinenstraße 2.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Oberbürgermeister Hugo Re t e m e y er. - General- und
Stadtsuperintendent Rud. Lerche. - Pastor Wilhelm Degering. - Re-
gierungsbaumeister O. Frühling. - Hofbuchhändler O. Lord. - Schul-
direktor Prof. O. Peters.
. Leitung: Direktor Prof. Ottomar Peters (* 1850; Vorb, Univ.; Eintr.




1. Oberlehrer Otto Hohnstein (* 1842; Vorb. Univ. Göttingen; Eintr.
i. Amt 1870, i. jetz. 81. 1881; früher Lehrer an der Höh. Mädchenschule
in Braunschweig).
2. Karl Martens (* 1849; Vorb. Sem. Lüneburg, Hauptsem. Hannover,
Univ. Leipzig; Eintr. i. Amt 1874, i. jetz. S1. 1885; früher Lehrer an der
Höh. Mädchenschule in Goslar).
3. Hermann Weinert (* 1851; Vorb, Sem. Neuwied; Eintr. i. Amt
1872, i. jetz. St. 1885; früher Realgymnasiallehrer in Duisburg).
4. 'Vilbelm Müller (* 1856; Vorb. Sem. Wunstorf; Eintr. i. Amt 1878,
i. jetz, St. 1886; früher Seminarlehrer in Hannover).
5. Wilhelm Haacker (* 1846; Vorb. Sem. Osterburg; Eintr. i. Amt
1867, i. jetz. 81. 1880; früher Bürgerschullebrer in Braunschweig).
6. Heinrich Kraul (* 1853; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr, Amt
1872, i. jetz. S1. 1883; früher Bürgerschullehrer in Braunschweig).
7. Rudolf Busse (* 1861; Vorb. Sem. Barby; Eintr. i. Amt 1881, i.
jetz. St. 1886; früher Lehrer in Hillersleben bei Neuhaldensleben).
8. Wilhelm Seeländer (* 1856; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i,
Amt 1879, i. jetz. St. 1891; früber Bürgerschullehrer in Braunschweig).
9. Franz Winkler (* 1877; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt
1899, i. jetz. St. 1903; früher Bürgerschullebrer in Braunschweig).
10. QUo Vieth (* 1860; Vorb. Kunstschule in Berlin ; Eintr. i. Amt
1887, i. jetzt St. 1894; auch Zeichenlehrer an der Kunstgewerbeschule in
Braunschweig).
Lehrerinnen.
1. Fräulein Berta Selenka (* 1840;Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
schweig; Eintr. i . Amt 1870, i. jetz. St. 1881; früher Lehrerin an d. Städt.
höh. Mädcbenschule in Braunschweig).
2. Fräulein Tony Lerche (* 1847;Vorb. Lehrerinnensem. Braunschweig;
Eintr. i. Amt 1878, i. jetz. St. 1880; früher Bürgerschullehrerin in Braun-
schweig).
3. Fräulein Fanny Sandeman (* 1854 in Edinburg; Vorb. Lehrerinnen-
sem. Braunschweig; Eintr. i. Amt u. i. jetz. S1. 1884).
4. Fräulein Emma E rns t (* 1855; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel ;
Eintr. i. Amt 1874, i, jetzt 81. 1885; früher Bürgerschullehrerin in Braun-
schweig).
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5. Fräulein Marg. Büttner (* 1860; Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
schweig; Eintr. i. Amt 1885, i. jetzt 81. 1889; früher Bürgerschullehrerin in
Braunschweig).
6. Fräulein Anna F ri e d ri eh s (* 1858; Vorb. Lebrerinnensem. Braun..
schweig; Eintr. i. Amt u. i. jetz. St. 1890).
7. Fräulein Mathilde Scholz (* 1859; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
büttel: Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. St. 1894; früher Bürgerschullehrerin in
Braunschweig. ).
8. Fräulein Eugenie Schorkopf (* 1849; Vorb. Lehrerinnensem. Karls-
ruhe; Eintr. i. Amt 1875, i. jetzt 81. 1880; früher Lehrerin an der Städt.
, höht Mädchenschule in Braunschweig).
9. Fräulein Mally Schultz (* 1856; Vorb. Sem. für Handarbeits- u.
Turnlehrerinnen Berlin; Eintr. i. Amt 1882, L jetzt St. 1885; früher Bürger-
schullehrerin in Holzminden).
10. Fräulein Agnes Peters (* 1870; Vorb, f. Handarbeit in Berlin,
f. Turnen in Dresden; Eintr. i. Amt u. i. jetz. 8t. 1896)..~
11. Fräulein Else v. Assel (* 1873; Vorb. Lehrerinnensem. Braunschweig;
Eintr. i. Amt 1900, i. jetzt 8t. 1905; früher Bürgerschullehrerin in Braun-
schweig).
12. Fräulein Anna Saul, Zeichenlehrerin, (* 1848; Vorb. Kunstschule
in Berlin; Eintr. i. Amt u. i. jetzt St. 1890).
13. Fräulein Gertrud Bur g d orff (* 1884; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
büttel; Eintr. i, Amt u. i. jetz. 81. 1904).
Gehaltsverhältnisse: Wie bei der Städt. höheren l\lädchenschule.
Schülerinnen : Ostern 1905 insges, 552 (529 luth., 6 ref., 10 kath., 7 jiid.).
Schulgeld: Jährlich für Ortsschülerinnen 80 .M, für ortsfremde Schülerinnen 110 A.
Mittel ~ Schulgeld, Zuschuß aus der Stadtkasse.
Lehrgang: Achtstufiger Lehrgang.
Geschichte: Die Anstalt wurde 1880 durch Abzweigung von der Städt. höheren
Mädchenschule gegründet. Es wird in ihr im Gegensatz zur Städt. höheren Mädchen-
schule nur ein e fremde Sprache gelehrt. Anfangs im alten Schulgebäude der Städt.
höheren Mädchenschule untergebracht und mit dieser unter einer Leitung stehend, erhielt
die Anstalt 1882 ihren eigenen Direktor und bezog 1888 das neu errichtete Gebäude in der
Heinenstraße. Heute besteht die Schule aus 8 Doppelklassen mit einjährigem Kursus.
3a Sophienschule (höhere Privat-Töchterschule) in Braunschweig.
(10 Kl. Wolfenbütteler Straße 52.)
Anfsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Schuldirektor Prof. G. Schaarschmidt.
Leitung: Fräulein Helma Leffler, Schulvorsteberin, (* 13/1. 1857;




1. Fräulein Paula Leffler (* 5/4.1853; Vorb, Lehrerinnensem. u. Kunst...
schule in Breslau; Eintr. i. Amt 1875, i. jetz. St. 1890).
2. Fräulein Magdalene Leffler (* 12/1. 1852; Vorb. Lehrerinnensem.
Breslau; Eintr. i. Amt 1870, i. jetzt 81. 1893).
3. Fräulein Antonie Gregoire (* 3/6. 1850; Vorb. Lehrerinnensem.
Braunschweig; Eintr. i ..Amt 1881~ i, jetzt 81. 1889).
4. Fräulein Emmy van der Kerckhoven (* 13/11. 1855; Vorb. Kinder-
gartensem. Braunschweig ; Eintr. i. jetzt St, 1879).
5. Fräulein Marie Krukenberg (* 5/10. 1861; 'Torb. Lehrerinnensem.
Braunscbweig; Eintr. i. Amt 1893, i. jetzt St. 1897).
6. li-'räulein Elisabeth Heel (*26/4. 1880; Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
schweig; Eintr. i. jetzt St. 1902).
7. Frau Emma Leffler- ..Ar n dt (* 24/3. 1867; Vorb. Hochschule für
Musik in Berlin; Eintr. i. Amt 1887, i. jetzt 81. 1895).
8. Fräulein Martha Röhr (*18/1. 1882; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1903, i. jetzt 8t. 1904).
9. Fräulein Klara Peterssohn (Vorb. Lebrerinnensem. Posen; Eintr,
i. Amt 1868, i jetzt 81. 1904).
10. Fräulein Marie Pohlmann, Zeichenlehrerin, (* 27/5. 1877; Eintr.
i. Amt 1905).
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1. Pastor Ferdinand Rahlwes. 2. Oberrealschullehrer Ernst Stier.
3. Museumsdirektor Dr. Franz F'uh s e. 4. Kantor Heinrich Rowoldt.
5. Bürgerschullehrer Hermann Heinemann. 6. Bürgerschullehrer Paul
Heinemann.
Gehaltsverhältnisse : Vollbeschäftigte Lehrerinnen erhalten jährlich 1200-1600 cM,
.Lehrer stundenweise 2-4 ~ nach Uebereinkommen. Pensionskasse gegründet Oktober 1902.
ScbUlerinnen: Ende März 1905 insges. 181 (170 luth., 4 kath., 7 jüd.).
Schulgeld: Jährlich 100 ,)(; in Kl. X u. IX, 112 ~ in Klo VIII U. VII, 186 J#lJ in
Kl. VI u. V, 154 .AiJ in Kl. IV U. 111, 180 ~ in Kl. 11 und I.
Mittel: Schulgeld und Privatvermögen.
Lehrgang und Lehrziel : Zehnstufiger Lehrgang; Lehrziel entsprechend dem vom
Herzogl. Konsistorium genehmigten Lehrplan mit 2 obligatorischen Fremdsprachen (Fran-
zösisch und Englisch).
. .Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1868 von Fräulein Sophie Morich als
Pensionatsschule gegründet, 1893 von der jetzigen Leiterin durch Kauf übernommen und
von Steinstraße 2 nach Eiermarkt 4 verlegt. Seit 1898 befindet sich die Schule in dem
jetzigen. eigenen Hause.
4. Tollesehe höhere Privat-Mädchenschule, Koch- und Haushaltungsschule,
verbunden mit Pensionat in Braunschwelg.
(10 Kl. Fallerslebertorwall 7.)
Oberbehörden : Herzogliches Konsistorium und Schulvorstand der
städtischen Bürgerschulen zu Braunschweig.
Vorsteherin: Fräulein Marie Tolle.
Sprechstunde: 12-1 Uhr.
Lehrkörper:
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I
Lehrerinnen.
1. Miss Constanze Burdon (* 1/3. 1856; Vorb. London; Eintr. i. jetz.
8t. 1881).
2. Fräulein Editb Burgdorff, Handarbeits... und Turnlehrerin, (* 20/f).
1881; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. jetz. St. 19(1).
3. Fräulein H. Denecke (* 21/11. 1866; Vorb. Gewerbeschule und
Privatunterricht Braunschweig; Eintr. i. jetz. St, 1904).
4. Fräulein Ottilie Gr un ow (* 10/12. 1869; Vorb, Lehrerinnensem.
Braunschweig; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. St. 1892).
5. Fräulein Rebecka Katzfuß (* 19/5. 1858; Vorb. Lehrerinnensem.
Halberstadt; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. St. 1900).
6. Fräulein Johanna Judenberg (* 21/11. 1881; Vorb, Lehrerinnen-
sem. Braunschweig; Eintr. i. jetz. 8t. 1904).
7. Fräulein Anna Krause (* 21/8.1861; Vorb, Lehrerinneusem. Königs-
berg; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St, 1892).
8. Fräulein Ida Krause (* 16/2. 1863; Vorb. Lehrerinnensem. Königs-
berg ; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1892).
9. Fräulein Anna Müller (* 4/9. 1853; Vorb. Lehrerinnensem. Braun-
.sehweig ~ Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. 81. 1878).
10. Fräulein Marie Michaelis (* 23/1. 1855; ""'orb. Lehrerinuensem.
'Gotha; Eintr. i. Amt 1875, i. jetz. 81. 1890).
11. Fräulein Clara Sommerfeld t (* 21/2. 1861; Vorb. Lehrerinnensem.
Darmstadt ; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz, St, 1894).
12. Mademoiselle M. Prenleloup (* 28/5. 1872; Vorb. Paris; Eintr. i.
jetz. 8t. 1903).
13. Fräul~in Martha Harff (* 21/1. 1875; Vorb. Konservatorium Plock,
Braunschweig; Eintr. i. jetz. 81. 1902).
14. Fräulein Marg. Oehlmann (* 29/8. 1863; Vorb, nach der Methode
Marchesi, Paris; Eintr. i. jetz. St, 1902).
15. Fräulein Martha Hüthler (* 26/10. 1877; Vorb. Dr. Springerscbe
Kurse in Neurode, Examen in Breslau ; Eintr. i, jetz. St. 1900).
16. Fräulein Henriette Lehne (* 14/2. 1870; Eintr. i. jetz. St. 1904).
Lehrer.
1. Gymnasiallehrer Friedrich Bosse (seit ]884). 2. Gymnasiallehrer
Turninspektor August Hermann (seit 1871). 3. Gymnasiallehrer Prof. Dr.
Karl Hildebrandt (seit 1890). 4. Gynlnasialoberlehrer Adolf Kiene (seit
1:892). 5. Bürgerschullehrer Hermann Oelmann (seit 1900). 6. Kantor
Hermann Oppermann I (seit 1887). 7. Pastor Heinrich Runte (seit 1894).
8. Gymnasiallehrer Prof. August Tolle (seit 1881). 9. R. Huch.
Schülerinnen: Ostern 1905 insges. 283 (254 Iuth., 1 ref., 15 kath., 9 jüd., 4 diss)·
Koch- und Hanshaltungs8chtllerlnnen: Ostern 1905 insges. 12.
Schulgeld: Jährlich 60 .M in Kl. X u. IX, 90 ~ in Kl. ·VIII u. VII, 120.M in Kl. VI
u, V, 150 A in Kl. IV u. 111, 180 .M in Kl. 11 ~. I; Kochschule, ~anzer ~ursu8 iso ..1',
halber Kursus 100 .M; für Teilnahme nur an einselnen Stunden richtet eich das Schul-
,eid nach der Stundenzahl.
M:ittel: Schulgeld.
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Lehrgang: Zehnstufiger Lehrgang, für die Kochschule halbjähriger und ganzjähriger
Lehrgang.
Geschichte: Die Anstalt ist im April 1871 gegründet worden. Nach mehrfachem
Wohnungswechsel wurde sie am 1. Oktober 1887 in das ~etzige, von der Schulvo.rsteherin
als Eigentum erworbene Gebäude verlegt.. Im Jahre 18.90 ist dasselbe noch durch em Schul~
haus mit einer Turnhal1e und 4 Klassenaimmern erweitert.
5. Städtische höhere Mädchenschule in Blankenburg a. H.
(10 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Superintendent und Pastor prim. Engen Schlüter,
Vorsitzender. - Bürgermeister Karl Zerbst. - Oberamtsrichter Dr, jur,
Richard Schilling. - Herzog!. Eisenbabndirektor Franz Feyertag. -
Schuldirektor Richard We ber, Leutnant a. D.
Leitung: Schuldirektor Ricbard Weber, Leutnant a. D. (* 18/12. 1859;
Vorb. Univ. Straßburg u. Göttingen; Eintr. i. Amt 1894, i. jetz, 81. 1895).
Lehrkörper:
1. Ordentl. Lehrer Gustav Sander (* 13/8. 1869; Vorb, Sem. Welfen-
büttel, pro rectoratu geprüft; Eintr. i ..Amt 1891, i. jetz. St. 1901; früher
Bürgerschullehrer in Blankenburg).
2. Ordentl. Lehrer Adolf Niemeyer (* 22/9. 1858; Vorb. Sem. Wolfen..
büttel; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. St, 1902; früher Bürgerschullehrer in
Blankenburg).
3. Fräulein Martha Sonnemanu, wissenschaftL Lehrerin, (* 1/10. 1860;
Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1885~ i. jetz. 81. 1898;
früher Bürgerschullehrerin in Blankenburg).
4. Frau verw. Oberförster Emmi Sch ol z e , geb. von Pannewitz, wissen-
schaftl. Lehrerin, (* 22/4. 1855; Vorb. Lehrerinnensem. Frankfurt a, 0.; Eintr.
i. Amt 1891, i. jetz, 81. 1898; früher Bürgerschullehrerin in Blankenburg).
5. Fräulein Helene Schütt e, wissenschaftl. Lehrerin, (* 27/4. 1873; Vorb.
Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 18~5, i. jetz. St. 1898; früher
Bürgerschullehrerin in Blankenburg).
6. Fräulein Berta Gießelmann, wissenschaft!. Lehrerin, (* 9/1. 1869;
Vorb. Lehrerinnensem. Magdeburg; Eintr, i. Amt 1898, i. jetz. St, 1902;
früher Lehrerin in Ochtmersleben).
7. Fräulein Albertine Weidel, wissenschaftl. Lehrerin, (* 3/8.1873; Vorb.
Lebrerinnensem. Eisenach ; Eintr. i. jetz. St. 1901).
8. Bürgerschullehrer Otto Voigt, Fachlehrer für Gesang u. Physik,
(* 28/10.1859; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1882, i. jetz. St. 1901).
9. Bürgerschullehrer Heinrich Goedicke, Fachlehrer, (* 18/3. 1857;
Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. 81. 1900).
10. Kunstmaler Adolf Hinze, Zeichenlehrer, (* 2/3.1847· Vorb. Akademie
Düsseldorf; Eintr. i. Amt 1869, i. jetz. 81. 1898). '
11. Fräulein Anna Schacht, Turn.. und Handarbeitslehrerin, (* 19/5.
1857; Vorb. Lettehaus, Berlin; Eintr. i. Amt 1885, i. jetz, St. 1898).
12. Fräulein Anna Bischoff, Turn- und Handarbeitslehrerin, (* 16/10.
187] ; Vorb, Lehrerinnensem.. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1894, i. jetz. St. 1898).
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. Gehaltsv~rhältnisse: Ordentl., pro rectoratu geprüfte Lehrer erhalten jährlich 2400
bis 4500 .M, wissenschaftl. Lehrerinnen 1200-2100 J~, Fachlehrerinnen 1000~1700 ..4(,.
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 158 (152 luth., 1 ref., 2 kath., 3 jüd.).
Schulgeld: Jährlich 80 ~ in Kl. VII-I für Ortsschülerinnen, 100.JIJ für ortsfremde
Schülerinnen ; in den Vorklassen 50 A.
Mittel: Schulgeld (etwa 11,000 Jl;); Zuschuß aus der Stadtkasse (9~lO,OOO ~)•
.' Lehrgang und Lehrziel : Zehnstufiger Lehrgang, daran schließt sich eine Fort-
bildungsklasse : Vorbereitung für das Seminar.
. Geschichte: Die Anstalt wurde Ostern 1898 gegründet; den Stamm bildeten 5 Klassen
einer gehobenen Bürgermädchenschule.
6. Privatanstalt von Fräulein Martini in Blankenburg 8. H.
(Institutstraße 7).
Leitung: Fräulein H. 1\1 ar t i n i.
Lehrkörper:
1. Fräulein H. Martini, gepr. Lehrerin.
2. Fräulein IJ. M art i n i , Musiklehrerin.
3. Pastor Ernst K e 11 TI er, Lehrer für Religion und Englisch.
4. Gymnasialoberlehrer W. Dem u t h , Lehrer für Physik.
5-8. Gepr. Lehrerinnen für Deutsch (2), Französisch, Zeichnen u. Malen,
Schtilerinnen: Ostern 1905 insges. 30 (27 luth., 2 ref., 1 kath.).
Schulgeld: Der Pensionspreis für Schülerinnen im Internat beträgt jährlich 1200 ,M.
Lehrgang un d Lehrziel : Drei- bis fünfstufiger Lehrgang, je nach Alter und Fähig-
keit der Schülerinnen ; Lehrziel einer höheren l\lädchenschule mit Selekta.
Geschichte: Das Institut wurde im Jahre 1875 von Fräulein E. Kühne geg-ründet
und 1888 von der jetzigen Leiterin übernommen.
7. Privatanstalt von Fräulein Schmidt in Blankenburg 8. H.
(Kreuzstraße 27.)
Leitung: Fräulein K. Sc h mi d t, staatl. gepr. Lehrerin.
Lehrkörper: 2 Lehrerinnen.
Schillerinnen : Ostern 1905 insges. 6 (sämtl. luth.).
Schulgeld: Jährlich 120 .M.
Lehrgang und Lehrziel : Ausbildung bis zum ev. Eintritt in ein Seminar.
Geschichte: Die Schule wurde im Jahre 1890 von der jetzigen Besitzerin gegründet.
8. Höheres Mädchen-Institut Villa Valida in Gandersheim.
Pensionat; Höhere Töchterschule, umfassend die obersten 4 Stufen des
10 jährigen Kursus (11.-16. Lebensjahr).
Aufsiebtsbehörde : Herzogliches Konsistorium. ...
. Schnlvorstand: Generalsuperintendent EmU ~othe. -- ~urg.erm;-ls~er
Fntz v, Ernst. _ Schuldirektor Dr, Johs. Kaselltz. - Fräulein Valida
Knorr.
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Leitung: Fräulein Valida Knarr, Schulvorsteherin, (* 18/1. 1858; Vorb.
Sem. Landsberg a. W., Schulvorsteherinnenprüfung in Hamburg).
Lehrkörper:
1. Frau Marie Sophie Schwabe, geb. Schwabe, (* 4/4. 1878; Vorb. Sem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. jetz. St. 1904).
2. Rektor Dr. Friedrich Brackebusch, Physiklehrer.
3. Bürgerschullehrer Karl Wittneben, Zeichenlehrer.
GehBItsverhältnisse : Gehalt und freie Station; Pensionsbeitrag zur AUg. deutsch.
Pensionsanstalt, Abt. I1!.
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 22 (sämtl. luth.). .
Schulgeld: Jährlich 120 ~ und 3 .AlJ für die Pensionskasse der Lehrerinnen.
Pensionsgeld : Jährlich 900 .MJ; für Schülerinnen, welche die 10 Ferienwochen zu
Hause verleben sollen, 750 .M.
Mittel: Schulgeld; Staatszuschuß; städtischer Zusehuß.
Lehrgang und Lehrziel: 7-10. Stufe der höheren Mädchenschulen.
Geschichte: Das mit einer höheren Töchterschule verbundene Institut (in Form einer
größeren evangelischen Familie) wurde im Jahre 1889 gegründet und bietet jungen, der
Schule entwachsenen sowie schulpflichtigen l\:lädchen Gelegenheit zur Stärkung ihrer Ge-
sundheit und zu harmonischer Aus- und Weiterbildung ihrer körperlichen und geistigen
Kräfte, auch zur Betätigung derselben im Haushalt.
9. Städtische höhere Mädchenschule in Bad Harzburg.
(10 Kl.)
.!nfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Pastor Hermann Eyme, Vorsitzender. - Bürgermeister
Wilhelm v. Stutterheim. - Stadtrat Landwehr. - Forstrat Robert
Nehring.
Leitung: (prov.) Dirig. Lehrer Adolf Sch a p e r, (* 5/11. 1869; Vorb.
Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz. St. 1895; früher Lehrer in
Bevern und Bürgerschullehrer in W olfenbüttel u. Bad Harzburg).
Lehrkörper:
1. Fräulein Felicitas Fra TIk e, wissenschaftl. Lehrerin, (* 1/1. 1869;
Vorb. Lehrerinnensem. ßraunschweig; Eintr, i. Amt 18"89, i. jetz. St. 1902;
früher Bürgerschullehrerin in Bad Harzburg).
2. Lehrer Otto Priesemann (* 16/ll. 1873; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr. i. Amt 1894, i. jetz. St. 190:J).
3. Fräulein Elisabetb Lürssen, wissensohaftl. Lehrerin, (* 18/9. 1880;
Vorb. Lehrerinnensem. \Volfenbüttel; Eintr. i. Amt 1902, i. jetz. St. 1905;
früher Bürgerschullehrerin in Bad Harzburg).
4 .. Fräulein Elisabeth Pape, wissenschaftl. Lehrerin, (* 5/8. 1882; Vorb.
Lehrerinnensem. Braunschweig; Eintr. i. jetz. 81. 1902).
5.. Fräulein Ricca Clemen, wissenschaft!. Lehrerin, (* 28/8. 1884; Vorb.
Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt u. i. jetz. St. 1905).
6.. Frau Marie Kumlehn, Handarbeitslehrerin, (* 27/8. 1837; Vorb.
LehrerInnensem. Braunschweig; Eintr. i. jetz. 81. 1874).
. 7. Fräulein Marie Mey e r , Turnlehrerin, (* 11/2. 1872; Vorb. Lehre-
rmnensern. Wolfenbiittel; Eintr. i. jetz. St 1902).
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8. Miss Siro p son, Lehrerin für englische Konversation, (Eintr. i. jetz,
St. 1903).
9. Mademoiselle Wassmer, Lehrerin für französische Konversation,
(Eintr. i. jetzt St. 1903).
Gehaltsverhältnisse : Lehrerinnen 1200~2000 J' nach 24: Jahren ~ Lehrer bis
2700 ~ nach 28 Jahren und Wohnungsgeldzuschuß.
Schülerinnen : Ostern 1905 insges, 90 (87 luth., 1 kath., 2 jüd.).
Schulgeld: Jährlich für Schülerinnen aus Harzburg 100 JiJ, aus dem Herzogtum
120 .1', von außerhalb 160 J~; in der I. u. 11. Klasse außerdem je 20 t/lt mehr,
Mittel: Schulgeld; Zuschuß aus der Stadtkasse.
Lehrgang und Lehrziel : Zehnstufiger Lehrgang ; Vorbereitung für das Seminar.
Geschichte: Die Anstalt wurde 1872 als Privatschule gegründet und war als solche
mit der Knabenabteilung verbunden; im Jahre 1901 übernahm die Stadt die Schule als
6 stufige höhere Mädchenschule ; 10 stufig seit Ostern 1902. In Klasse X, IX und vm
werden auch Knaben aufgenommen und auf das Progymnasium vorbereitet.
10. Pensionat für junge Mädchen von Frau verw. Oberingenieur Bach
und Albertine Bach in Bad Harzburg.
(Goslarsche Straße.)
Leitung: Frau verw. Oberingenieur Bach und Fräulein Albertine Bach, g"epr. Sprach-
lehrerin.
Besondere Lehrerin CAusländerin) für Englisch.
Schülerinnen: Ostern 1905 insges. 14 (sämtl. luth.).
Pensionspreis : Jährlich 800 J{; (Unterricht einbegriffen), halbjährlich 500 ,,·1/;.
Lehrziel : Erlernung des Haushalts, wissenschaftliche Weiterbildung.
11. Pensionat für Töchter höherer Stände von Fräulein Belene Bauer
in Bad Harzburg.
(Herzog Wilhelmstraße 54 a.)
Leiiung: Fräulein Helene Bauer, wissenschaftl. g-epr. Lehrerin. .
Besondere Lehrkräfte für fremde Sprachen, Musik- und Malunterricht.
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 11. . ._
PensionspreiM für Deutsche jährlich 800 J{;; SommerhalbJahr 600 .Al, ~lnterhalhJa~r
400 Ji,; für wissenschaftl. Unterricht jährlich 60 ~, Musik- und Malunterricht extra: fur
Ausländerinnen iährlich 1200 ~.
Lehrziel : Erlernung des Haushalts, wissenschaftl. u. gesellschaftl. Weiterbildung.
12. Töchter..Pensionat "Villa Christiane" in Bad Harzburg.
(Bergstraße 8.)
K" Leitung: Fräulein Anna Hell m a n n , l\Ial~ und Handar~eitslehrerin, und Fr~inlein
ate Hell man n , wissenschaftl. gepr. Lehrerin und T~rDle~rerln.
~. B~sondere Lehrkräfte für fremde Sprachen (Auslandeflnnen) und Haushaltungsunter-
ncht. fl'T'~~:! "?:c;.""".,-~ .. ' .::.;. ::.. ;. .- ,:.~,
ScbüleriD~en :-. 'Ostern' 1905 insges. 20 (sämtl. evang). >. .... _
Peusionsprels: Jährlich 850 tM (Unterricht einbegrlffen)~ halbjährlich 000 <141: .....
biI Lehrztel: Erlernung des Haushalts und feiner HandarbeIten, wlssensc11aftl. Weiter-dUDg-.
b d Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1897 gegründet und 1903 durch Umbau
e eutend vergrößert.
46 VI. Höhere Lehranstalten für Mädchen.
13. Pension für junge Bädchen. von Luise Odebrecht in Bad Harzburg,
(Goslarsche Straße 5.) .
Leitung: Fräulein Luise 0 d eb r e c h t, wissenschaftl. gepr, Lehrerin.
Besondere Lehrkräfte (Ausländerinnen) für fremde Sprachen.
Scbülerinnen: Ostern 1905 insges. 19 (sämtl. luth.).
Pensionspreis : Jährlich 900 JI~ (Unterricht einbegriffen), halbjährlich 500 M.
Lehrziel : Erlernung des Haushalts, wissenschaftliche Weiterbildung.
Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1889 gegründet.
14. Töchter-Pensionat "Villa Monrepos" in Bad Harzburg.
(Papenbergstraße 7.)
Leitung: C. v, Schmid UD9. Frau, geh. v.l\'lünchhauserr, und Fräulein Lia v, Zobeltitz..
Lehrkräfte: 1. Fräulein v. Zobeltitz. 2. Fräulein Bartels. 3. Mlle_ Wassmer.
4. Fräulein Goldbach. 5. Fräulein Jun k e r, 6. Miß S'i m p s on. 7. Frä-ulein Flörke.
Schüleriouen: Ostern lY05 insges. 25 (davon 23 luth.).
Penslonspreis : Jährlich 900..,1b; Sommerhalbjahr 550.M, Winterhalbjahr 450 Jf;; für
wissenschaftl. Unterricht jährlich 100 .J~.
Lehrziel : Erlprnung des Haushalts, wissenschaftl. Weiterbildung und Ausbildung in
Musik, kunstgewerblichen Arbeiten u. Malen.
15. Stadtische höhere Mädchenschule in Helmstedt.
(10 Kl.)
A.nfsiehtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand : Superintendent Friedrioh Länger. - Bürgermeister
Franz Schönemann. - Oberamtsrichter Franz Kruse. - Malermeister
Stöber. - Schuldirektor Eduard Schulz. I
Leitung: Schuldirektor Eduard Schulz (* 3/10. ]856; Vorb. Univ.
Halle ~ Eintr. i. Amt 1881, i. jetz. St. ]890; früher Gymnasiallehrer in Torgau
und Seehausen i. A., Rektor in Bitterfeld).
Lehrkörper:
1. Otto Seubert, wissenschaftl. Lehrer, (* 28/8. 1860; Vorb. Univ. Tü-
bingen, Berlin u. Greifswald ; Eintr. i. jetz, 8t. 1889; früher Gymnasiallehrer
in "Tolfenbüttel und wissonschaftl. Lehrer in Stadtoldendorf).
2. cand. min. Karl Schlüter, wissenschaftl. Lehrer, (* 31/5.1877; \".,"orb.
Univ. Göttingen u. Berlin ; Eintr. i. jetz. St. 1904). .
3. Fräulein Elfriede Lundgraff, 1. wissenschaftl. Lehrerin, (*4/12. 1863;
Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1882, i. jetzt St. 1903;
früher Lehrerin an den städt. höh, Mädchenschulen in Gent in Belgien und
Elberfeld). .
4. Fräulein Margarete vuu, 2. wissenschaftl. Lehrerin, (* 21/3. 1864;
Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel ; Eintr. i. Amt 1884, i. jetz, 81. 1889)..
5. Fraulein Margarete Cu n ze, 3. wissensohaftl. Lehrerin, (* 10/1. 1868;
Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i Amt 1887, i. jetz. 81. 1893).
6. Fräulein Hed\vig Ka r l ow a , 4. wissenschaftl. Lehrerin, (* 28/4. 1863;
Vorb. Lebrerinnensem. Brieg; Eintr. i. Amt 1883, i. jetz. St, ] 895).
7. Hermann Aus b ü tt e l , 1. Lehrer, (* 2/2. 1852; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel: Eintr. i ..Amt 1875, i. jetz. 8t. 1880; früher Bürgerschullehrer in
Wolfenbüttel und Helmstedt).
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, 8. Kurt Brandes, 2. Lehrer, (* 2/6. 1853; Vorb. Sem. Wolfenbüttel·
Eintr. i. Amt 1875, i. jetzt St. 1895; früher Bürgerschullehrer in Helmstedt).
9. \Vilhelm Sonnenberg, 3. Lehrer, (* 31/5. 1859; Vorb, Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt 1880, i. jetz. 8t. 1897; früher Bürgerschullehrer in
Helmstedt).
10. Ernst Specht, 4. Lehrer, (* 26/5. 1852; Vorb, Sem. 'Volfenbüttel·
Eintr. i..Amt 1875, i. jetzt St. 1897; früher Lehrer in Kl.-Vahlberg und
Bürgerschullehrer in Hehnstedt).
11..A..dolf Uhde, 5. Lehrer, (*9/6.1856; Vorb.BemOsterode u.Wolfan-
büttel; Eintr. i. Amt 1878, i. jetzt St, 1897; früher Lehrer in Habausen und
Bürgerschullehrer in Helmstedt).
... 12. Fräulein Friederike Li ttm ann , Handarbeitslehrerin. (* 12/5. 1848;
Vorb, Lehrerinnensem. Braunschweig ; Eintr. i. jetzt St. 1879; früher Bürger-
schullehrerin in Helmstedt).
13. Fräulein Helene Sonnenburg, Turnlehrerin, (* 13/3. 1862; Vorb.
Berlin; Eintr. i. jetz. St. 1881).
Gehaltsverltältnisse: Direktor 3900-666U t-46; wissenschaftl, Lehrer 2700-5400 Jl;,
nebst 330 "" W ohnungsgeldzuschuß; seminaristisch gebild. Lehrer 1400-3050 .M; wissen-
schaftl, Lehrerinnen 1210-1980 J16; Turn- und Handarbcitelchrerlnnen 900-1200 Jl, und
10% Wohnullgsg-eldzuschult
Schülerlnnen r Ostern 1905 insges. 230 (228 luth., 2 kath.).
Schulgeld: Jährlich 60-80 .M.
Mittel: Schulgeld; ZuschuB aus der Stadtkasse.
Lehrgang und Leltrziel: Zehnstufiger Lehrgang; Vorbereitung für das Seminar.
Geschichte: Die Anstalt wurde 1884 gegründet.
16. Höhere Lehr- und Erziehungsanstalt für Töchter von Ida Lademann
in Helmstedt.
Leitung:' Fräulein Ida Ladern a n n , wissenschaft!. gepr. Schulvorsteherin.
. Lehrkräfte: 1. Fräulein A. Sc h m u It , wissensch. Lehrerin. 2. Fräulein H. Res eh k e ,
wIssenschaft!. Lehrerin. 8. Fräulein F. Merkel, wissenschaftl. Lehrerin. 4. Fräulein
E. Ihlow, Turn- und Handarbeitslehrerin. 5. Miss A. Adam, engl. Lehrerin. 6. M]~
M. Marguiraz, franz. Lehrerin. 7. W. Boesche, Musiklehrer.
Sch8.1erlnnen: Ostern 1905 insges. 80 (79 l~th., 1 kat~o). . .
Schulgeld: Pensionsgeld jährlich 540 JfJ; für Unterricht und Beaufsichtigung der
Arb?itss~~nden sind jährlich 90~120 .M zu zahlen; das Schulgeld für Nichtpensionärinnen
betragt Jahrlieh 60-80 JiJ. . .
Lehrgang und Lehrziel : Vierstufiger Lehrgang; das Lehrziel entspricht den An ..
forderungen einer höheren Töchterschule. ·
Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1874: von Fräulein Th. und Fräulein
l\I, Kybi tz gegründet und 1902 von der jetzigen Leiterin übernommen.
17. Schule.im evang.-Inth. Kloster St. llarienberg bei Helmstedt.
Leitung: Domina Charlotte v. Veltheim. r
Leh•.körper: Lehrdiakonissen von Neuendettelsau, Konyentualillnen des Klosters und
mehre~e Fachlehrerinnen.
SehUlerinnen: Ostern 1905 insges. 30. .. .~.. Pensionspreis : .Iährlich 400 .M für Pastorentöch~er, 5~ ~ für ander~ Sehul~rlnnen.
F.ur englischen Unterricht sind vierteljährlich 9 J(;, fur ZelPhnen 6 .M, fur Mnsikunter-
rieht nebst Benutzung der Instrumente 13,50 .M zu zahlen.
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Lehrziel: Wissenschaftliche Weiterbildung. Das Hauptgewicht wird auf die Religion
gelegt, doch umfaßt der Unterricht auch sonst alles, wa~ i~ hö~er~n Lehran~talten
geboten wird. Eine von der Klosterschule abgeh~nde ~chuIe~ln, .dIe Ih~ Lehr~rlnnen­
examen zu machen wünscht, kann in der Regel DIcht direkt In eID Seminar eintreten,
sondern muß meistens noch eine Klasse einer höheren Lehranstalt besuchen. Wohl aber
ist in der Anstalt nach vollendeter Schulzeit durch eine staatlich geprüfte Lehrerin Ge-
legenheit geboten, noch einen. abschließe,nden Kursus i~ Handarbeiten durchzumachen. -:-
Das Alter der eintretenden Kinder soll In der Regel nicht unter 13 oder 14 Jahren sem,
Geschichte: Die Anstalt besteht seit Ostern 1872.
18. Privatschule in Holzminden.
(Höhere Töchterschule. 10 Kl.)
Auf'sichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Superintendent R. J e e p. - Gymnasialdirektor Prof.
Dr. Herrn. Lentz. - Fabrikant Ulrich.
Leitung: Fräulein Sophie B 0 sse, Schulvorsteherin, (* 15/1. 1863; Vorb.
Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1881, i. jetz, St, 1900).
Lehrkörper:
1. Fräulein Marie Bode (* 2/9. 1857; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. jetz. 81. 1898).
2. Fräulein Magdalene Woltmann (* 19/10. 1882; Vorb. Lehrerinnen-
sern. Bielefeld; Eintr. i, jetz. St. 1903).
3. Fräulein Ida von Campe (* 28/12. 1879; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. jetz. St. 1903). '
4. Gymnasialoberlehrer Hugo Salomon (* 28/7. 1859; Vorb, Univ.
Jena, Berlin u. Göttingen; Eintr. i. Amt 1887, i. jetz. 81. 1894).
5. Gymnasiallehrer Karl Büttger (* 29/8. 1838; Vorb. Hannover u.
Düsseldorf; Eintr. i. Amt 1876, i. jetz, St. 18~6).
Schülerinnen: Ostern 1905 insges. 50 (49 luth., 1 kath.).
Schulgeld: Jährlich 80-90 JI,.
Lehrgang und Lehrziel : Zehnstufiger Lehrgang; Lehrziel ist das einer staatl. höh,
Töchterschule, in den ersten 4 Schuljahren auch Vorbereitung zum Gymnasium.
Geschichte: Die Anstalt wurde 1890 mit 2 Klassen gegründet; seit 1899 vollständig.
19. Höhere Privat-Mädchenschule von A. Pidoux in Saesen.
(7. Kl.)
Autsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Leitung: Frau Alma Pidoux, geh. Lämmerhirt, Schulvorsteherin,
(* 30/6. 1857; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1877, i,
jetz. 81. 1884).
Lehrkörper:
1. Louis Pidoux (* 17/9. 1856; Vorb. Lausanne; Eintr. i, Amt 1877,
i. jetz. St. 1884).
2. Fräulein Charlotte Heise (* 9/3, 1871; Vorb. Lehrerinnensem. Osna-
brück; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz, St, 1900).
3. Fräulein Johanne R ü h e, Handarbeitslehrerin (* 26/4. 1877' Vorb.
Hannover; Eintr. i. jetz. ~ St. 1897). ' ,
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4. Fräulein Lucie Koch (* 1/5. 1880; Vorb, Potsdam ; Eintr. i. jetz.
81. ] 903).
5. Pastor diac. Georg D emmer, Hilfslehrer.
6. Kammermusikus Sandfu chs, Hilfslehrer.
Gebaltsverhältnisse: Lehrerinnen erhalten jährlich 1000-1100 .M ohne Pensions-
berechtigung.
Scb'H~rlnnen: Ostern 1905 insges. 60 (57 luth., 3 jüd.).
Schulgeld: .Iährlich 60-80 .;H;.
Mittel: Schulgeld; 1500 J/; städtischer u. staatlicher Zuschuß.
~ehrgang und Lehrziel : Zweistufiger Lehrgang (Mittel- u. Oberstufe); das Lehrziel
entspricht dem einer 10klassigen höheren Mädchenschule.
Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1884 mit 16 Schülerinnen gegründet.
20. Schloss-Anstalten in WolfenbUttel (Anna-Vorwerk-Stiftung).
Lehrerinnenseminar, höhere Mädchenschule, Kindergarten, Internat der Sohloß-
anstalten, Gewerbeschule, Kurse zur Ausbildung von Turn- und Handarbeits-
lehrerinnen, Kurse zur Ausbildung von Kindergärtnerinnen.
(13 Kl.)
Anfslchtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand : Gymnasialdirektor Schulrat Prof. Dr. W. Brande s.
Fräulein G. Hasse. ~ Gymnasialdirektor a, D. Dr. F. Köhler. - Verlags-
buchhändler Julius Zwißler.
Leitung: Fräulein Gertrud Hasse, Schulvorsteherin, (* 5/1.1865; Vorb.
Lehrerinnensem. Danzig u. Univ. Göttingen ; Eintr. i. Amt 1t;88, i. jetz. 81. 1903;
früher Lehrerin an der Höh. Privatmädchenschule in Stolp und in England).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Gymnasialdirektora.D. Dr. Franz Köhler (* 27/10.1840; Vorb. Univ,
Jena u. Göttingen ; Eintr. i. Amt 186::J, i. jetz. 81. 1893).
2. Realschuloberlehrer OttoWilms (* 15/2.1858; Vorb. Univ. Göttingen;
Eintr. i. Amt 1885, i. jetz. St. 1890).
3. Lehrer Fritz Bleßmann, Fachlehrer für Mathematik und Schreiben,
(* 19/11. '849; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1872, i. jetz. St. 1890).
4. Oberlehrer Alhert Mirsalis, Zeichenlehrer, (* 8/2. 1824; Vorb.
Collegium Carolinum Braunschweig, Düsseldorf; Eintr. i. Amt 1855, i. jetz,
St. 1869).
. O. Zeichenlehrer Karl Bruns (* 7/10. 1860; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr. i. Amt 1884, i. jetz. St. 1894).
6. Bürgerschullehrer H. Wilhelms (* 27/9. 1855; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt ]878, i. jetz. St. 1904). . .
7. Gymnasiallehrer Turninspektor ...August Bermann In Braunsehweig
(* 14/9. 1~3f> ; Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1862, i. jetz. 81. 1869).
8. Gesanrrlehrer Georz Krobne in Braunschweig (* 2/7. 1847; Vorb,
Sem. Braunschweig; Eintr~ i. Amt 1871, i. jetz. St. 1887).
Lehrerinnen.
1. Fräulein Emilie Me sg er (* 15/2. 1851; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1810, i. jetz. St. 1877).
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2. Fräulein Marie Kirchberg (* 4/10. 1855; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel ; Eintr. i. Amt 1872, i. jetzt St. 1886).
3. Fräulein Paula Heyden (*.11/5.1872; Vorb. Lehrerinnensem. Schles-
wig; Eintr. i. jetzt St. 1904; früher Lehrerin in Ütersen und Göttingen).
4. Fräulein Helene Kost (* 1='/5. 1855; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. jetz. St. 1882).
o. Fräulein Marie Scholz (* 25/11. 1859; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1885, i. jetzt St. ]891).
6. Fräulein Helene Rille (* 3]/8. 1872; Vorb. Konservatorium Wegmann
in Braunschweig; Eintr. i. Amt 1899, i. jetz. St, l Bul ),
7. Fräulein Clara Prinzhorn (* 28/2. 1861; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1884, i. jetzt St. 19(5).
8. Fräulein Käte Guden (* 1/4. 1865; Vorb. Lebrerinnensem. Wolfen-
büttel u. Ausland; Eintr. i. Amt 1889, i. jetz. 81. 191H-).
9. Fräulein Gertrud Görne (* 12/7. 1868; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1887, i. jetz. 81. 1897).
] O. Fräulein Auguste de Ja Camp (* 19/2. 1855; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel, Univ. Göttingen; Eintr. i. Amt 1872, i. jetzt 81. 1887).
11. Fräulein Marie Damm (* 13/12. ]883; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
biittel ; Eintr. i. Amt 1904, i. jetzt St. 1905).
12. Fräulein Elisabeth Sultau (* 15/2. 1876; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1895, i. jetzt St. ] 90:~).
13. Fräulein Marie Jacobi (* 18/6. 1881 ; Vorb. Lehrerinnensem. Wolfen-
büttel; Eintr, i. jetzt 81. 1904).
14. Fräulein Edith Zuckschwerdt (* 22/12. 1882; Vorb. Lehrerinnen-
sem. W olfenbiittel ; Eintr. i. jetzt 81. 1903).
15. Fräulein Hedwig Rose (* 28/12. 1878; Vorb. Lebrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt )8~8, i. jetzt St. 1903).
16. Fräulein Martha Goldbach (* 27/1. 1878; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 189n, i. jetzt St. 18~9).
17. Fräulein Dora Schultze (* 27/4. 1871; Vorb. Lehrerinnensem.
WolfenbüUel; Eintr. i. Amt l~OO, i. jetzt S1. 1~02).
]8. Miss Jessi Alexandra Grant (1= 15/10. 1874; Vorb. London, High
School-Addison College; Eintr. i. Amt 1891, i. jetz, St. 1~02).
19. Mademoiselle Raymonde de Bourville (* 10;6. 1877; Vorb. Paris,
81. Mandee ~ Eintr. i. Amt 1896, i. jetzt St, 1~03).
20. Fräulein Bertha Mori tz (* ~3/3. 1853; Vorb. Braunschweig u.
Berlin; Eintr. i. Amt 1878, i. jetzt St. 1880).
21. Fräulein Matbilde Grube (* 25/11. 1854; Vorb. Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel : Eintr. i. jetz. 81. 1886).
22. Fräulein Anna Heldmann (* 20/9. 1870; Vorb, Lehrerinnensem.
Wolfenbüttel; Eintr. i . Amt 18~2, i jetzt St. 1894).
23. Fräulein J. Wantz elius (* 5/11. 1865; Vorb. Konserv. Wegmann
in Braunschweig ; Eintr. i. jetzt St. 18~5).
GehaHsverhiltnfsse: Wissenschaftliche Lehrerinnen erhalten jährlich 1200-2100 J'
(Höchstgehalt nach ~2 Dienstjahren), technische Lehrerinnen 1000-1700 ~ (Höchstgehalt
nach 25 Dienstjahren).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 367 (345 luth., 7 ref., 4 kath., 11 jüd.).
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Schulgeld = Jährlich 30 J{, in der 10. Kl., 40 J' in der 9. zi, 50 JiJ in der 8. Kl.
70 .M in der 7. Kl., 80 ~ in der 6. m, 90 Jb in der 5. Kl., 100 Jil in Kl. 4-1; Pensio~
jährlich 550 JiJ.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse aus dem Internat u. eventl. aus der Anna - Vorwerk-
Stiftung, aus der Stadtkasse u. evt. aus der Klosterreinertragskasse.
Lehrgang und Lehrziel : Zehnstufiger Lehrgang; Vorbereitung für das Seminar.
Geschichte: Am 15. Mai 1866 gründete der Verein für Erziehung einen Kindergarten,
verbunden mit Elementarklasse. Unter den acht Damen, welche der Verein umfaßte, be-
fand sich Fräulein Vo rwerkaIs Schriftführerin. Am 26. Juli 1866 wurde dieser Kinder-
garten in dem sogen. Gobelinsaal des Herzoglichen Schlosses untergebracht und damit
der Grund gelegt zu den jetzt fast alle Räume des Schlosses einnehmenden Anstalten.
Das verschiedene Alter der Kinder erforderte schon Ostern 1867 die Einrichtung einer
genehmigten wirklichen Elementarklasse, welcher Ostern 1868 eine zweite und Ostern 1870
eine' dritte angeg-liedert wurde. Ostern 1872 war der Ausbau der höheren Töchterschule
vollendet. Bis 1875 wies der Lehrplan 9 Jahresstufen mit 6 Klassen auf, von denen die
drei oberen einen zweijährigen Kursus hatten. Dann wurden die zweijährigen Klassen in
einjährige verwandelt bezw. drei neue, selbständige Klassen geschaffen, und Ostern 1879
erfolgte die Einteilung der Schule in 10 Stufenklassen. Für Klasse 2, 3 und 4 sind Parallel-
klassen vorhanden, durch welche der Mittelschulkursua mit nur einer Fremdsprache er-
möglicht ist, welchem 16-20 °/0 aller Schülerinnen angehören. Im Jahre 1868 wurde das
Lehrerinnenseminar ins Leben gerufen, und 1871 machten die ersten 7 Schülerinnen des-
selben in Braunschweig das Staatsexamen. Seit 1877 hat die Anstalt das Recht, ihre
Schülerinnen in Gegenwart eines Herzogl. Kommissarius selbst zu prüfen. Im Oktober
1880 traten die Kurse der gewerblichen Fortbildungsschule ins Leben, denen sich 1884
das Seminar für Turn- und Handarbeitslehrerinnen anschloß. Für heide Prüfungen ist
das Austellungsrecht in Braunschweig wie in den übrigen deutschen Fürstentümern gesichert.
Im Jahre 1871 wurde das Internat mit 8 Schülerinnen eröffnet; es befand sich zunächst
in der Auguststadt und siedelte 1873 in die Schloßräume über. Jetzt sind etwa 100 Zög-
linge in demselben untergebracht. Die Ausbildung der Kindergärtnerinnen begann schon
mit dem Kindergarten selbst und ist also mit diesem der älteste Zweig der Anstalten.
Im Jahre 1870 übernahm Fräulein Vorwer k als verantwortliche Vorsteherin die Leitung
der sämtlichen Anstalten. Nach ihrem am 18. November IHOO erfolgten Tode führte
Fräulein B. G lö ckner die Leitung und ihr folgte im Juni 1903 die jetzige Vorsteherin,
Fräulein Gertrud Ha 8 se.
21. Mädchen-Erziehungsanstalt der Geschwister Breymann "Neu·WatzumU
in Wolfenbüttel.
(Breymanns Institut. Neuer Weg 30.)
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Pastor em. Breymann. - Dr. phil. Arnold Brey-
mann. - Fräulein Marie Böhmer.
Leitung: Dr. phil. Arnold Breymann (* 186ö; Vorb. Univ. Tübingen,
Berlin u. Göttingen, Archäol. Institut Rom, Herzogl, Predigersem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. jetz. St. 18~6).
Lehrkörper:
1. Fräulein Marie Böhmer, Vorsteherin des Internats, (* 1868; seit 1901).
2. Fräulein Helene Asse burg (* 1809; seit 1894). 3. Fräulein Martha
Körner (* 1885; seit 1905). 4. Fräulein Elisa~eth Andrecht .~* 1~78: seit
1903). 5. Fräulein Marie Roulez (* 1886; seit 1904). 6. FrauleIn Maude
Grah a m (* 1876; seit 1903). 7. Oberlehrer s. ~firs al i s , für Zeichnen
und Malen, (seit 1865). 8. Seminarlehrer H. Breue~, für ~aturk?nde und
Rechnen, (seit 1881). 9. Georg Langenbeck, für ~IUSlk, (seit 1890).
10. Fräulein Gleim, für Musik, (seit 1903).
4*
62 VII. Bürgerschulen.
GehaltsverhiUtnt8se: Vollbeschäftigte Lehrerinnen erhalten jährlich 400-1000 JIJ
neben freier Station; Hilfskräfte werden stundenweise honoriert.
SchiUerinnen: Ostern 1905 insges, 48 (32 luth., 9 ref., 2 jüd.).
Schulgeld: Jährlich 200 JiJ für Tagesschülerinnen ; für Pension und Unterricht
jährlich 1000 JIIJ.
Mittel: Schulgeld.
Lehrgang und Lehrziel: Zweistufiger Lehrgang"; Lehrziel für die untere Stufe ist das
einer höheren Töchterschule; Fachsystem : 5 Abteilungen in fremd. Sprachen, 3 Abteilungen
in Deutsch und Realien; die obere Stufe vermittelt Kenntnisse und Fertigkeiten, deren
eine Frau der Gegenwart zur selbständigen Stellung in Haus und Familie bedarf (Kochen,
Haushaltungs-, Gesundheits-, Erziehungslehre usw.).
Geschichte: Die Anstalt wurde gegründet 1856 im Pfarrhaus zu Watzum bei Schöppen-
stedt von Hepriette Br e y m an n , einer Nichte und Schülerin Fröbels. Im Jahre 1864
erfolgte die Ubersiedelung nach Wolfenbüttel in das neue, durch Kauf erworbene Heim
"Neu -Watsum". Von 1871-1881 wurde das Institut von Pastor Karl B r eym an n geleitet,
danach von Anna Breymann und Marie Schaper und seit 1896 von Dr, A. Breymann.
VII. Bürgerschulen.
Gehaltsverhältnisse : Alle fest angestellten Lehrer in Stadt und Land (ausgenommen
die Stadt ßraunschweig) erhalten:
im 1.-3. Dienstjahr 1200 JlJ im 16.-18. Dienstjahr 2100 ~
4.-6. 1500 "19.-21.,, 2250"
7.-9. 1650 ,,22.~24. n 2400 n
" 10.-12. 1800 " "25.-27.,, 2550"
" 13.-15. 1950 n vom 28. " 2700"
Dazu freie Wohnung oder Mietsentschädigung (in den ersten 6 Jahren 200 JIJ, in
den zweiten 6 Jahren 250 JIJ. dann 800 rM). Aushilfslebrer erhalten vor der Schulamts-
prüfung 800 cJf' und 100 .M Wohnungsgeld. Das Gehalt derjenigen ordentlichen Lehrer, für
deren Amt akademische oder die höhere Bildung für Lehrämter an Lehrerseminarien und
Bürgerschulen gefordert wird, beträgt 1800-3600 .M (steigend nach je 3 Jahren um 800 ~).
Dazu 250-300 A Mietsentschädigung.
1. Waisenhausschule in Braunschweig.
(14 Kl. Hintern lieben Frauen 1.)
Äufsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Direktorium: Polizeipräsident Dr. jur. A. Pro atz e 1. - Oberbürger-
meister 11. Retemeyer. - Schul- und Seminardirektor Robert Everlien.
Rechnungsführer der Schnlkasse: Kassenassistent V0 ß.
Schnlinspektor: August Sievers (* 31/7. 1852).
Sprechstunde: 11-12 Uhr.
Lehrkörper: Waisenhauslehrer.
1. August Schmidt (* 26/5. 1842; geprüft '64 u. '66; angestellt '74).
2. Heinrich Sachtleben (* 2/2. 1855; geprüft '78 u. '~O; angestellt '81;
früher Bürgerschullehrer in Braunschweig).
3. Wilhelm Raui m e ls b e rg (*12/9. 1855; geprüft '79u.'81; angestellt '82).
4. \Vilhelm U ebleke (* 1~/9. 1856; geprüft '78 u. '80; angestellt '82;
früher in Helmstedt).
5. Louis Bosse (* 6/12. 1858; geprüft '79 u. '82; angestellt '82).
6. Ernst Zelle (* 24/10. 1862; geprüft '82 u. '84; angestellt '86; früher
Bürgerschullebrer in Braunschweig).
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7. Theodor Giesemann (* 13/9. 1865; geprüft '86; angestellt '91).
8. Robert Sandelmann (* 1/2. 1873; geprüft '94 u. '98; angestellt '99).
Provisorische Lehrer: 7 Seminaristen aus der ersten Klasse des
Herzogl. Lehrerseminars in Braunschweig.
Han d arb eitslehreri nne D.
1. Fräulein Johanne Karges (* 18/2. 1837; angestellt '57).
2. Fräulein Emilie Müh e (* 2/8. 1838; angestellt '69).
GehaltsverhältnisMe: Wie bei den städtischen Bürgerschulen in Braunschweig.
Schüler: Ostern 1905 insges. 339 (326 luth., 10 ref., 1 kath., 2 jüd.).
SchUlerfnnen: Ostern 1905 insges. 328 (318 luth., 8 ref., 1 kath., 1 jüd.).
Schulgeld: ~Tährlich 24 cM.
Mittel: Schulgeld; Zusehuß aus der Waisenhaushauptkssse (ca, 40000 J1J), aus der
Klosterreinertrag-skasse und aus der Zentralfriedhofskasse.
Lehrgang und Lehrziel : Siebenstufiger Lehrgang; Lehrziel der städtischen Schulen.
Geschichte: Ursprünglich eine Hausschule für die AnstaJ.tskinder. Im Jahre 1744
neu organisiert, 1750 vollständig umgewandelt; 1759 wurde die Agydienschule mit ihr ver-
einigt. Bis Ende des Jahrhunderts fürstliche Realschule, später mittlere- Bürgerschule.
Namhafte Direktoren: Zwicke, Mahrenholz und Juncker.'
(2-3.) Übungsschulen des Herzogl. Lehrerseminars
in Braunschweig.
Äufsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Direktion: Schul- und Seminardirektor Rohert Everlien.
2. Herzogl. Garnisonschule.
(6 Kl. Lessingplatz 1.)
Leitung: Seminaroberlehrer Friedrich Regener.
Lehrkörper:
1. Lehrer Friedrich Oelmann (* 8/4. 1849; geprüft '71 u. '73).
2. Bürgerschullehrer Richard B u ch he ister, Zeichenlehrer.
Provisoris eh e Lehrer: 6 Seminaristen der ersten Klasse.
Schüler: Ostern 1905 insges. 185 (184 luth .• 1 kath.).
Schulgeld: Jährlich 4 ~.
Lehrgang und Lehrslel , Lehrplan der städtischen unteren Bürgerschulen.
3. Einklassige Seminar-(Übungs-)Schule.
(Leopoldstraße 20.)
Leitung: Seminaroberlehrer Friedrich Regener.
Lehrkörper: .
1. Seminarlehrer Otto Hinze, Übungslehrer.
2. Seminarbilfslehrer Heinrich Wittig.
3. Fräulein Johanne Karges, Handarbeitslehrerin.
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 32 (sämtl. luth.).
Scbulgeld: Wird nicht erhoben.
Lehrgang und Lehrziel : Einklassige Volksschule.
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(4-23.) Städtische Bürgerschulen in Braunschweig.
Aufsichtsbehörde : Herzogl, Konsistorium.
Schnlvorstand: Oberbürgermeister H.Rete-
me y er. - General- und Stadtsuperintendent
Rud. Lerche. - Pastor Wilh. Degering. -
Stadtverordneter Kommerzienrat H. Hauswaldt.
- Schuldirektor Prof. G. Schaarschmidt.
Direktion: Schuldirektor Professor Gustav
Schaarschmidt (* l~/IO. 1835; Vorb. Univ.
Göttingen ; Eintr. i. Amt 1863, i. jetz, 81. 1877).
Sprechstunde: 11-12 Uhr im Rathause, 1. Ober-
geschoß, Zimmer 57, Eing. Dankwardstr., links.
Gehaltsverhältnisse : Direktor 8000 .J1b, Schul-
inspektoren 3600-5100 J(;, Lehrer 1~OO-3600 ~,
Lehrerinnen 1400-2100 cA/; , Eachlehrerirmen 1100 bia
1800 cM. Die Lehrer an der Hilfsschule erhalten ein
Schuldirektor Prof. G. Schaarschmidt. Extraordinarium von 200.A/;, der Hauptlehrer ein solches
von 500 JU.
Bestand: Zu Anfang des Schuljahres 1905/06 zählten die Städtischen Bürgerschulen
.370 Klassen mit 17 552 Kindern. Davon entfallen auf die mittleren Knabenschulen 87 Klassen
mit 4118 Schülern, auf die mittleren Mädchenschulen 73 Klassen mit 3060 Schülerinnen,
auf die unteren Knabenschulen 95 Klassen mit 4832 Schülern, auf die unteren Mädchen..
schulen 103 Klassen mit ö285 Schülerinnen. auf die Hilfsschule 12 Klassen mit 257 Schülern.
Der gesamte Lehrkörper bestand nach Ostern 1905 aus 1 Schuldirektor. 18 Schulinspektoren,
1 Hauptlehrer, 310 Lehrern (darunter 49 in provisorischer Stellung), 69 Lehrer.lnnen
(darunter 20 in provisorischer Stellung), 40 Fachlehrerinnen (darunter 11 in provisorischer
Stellung).
Schulgeld: Bei den mittleren Bürgerschuleu jährlich für Ortskinder 24 cM, für
ortsfremde Kinder 54 cM (wenn 3 Geschwister die mittleren Bürgerschulen besuchen, so hat
auf Antrag das älteste Kind gänzlichen Schulgelderlaß ; sind es 4 Geschwister, so ist auf Antrag
das älteste Kind ganz, das zweite halb frei); bei den unteren Bürgerschulen und der
Hilfsschule jährlich 4 JiJ, für ortsfremde Kinder 25 .MJ (wenn mehrere Geschwister die Schule
besuchen, so wird nur für das jüngste Kind Schulgeld bezahlt, bei Bedürftigkeit tritt gänz-
licher Schulgelderlaß ein). Die Unterrichtsmittel werden sämtlichen Kindern der unteren
Bürgerschulen und der Hilfsschule unentgeltlich geliefert.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse aus ·der Stadtkasse, Klosterreinertragskasse, Hauptfinanz-
kasse, Kasse für Wohlfahrtseinrichtungen usw. Der Fehlbetrag wird aus der Kammerei-
kasse gedeckt. Die Gesamtaufwendungen für die Bürgerschulen betrugen 1905: 1 217 500 A
oder pro Kind 69 JiJ, 1895: 714178.;1lJ oder pro Kind 54.M. Zuschuß aus der Stadtkasse
pro Kind 1905: 49 .M, 1895: 40 ~.
Lehrgang und Lehrziel : Jede mittlere Bürgerschule hat 7 Stufenklassen und 1 Ober-
klasse, jede untere Bürgerschule 6 Stufenklassen (in den Doppelschulen hat die Ia Klasse
einen zweijährigen Lehrgang; 5 Doppelschulen haben außerdem noch Oberklassen), die
Hilfsschule 5 Stufenklassen. Unterrichtsgegenstände: Religion, Geschichte, Anschauungs-
unterricht, Deutsch, Rechnen, Raumlehre, Schreiben, Erd- und Naturkunde, Zeichnen,
Singen, Turnen, Nadelarbeiten (für Mädchen). Lehrziel ist das einer Bürger- bezw.
Volksschule.
Geschichte: Die ersten Spuren von Schulen finden sich bereits im 11. Jahrhundert,
es g-ab damals sogen. Lateinschulen, welche von geistlichen Stiftern gegründet waren und
auch von diesen geleitet wurden. Der Elementarschulen geschieht um 1480 Erwähnung;
1723 unterrichteten an denselben 40 Lehrer, ohne festes Gehalt. Gründliche Umgestaltung
erfuhren die Bürgerschulen 1830, durch die Gesetze vom 10. Mai 1840 und 8. Dezember
1851, 1878~79 und 1897 bezw. 1903.
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4. Erste mittlere Knabenbürgerschule in Braunschweig.
(19 Kl. Bültenweg 9).
Schnlinspektor: Heinrich Bertram (* 27/9. 1845).
Lehrkörper:
Ordentl. Lehrer.
1. Otto Baacke (* 8/11. 1876; geprüft '96 u. 1900; angestellt '02).
2. Wilhelm BarteIs (" 14/5. 18nO; geprüft '70 u. '75; angestellt '75).
3. Oskar }i"'eldmann (* 28/10. 1866; geprüft '87 u. '89; angestellt '90).
4. Karl Giesecke (* 16/5. 1859; geprüft '78 u. '81; angestellt '82).
5. Theodor Jaster (* 5/1. 1855; geprüft '74 u. '77; angestellt '77).
6. Wilhelm Keune (* 13/12. 1861; geprüft '82 u. '84; angestellt '84).
7. Franz Mörs (* 27/9. 1866; geprüft '89 u. '91; angestellt '9~).
8. August Paasch (* 7/3. 1850; geprüft '72 u. '76; angestellt '79).
9. Paul Ramke (* 10/9. 1868; geprüft '8~ u. '91; angestellt '95).
,10. Friedrich Reimann (*7/9. ItJ55; geprüft '76 u. '7~; angestellt '81).
11. Hermann Schellbach (*28/10. 1876; geprüft '97u.'99; angestellt 1902).
12. Otto Siedentopp (* 7/1. 1861; geprüft '~O u. '83; angestellt '83).
13. Otto Somburg (* 28/1. 1866; geprüft '87 u. '89; angestellt '90).
14. Karl Stansch (* 12/4. 1871; geprüft '91 u. '95; angestellt '97).
15. Karl Vieth (* 22/1. 1864; geprüft '83 u. '85; angestellt '86).
Fachlehrer.
16. Otto Vieth (* 10/4. 1860; geprüft '82; Akademie Berlin; angestellt '87).
Schiller: Ostern 1905 insges. 910 (879 luth., Iüref., 18 kath., 8 jüd.).
Geschichte: Gegründet im Jahre 1885. Das im Jahre 1881 errichtete Schulgebäude
wurde zuerst als 5. untere Bürgerschule, von Ostern 1885 ab als 1. mittlere Knaben-
bürgerschule benutzt.
5. Erste mittlere Mädchenbürgerschule in Braunschweig.
(1-1: Kl. Wilhehnstraße 95.)
Scbulinspektor: Albert Sattler (* 25/12. 1847).
Lehrkörper:
Ordentl. Lehrer.
1. Karl Harbort (* 16/9. 1865; geprüft '86 u. '89; angestellt '90).
2. Franz Kretzer (* 9/2. 1846; geprüft '68 u. '70; angestellt '70).
8. Adolf L ott (* 31/8. 18~2; geprüft 'M2 u. '85; angestellt ·Sn).
4. Otto Lüdecke I (* 14/6. 1855; geprüft '75 u. '79; angestellt '80).
5. Edmund Mever (* 12/9. 18ä9; geprüft '80 u, '83; angestellt '85).
6. Ludwig Stöter (* 19/6. 1845; geprüft '66 u. '68; angestellt '69).
7. Robert T hiele (* ~2/9. 1872; geprüft '93 u. '95; angestellt '98).
Fachlehrer.
8. Ferdinand Klages (* 3/11. 1845; geprüft '67 u. '69; angestellt '71). ,
Ordentl. Lehrerinnen.
9. Fräulein Marie Eiohhorn (* 7/6. 18:;9; geprüft '78; angestellt 'SO).
10. Fräulein Sophie Meyer (* 7/11. 1853; geprüft '78; angestellt '78).
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11. Fräulein Elisabeth Mollenhauer (* 1/2.1859; gepr. '78; angestellt'86).
12. Fräulein Luise Rößler (* 15/5. 1863; geprüft '83; angestellt '85).
13. Fräulein Hedwig Teic hmann(* 22/10.1871; geprüft '92; angestellt'96).
14. Fräulein Emma Teichmann (* 13/8. 1873; geprüft '95; angestellt '96).
Handarbeitslehrerin nen.
15. Fräulein Helene Karges (* 5/7. 1842; angestellt '69).
16. Fräulein Marie Klingemann (* 8/9. ] 868; angestellt 1903).
17. Fräulein Helene Stalmann (* 18/12. 1849; geprüft '76; angestellt '78).
Schtllerinnen: Ostern 1905 insges. 629 (609 luth., 16 ref., 4 kath.).
Geschichte: Im Jahre 1830 kamen alle kleinen Privatschulen und die beiden Schreib-
schulen der Stadt in Wegfall, und 2 große Bürg-erschulen wurden gegründet. Für den
östlichen Teil der Stadt entstand die Bürgerschule an der Wilhelmstraße. die zuerst
4: Knaben-, 4 Mädchenklassen, 2 gemischte Elementarklassen und eine Nebenklasse für .
weibliche Arbeiten umfaßte. Im Jahre 1885 erfolgte die Verlegung der Knabenklasaen
nach der Schule am Bültenweze, und die Schule an der Wilhelmstraße wurde in eine
Mädchenbürgerschule umgewandelt.
6. Zweite mittlere KnabenbUrgerschule in Braunschweig.
(19 KI. Okerstraße 9.)
Schnlinspektor: Franz Henz e (* 30/4. 1832).
Lehrkörper:
Ord en tl. Lehrer.
J. Wilhelm Becker (* 25/1. 1880; geprüft 1900 u. '03; angestellt '05).
2. August Börger (* 21/6. 1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '96).
3. Wilhelm Born emann (* 24/4. 1876 ; geprüft '97 u. 190] ; angestellt '02).
4. Karl Bortfeld (* 4/8. 1866; geprüft '87 u. 89; angestellt '!:J:l).
5. Heinrich Ehrlich (* 13/5. 1872; geprüft '92 u. 'Y4; angestellt '98).
6. Karl Ernst (* 10/3. 1864; geprüft '84 u. '86; angestellt '85).
7. Wilhelm Freyse (* 20/4. 1861; geprüft '81 u. '83; angestellt '84).
8. Ludwig Laß mann (* 29/2. 1844; geprüft '63 u. '67; angestellt '67).
9. Robert Marten (* 11/1. 1877; geprüft '97 u. 1901; angestellt '02)
10. Friedrich Ostermann (* 19/3. 1859; geprüft '79 u. '82; angestellt '81).
1]. Wilhelm Reinecke (*30/9.1864; geprüft'84u. '87; angestellt'87).
12. Karl Schlüter (* 19/6. 1850; geprüft '70 u. '72; angestellt '74).
13. Friedrich Schreyer (* 7/11., 1855; geprüft '76 u. '78; angestellt '80).
14. Willi Steinhof (* 16/9. ]879; geprüft 1901 u. '04; angestellt '05).
In. Ferdinand Wendroth(* 11/5.1846; geprüft '67 u. '71; angestellt '71).
16. FranzWulfstich (* 21/8. 1865; geprüft '86 u. '89; angestellt '8ff).
17. Franz Zwilgmeyer (* 13/3. 1863; geprüft '85 u. '87; angestellt '88).
Fachlehrer.
18. Otto Vieth (* 10/4. 1860; geprüft '82; Akademie Berlin ; angestellt '87).
Schüler: Ostern 1905 insges. 923 (879 luth., 14 ref., 19 kath., 2 jiid., 9 diss.),








7. Zweite mittlere MädchenbUrgerschule in Braunschweig.
(23 Kl. Sidonienstraße 3.)
Schnlinspektor: Edmund Oppermann (* 2/7. 1852).
Lehrkörper:
Orden tl. Lehrer.
1. Ferdinand Bähr (* 23/11. 1854; geprüft '76 u. '80; angestellt '82).
2. Ohristoph Horney (* 16/2.1855; geprüft '75u. '78; angestellt '79).
3. Ernst Huxhagen (* 4/12. 1846; geprüft '67 u. '71; angestellt '71).
4. Dr. Erieh Jänichen (* 13/12. 1870; geprüft '91 u. '93; angestellt '96).
5. Emil Kamm (* 15/3. 1875).
6. Wilhelm Kappey (* 22/10. 1865; geprüft '87 u. '89; angestellt '90).
7. Theodor Knoehe (* 16/9. 1871; geprüft '94; angestellt '97).
8. Wilhelm Peine ke (* 24/6. 1848; geprüft '68 u. '72; angestellt '72).
9. Otto Rode (* 6/9. 1873; geprüft '94 u. '97; angestellt '~9).
10. J.\dolf Win ter (* 9/10. 1860; geprüft '80 u. '82; angestellt '82).
Fachlehrer.
11. Georg Krohne (* 2/7. 1847; geprüft '66 u. '71; angestellt '71).
Ordentl. Lehrerinnen.
12. Fräulein Elsbeth Ah r e n s (* 18/2. 1868; angestellt '90).
13. Fräulein Franziska Franke (* 21/7. 1840; angestellt '72).
14 Fräulein Henriette Gorges (* 20/4. 1846; angestellt '75).
15. Fräulein Franziska Hersing (* 10/2. 1850; angestellt '80).
16. Fräulein Anna Höffer (* 22/8. 18!)2; angestellt '81).
17. Fräulein Martha Kirchberg (* 19/6. 1860; angestellt '90).
18. Fräulein Anna Kuhlmann (* 14/8. 1864; angestellt '92).
19. Fräulein Anna Müller (* 28/7. 1870; angestellt '93).
_20. Fräulein Martha Müller (* 25/10. 1881; angestellt 1902).
21. Fräulein Emilie Sehaare (* 12/3. 1866; angestellt '91).
22. Fräulein Helene Schrempel (* 7/4. 1872; angestellt '94).
23. Fräulein Agnes Wichmann (* 6/2. 1857; angestellt '85).
24. Fräulein Johanne Wolf (prov.).
Faehlehrerin.
25. Fräulein Lina Klorer (* 14;10. 1872; angestellt 1900).
Han dar bei tslehrerinnen.
26. Fräulein Lucie Ahrens (* 23/9. 1865; angestellt '95).
'27. Fräulein Elsbeth Fischen beck (* 2/11. 1852; angestellt '78).
28. Fräulein Agnes Kosack (* 26/8. 1873; angestellt 1905).
29. Fräulein Marie Wolf (* 2/2. 1853).
ScbUlerlnnen: Ostern 1905 insges. 955 (932 luth., 20 ref., 2..kath., 1 jüd.).
. Geschirbte: Die Schule wurde im Jahre 1876 als untere Burgerschule erbaut und
im Jahre 1899 durch Übernahme der Kinder aus der Schule am Südklint in eine mittlere
Bürgerschule umgewandelt.
58 VII. Bürgerschulen.
8. Dritte mittlere KnabenbOrgerschule in Braunschweig.
(19 Kl. Hohestieg 2.)
Schulinspektor: Christian Wilke (* 20/6. 1854).
Lehrkörper:
Ordentl. Lehrer.
1. Otto Beddies (* 22/1. 1868; geprüft '88 u. '90; angestellt '93).
2. Wilhelm Be ese (* 3/10. 1850; geprüft '72 u. '74; angestellt '75).
3. Friedrich Be se cke (* 28/3. 1855; geprüft '76 u. '78; angestellt '79).
4. Karl Bloetz (* 10/12. 1873; geprüft '94 u. '96; angestellt '99).
5. Ernst Bode (* 13/7. 1878; geprüft '97 u. 1901; angestellt '04).
6. Richard Buchheister (*4/11.1875 ; geprüft '95 u. '99; angestellt 1901).
7. Karl Cabus (* 21/10. 1860; geprüft '80 u. '82; angestellt '84).
8. Otto Finkenstein (* 29/8. 1867; geprüft '89 u. '91; angestellt '93).
9. Gustav Frede (* 17/1. 1865; geprüft '85 u. '88; ,angestellt '89).
10. Ernst Gödecke (* 6/10. 1860; geprüft '81 u. '84; angestellt '85).
11. Heinrich Horney (* 25/12. 1848; geprüft '69 u. '72; angestellt '72).
12. Johannes Kaufmann (* 10/12.1864; geprüft '85 u. '87; angestellt '88).
13. Christian Lehning (* 7/4. 1849; geprüft '71 u. '73; angestellt '74).
14. Otto M att h ies (* 18/1. 1878; geprüft '98 u. 1903; angestellt '04).
15. Wilh. Schnöker (* 5/11. 1878; geprüft '99 u. 1902; angestellt '04).
16. Wilhelm Wessel (* 23/4. 1868; geprüft '89 u. '91; angestellt '94).
17. Heinrich Zimm e rmann (* 24/3. 1857; geprüft '78 u. '81; angestellt '82).
Fachlehrer.
18. Karl Stansch (* 12/4. 1871; geprüft '91 u. '95; angestellt '97).
19. Otto Vieth (* 10/4.1860; geprüft '82; Akademie Berlin; angestellt '87).
S(~hüler: Ostern 1905 insges. 920 (893 luth., 18 ref., 5 kath., 4 jüd.).
Geschichte: Die Schule ist Ostern 1894 eröffnet.
9. Dritte mittlere MädchenbUrgerschule in Braunschweig.
(15 Kl. Echternstraße 1-3.)
Scbulinspektor: Werner Sie be r s (* 7/12. 1849).
Lehrkörper:
Ordent!. Lehrer.
1. August Ahrens (* 16/9. 1845; geprüft '63 u. '68; angestellt '68).
2. Ludwig Eso he (* 1/11. 1856; geprüft '76 u. '80; angestellt '80)..
3. Robert Heinemann (* 31/12. 1868; geprüft '89 u. '91; angestellt '95).
4. Wilhelm Müller (* 10/3. 18n6; geprüft '77 u. ~80; angestellt '81).
5. Adolf Stübing (* 15/11.1859; geprüft '80 u. '83; angestellt '8ö).
6. OUo Thönicke (* 23/4. 1871; geprüft '91 u. '93; angestellt '97).
Fachlehrer.
7. Otto Philipp s (* 25/4. 1869; geprüft '89 u. '91; angestellt '95).
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Ordentl. Lehrerinnen.
8. Fräulein Marg. Flagge (* 20 11. 1873; geprüft '93; angestellt 190~).
9. Fräulein Luise Franke (* 16/3. 18n1; g-eprüft '72; angestellt '72).
10. Fräulein Marg. v. d. Kerkhoven (* 3/8.1867; geprüft '87; angest. '89).
11. Fräulein Agnes Lohmann (* 19/3.1874; geprüft '93; angestellt '99).
12. Fräulein Agnes Senger (* 4/5. 1872; geprüft '91; angestellt '99).
Han darbei t s1ehrer i IIn e ll.
13. Fräulein Martha B rak e1 (* 27/8. 1869; geprüft '97; angestellt 1903).
14. Fräulein Anna Stahl (* 5/5. 1848; geprüft '76; angestellt '78).
15. Fräulein Hermine Wolf (* 19/8. 1859; geprüft '87; angestellt '95).
Schülerfnnen: Ostern 1905 insges. 610 (594 luth., 8 ref., 4 kath., 4 jüd.).
Geschichte: Das Schulgebäude wurde im Jahre 1873 errichtet und war zuerst für
Knaben und Mädchen bestimmt, seit 1893 dient es nur als l\1.ädchenschule.
10. Vierte mittlere Knabenbürgerschule in Braunschweig.
(19 Kl. Ottmerstraße 4.)
Schulinspektor: Karl Linke (* 9/4. 1846).
Lehrkörper:
Orden tl. Lehrer.
1. Heinrich Ba um garte n (* 20/10. 1857; geprüft '77 u. '79; angest. '80).
2. Hermann Bebme 11 (* 16/12. 1864; geprüft '85 u. '88; angestellt '89).
3. Erich Die rke s (* 30/1. 1877; geprüft '96 u. 1900; angestellt '02).
4. Heinrich Fröhlich (* 19/12. 1858; geprüft '79 u. '82; angestellt '83).
5. Friedrich Go e de c ke (* 19/10. 1865; geprüft '87 u. '88; angestellt '89).
6. Gottfried Jacobs (* 16/7. 1853; geprüft '74 u. '76; angestellt '77).
7. Fritz Kirchhoff (* 2/12. 1852; geprüft '73 u. '75; angestellt '76).
8. Karl Kalle (* 19/4. 1861; geprüft '80 u. '83; angestellt 'S4).
9. Heinrich Lehrmann (* 26/4. 1853; geprüft '73 u. '75; angestellt '76).
10. Wilhelm Lipke (* 10/10. 1852; geprüft '73 u. '75; angestellt '76).
11. Wilhelm Lüer (* 11/5. 1865; geprüft '85 u, '88; angestellt '90).
12. Hermann Oppermann (* 10/2. 1857; geprüft '78 u. '81; angestellt '81).
13. Dr. Theodor Peters (* 4/1. 1852; geprüft '71 u. '73; angestellt '75).
14. Wilhelm Sauerbier (* 29/5. 1851; geprüft '70 u, '73; angestellt '74).
15. Otto Scheller (* 19/4. 1849; geprüft '68 u. '72; angestellt '72).
16. Erich Stöter (* 30/12.1874; geprüft '96 u. 1900; angestellt 1900).
17. Bruno Wellner (* 19/4. 1860; geprüft '80 u. '83; angestellt '84).
Fachlehrer.
. 18. Rudolf Darnedde (* 3/2. 1866; geprüft '87 u. '89; angestellt '91;
Zeichenlehrerprüfung 1896 in Berlin).
Provo Lehrer und Aushilfslehrer.
19. Wilhelm Bues (* 12/1. 1883; geprüft 1903).
20. August Teiwes (* 16/11. 1884 ~ geprüft 1905).
SchÜler: Ostern 1905 insges. 856 (830 luth., 16 ref., 8 .~ath., 1 jüd., 1 diss.),
Geschichte: Die Schule wurde am 1. Oktober 1876 eroffnet.
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11. Vierte mittlere MädchenbUrgerschule in Braunschweig.
(20 Kl. Schulweg 1.)
Schulinspektor: Ludwig Feicke (* 16/5. 1856).
Lehrkörper:
Ordent!. Lehrer.
1. Friedrich Almstedt (* 25/1. 1850; geprüft '72; angestellt '72).
2. Albert I1'ricke (* 25/12.1847; geprüft '68 u. '70; angestellt '70)
3. David Herbst (* 28/2. 1842; geprüft '62 u. '64; angestellt '64).
4. Adolf Klaue nb erg (* 11/11.1871; geprüft '92 u. '94; angestellt '97).
5. Wilhelm Meinecke (* 12/3. 1863; geprüft '82 u. '85; angestellt '85).
6. Hermann Oelmann (* 3/7. 1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '96).
7. Eduard Peters (* 14/2. 1859; geprüft '79 u. '82; angestellt '83).
8. Albert Schaper (* 8/8. 1872; geprüft '92 u. '94; angestellt '98).
Ordentl. Lehrerinnen.
9. Fräulein Luise Behrens (* 23/9. 1865; geprüft '85; angestellt '86).
10. Fräulein Emma Bethmann (* 2/2. 1854; geprüft '79; angestellt '81).
11. Fräulein Elisabetb Heusinger (* 11/11.1862; geprüft '87; angest. '90).
12. Fräulein Julie Huisken (* 24/1. 1865; geprüft '84; angestellt '89).
13. Fräulein Luise Huisken (* 20/11. 1862; geprüft '84; angestellt '88)
14. Fräulein Hedwig Kellner (* 15/6.1876; geprüft 1900; angest. 1902).
15. Fräulein Sophie Lerche (* 16/5. 1863; geprüft '82; angestellt '91).
16. Fräulein Mathilde Mi t ga u (* 19/2. 1861; angestellt '85).
17. Fräulein Marie Paulmann (* 3/2. 1847; geprüft '74; angestellt '77).
18. Fräulein Luise Ro se (* 20/3. 1872; geprüft '92; angestellt '95).
19. Fräulein Marie Sonnenburg (* 11/5. 1870; geprüft '89; angestellt '92).
H a n d a r bei t sie h r e r i n n e D.
20. Fräulein Helene Clans (* 25/12.1872; geprüft] 904; angestellt '05)
21. Fräulein Hermine Heege (* 20/4. 1862; geprüft '98; angestellt 1900).
22. Frau Sophie Ho lm a n n (* 25/11. 1849; geprüft '76; angestellt '77).
23. Fräulein Marie Olfe (* 20/5. 1855; geprüft '79; angestellt '81).
Schülerlnnen : Ostern 1905 insges, 878 (852 luth., 20 ref., 6 kath.).
Geschichte: Das Schulgebäude, welches im Jahre 1875 eingeweiht wurde, diente
zunächst den Zwecken der 111. unteren Bürgerschule, bis diese 1889 nach der Maschstraße
verlegt wurde. Seit dieser Zeit ist die IV. mittlere l\Iädchenbürgerschule in den Räumen
untergebracht.
12. Fünfte mittlere KnabenbOrgerschule in Braunschweig.
(11 Kl. Comeniusstraße 11.)
Sehnllnspektor i Hermann F'or m er (* 27/2. 1853).
Lehrkörper:
or den t 1. L ehr e r,
1. He~nr~ch B~nroth (* 3/12.1880; geprüft 1902 u. '05).
2. Heinrich FIscher (* 21/7. 1849; geprüft '70 u. '72; angestellt '72).
3. Ernst FI ügge (* 27/10. 1875; geprüft '96 u. 1900; angestellt '01).





5. Wilhelm J ahns (* 22/2. 1877; geprüft '98 u. 1903; angestellt '03).
6. Hugo M.?rtz. (* 18/2. 1878; geprüft '98 u. 1902; angestellt '03).
7. Oscar Sachtlg (* 1/12. 1876; geprüft '98 u. 1901; angestellt '02).
8. Konrad Schnur (* 23/5. 1878; geprüft '99 u. 1902; angestellt '05).
9. Otto Sc hw e n z el (* 22/2. 1877; geprüft '97 u. 1901; angestellt '02).
10. Otto Weihkopf (* 12;7. 1882; geprüft 1903).
Aus hilfs lehrer.
11. Otto Gel b k e (* 1/8. 1883; geprüft 1904).
Schüler: Ostern 1905 insges. 510 (4-96 luth., 5 ref., 8 kath., 1 jüd.),
.. Geschichte: Die Schule wurde im Jahre 1903 mit 6 Klassen, die in verschiedenen
Raumen der Stadt untergebracht waren, gegründet. 1904 erhöhte sich die Klassenzabl
auf 8, und im August desselben Jahres wurde das jetzige Schulgebäude bezogen.
13. Erste untere BÜrgerschule in Braunschweig.
(12 Kl. Reichenstraße 26.)
Schnlinspektor: Ernst Hofmeister (* 12/5. 1866).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Hermann Behme I (* 5/2. 1863; geprüft '83 u. '86; angestellt '86).
2. Gustav Bertram (* 11/12. 1879; geprüft! 1901 u. '04; angest. '05).
3. Wtlhelm.Bl um en b e r-g (* 6/11. 1876; geprüft '96 u. 1902; angest. '03).
4. Julius Ehlers (* 11/4. 1852; geprüft '73 u. '76; angestellt '75).
5. Willi Freidank (* 20/11. 1879; geprüft 1900 u. '04; angestellt '05).
6. Friedrich Krenge (* 17;6. 1863; geprüft '84 u. '87; angestellt '87).
7. Willi Kükelhan (* 3/12. ]878; geprüft 1900 u. '02; angestellt '06).
8. Karl Mügge (* 15/7.1876; geprüft '96 u. 1900; angestellt '02).
9. Heinrich Rowoldt (* 5/2. 1837; geprüft '59 u. '63; angestellt '63).
10. Otto Voll ing (* 3/2. 1875; geprüft '95 u. '98; angestellt 1900).
11. Gustav Wiebeck (* 24/3. 1879; geprüft '99 u. 1903; angestellt '04).
Han d ar bei t81 ehr e rin ne D.
12. Fräulein Cbarlotte Seh weinhagen (* 10/8. 1851; geprüft '76; an-
gestellt '77).
13. Fräulein Marg. Worthmann (* 26/11. 1869; geprüft '91; ange-
stellt 1901).
SchiUer: Ostern 1905 inszes. 329 (318 luth., 7 ref., 3 kath., 1 jüd.).
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 311 (a06 luth., 5 ref.).
Geschichte: Die 1. untere Bürgerschule ist eine der ältesten Schulen der Stadt.
Im Jahre 1830 wurden die verschiedenen städtischen Armenschulen zu der großen Armen-
schule auf der Reichenstraße vereinigt. Lehrer wur~en von der Stadt 8ngest~l1t und be-
soldet. Die Oberaufsicht lag in den Händen des l\faglstrats und des Stadtsuperintendenten.
Am 1. Oktober des Jahres 1863 wurde der Neubau in Benutzung genommen.
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14. Zweite untere Bürgerschule in Braunschweig.
(12 Kl. Leopoldstraße 5.)
Schnlinspektor: Robert Willkens (* 6/2. 1867).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Karl Bohrmann (* 22/9. 1850; geprüft '70 u. '73; angestellt '74).
2. Richard Bültemann (* 31/7. 1868; geprüft '89 u. 91; angest. '94).
3. Otto Flügge (* 30/10. 1880; geprüft 1901 u. '04; angestellt '06).
4. Hermann Heinemann (* 13/10.1860; geprüft '80 u. '8~; angest. '81).
5. Rudolf Lampe (* 80/9. 1880; geprüft 1900 u. '04; angestellt ·'06).
6. Otto Meyer (* 30/11. 1872; geprüft '93 u. '95; angestellt 98).
7. Heinrich Pape (* 24 12. 1880; geprüft 1900 u. '04; angestellt '06).
8. Heinrich Sieman n (* 12/10. 1867; geprüft '88 u. '90; angestellt '93).
9. Otto Tampke (*22/11. 1874; geprüft '94 u. '96; angestellt 1900).
10. Ernst Warnecke (* 3/8. 1882; geprüft 1903).
11. Otto Weinreich (* 15/4. 1877; geprüft '98 u. "1902; angestellt '03).
H a TI d a r bei t sie h r e r i TI n e n,
12. Fräulein Helene Claus (* 25/12.1872; angestellt 1905).
13. Fräulein Hermine I-Ieege (* 20/4. 1862; geprüft '99; angestellt 1903).
14. Fräulein Cbarlotte Schweinbagen (* 10;8.1851; angestellt '77).
15. Fräulein Margarete W orthmann (* 26/11.1869; angestellt 1901).
16. Fräulein Else La n ge ba r te ls.
17. Fräulein Marie Querfurth.
Schüler: Ostern 1905 insges. 318 (299 luth., 15 ref., 4: kath.).
Schülerfnnen: Ostern 1905 insges, 314 (309 luth., 3 ref., 2 katb.).
G~scbichte: Die Schule wurde im Jahre 1830 unter der Regierung des Herzogs
Kar! 11. als Armen- und Freischule gegründet. Ein später gebautes Mädchenhaus stammt
aus dem Jahre 1856.
15. Dritte untere Bürgerschule in Braunschweig.
(24 Kl. 'Maschstraße 41.)
Scbulinspektor: Friedrich Bestian (* 20/9. 1865).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Friedrich Behrens (* 21/3.1877; geprüft '97 u. ]901; angestellt '03).
2. Karl Bo reh ers (* 20/8. 1879; geprüft 1901 u. '04).
3. Albert Brandes (* 14/8. 1878; geprüft 1900 u. '03; angestellt '04).
4. Heinrich Brünig (* 9/1. 1866; geprüft '87 u. '89; angestellt '90).
5. Karl Dürkop (* 3/2. 1850; geprüft '70 u. '72; angestellt '7;J).
6. \Vilbelm Floto (* 6;1. 1881; geprüft 1902 u. '05).
7. EmU Friesecke (* 4/3. ]876; geprüft '97 u. 1901; angestellt '01).
8. Albert Gleitz (* 7/8. ]871; geprüft '91 u. '94; angestellt '97).
9. Hermann H ollan d (* 20/4. 1866; geprüft '84 u. '85; angestellt '87).
10. Otto Hö?ecke (* 5/7. 1875; geprüft '96 u. 1900; angestellt '01).
11. Paul Klle (* 29/9. 1859; geprüft '81 u. '83; angestellt 'M3).





13. Wilhelm Mügge (* 28/3. 1880; geprüft 1900 u. '04; angestellt '05).
14. Richard Ro saukran z (* 27/2.1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '95).
15. Heinrich Schmelzkopf(* 23/10.1845; geprüft '66 u.'69; angestellt '77).
16. Friedrich Thieleke (* 3/9. 1866; geprüft '88 u. '90; angestellt '91).
17. Ludwig V erchau (* 2/12. 1854; geprüft '75 u. '78; angestellt '79).
rs. Wilhelm Westphal (* 14/2. 1861; geprüft '80 u. '83; angestellt '85).
19. August Wille (* 27/5. 1880; geprüft 1900 u. '04).
20. Friedrich Wolters (* 29/1. 1871; geprüft '91 u. '96; angestellt '97).
Ordentl. Lehrerinnen.
21. Fräulein Sophie Siemens (* 21/4. 1877; geprüft '97; angestellt 1904).
22. Fräulein Emma Walter (* 5/1. 187h; geprüft '96; angestellt 1903).
Hi Ifslehrerinnen.
23. Fräulein 11se Beckhaus (* 14/7. 1883; geprüft 1902; angestellt '05).
24. Fräulein Anna Lohmann (* 14/11. 1883; geprüft 1903; angestellt '05).
25. Fräulein Anna Lud wig (* 2/2. 1879; geprüft 1903; angestellt '04).
Handarbei tsl ehre rinnen.
26. Fräulein Minette Baake (* 10/6. 1862; geprüft '98; angestellt 1901).
27. Fräulein Hermine Gotthardt (* 31/1.1858; geprüft '79; angest. '92).
28. Fräulein J ohanna Me usei (* 9/2. 1877; geprüft 1900; angestellt '03).
29. Fräulein Meta Vogel (* 80/6.1869; geprüft '99; angestellt 1905).
Schüler . Ostern 1905 insges, 657 (640 luth., 12 ref., 4 kath., 1 jiid.).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 607 (590 luth., 13 ref., 4 kath.).
Ger-chichte: Das Schulgebäude ist in den Jahren 1887 und 1888 erbaut und wurde
Ostern 1889 bezogen. Vorher befand sich die Schule am Sandwege,
16. Vierte untere BDrgerschule in Braunschweig.
(25 Kl. Bürgerstraße 2.)
Schulinspektor: Heinrich Pfaue (* 23/11. 1857).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Julius Bodenburg (* 13/11. 1862; geprüft '84 u. '87; angestellt '87).
2. Friedrich Brüdern (* 5/2. 1844; ,geprüft '67 u. '71; angestellt '75).
3. Paul Dehorn (* 25/9. 1852; geprüft '72 u. '75; angestellt '78).
4. Heinrich Edel (* 4/9. 1862; geprüft '83 u. '85; angestellt '89).
5. Heinrich Freise (* 17/12. 1845; geprüft '67 u. '70; angestellt 72).
6. Karl Freystedt (* 10/11. 1837; geprüft '59 u. '63; angestellt 63).
7. Karl Ruß (* 3/3. 1871; geprüft '91 u. '93; angestellt '96).
8. Fritz Kindervater (* 27/1. 1879).
9. Walther Klie (* 28/7. 1880; geprüft 1900 u. '04).
10. Ernst Krause (* 7/4. 1861; geprüft '80 u. '83; angestellt '82).
11. Hermann Krüger (* 15/3. 1863; geprüft '83 u. '87; angestellt '88).
12. Fritz Kunkel (* 28/3. 1860; geprüft '81 u. '84; angestellt '85). ~
13. Hermann Ohms (* 6/1. 1880; geprüft '99 u. 1903; angestellt '00).
14. Hermann Pape (* 28/6. 1877; geprüft '98 u. 1902; angestellt '03) .
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15. Ferdinand Pehnt (* 23/10. 1869; geprüft '89 u. '91; angestellt '97).
16. Emil Scholz (* 21/11. 1866; geprüft '86 u. '89; angestellt '90).
17. Alwin Beh ulze (* 20/11. 1877; geprüft '98 u. 1902; angestellt '03).
18. Paul S panda u (* 22/6. 1869; geprüft '90 u. '95; angestellt '96).
19. Wilhelm Staats (* 5/3. 1879; geprüft '98; angestellt 1904).
20. Willi Wittig (* 11/12. 1872; geprüft '93 u. '96; angestellt '98).
21. Karl Ziese (* 2/7. 1873; geprüft '~3 u. '95; angestellt '99).
Ordentl. Lehrerinnen.
22. Fräulein Gertrud Da hn (* 28/8. 1872; geprüft 1900; angestellt '00).
23. Fräulein Ida Frey ste d t t* 19/2. 1878; geprüft '97; angestellt 1903).
24. Fräulein Marie Heinse (* 3/7.1877; geprüft '98; angestellt 1901).
25. Fräulein Emmi J ä sche (* 6/2. 1884; geprüft 1903).
26. Fräulein Else Schneider (* 11/4. 1881; geprüft 1900; angestellt '01).
Handarb eitslehrerinn en.
27. Fräulein Minette Baake (* 10/6. 1~62; geprüft '98; angestellt 1901).
28. Fräulein Helene Jako bi (* 26/5. 1866; geprüft '86; angestellt '89). .
29. Fräulein Johanna Meus ef (* 9/2. 1877; geprüft 1900; angestellt '03).
30. Fräulein Henni Rangius (* 18/1. 1874; geprüft 1903).
Schüler : Ostern 1905 insges. 648 (632 luth., 10 ref., 4 kath., 2 diss.).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 680 ,662 luth., 10 ref., 5 kath., 3 diss.).
Geschichte: Die Schule wurde Ostern 1899 eröffnet.
17. Fünfte untere BUrgerschule in Braunschweig.
(25 Kl. Leonhardstraße 12.)
Schnlinspektor: Julius Ramke (* 26/5. 1861).
Lehrkörper:
Lehrer.
i, Emil Barteis (* 19/7. 1876; geprüft '97 u. 1901; angestellt 1902).
2. Karl Becker (* 20/1 L 1860; geprüft '80 u. '82; angestellt '81).
3. Heinrich Buchholz (* 26;'10. 1875; geprüft '96 u. '99; angest. 1901).
4. Erich Degen (* 22/11. 1879; geprüft 1900 u. '04; angestellt '05).
5. Karl Eggeling (* 24/11. 1861; gßprüft '80 u. '83; angestellt '86).
6. Adolf Fricke (* 17/8. 1861; geprüft '82 u. '84; angestellt '85).
7. Eduard Groß (* 29/12. 1854; geprüft '75 u. '77; angestellt '83).
8. Willi Hellemann (* 8/11. 1876; geprüft '96 u. 1900; angestellt '02).
9. Hermann Huisken (* 3/1. 1880; geprüft 1900 u. '04; angestellt '05).
10. Wilhelm Immisch (* 2öj9. 1856; geprüft '77 u. '79; angestellt '86).
11. Hermann Kamieth (* 26/2. 1846; geprüft '67 u. '70; angestellt '77).
12. Ernst Koloj owsky (* 17/12. 1859; geprüft '79 u. '82; angestellt '82).
13. August Lebnecke (* 24/5. 1854; geprüft '74 u. '76; angestellt '77).
14. Jobannes Müller (* 24/6. 1857; geprüft '77 u. '80; angestellt '81).
15. Hermann Prenzler (* 19/12. 1881; geprüft 1902).
16. Johannes Runge (* 24/1. 1878; geprüft 1902; angestellt '04).
17. Wilhelm Schlanze (* 9/7. 1853~ geprüft '74 u. '76; angestellt '77).
18. Karl Vibrans (* 30;6. 1848; geprüft '68 u. '82; angestellt '82).
19. Fritz Vollmer (* 1/1. 1866; geprüft ~86 u, '89; angestellt '92).
20. Heimbert Zepernick (* 13/10. 1866; geprüft '86 u. '89; angest. '92).
Ordentl. Lehrerinnen.
21. Fräulein Therese Bosse (* 30/7. .1878; geprüft 1900; angestellt '02).
22. Fräulein Regine Dahn (* 8/10. 1881; geprüft 1904; angestellt '05).
23. Fräulein Helene Lindenberg (* 5/8.1869; geprüft '94; angest. 1900).
24. Fräulein Käthe Löhnefinke (* 15/8. 1882; geprüft 1903; angest. '05).
25. Fräulein Olga TeIge (* 11/6. 1883; geprüft 1903; angestellt '05).
H an dar bei t s le hr e rinn e n.
26. Frau Marie Gothe, gebe Böhme, (* 23/10.1857; gepr. '87; angest. '89).
27. Fräulein Klara Lüdemann (* 28/8. 1864; geprillt '99; angest. 1903).
Schüler: Ostern 1905 insges. 608 t 96,06 % luth., 2,17 % ref., 1,29 % kath.,
Schälerlnuen : Ostern 1905 insges. 632 J 0,48 % diss,
Geschichte: Die Schule wurde im Jahre 1884 erbaut.
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18. Sechste untere Bürgerschule in Braunschweig.
(24 Kl. Sophienstr. 17.)
Schulinspektor: Albert Hoppe (* 16/12. 1861).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Wilhelm Bauersfeld (* 28/2. 1876; geprüft '97 u. 1901; angestellt '01).
2. August B rü n ig (* 20/8. 1877; geprüft '98 u. 1902; angestellt '03).
3. Otto Dehn (* 6/4. 1857; zweite Prüfung '85; angestellt 92).
4. Ludwig Eikermann (* 9/12. 1872; geprüft '92 u. '96; angestellt '98).
5. Paul Heinemann (* 2/1. 1868; geprüft '89 u. '91; angestellt '93).
6. Gustav Hogrefe (* 9/3. 1866; geprüft '86; angestellt '91).
7. Hermann J ahns (* 7/8. 1867; geprüft '88 u. '90; angestellt '93).
8. Georg L am pe (* 17/7. 1876; geprüft '97 u. 1901; angestellt '02).
9. H. Langelüddecke (* 2/12. 1864; geprüft '88 u. '90; angestellt '93).
10. Alfred Lillig (* 10/11. 1878; geprüft '98 U. 1902; angestellt '04).
11. Christ. Lindemann (* 5/3. 1855; geprüft '76 U. '78; angestellt '79).
12. Christian Lipper (* 6/3. 1872; geprüft '92 u. '96; angestellt '98).
13. Theodor Maibaum (* 3/10. 1879; geprüft '99 u. 1903; angest. '05).
14. Erich Münter (* 28/11. 1875; geprüft '95 u. '99; angestellt 1901).
15. Bernh. Schulze (* 1/5. 1870; geprüft '90 u. '95; angestellt '96).
16. Hermann Schütte (* 4/5.1876; geprüft '96 u. 1900; angestellt '02).
17. Wilhelm Thomas (* 9/3. 1840; geprüft '61 u. '67; angestellt ~67).
18. Hubert Wittich (* 12/6. 1884; geprüft 1904).
Ordentl. Lehrerinnen.
19. Fräulein Ilse Flagge (* 8/6. 1877; geprüft '99; angestellt 1904).
20. Fräulein Emma Giesecke (* 23/2.1883; geprüft 1902).
21. Fräulein Emma Go r gas (* 26/7. 1884; geprüft 1903).
22. Fräulein Martha Heuer (* 12/9. 1882: geprüft 1903).
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23. Fräulein Marg. Wilkens (* 21/7. 1874; geprüft '94; angestellt 1903)..
24. Fräulein Hedwig Wittich (* 6/10. 1878; geprüft '99; angestellt 1904).
Handa r bei ts 1ehre rinne n.
25. Fräulein Helene Langebarteis (* 17/1.1870; geprüft '96; angest.~05).
26. Fräulein Luise Wolff (* 4/2. 1860; geprüft '87; angestellt '95).
Schftler: Ostern 1905 insges. 622 (606 luth., 3 ref., 7 kath., 6 diss.),
SchUlerlnnen: Ostern 1905 insges. 655 (631 luth., 9 ref., 5 kath., 2 jüd., 8 diss),
Geschichte: Die Schule wurde eröffnet Ostern 1892.
19. Siebente untere Bürgerschule in Braunschweig.
(25 Kl. Heinrichstr. 35.)
Schulinspektor: Hermann Silex (* 4/3. 1856).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Karl Breust (* 26/3. 1872; geprüft '92 u. '94; angestellt '97).
2. Karl Decker (* 29/6. 1878; geprüft '98 u. 1902; angestellt '04).
3. Franz Evers (* 5/3. 1880; geprüft 1900 u. '03).
4. August Fricke (* 24/12. 1855; geprüft '75 u. '77; angestellt '78).
e. Heinrich Gorriahn (* 9/11. 1872; geprüft '94 u. '99; angest, 1900).
6. August Heibey (* 16/3. 1860; geprüft '80 u. '83; angestellt '85).
7. Wilhelm Hinze (* 19/10. 1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '96).
8. Otto Jahns (* 23/5. 1863; geprüft '81 u. '84; angestellt '86).
9. Hermann Kenne (* 14/6. l859; geprüft '79 u. '82; angestellt '8~).
10. Erich Lampe (* 27/1. 1875; geprüft '94 u. '96; angestellt 1900).
11. Fritz Mittendorf (* 27/12. 1862; geprüft '83 u. '86; angestellt '87).
12. Ernst Pätzel (* 7/10. 1873; geprüft '93 u. '96; angestellt '99).
13. Hugo Reinhard (* 7/10. 1864; geprüft '85 u. '88; angestellt '88).
14. Wilhelm Riechers (* 30/3. 1872; geprüft '92 u. '96; angestellt '98).
15. Emil Rode (* 14/9. 1870; geprüft '92 u. '96; angestellt '96).
16. Karl Sehoof (* 27/9. 1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '96).
17. Friedrich Strickrodt (* 19/7. 1851; geprüft '71 u. '74; angestellt '80).
18. Bruno Walter (* 8/9. 1866; 1. theoL Prüfung '91 ; Rektoratsprüfung
'94; angestellt '95).
o rd e n t l, Le h re ri n ne D.
19. Fräulein Minette Bösche (* 1/8. 1877; geprüft 1903).
20. Fräulein Marie Duckstein (* 12/8. 1879; geprüft 1903).
21. Fräulein Else Lohmann (* 21/10. 1871; geprüft '91; angestellt '99).
22. Fräulein Olga Pahlmann (*, 13./4. 1881; geprüft 1901).
23. Fräulein Luise von Strom beok (* 7/9. 1878; geprüft '98).
24. Fräulein Jeannie Thiele (* 31/3. 1884; geprüft 1903).
2ö. Fräulein Helene Wolters (* 19/9. 1876; geprüft '99; angestellt 1901).
Hau d ar bei t s le h re rinnen.
26. Fräulein Elise Achilles (* 19/3.1864; geprüft '91; angestellt '96).
27. Fräulein Hedwig Kamieth (* 23/10. 1872; geprüft 1904).
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28. Fräulein Marie Klingemann (*8/9. 1868; geprüft '98; angest, 1903).
29. Fräulein Marie Müller (* 13/8. 1868; geprüft '99; angestellt 1903).
Schtiler: Ostern 1905 insges. 485 (475 luth., 6 ref., 4 kath.).
8chtllerlnnen: Ostern 1905 insges. 769 (759 luth., 7 ref., 3 kath.),
. Geschichte: Die Schule wurde im Jahre 1897 gegründet.
20. Achte untere BÜrgerschule in Braunschweig.
(13 KL Südklint 15.)
Schulinspektor: Wilhelm Grupe (* 9/2. 1871).
Lehrkörper:
Lehrer.
1. Friedrich Hartger (* ~8/2. 1883; geprüft 1904).
2. F'ranz Heine (* 13/8. 1880; geprüft 1901 u. '04).
3. August Köhler (* 1/4. 1875; geprüft '95 u. '99; angestellt 1901).
4. Albert Othmer (* 12/7. 1882; geprüft 1902 u. '05).
5. Hermann Risch (* 1/1. 1815; gepr. '96 u. 1900; angestellt 1900).
-6. Paul S chadt (* 4/9. 1878; geprüft 1901 u. '04; angestellt '05).
7. Max Schmidt (* 7/2. 1875; geprüft '94 u. '99; angestellt 1900).
8. Hermann Schnöker (* 14/11. 1882; geprüft 1903).
9. Otto Schumann (* 23/1. 1878; gepr. '98 u. 1902; angestellt '03).
10. Hermann Thiele (* 13/10. 1873; gepr. '93 u. '95; angestellt '99).
11. Otto Tiemann (* 11/1. 1878; geprüft '98 u. 1902; angestellt '03).
12. Paul Unger (* 3/11. 1882).
Handar bei t s l ehreri nneu.
13. Fräulein Anna Nothdurft (* 29/10. 1857; geprüft '88; angestellt '94).
14. Fräulein Henni Ritter (* 4/11. 1878; geprüft '97; angesteUt 1901).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 611 (595 lutb., 5 ref., 11 kath.).
Geschichte: Bei der durchgreifenden Reform des Jahres lS80 wurde das Gebäude
~ Südklint benutzt, um die für den westlichen Stadtteil bestimmte große Bürgerschule
~mzurichten. Die Zahl der Knaben- und Mädchenklassen beschränkte sich anfänglich auf
J~ drei. Die mittlere 'Bürgerschule wurde 1900 nach der Sidonienstraße verlegt und dafür
die untere Bürgerschule von dort hierhergebracht.
Le hr e r.
1. Karl Badstübner (* 17/2. 1879; geprüft '99 u. 1903; angestellt '04).
2. Karl Barmann (* 24/6. 1867; geprüft '88 u. '90; angestellt '93).
3. OUo Böse (* 18/9. 1879; geprüft '99 u. 1904; angestellt '05).
4. Emil Denecke (* 1/3. 1870; geprüft '95 u. '98; angestellt 1900).
5. Ernst Ehrenberg C* 18/1. 1879; geprüft ~99 u. 1902; angest. '04).
6. August Kappei (* 18/10. 1858; geprüft '79 u. '81; angestellt '83).
5·
21. Neunte untere Bürgerschule in Braunschweig.
(31 Kl. Pestalozzistraße 18.)
Scbulinspektor: August Oppermann (* 4/11. 1862).
Lehrkörper:
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7. Erich Keffe 1(* 21/7. 1882; geprüft 1902).
8. Willi Klaus (* 7/10. 1873; geprüft '93 u. '95; angestellt '99).
9. Ernst Krell e (* 9/7. 1880; geprüft 1901 u. '04).
10. Otto Lanquillon (* 28/1. 1876; geprüft '95 u. '99; angestellt 1901).
11. Otto Lüdecke 11 (* 16/1. 1866; geprüft '85 u. '87; angestellt '87).
12. Karl Lüttehe (* 27/5. 1861; geprüft '80 u. '83; angestellt '84).
13. Gustav Nicolai (* 3/6. 1878; geprüft '98 u. 1902; angestellt '04).
14. Robert Quinez (* 17/5. 1852; geprüft '74 u. '77; angestellt '77).
15. Alfred Rademacher (* 9/3. 1880; geprüft '99 u. 1903; angest. '05).
16. Armin Reiche (* 17/8. 1877; geprüft '97 u. 1901; angestellt '03).
17. Heinrich Reinecke (* 21/2. 1879; geprüft '99 u. 1902~ angest. '04).
18. Karl Sander (* 21/8. 1881; geprüft 1902 u. '05).
19. Hermann Schaper (* 4/12.1880; geprüft 1902).
20. Adolf Soh ul t z (* 22/7. 1876; geprüft '97 u. 1901; angestellt '02).
21. Hermann Sievers (* 17/5. 1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '96).
22. Theodor Staats (* 26/1. 1868; geprüft '88 u. '90; angestellt '98).
23. Karl Steffen (* 19/8. 1874; geprüft '94 u. '98; angestellt 1900).
24. Johannes Walfeldt (* 21/3. 1879; geprüft '99 u. '03).
25. Otto Warnecke (* 1/10. 1877; geprüft '98 u, 1902; angestellt '03).
26. Gustav Wiemann (* 4/12. 1878; geprüft '99 u. 1903; angest. '04).
Ordentl. Lehrerinnen.
27. Fräulein Susanne Barteis (* 26/10. 1880; gepr. 1900; angestellt '03).
28. Fräulein Hedwig D ä ubler (* 10/8. 1875; geprüft '98; angestellt 1902).
29. Fräulein Marie Everding (* 22/11. 1879; geprüft 1904).
30. Fräulein Frida Kühner (* 7/1. 1875; geprüft 1901; angestellt '02).
31. Fräulein Magdalene Lindemann (* 15/4. 1881; gepr. 1902; angest. '03).
32. Fräulein Luise Steckhan (* 24/12. 1883; geprüft 1903).
Handar be i tsle h rerinnen.
33. Fräulein Hedwig Katzorke (* 5/10. 1873; gepr. '91; angestellt '96).'
34. Fräulei~ Frida Otto (* 15/10. 1874; geprüft '98; angestellt 1901).
Haushal tu ngs1eh r e ri n.
35. Fräulein Carla Laß man n (* 6/8. 1874; geprüft 1902).
Schüler: Ostern 1905 insges. 880 (841 luth., 19 ref., 18 kath., 2 diss.),
Schülerinnen: .Ostern 1905 insges. 718 (697 luth., 11 ref., 7 kath., 8 diss.). .
Geschichte: Die Schule wurde Ostern 1901 mit 9 Klassen eröffnet und umfaßt Jetzt
al Klassen und eine Haushaltungsschule.
22. Zehnte untere Bürgerschule in Braunschweig.
(6 Kl. Comeniusstraße 1].)
Schulinspektor: Hermann Former, Inspektor der V. mittleren Knaben-
bürgerschule, (* 27/2. 1853).
Lehrkörper: L h
e r er.
1. Gottfried Hoffmann (* 29/7. 1884· geprüft 1904).
2. Wilhelm Kämpfer (* 12/11. 1880;' geprüft 1902 u. '05).
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3. Hermann Linke (* 1/12. 1879; geprüft 1901 u. '04; angest. '05).
4. Hermann Müller (* 7/2. 1882; geprüft 1902 u, '05).
5. Hermann Schmidt (* 16/6. 1883; geprüft 1903).
6. Hermann Steinm eyer (* 1/7. 1878; geprüft '99 u. 1902; angest. '05).
SchUler: Ostern 1905 insges. 300 (287 luth., 6 ref., 7 kath.).
G~8chi~hte: Die Schule wurde 1904: mit 5 Klassen ins Leben gerufen. Im Jahre
1~05 blieb die Klassenzahl sich gleich. Wegen Mangels eines eigenen Schulhauses sind
diese Klassen vorübergehend im Gebäude der 5. mittleren Knabenbürgerschule Comenius-
straße, untergebracht. '
23. Hilfsschule in Braunschweig.
(12 Klo Kleine Burg la und Am neuen P~tritore 9.)
Aufsicht: Hauptlehrer Heinrich Ki e 1horn (* 2/9. 1847; geprüft '75 u. '77;
angestellt '77).
Lehrkörper:
1. Friedrich Bock (* 30/1. 1837; geprüft '77 u. '79; angestellt '80).
2. Karl Brüggemann (* 2/1. 1862; geprüft '82 u. '84; angestellt ~86).
3. Albert Grate henn (* 11/2. 1873; geprüft '93 u. '96; angestellt '99).
4. Ernst Grünkorn (* 13/9. 1872; geprüft '92 u. '95; angestellt '98).
5. Heinrich Koch (* 24/4. 1869; geprüft ~89 u. '91; angestellt '95).
6. Friedrich Maatsch (* 10/2. 1872; geprüft '93 u. '96; angest. '99).
7. Johannes Plumeier (* 15/3. 1864; geprüft '84 u. '87; angestellt '87).
8. Wilhelm Puls t (* 31/1. 1875; geprüft '94 u. '98; angestellt 1900).
9. Woldemar Rödiger (* 26/3. 1870; geprüft '90 u. '92; angestellt '96).
10. Karl Scböpp e (* 27/8. 1859; geprüft ~80 u. '82; angestellt '84:).
11. Emil Weferling (* 10/9.1874; geprüft 96' u. ~99; angest. 1902).
12. Fräulein Elise Thoms, Handarbeitslehrerin, (* 12/9. 1855).
Schüler: Ostern 1905 insges. 151 (148 luth., 3 ref.).
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 107 (105 luth., 2 ref.),
Geschichte: Die Hilfsschule für schwachbefähigte Kinder besteht seit Ostern 1881.
(24-25.) Städtische Bürgerschulen in Blankenburg a, H.
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Superintendent Eugen Sc h lü t er , Vorsitzender.
Bürgermeister Karl Zerbst. - Oberamtsrichter Dr. jur. Ricbard Schilling.
- Privateisenbahndirektor Franz Feyertag. - Schuldirektor Richard
Weber, Leutnant a. D.
Schulgeld: In der I. Bürgerschule jährlich 24: J' für erste Kinder, 20 "f{, für zweite
und dritte Kinder 36.M für ortsfremde Kinder; in der Ir. Bürgerschule jährlich 4 ..M für
erste .~inder, die' übrigen sind frei. Die Lehrmittel w~rden unbemittelten Kindern der
n. Burgerschule in beschränktem Umfange leihweise gehefert.
Mittel: Schulgeld (ca. 15000 ..4'); Zuschüsse aus der Stadtkasse (ca. 60000 A) und
aus der Klosterreinertragskasse (ca. 24000 eM).
Lehrgang und Lehrziel : Siebenstufiger Lehrgang.
Geschichte: Im Jahre 1792 wurde vom Konsistorialrat Sc h u 17. e die damalige
4 klassige Stadtschule (für Knaben) geirennt in Element~rschule (,später Bü~ge~8chule) und
Gelehrtenschule (später Gymnasium). Daneben bestand eine "GarnlsoDschule mit 2 Klassen.
70 VII. Bürgerschulen.
Lehrkörper:
1884: wurden die Reste der lateinlosen Stadtschule in eine einklassige Freiscbule, die
Garnisonschule in eine dreiklassige Bürgerschule umgewandelt. Das Schulgebäude für
die I. Bürgerschule ist 1883, das für die 11. Bürgerschule 1897 erbaut worden. - Die
11. Knabenschule wurde 1884 als Freischule gegründet und 1888 auch als Mädchenfreischule
erweitert. Bis 1872 waren die 11. Knaben- und die 11. Mädchenschule je 8 klassig, Das
neue Scbulgebäude am Thie wurde 1897 bezogen.
24. Erste (mittlere) Bürgerschule in Blankenburg.
(Herzogstraße 1.)
Leitung: Schuldirektor Richard Weber (* 18/12. 1859). - 1. Lehrer
Karl Mühlenpfordt (* 12/12. 1845), mit der Führung der Geschäfte als
dirigierender Lehrer beauftragt.
Sprechstunde für beide: 11-12 Uhr im Sommer, 12~1 Uhr im Winter.
. a) Knabensohule (7 Kl.).
Ordent!. Lehrer.
1. Heinrich Goedicke (* 18/3.1857; geprüft '78 u. '80; angestellt '81).
2. Wilhelm Peiz (* 17/10. 1856; geprüft '78 u, '81; angestellt '81;
er in Badenhausen).
3. Louis Hearing (* 2/10. 1859; geprüft '80 u. '83; angestellt '84).
4. Heinrich Ritzau I (* 6/3. 1861; geprüft '82 u. '84; angestellt '86)..
5. Karl Priesterjabn (* 20/9.1864; geprüft '84 u. '86; angestellt '87).
6. Kar! Niemeyer 11 (* 28/9. 1867, geprüft '84 u. '86; angest. '89).
7. Wilhelm Pap e (* 2/4. 1870; geprüft und angestellt 1890).
8. Franz Reinert, Hauptturnlehrer, (* 11/12.1866; geprüft ~89 u. '91;
angestellt '92).
Ge san gl ehr er.
9. Organist Adolf Sölter (* 16/4.1837; geprüft '58; angestellt '62; früher
in Zorge).
Z eiehe nIe h r e r.
10. Landsohaftsmaler Adolf Hinze I (* 2/3. 1847; angestellt '70).
Schiller: Ostern 1905 lnsges. 262 (259 luth., 2 kath., 1 [üd.],
Lehrkörper:
b) Mädchenschule (7 Kl.).
Ordent!. Lehrer.
1. Karl Mühlenpfordt (* 12/12. 1840; geprüft '67 u, '69; angestellt '69).
2. A~dreas Palm (* 31/10. 1864; geprüft '77 u. '79; angestellt '79).
3. Wilhelm Bösche, zugleich Gesanglehrer, (* 20/11. 1848; geprüft
'68 u. '70; angestellt '70).
4. Otto Voigt (* 28/10. 1859; geprüft '79 u. '81; angestellt '82).
6. OU? ~chacht (* 1/2. 1866; geprüft '84 u. '86; angestellt '89).
6. HeinrIch Hintze II (* 16/12. 1864; geprüft '84 u. '86· angestellt '89).
7. Heinrich Kenne, zugleich Gesanglehrer, (* 24/8. 1864; geprüft '84:





Z e ich e nIe h r e r.
8. Landschaftsmaler Adolf Hinze I (* 2/3. 1847; angestellt '70).
H andarbei tsle hrerinn e n,
9. 'Fräulein Anna Schacht (* 19/5. 1857; geprüft '84; angestellt '85).
10. Fräulein Anna Bischoff, Turn- und Handarbeitslehrerin. (* 16/10.
1871; geprüft '91; angestellt '94).
11. Fräulein Henny Hübener, Turn- u. Handarbeitslehrerin, (* 10/5.
1882; geprüft 1903; angestellt '06).
Sehü)erlnnen: Ostern 1905 insges. 244 (237 luth., 5 kath., 2 jiid.),
25. Zweite (Volks-) BUrgerschule in Blankenburg.
(Schützenstraße 23.)
Leitung: Schuldirektor Richard Weber (* 18/12. 1859). - 1. Lehrer
Moritz Ab re nd t I (* 1/1. 1852), mit der Führung der Geschäfte als diri-
gierender Lehrer beauftragt.
a) Knabenschule (Doppelkursus. 12 KI.).
Lehrkörper:
Ordentl. Le hrer.
1. Moritz Ahrendt I (* 1/1. 1852; geprüft '74 u. '76; angestellt '77).
2. Heinrich Kirchhoff (* 25/4. 1870; angestellt '96).
3. Adolf Wilke, Opfermann, (* 1/8. 1871; gepr. '91 u, '93; angest. '96).
4. Friedrich Zimmermann (* 1/3. 1874; geprüft '94 u. '96; angest '99).
5. Richard Probst (* 19/2. 1875; geprüft '96 u. '99 ~ angestellt 1900).
6. Wilhelm Sievers (* 19/2.1876; geprüft '96 u. '99; angestellt 1902).
7. Karl Ahrendt 11 (* 28/8. 1878; geprüft 1900; angestellt '04).
8. Jobannes Singelmann (* 11/2. 1879; geprüft 1900; angestellt 04).
9. Friedrich Kornhardt (* 1/4.1879; geprüft 1901 u. 103; angest. '05).
10.. Wilhelm Torns (* 19/12. 1879; geprüft 1900 u. '03; angest. '06).
H i 1f s l e h r er.
11. R~lIJert 0 hlroch (- 27/9. 1883; geprüft 1904).
Seli6ler.: Ostern 1905 ineges, 437 (412 luth., 25 ksth.).
b) Mäd:ehenschule (Doppelkursus. 12 Kl.).
"Leltrliiqter:
Ordentl. Lehrer.
1. WiDlelm Schreiber, zugleich Gesangiehrer, (* 22/12. 1873; geprüft
'94 lU. -'96; ··angestellt '9,9).
2. Wllhelm Knapke (* 9/6. 1872; geprüft '9B u. '97; angestellt '9B).
3. Pali Ritzau 11 (* 8/1. 1873; geprüft '93 u. '96; angestellt '99).
.. 4. Wilbelm Herrt (* 18/9. 1875; geprüft '96 u. 1901; angestellt 1901;.
früher in Scblewecke).
5. Heimich Ste i nboff (*1/6.1876;geprüft'98 u.1901; angestellt Dä),
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Ordentl. Lehrerinnen.
6. Fräulein Marie Kellner (* 5/4.1879; geprüft '99; angestellt 1903).
7. Fräulein Agnes Beese (* 14/11.1879; geprüft '98; angestellt 1903).
8. Fräulein Johanna Luerssen (* 27/12. 1881; gepr. 1900; angest. '03).
9. Fräulein Lucie Raß mu s]" 12/1. 1879; geprüft 1902; angestellt '03).
10. Fräulein Gertrud Lanz (* 11/2.1881; geprüft 1903; angestellt '06).
Turn- u. Handarbeitslehrerinnen.
11. Fräulein Margarete Schaper (* 10/2. 1865; geprüft '97; angest. '97).
12. Fräulein Anna Mannecke .(* 5/3. 1873; geprüft '96; angestellt '96).
J3. Fräulein EmmaBroistedt (* 21/10.1878; geprüft 1900; angestellt '04).
Hilfsie hrerin.
14. Fräulein Martha Kutschmann (* 31/3. 1884; geprüft 1903).
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 484 (452 luth., 82 kath.).
26. Städtische BUrgerschule in ealvörde.
(7 KL)
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand : Pastor Leo Herbst, Vorsitzender. - Bürgermeister
Karl Vibrans. - Kaufmann Gustav Holzhausen. - Kornhändler Heinrich
Schrader. - Rektor Bruno Deneke.
Leitung: Pastor Leo Herbst, Schuldirigent, (* 13/6. 1857).
Lehrkörper:
1. Bruno Deneke, prov, Rektor, Lehrer der 1. Knabenkl., C 11/1.
1880; angestellt 1905).
2. Kantor Wilhelm Gagelmann, Lehrer der 1. Mädchenkl., (* 26/12.
1847; geprüft '68 u. '70; angestellt '70).
3. Karl Lutter, Lehrer der 2. Klasse, (* 15/7. 1851; geprüft '72 u.
'76; angestellt '77; früher in Lössewitz).
4. Emil Häffert, Lehrer der 3. Klasse, (* 2/9. 1857; geprüft '79 u.
'83; angestellt '83).
6. Friedrich Mittendorf, Lehrer der 4. Klasse, (* 13/7. 1870; geprüft
'91 u, '93; angestellt '95).
6. Martin Franke, Lehrer der 5. Klasse, (* 6/4. 1874; geprüft '95 u.
'99; angestellt '99; früher in Wäteritz, Kreis Gardelegen).
7. Fräulein Mathilde K 1ein e r t , Industrielehrerin.
Schüler: Ostern 1905 insges, 201 (199 luth., 2 kath.).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 188 (185 luth., a kath.),
Schulgeld: Jährlich 5 .M.
Kittel; Schulgeld; Zuschüsse aus der Stadtkasse und aus Staatsmitteln.
Lehrgang u, Lehrztel: Sechsstufiger Lehrgang; gehobene Volksschulbildung.
Geschichte: Die Schule war bis 1825 zweiklassig; dann wurde die sog. Elementar-
klasse gegründet. 1840 kam die sog. Mittelklasse hinzu und 1866 die 5. Klasse. Im Jahre
1871 ward noch eine einklassige Nebenschule (2. Bürgerschule) errichtet, welche jedoch
1874 wieder eingegangen ist, An ihre Stelle trat die neue 6. Klasse. Die 5. Stufe be-
steht jetzt aUB den beiden Abteilungen Va und Vb.
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27. Städtische. BUrgerschule in Eschershausen.
(9 Kl.)
Äufsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
. Schnlvorstand: Bürgermeister August Peters, Vorsitzender. - Pastor
diac, Paul Schraepel. - Amtsrichter Max Bosse. - Lehrer Karl Hage.
- Pastor prim. Oskar Wilk e.ns.
Leitung: Pastor diac. Paul Schraepel, Schuldirigent, (* 21/9. 1867).
Lehrkörper:
1. Lehrer Karl Hage (* 26/6. 1846; geprüft '66 u. '68; angestellt '68).
2. Lehrer Bernhard Zornemann(*27/ö.1868; geprüft '89 u. '91; an-
gestellt '93). ·
3. Lehrer Adolf Hilmer , Opfermann u. Organist, (*15/6. 1869; geprüft
'90 u. '92; angestellt '94).
4. Lehrer August Oppermann (* 29/10. 1874; geprüft '95 u. '99;
angestellt 1900).
5. Lehrer August Sonnemann (* 19/1. 1877; geprüft '97 u. 1902;
angestellt '02).
6. Fräulein Marie Runge, Industrielehrerin, (* 22/12. 1848; angest. '81).
Schüler: Ostern 1905 insges, 238 (228 luth., 2 kath., 8 diss.).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 182 (175 luth., 1 ref., 3 kath., 3 diss.),
Schulgeld: Jährlich in Klasse I und 11 8.M, Klasse 111 und IV 7 Jl>, Klasse V und
VI 6~. Auswärtige zahlen doppelt.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse aus der Stadtkasse und aus der Klosterreinertragskasse.
.. Lehrgang und Lehrziel : Sechsstufiger Lehrgang; Lehrziel wie bei den mittleren
Burgerschulen.
.. Geschichte: Die Schule war seit 1849 dreiklassig. Mit der im Jahre 1864 erfolgten
Ubersiedelung der Schule in ein neues Schulgebäude, das noch jetzt benutzte, fand eine
Neuorganisation derselben statt. Michaelis 1904: wurden die beiden unteren Klassen v"" u.
VI nach den Geschlechtern geteilt in Va und b, VIa und b.
28. Städtische Bürgerschule in Gandersheim.
(6 Knabenkl., 7 Mädohenkl.)
Aufsiehtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Bürgermeister Fritz v. Ernst, Vorsitzender. - General-
superintendent Emil Rothe. - Baurat a. D. Friedrich Scholvin. - Rentner
Ernst Köhler. - Kompastor Erich Tacke. - Rektor Dr. Friedrich Bracke-
busch, außerordentliches Mitglied.
Leitung: Kompastor Erich Tacke, Schuldirigent, (* 24/12. 1864).
Lehrkörper:
1. Dr. phil, Friedrioh Brackebusch, Rektor, (* 18/5. 1849; Vorb.
akademisch; angestellt '84).
2. Kantor Otto Schucht, 1. Mädchenlehrer. (* 9/9. 1855; gepriift '75 u.
'78; angestellt '78).
3. Lehrer Bertold Ehrhardt (* 19/7.1851; gepr. '71 u. '76; angest. '76).
4. Lehrer Ludwirr Bösenberg (* 26/1.1853; gepr. '73 u. '75; angest. '76).
ö. Lehrer Otto Breus t (. 28/9. 1857; geprüft '80 u. '82; angestellt '83).
6. Lehrer Karl Wittne ben (* 13/ö. 1861; geprüft '82 u. '8ö; angestellt
'86; früher in KI.-Rhüden).
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7. Lehrer Hermann Ackermann (* 2/9. 1864; geprüft '86 u. '89~
angestellt '89).
8. Lehrer Wilhelnl Wehrstedt (* 27/12. 1871; geprüft '93 u. '95;
angestellt '98).
9. Lehrer Hermann Binnewies (* 20/3. 1875; geprüft '95 u. '98;.
angestellt 1900).
10. Lehrer Albert Marx, Organist, (* 19/1. 1874; geprüft '94 u. '97;_
angestellt in Gandersheim 1905, vorher in Nienstedt, Provo Hannover).
11. Fräulein Luise Hummel, wissenschaftl, Lehrerin, (* 2/6. 1865;
geprüft '85; angestellt '89).
12. Fräulein Emma B'Qsse, 1. Industrie- u. Turnlehrerin, (* 30/1. 1868;.
geprüft '89; angestellt '98).
13. Fräulein Olga Weiß, prov, 2.. Industrie- u. Turnlehrerin, (* ] 9/12.~
1877; geprüft 1901; prov, angestellt '04).
Schiller: Ostern 1905 insges. 226 (224 luth., 1 ref., 1 jüd.).
SchillerInnen : Ostern 1905 insges. 242 (241 luth., 1 kath.).
Schulgeld: Jährlich für Ortskinder 8 ~ in Kl. VI, 10 J(, in Kl. V, 12 J' in m,
IV, 1·1 .M in Kl. In, , 16 Jt, in Kl. 11, 18 JiJ\ in Klo I; für ortsfremde Kinder 12 A
in KI. VI, 14 .M in Kl. V, 18 JiJ in Kl. IV, 20 cM in Kl. 111, 24 A in KI. 11, 26 .M in
Kl. I; für französischen Unterricht in den 3 oberen Klassen evtl. je 4 JlJ mehr.,
Mittel: Schulgeld, Staatszuschuß und Zuschuß der Kämmereikasse.
Lehrgang und Lehrziel : Sechsklassige Volksschule für Knaben, siebenklassige Volks",
schule für Mädchen.
Geschichte: Die alte lateinische Stiftsschule zu Gandersheim ist im J abre 1800 in
eine Bürgerschule umgewandelt und mit der durch die schmalkaldischen Bundesfürsten
1542 gegründeten Mädchenschule vereinigt.
29. Städtische Bürgerschule In Bad Harzburg.
(6 Knabenkl., 6 Mädchenkl.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Pastor Herrn. Eyme, Vorsitzender. - Bürgermeister
Wilh. v. Stutterheim. - Stadtrat Landwehr. - Direktor Lic. theoL Dr.
phil, Friedrich Koldewey. - Forstrat Rohert Nehring.
Leitung: Direktor Lic. theol. Dr. phil. Friedrich Koldewey (* 16/3.1866;
Vorb. Univ. Göttingen u. Jena; Eintritt i. Amt 1889, i. jetzt 8t. 1894). .
Lehrkörper:
1. Heinrich Körber, 1. Lehrer, (* 8/6. 1850; geprüft '78 u. '81; an-
gestellt '81; früher in Stiege).
2. OUo Meyer, 2. Lehrer, (* 24/6.1861; geprüft '81 u. '83; angestellt
'83; früher in Bodenstedt).
3. Kar! Strote, 3. Lehrer, (* 19/1.1866; gepr. '86 u. '89; angest. '89).
4. Paul Heinemann, 4. Lehrer, (* 5/4. 1870; geprüft '90 u. '92;
angestellt '95; früher in Braunschweig).
s. Otto Wittlake, 5. Lehrer, (* 4/7. 1873; gepr. '94 u. '96; angest. '99).
6. Otto Kretzer, 6. Lehrer, (* 27/12. 1872; geprüft '93 u. '96; angestellt
'98; früher in Ildehausen).
7. August Kyrath, 7. Lehrer, (* 18/11. 1874; geprüft '96 u. '99~ an-
gestellt 190U; früher in Harlingerode).










8. Riehard Förster, 8. Lehrer, (* 16/2. 1875; geprüft '96 u. 1900;
angestellt '01; früher in Bündheim),
9. Wilhelm Fischer, Hilfslehrer, (* 10/2.1883; geprüft 1903; Eintr.
i. Amt '04).
• 10. Otto Oyrenius, Hilfslehrer, (* 3/6. 1883; geprüft 1903; Eintr. i,
Amt '04; früher in Schlewecke a. Harz).
11. Fräulein Marie Händler, Lehrerin, (* 10/2. 1884; geprüft '04).
12. Fräulein Marie Meyer, Handarbeits- u. Turnlehrerin, (* 11/2. 1872;
geprüft 1900; angestellt '02; früher in Köslin).
Schiller: Ostern 1905 insges. 264 (sämtl. luth.),
SchtUerlnnen: Ostern 1905 insges. 266 (sämtl. luth.),
Schulgeld: Jährlich für erste Kinder 16 JIJ, für zweite Kinder 8 .M; die übrigen
sind frei.
Mittel: Schulgeld (5605 )1;); Zuschuß aus der Stadtkasse (14700 eMr und aus der
Klosterreinertragskasse (8770 cM).
Lehrgang und Lehrziel : Sechsstufiger Lehrgang.
Geschichte: Der südliche Flügel der Bürgerschule wurde 1883 erbaut, der nörd-
liche 1893/94. Nachdem am 1. April 1894 Harzburg Stadt geworden war, wurde die
Schule als städtische Bürgerschule übernommen und das Gebäude am 10/4. 1894 eingeweiht.
Es waren zu dieser Zeit 6 Mädchen- und 4 Knabenklassen vorhanden. Ostern 1901 siedelten
die Knaben in die neuerbaute Knabenbürgerschule an der Burgstraße über, und in den
dadurch frei gewordenen Räumen wurde die ebenfalls von der Stadt übernommene höhere
Mädchenschule untergebracht.
30. Städtische Bürgerschule in Hasseifeide.
(6 KnabenkL, 6 Mädchenkl.)
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand : Superintendent Wilhelm Witz i g, Vorsitzender. - Bürger-
meister Major a, D. Scbönfelder. - Forstmeister Jobs. Heyser. - Land..
wirt Fr. Heidecke. - Rektor Otto Gebensleben.
Lehrkörper der llnabenschnle:
1. Rektor und Hilfsprediger Otto Gebensleben, Lehrer der 1. Kl.,
(* 13/9. 1877; geprüft pro reet. '01; angestellt '08).
. 2. Hermann Görlitz, Lehrer der 2. Kl., (* SO/11. 1847; geprüft ~68
u. '71; angestellt '72; früher in Neuwerk).
3. Wilhelm J ahns, Lehrer der 3. KL, (* 8/2. 1875; geprüft '96 u.
1901 ; angestellt '01; früher in Zorge).
4. Fritz Körtge, Lehrer der 4. KI., (* 23/3.1878; geprüft '99 u. 1903;
angestellt '03).
5. Hilfslehrer Hermann Marheine, Lehrer der 5. u. 6. m, (* 22/1. 1882;
geprüft 1903).
Lehrkörper der Mädcbenscbule:
1. Kantor und Opfermann Hermann Nolte, Lehrer der 1. Kl., (* 13/6.
1842; geprüft '63 u. '65; angestellt '65).
2. Organist Heinrich Sehwieter, Lehrer der 2. Kl., (* SO/8. 1864;
geprüft '87 u. '90; angestellt '90).
3. Wilhelm Deppe, Lehrer der 3. Kl., (* 24/4. 1875; geprüft '96 u.
1901; angestellt '02).
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4. Fräulein Nora Heimbach, Lehrerin der 4. Kl., (* 17/12.1876; ge- .
prüft 1902; angestellt '05).
5. Fräulein Käthe Cochlovi UB, Lehrerin der 5. u. 6. Kl., (* 11/10. 1876;
geprüft ' 94; angestellt 1905).
6. Fräulein Martha Grote, Industrie- und Turnlehrerin, (* ~/3. 1882;
geprüft 1901; angestellt '03).
Schiiler: Ostern 1905 insges. 292 (sämtl. luth.).
Schtllerlnnen: Ostern 1905 insges, 289 (sämtl. luth.),
Schulgeld: Jährlich 4 .J1lJ.
JIlttel: Schulgeld und sonstige Schuleinnahmen (ca. 1900 un), Zuschuß aus der
Stadtkasse (ca. 12 000 ~), Zuschuß aus der Klosterreinertragskasse (ca. 8100 JHJ).
Lehrgang und Lehrziel : Sechsstufiger Lehrgang.
Geschichte: 1902 Neubau für die 1.-4. Knaben- und Mädchenklassen fertig gestellt.
Die 5. und 6. Knaben- und Mädchenklassen sind noch in der alten Schule an der Mönche-
straße untergebracht. Ein anderes altes Schulgebäude, ebenfalls in der Mönchestraße.
wurde 1903 zum Gemeindehause und zur Kleinkinderschule umgebaut. Seit mehreren
Jahren hat die Schule einen Schularzt (Dr, med. Hase). In der neuen Schule ist ein
Brausebad für die Schüler und Schülerinnen. Die Bürgerschule hat eine Schulsparkasse
und eine Schülerbibliothek.
(31-32.) Städtische Bargerschulen in Helmstedt.
Anfsichtsbehörde: Herzogl. Konsistorium.
SchuIvorstand: Superintendent Friedrich Länger. - Biirgermeister
Franz Schönemann. - Schuldirektor Eduard Schulz. - Oberamtsrichter
Franz Kruse. - Malermeister Stö b e r,
Leitung: Schuldirektor Eduard Schulz (* 3/10. 1856; Vorb. Univ.
Halle; Eintr. i. Amt 1884, i. jetzt St, 1890).
Schulgeld: Jährlich in der I. Bürgerschule 20 V#; für Ortskinder, 40 J6 für orts-
fremde Kinder, in der I!. Bürgerschule 5 JiJ.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse aus der Stadtkasse und aus der Klosterreinertragskasse.
Lehrgang und Lehrzlel . Siebenstufiger Lehrgang; gehobene Bürgerschule. .
Geschichte: Die städtischen Bürgerschulen sind in den vierziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts vom Gymnasium getrennt und haben seitdem eigene Leitung.
31. Erste BUrgerschule in Helmstedt.
(10 Knabenkl., 7 Mädchenkl.)
Lehrkörper der Knabenschule :
1. Lehrer Friedr. Wilh. Berkefeldt (* 25/4. 1854; geprüft '76 u. '77;
angestellt '78; früher in Harzburg).
2. Lehrer Karl Karries (* 20/5. 1845; geprüft '66 u. '68; angestellt
'68; früher in Stiege u. Hohegeiß).
3. cand. min. Karl SchI üter, wissenschaftl. Lehrer, (* 31/5. 1877;
Vorb. Univ. Göttingen u. Berlin ; Eintr. i, Amt 1904).
4. Lehrer ...Albrecht Ostermann (* 3/8. 1859; geprüft '78 u. '80; an-
gestellt '80).
5. Lehrer Friedrich Wille (* 12/10. 1853; geprüft '74 u. '76; ange-





. 6. Lehrer August Schmidt (* 15/9. 1860; geprüft '81 u. ~83; an-
gestellt '83).
7. Lehrer Ludwig Rühe t" 3/2. 1859; geprüft '78 u, '81; angestellt
,82; früher in Reinsdorf).
8. Lehrer Hermann Winter (* 26/9. 1863; geprüft '85 u. '88; ange-
stellt '88). .
9. Lehrer Karl Knackstedt (* 9/7. 1866; geprüft '87 u. '89; ange-
stellt '89).
10. Lehrer Hermann Brandes 11 (* 12/10. 1863; geprüft '85 u. '88;
angestellt '88).
Lehrkörper der :Mädchenschule :,
1. August Amelung, 1. Lehrer, (* 28/1. 1847; geprüft '68 u. '70;
angestellt '71; früher in Delligsen).
2. Pastor colL Karl älze, wissenschaftl. Lehrer, (* 25/2. 1875).
3. Lehrer Adolf Uhde (* 9/6. 1856; geprüft '78 u. '80; angestellt '80;
früher in Hahausen).
. 4. Lehrer Karl Stümpfel (* 15/4. 1865; geprüft '85 u. '88; angestellt -89).
5. Fräulein Margarete Cunze, wissenschaftl. Lehrerin, (* 10/1. 1868;
geprüft '87; angestellt '94). .
6. Fräulein Hedwig Karlowa, wissenschaftl, Lehrerin, (* 28/4. 1863;
geprüft '83; angestellt '96).
7. Fräulein Emmy Witten, wissenschaftl. Lehrerin, (* 9/1. 1875; ge-
prüft '95; angestellt 1902).
8. Frau Friederike Littmann, Handarbeitslehrerin. (* 12/5. 1848;
geprüft ' 79; angestellt ' 79).
9. FräuleinHelene Sonnenburg, Handarb.-u. Turnlehrerin, (*13/3.1862;
geprüft '80; angestellt '81).
10. Fräulein Else Schreen, Handarb.- u. Turnlehrerin, (* 18/5. 1871;
geprüft '89; angestellt '90).
Schüler: Ostern 1905 insges. 473 (472 luth., 1 jüd.).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 319 (sämtl. luth.),
32. Zweite Bürgerschule in Helmstedt.
(12 Knabenkl., 13 Mädchenkl.)
Lehrkörper der Knabenschnle:
1. Heinrich 0 h s e , Scbulinspektor (* 6/9. 1848; geprüft '69 u. '71; pro
rectoratu geprüft; angestellt '71; dirig. Lehrer seit "92; Schulinspektor
seit 1905).
2. Lehrer Fritz Engelke (* 30/10. 1863; geprüft '85 u. '88; angest. '89).
3. Lehrer Hugo Mast (* 24/4~ 1868; geprüft '90 u. '92; angest. '94).
4. Lehrer Ludwig Herfurth (* 22/9.1874; gepr. '94 u. '96; angest. '99).
5. Lehrer August Bergmann (* 10/8. 1875; geprüft '95 u. '98; an-
gestellt 1900).
6. Lehrer Adolf Pape (* 22/9. 1875; geprüft '95 u. '98; ange-
stellt 1901).
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7. Lehrer Hermann Bielstein (* 24/12. 1874; geprüft '95 u. '98;
angestellt 1901).
8. Lehrer Karl Sch ütte (* 3/5. 1877; geprüft '98 u. 1902; ange-
stellt '02).
9. Lehrer Albert Wedderkopf (* 30/5. 1876; geprüft '99 u. 1902;
angestellt '02).
10. Lehrer Wilhelm Spandau (* 6/4. 1867; g~prüft '88 u. '90; an-
gestellt '92).
11. Hilfslehrer Ohristian Rose (* 30/11. 1880; geprüft 1902).
Lehrkörper der Mädchenschnie:
1. Schulinspektor Heinrich Ohse (s.o.).
2. Lehrer Hermann Kappei (* 14/12. 1870; geprüft '91 u. '94; an-
gestellt '97).
3. Lehrer DUo Henneke (* 24/7. 1875; geprüft '95 u. '98; ange-
stellt 1900).
4. Lehrer Karl Knopf (* 13/9. 1874; geprüft '95 u. '98; angest. 1900).
5. Lehrer Karl Wiswe (* 11/3.1869; geprüft'90 u. '92; angest. '94).
6. Hilfslehrer Meinhold Kirchhoff (* 4/5. 1882; geprüft 1902).
7. Hilfslehrer Karl Probst (* 12/6. 1882; geprüft 1904).
8. Fräulein Magdalene Wesemeier, Lehrerin, (* 2·7/10.1883; geprüft
1903; angestellt '05).
9. Fräulein Martha Sagebiel, Lehrerin, (* 23/8.1882; geprüft 1903;
angestellt '05).
10. Fräulein Elisabeth Gählert, Lehrerin, (* 29/9. 1877; geprüft '97).
11. Fräulein HedwigAmelung, Lehrerin, (*24/7.1882; geprüft 1905).
12. Fräulein Margarete Markwort, Handarbeitslehrerin, (* 16/9.1880;
geprüft 1900; angestellt '03). .
13. Fräulein Elsbeth N ose, Handarbeitslehrerin. (* 10/3. 1879; geprüft
1900; angestellt '05).
Schüler: Ostern 1905 insges. 623.
Scbtllerinnen: Ostern 1905 inages. 654.
Lehrkörper:
1. Konrad Littmann I, Schulinspektor, (* 12/1. 1851; geprüft '71 u.
'73; angestellt '73; Rektoratsprüfung '79).
33. Städtische Bürgerschule in Holzminden.
(34 KI.)
Aufsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Superintendent Rud. Jeep, Vorsitzender. ~ Bürger-
meister Paul v. Otto. - Schuldirektor H. v. Capp el n, - Kaufmann
H. Hoffmeister als Stadtverordneter. - Kaufmann C. Langemeyer als
Kirchenverordneter.
Leitung: Schuldirektor H. v. Cappeln (* 17/8. 1845; Eintr. i. Amt
'74; i. jetzt 8t. '88).
Sprechstunde: 10-11 Uhr.
.. 2. Kantor H. Schrader I, Bürgerschullehrer u. Organist, (* 4/8. 1844;
gepruft '66 u. ' 68; angestellt '68).
3. Kantor Wilhelm N olte, Bürgerschullehrer u. Opfermann, (* 17/6.1852;
geprüft '73 u. ' 75; angestellt ' 75).
4. Lebrer Hermann Runge (* 19i1O. 1850; geprüft '73 u. '75; angest. '76).
6. Lehrer Hermann Plünnecke (* 3/9.1851; gepr. '74 u. '76; angest. '76).
6. Lehrer Karl Backboff (* 1/9. ]851; geprüft '73 u. '75; angestellt '75).
7. Lehrer Emil Becher (* 14/5. 1855~ geprüft '75 u. '77; angestellt '77).
8. Lehrer OUoHilgendag (*3/4.1855; geprüft '75 u. '77; angestellt '79).
9. Zeichenlehrer. Adolf Schmid t (* 6/8. 1845; geprüft '66 u. '68; an-
gestellt u. akad. P riüung als Zeichenlehrer ' 79).
10. Lehrer Robert Greiffenhagen 1(*5/2.1856; gepr. '77 u.'79; angest.'80).
1]. Lehrer Gustav W eidema nn (*18jl.1856; gepr. '78 u. '80; angest. '80).
12. Lehrer Heinrich Müller (* 12/5. 1857; geprüft '78 u. 'HO; angest, '81).
13. Lehrer Andreas Hobohm(*13/4.1859; geprüft '79 u. '81; angest. '82).
14. Lehrer Bernhard Greiffenhagen Ir (* 15/11. 1858; geprüft '79
1L '82; angestellt '82).
15. Lehrer Karl Liesenberg (* 15/11.1859; gepr. '80 u. '82; angest. '83).
16. Lehrer Hermann Lieberodt (* 3/9. 1861; gepr. '81 u. '83; angest. '84).
17. Lehrer Wilhelm Kampf (* 12/1. 1861; geprüft '82 u. '84; angest. '84).
18. Lehrer Friedrich Jahn (* 14/10.1862; geprüft '83 u. '86; angest. '87).
19. Lehrer Otto Littmann 11 (* 3/2.1863; geprüft '84 u. '87; angest. '88).
20. Lehrer Ericb Hi11ebrand {* 18/6.1865; gepr. '85 u. '88; angest '88).
21. Lehrer Friedrich Gewe hr (* 13/10.1867; gepr. '90 u. '92; angesl'92).
22. Lehrer Otto Schrader 11 (* 18/5. 1869; gepr. '90 u. '92; angest. '94).
23. Lehrer Rudolf Wöhler (* 13/8. 1876; gepr. '96 u. 1900; angest, '01).
24. Lehrer Werner GralIe (* 26/9.1876; gepr. '98 u. 1902; angest. '03).
25. Lehrer Otto Gre be (* 8/1. 1874; geprüft '94 u. '97; angestellt '99;
früher in Stadtoldendorf). '
26. Lehrer Otto Haake (* 24/8. 1875; geprüft '97 u. 1901; angestellt
'01; früher in Altendorf).
27. Lehrer RudoIf Klagholz (* 7/1. 1878; geprüft 1903; angest. '03).
28. Hilfslehrer Karl Hahn e (* 2'3/2. 1883; geprüft 1904).
29. Fräulein Ida Schönermarck, Lehrerin, (* 29/7. 1844; geprüft '75;
angestellt '77).
30. Fräulein Hermine Dieckmann, Lehrerin, (* 3/11.1851; geprüft '71;
angestellt ' 77).
31. :b-'räulein Marie Baumfalk, Lehrerin, (* 2/6. 1881; geprüft 1903;
angestellt ' 03).
32. Fräulein Elisabeth Goslar, Lehrerin, (* 24/3. 1881; geprüft 1901;
angestellt '04).
33. Fräulein Ella Eh e1, Lehrerin, (* 25/9. 1879; geprüft '99; ange-
stellt 1905).
34. Fräulein Marie Köhler, Handarbeitslehrerin, (* 1/7. 1852; geprüft
'77; angestellt '78).
35. Fräulein Helene Sangerhausen, Handarbeitslehrerin, (* 25/2. 1861;
geprüft '83; angestellt '94). .
36. Fräulein Klara Jacobs sen, Handarb.- u. Turnlehrerin, (* 23/1. 1872;







37. Fräulein Martha Böversen, Handarb.- u. Turnlehrerin, (* 23/6.1877;
geprüft '95; angestellt 1900).
Schüler: Ostern 1905 insges. 813 (806 luth., 6 kath., 1 jüd.).
Schülerhmen : Ostern 1905 insges. 778 (758 1uth., 2 ref., 5 kath., 13 jüd.).
Schulgefd: Jährlich 16 A für Ortskinder, 24 Jh für ortsfremde Kinder.
Mittel: Schulgeld (ca. 14000 A), Zuschuß aus der Stadtkasse (ca. 48 000 Jl.), Zu-
schuß aus der Armenkasse (ca, 7500 JiJ), Zuschuß aus der Klosterreinertragskasse
(ca. 28000 tM).
Lehrgang und LebrzieJ: Siebenstufiger Lehrgang; Lehrziel einer mittleren Bürger-
schule. .
Geschichte: Die Anstalt war ursprünglich Bürgerschule und Freischule. Letztere
ist 1876 bei Erbauung des neuen Schulgebäudes aufgehoben: Einheitsschule. 1908 wurden
Knaben.. und Mädchenschule, die bisher in einem Gebäude untergebracht waren, nach Er..
richtung eines zweiten Schulhauses räumlich g-etrennt.
34. Städtische Bürgerschule in Königslutter.
(6 Knabenkl., 6 Mädchenkl.)
AnfsiclJtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Scbnlvorstand: Superintendent Ernst Sc h ü tz e, Vorsitzender. - Bürger-
meister Ludwig Beckhaus, Oberstleutnant a. D. - Tierarzt Friedrich Löhr.
- Dekorationsmaler Peter Blohm. - Rektor August Peters, Schuldirigent.
Leitung: Schuldirigent Rektor August Peters (* 1/10. 1872).
Lehrkörper:
1. Lehrer Christian Bode (* 12/1.184'7; gepr. '68 u. '70; angest. '71).
2. Kantor und Opfermann Joseph Kindervater (* 1/3.1849; geprüft
'71 u. '74; angestellt '74).
3. Lehrer Wilhelm Schwieger (* 2/2. 1860; geprüft '79 u. '82; an...
gestellt '84).
4. Lehrer Johannes Müller (* 25/12.1862; gepr. '84 u. '86; angest. '87).
5. Lehrer Wilhelm Schomburg (* 17/5. 1867; geprüft '88 u. '90;
angestellt '91). .
6. Lehrer Karl Spangenberg (* 11/10. 1866; geprüft '88 u. '90;
angestellt '91).
7. Lehrer Otto Segger (* 6/2. 1873; geprüft '93 u. '96; angest. '98).
8. Lehrer Hermann Wö hIer (* 27/3. 1879; gepr. '99 u. 1903; angest. '04).
9. Fräulein Hilda Busch, Lehrerin, (* 27/9. 1864; geprüft '84; an-
gestellt '87). ..
10. Fräulein Anna Vollers, Lehrerin, (* 26/12.1865; geprüft '85; an...
gestellt '88).
11. Fräulein Margarete Vollers, Handarbeits- u. Turnlehrerin, (* 22/10.
1869; geprüft '87; angestellt '91).
Schüler: Ostern 1905 insges. 290 (sämtl. luth.),
Schillerinnen : Ostern 1905 insges. 265 (sämtl, luth.),
SCbulfe1d: Jährlich 9-18 JiJ.
- Mitte : Schulgeld; Zuschuß aus der Stadtkasse (oa, 14000 .M), aus der Kirchen-
kasse (426 A) und aus der Klosterreinertragskasse (ca. 5 000 ~).
Leh~ga~g und Le~rzlel: Sechsstufiger Lehrgang. Neben dem Unterrichte für Bürger·
schulen wird In den belden oberen Klassen fakultativer französischer Sprachunterricht er-
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teilt. Die Schule erstrebt die gründliche Vorbereitung für den bürgerlichen Beruf, sowie
für den Besuch höherer Schulen.
Geschichte: Dem 1110 gestifteten Kloster verdankt die Schule, deren Rektor Subprior
des Stifts Königslutter war, ihre Gründung. Sie entwickelte sich zu einer Lateinschule
die 1760 mit der Stiftsschule vereinigt wurde und die Bezeichnung erhielt: "Die kom-
binierte Stadt- und Stiftsschule zu Königslutter. " In der damals dreiklassigen Schule
wurden "Christentum, Lesen. Schreiben, Rechnen, Historie, Geographie, Xaturlehre, La-
tinität und Zeichnen" gelehrt. 1770 wurde ein Pädagogium errichtet, dessen meist aus-
wärtige Schüler für die Oberklasse der Stadtschule vorbereitet wurden. Neben dieser be-
standen noch zwei ,,'Vinkel· oder Klippschulen" (Privatschulen). Auch war eine gut ein-
gerichtete Kurrende vorhanden. Die Stadtschule wurde vor ]00 J ahren vierklassig, 1870
fünfklassig und erhielt 1881 ihre jetzige Gestalt.
(35-36.) Städtische Bürgerschulen in Schöningen.
35. I. (mittlere) Bürgerschule. 36. 11. (untere) Bürgerschule.
Knabenschule. (9 Kl.) Knabenschule. (7 Kl.)
Mii d ch en s chu l e, (8 Kl.) M a.d ch e ns cb u l e, (10 Kl.)
Dirig. Lehrer: A. Rühe. Dirig. Lehrer: A. Rübe.
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand: Superintenden.t Franz "7 i TIk er, Vorsitzender. - Bürger-
meister Otto Po ck els , stellvertr, Vorsitzender. - Schuldirektor Dr, Johannes
Besser. - Oberamtsriehter G. Reinbeck. - Stadtverordneter Bankier
OUo Rautenschlein. - Kirchenverordneter Kaufmann K. Sc h w ek e n-
diek. - Kirehenverordneter Lehrer Wilhelm Freynhagen.
Leitung: Schuldirektor Ur. Johannes Besser (* 28/7. 1856).
Lehrkörper:
1. August R iih e, dirig. Lehrer der Mädchenschule, (* 30/5. 1850;
geprüft ~71 u. '73; angestellt ~73).
2. Lehrer Eduard Wadsack. Organist von St. Vincenz, (* 11/7. 1845;
geprüft '65 u. 'ß6; angestellt ~67).
3. Lehrer Karl Kuhirtt (* 2/7. 1847: geprüft '68 u. 771; angestellt '71;
früher in Gr.-Rasenberg).
4. Lehrer Albert Tborhauer (* 3/8. 1848; geprüft ',1 u. '73; an-
gestellt '74; früher in Kl-Dahlum),
5. Lehrer vVilhelm Thiele (* 12/8. 18-!!-); gepr. ",2 u. ·74; angest, ~74).
6. Lehrer Karl 'Velge (* 3/12. 1855; g'eprüft ~76 u. ·78; angestellt
'78; früher in Westerlinde), . .
7. Lehrer Wilhelm F'r e y n h a g e n , Kantor und OrganIst von 81. Lorenz,
(* 16/12. 1855; geprüft ·76 u. '78; angestellt ~7,8 t ._,... '_'( '")
S. Lehrer Friedrich Ti eman n (* 12/3. 18:)6; gepr. " u. ' , J: angest. HO)..
9. Lehrer Husro Fischer (* 2~)/5. 18:>8: geprüft ',Fr; u. 'SO: angest. '83).
1O. Lehrer Her~annKa m p e (* 30/4. 1859; geprüft ·79 u, ·SI; angest. '82).
11. Lebrer Otto Ölmann (* 1]/12. 1859; gepriift ·SO u', ·82; angestellt
'83; früher in Allrode). .,.
12. Lehrer Heinrich Börnecke (* 1~/10.1861; gepr. 82 u.84; augest. 84).
13. Lehrer Wilhelm Linne (* 28/8. 1863; geprüft ·83 u, '84-; angestellt
'86; früher in Mühlenberg).
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14. Lehrer Gustav Knopf (* 21/1. 1864; gepr. '86 u. '89; angest. '91).
15. Lehrer Max Be n ze (* 23/8. 1872; geprüft '93 u. '96; angest. '97).
16. Lehrer Gustav Reinecke (* 20/9.1872; gepr. '92 u. '94; angest.'97).
17. LehrerWilhelmGeier (*23/3.1876; gepr. '96 u. ]900; angest. '01).
18. Lehrer F'riedrioh Ziese (*20/2.1876; gepr. '98u.1902; angest. '02).
19. Lehrer Werner Lochte (* 6/7. 1876; gepr. '98 u. 1901; angest. '02).
20. Lebrer Karl Schulze (* 24/7.1876; gepr. '97 u. 1901; angest. '02).
21. Lehrer Walter Schmidt (* 29/4. 1877; gepr. '98 u. 1902; angest. '03).
22. Hilfslehrer Albert Hecht (* 2/5. 1881; geprüft 1902).
23. Hilfslehrer Franz Sp i n t i (* 7/5. 1881; geprüft 1902).
24. Hilfslehrer Hans Rübe (* 5/9. 1876; geprüft 1901).
25. Hilfslehrer Hans Sie bert (* 18/7. 1883; geprüft 1904).
26. Fräulein Emma Dörries, wissenschaftl. Lehrerin, (* 19/10. 1862;
geprüft '82; angestellt '83).
27. Fräulein Berta Zenkel, wissensohaftl. Lehrerin, (* 1]/3. 1869;
geprüft '89; angestellt '97).
28. Fräulein Margarete Petersen, Volksschullehrerin, (* '9/5. 187"7;
geprüft 1902; angestellt '03).
29. Fräulein Antonie Leser, Volksschullehrerin, (* 9/1. 1880; ge-
prüft '99; angestellt 1902).
30. Fräulein Auguste Ne ub au er, Handarbeitslehrerin, (* 4/5. 1845; ge-
prüft '79; angestellt '7Y).
31. Fräulein Mathilde Brackenhoff, Handarbeitslehrerin, (* 23/11. 1855,
angestellt '85).
32. Frau Bertha Kohl, Turn- und Handarbeitslehrerin, (* 13/2. 1858;
geprüft '93; angestellt '96).
33. Fräulein P. Hallberg, Volksschullehrerin, (* 12/12. 1881; ge-
prüft 190[{; angestellt '05).
34. Fräulein H. Rose, Volksschullehrerin, (* 25/12.1881; geprüft 1903;
angestellt '05).
35. Fräulein Marie Berking, Handarbeits-Hilfslehrerin, (* 9/2. 1883;
geprüft 1905).
Schüler der I. Bürgerschule: Ostern 1905 insges. 409 (396Iuth., 10 kath., 3 jüd.).
Schülerinnen der J. Bürgerschule: Ostern 1905 insges. 384 (365 luth., 15 kath.,
2 jiid., 2 diss.).
Schiller der 11. Bürgerschule: Ostern 1905 insges.404 (352 luth., 50 kath., 2 diss.).
Schülerinnen der 11. Bürgerschule: Ostern 1905 insges, 462 (418 luth., 44 kath.).
Schulgeld: Jährlich in der I. Bürg-erschule für Ortskinder 9-24~, für ortsfremde
Kinder das Doppelte; in der 11. Bürgerschule 5-11 oIllJ. Gehobene Mädchenschule 30 J6
in der 4. Kl., 40 tl1lJ in der 3. u. 2. xi., 50 ~ in der 1. Kl., 75 JH, in der Selekta.
Mittel: Schulgeld; Zuschuß aus der Stadtkasse (ca, 40000 JlJ) und aus der Kloster·
reinertragskasse (ca. 12 000 t/1{;).
Lehrgang und Lehrziel : Siebenstufiger Lehrgang bei der mittleren, sechsstufiger
bei der unteren Bürgerschule. In der mit der mittleren Bürgerschule verbundenen .ge..
hobenen ~Iädchenschule treten als besondere Unterrichtsfächer noch hinzu: Französlsch
von der 4. Klasse, Englisch von der 1. Klasse ab, Literatur- und Kunstgeschichte in der
Selekta, die einen zweijährigen -Iahreskursus erfordert.
Geschichte: Bis Ostern 1883 sind die I. Knaben.. und die T. Mädchenschule sechs-
stufig gewesen; seitdem erstere eiebenstufig. letztere sieben- bezw. neunstufig. Die 11.Knaben·
und die II. l\Iädchenschule waren bis Ostern IRB3 Dur vierstufig. wurden dann fünfstufig





37. Städtische Bürgerschule in Schöppenstedt.
(14 Kl.)
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Superintendent D. Johannes Beste, Vorsitzender. -
Bürgermeister Albrecht Klacke. - Stadtverordneter Gutsbesitzer Hans
Floto. - Kirchenverordneter Stadtrat Wilhelm Hustedt. - Rektor KarL
Hilbeck.
Leitung: Superintendent D. Johannes Beste (* 22/5. 1852).
Lehrkörper:
1. Rektor Karl Hilbeck (* 21/4. 1860; geprüft "89; angestellt '91).
~. Lehrer Ohr. Achilles (* 23/5. 1858; geprüft '78 u. ~80; angestellt '81).
3. Lehrer Friedrieh Köhler, Organist, (* 6/3.1859; geprüft '79 u. ~81;
angestellt '81).
4. Lehrer Friedrich Almsted t (* 8/12. 1860; geprüft 'SI u. ~84; an-
gestellt '84).
5. Lehrer Hermann Hö'ltje (* 25/11. 1862; geprüft '82 u. ~84; ange-
stellt '85).
6. Lehrer Karl Vogel, Kantor, (* 11/7. 1864; geprüft '83 u. '85; an-
gestellt '86).
7. Lehrer Wilhelm Saftien (* 16/7. 1866; geprüft '86 u. ~89; ange-
stellt '89).
8. Lehrer Wilhelm Bosse (* 23/1. 1866; geprüft ~88 u. '90; ange-
stellt '91).
9. Lehrer Albert Bretthauer (* 14/1. 1869; geprüft ~90 u. ~92; an-
gestellt '94).
10. Lehrer Wilhelm Ohms (* 7/12. 1876; geprüft '98 H. 1902: ange-
stellt '02).
11. Lehrer F'ritz Dippe (* 21/]. 1878; geprüft '98 LI. 1902; ange-
stellt '(3).
12. Lehrer Otto Roeder (* 11/1. 1880; geprüft 1900 u. '04; ange-
stellt '(5).
13. Fräulein .A..nna Bergau, ordentl. Lehrerin, (* 20/2.1865; geprüft
'83; angestellt '83).
14. Fräulein Anna Ku the, Turn- u. Handarbeitslehrerin. (" 17/2. 1868;
geprüft '97; angestellt "I 902).
15. Pastor eoll. August P ö pp e , außerordentl. Lehrer, (* 29/7. 1868).
Schüler: Ostern 1905 insges. 365.
Schülerinnen : Ostern IH05 insges. 814.
Schulgeld: Jährlich 6-18 J' für Ortskinder. 12-36 eiN, für ortsfremde Kinder; fiir
französischen Unterricht entspr. Erhöhung.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse aus der Stadtkasse und aus. Sta~tsmitt~ln. .
IJehrgang und Lehrziel ; Siebenstufiger Lehrga~g; .Le~rzle.l elne~ B~rgerschule mit
fakultativern französischen Unterricht, der bis ZUlU Eintritt In die Tertia einer Realschule
vorbereitet.
Geschichte: Die Anstalt wurde bald nach der Kirchenreformation gcgriindet. Bis
1893 waren die Knaben- und Mädchenklassen vereinigt. Ostern 1897 erfolgte die Um-
wandlung zu einer siebenstufigen Schule. Seit Ostern 1900 wird von der 3. Klasse ah
französischer Unterricht erteilt.
84 VII. Bürgerschulen.
38. Städtische Bürgerschule in Seesen.
(7 Knabenkl., 7 Mädchenkl.)
.A.ufsichtsbehÖrde : Herzogliches Konsistorium. '
Sehnlverstaud: Superintendent Karl Lutterloh, Vorsitzender. ~ Bürger-
meister Schönermark. - Oberamtsrichter von Rosenstern. - Pastor
diac, Georg Demmer, Scbuldirigent. - Rentner Baltus Becker. - Rektor
Hermann Buchheister.
Leitung: Pastor diac, Georg Demmer (* 25/7. 185~).
Lehrkörper:
1. Rektor Hermann Buchheister, Hauptlehrer der l , Knabenkl.,
(* 20/12. 1862; angestellt '96).
. 2. Kantor Fritz Gropp, Hauptlehrer der 1. u. 2. Mädchenkl., (* 6/6.1845;
geprüft '66 u. '68; angestellt '68).
3. Richard Pau li , Hauptlehrer der 3. Mädchenkl., (* 14/5. 1857; geprüft
'79 u. ~81; angestellt '82).
4. Karl Brem er, Hauptlehrer der 2. Knabenkl., (* 8/6. 1858; geprüft
'78 u. '81; angestellt '82).
5. Hermann Rille, Hauptlehrer der 3. Knabenkl., (* 18/6. 1862; geprüft
'82 u. '85; angestellt '8ö).
6. Albert Schirmer, Hauptlehrer der 4. Knaben- u. 4. Mädchenklasse,
(* 27/2. 1860; geprüft ~81 u. '84; angestellt '85; früher in Walkenried und
Cattenstedt).
7. Wilhelm Pahl, Hauptlehrer der 5. Knaben- u. 5. Mädchenklasse,
(* 8/4. Ib65; geprüft ~87 u. '89; angestellt '90).
8. Hermann Wi ll k e , Organist u. Hauptlehrer der 6. Mädchenklasse,
(* 6/3. 1865; geprüft '86 u. '89; angestellt '89).
9. Wilhelm Förster, Hauptlehrer der 6. Knabenklasse, (* 22/0. 1872;
geprüft '92 u. '94; angestellt '97). '
10. Fritz Rose, Hauptlehrer der 7. Knabenklasse. (* 14/3. 1875; ge-
prüft '95 u. '98; angestellt 1900; früher in Calvörde).
11. Fräulein Marie Rosengreen, Hauptlehrerin der 7. Mädchenklasse.
(* 22/4. 1868; geprüft '86; angestellt 1902).
12. Fräulein ...Auguste H i 11 e, 1. Industrielehrerin, (* 1/5. 1847; ange-
stellt '88).
13. Fräulein H. D ö r ri es, 2. Handarbeits- u. Turnlehrerin, (*24/10. 187];
geprüft '96; angestellt '97; früher am Wilhelmsstift in Bevern).
SchUler: Ostern 1905 insges. 306 (301 luth., 1 ref., 4: jiid.),
Schülerlnnen: Ostern 1905 insges. 332 (329 luth., 3 kath.).
Schulgeld: Jährlich 8 Jt in der 7. Kl., 8.60 J~ in der 6. Kl., 11 JfJ in der 5. Klo,
14 vI{, in der 4. xt., 17 J~ in der 3., 2. u. 1. Kl.
Mittel: Schulgeld (ca. 6000 o/1{;); Zuschüsse aus der Stadtkasse (ca, 16 000 ~H», aus der
Kreis- und Legatenkasse (1100 ."I€,) und aus staatlichen Mitteln (ca. 9000 .M;).
Lebrgang und Lebrziel: Achtstufiger Lehrgang (für Klasse I ist ein zweijähriger
Kursus im Lehrplan vorgesehen); Lehrziel einer achtstufigen Volksschule.
Geschichte: Grlindungszeit der Schule nicht bekannt. - 1594 schenkte der Kämmerer
Kr ame r in Nordhausen seiner Vaterstadt Seesen ein Kapital von 400 Gulden, dessen





39. Städtische Bürgerschule in Stadtoldendorf.
(7 Knabenkl., 7 Mädchenkl. u. Selekta.)
Aufsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
. Schulvorstand : Bürgermeister Traugott KI ügel, v'"orsitzender. - Super-
intendent Walter Drude. - Oberamtsrichter Dr. jur. Erich Oehlmann. -
Schuldirigent Otto Dörries. - Hotelbesitzer Louis Hemme.
Leitung: Schuldirigent Otto Dörries (* 30/7. 1866; Vorb, Univ, Er..
langen, Kiel u. Göttingen ; bestand beide theoL Prüfungen u. die Rektorats-
prüfung; Eintr. i. Amt '91; i. jetz. St. 1900; früher 1. Lehrer u. Rektor in
Blankenburg und Seminarlehrer in Braunschweig).
Lehrkiirper:
1. Rektor Ernst Kleinau (* 30/1. 1868; ,rorb. Univ. Leipzig und
Göttingen ; i. jetz. 8t. seit 1900; früher in Neinstedt a. Harz, Leiter der
Schule der Idiotenanstalt, u. Gr.-Dahlum).
2. Kantor August ~1: eier (* 28/9. 1858; geprüft '80 u. '83; angestellt '83;
früher in Rhüden). ·
3. Lehrer Wilhelm Re it e m e y er (* 10/l. 1860; geprüft '80 u. '83;
angestellt '8G; früher in Varrigsen).
4. Lehrer Wilhelm Rille (* 12/5.1862; geprüft '83 u. '85; angestellt'88).
5. Lehrer Rapert LUders (* 14/5. 1865; geprüft '85 u. '87; angestellt
'91; früher in Varrigsen).
6. Lehrer Ernst Krösche (* 9/5. 1865; geprüft ~85 u. ~87; angestellt
'91; früher in Allrode, Walkenried und Cattenstedt).
7. Lehrer atto Bode (* 30/10. 1872; gepr. '92 u. '95; angestellt '97;
früher in Schliestedt und Wangelnstedt).
8. Lehrer Gustav B r 0 s e (*24/3. 1875; geprüft ·95 u. ·99 ; angestellt 1901).
9. Lehrer Oskar Sprötge (* 12/4.1876; gepr. '98 u.1901; augestellt ~02).
10. Lehrer Wilhelm Kumlehn (* 18/7.1878; geprüft 1900 u. '03; an-
gestellt '03).
11. Lehrer Heinrich Nolte (* 4/11. 1874; geprüft ~96 u. 1901; ange-
stellt '01; früher in Kneitlingen und Negenborn).
12. Lehrer Ewald Görlitz (* 4/5.1880; geprüft 1900 u. ~03; ange-
stellt 'OS; früher in Heinade und Hasselfelde),
13. Wilhelm Hausvogel, wissenschaft!. Hilfslehrer an der Selekta,
l* 17/9. 1858; Vorb. Univ, Göttingen u. Berlin ; Rektoratsprüfung ~89; i. jetz.
St. seit '93; früher in Pinnow, Leiter der Privatschulen in Gehrden u. Hoben-
westedn
14: Fräulein Gertrud So l t au , wissenschaftliche Lehrerin, (* 26/1.1879;
geprüft '98; angestellt 1903).
15. Fräulein Helene Herbing, Turn- u. Handarbeitslehrerin. (*] 8/1.1873;
geprüft ~98; angestellt 1902).
Schiller: Ostern 1905 insges. 347 (340 luth., ~ ref., 3 kath., 2 jiid.l, ' ..
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 340 (336 luth.. 1 ref ....2 ka~h., 1 ]l:~.). .
Schulgeld: Jährlich in der Selekta fiir Knaben 9U &lH. fur ~ladchen U) tlfl: In der
Bürgerschule 10 Jl, in der 1., 9 ellb in der 2., 8 o;HJ in der 3., 7 J{ in der 4. xi., t1 .Al in
der 5.-7. KI.
Mittel: Schulgeld und sonstige Schulejnnahnle.n (ca. 6000 (>.ff), ZU8uhuB aus der
Stadtkasse (ca, 22000 Jl,), Zuschuß aus der Klosterreinertragskasse (ca, 11 000 .;1l).
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Lehrgang und Lehrziel : Der Lehrgang ist achtjährig, da die 1. Klasse zwei Jahr-
gänge umfaßt. Lehrziel der mittleren Bürgerschulen Braunschweigs bezw. der sog. er8t~n
Bürgerschulen anderer Städte. - Die Selekta hat zweijährigen Lehrgang- und führt die
Mädchen bis zur ersten Klasse einer voll ausgestalteten höheren Mädchenschule, die Knaben
bis zur Sekunda einer Realschule bezw, Obertertia eines Gymnasiums.
Geschichte: Die Schule in ihrer gegenwärtigen Gestalt (eine siebenklassige Knaben-
und eine siebenklassige Mädchenschule nebst einer sog. Selekta mit zweijährigem Lehr-
gange nach Absolvierung der sieben Klassen der Bürgerschule) besteht seit Ostern 1902.
40. Bürgerschule in Vorsfelde.
(A Kl.)
Anfsichtsbehörde : Herzogliches Konsistorium.
Schnlvorstand: Superintendent Werner Me y e r , Vorsitzender. - Pastor
Werner Tim pe, Schuldirigent. - Rektor und Hilfsgeistlicher Dr. August
Kram e r. - Bürgermeister Hermann Ha a k e. - Amtsrichter Gustav L ä m m er-
hirt. - Brauereibesitzer Wilhelm Schulze.
Leitung: Pastor Werner Ti m pe (* 12/7. 1869).
Lehrkörper:
1. Rektor Dr. phil, August Kramer (* 14/2. 1868; Theol. Tent., pro
rectoratu geprüft; Eintr. i. Amt 1893, i. jetz. St. 1900).
2. Organist und Kantor Eduard Lohmann (* 14/7. 1842; geprüft '63
u. '65; angestellt '65).
3. Lehrer August Bode (* 7/4. 1847; geprüft '69 u. '71; angestellt '71).
4. Lehrer Heinrich Huisken (* 10/5. 1856; gepr. '78 u. '82; angest. '82).
5. Lehrer Friedrich Pauli (* 19/9.1877; geprüft 1900 u. '03; angest. '03).
6. Lehrer Bernhard Frick(* 4/2.1880; geprüft 1901 u. '04;angest. '05).
7. Lehrer Karl Meinecke (* 3/9. 1880; geprüft 1903 u. '05; angest. '06).
8. Fräulein Friederike Re ineck e , Handarbeitslehrerin..
Schüler : Ostern 1905 insges. 178 (sämtl. luth.].
Schülertnnen: Ostern 1905 insges. 176 (sämtl. luth.).
Schulgeld: Jährlich 7,80 Jf; in der 1. Kl., 6,20 ~ in der 2. u. 3. Kl., 5 .M in der
4.-7. Kl.
MIttel: Schulgeld (ca. 2100 JiJ), Zuschuß aus der Stadtkasse (ca. 7500 Li"), Zuschuß
aus der Armenkasse (ca. 300 ..AlJ).
Lehrgang und Lehrslel ; Siebenstufiger Lehrgang.
Geschichte: Die Anstalt ist seit Ostern 1905 eine siebenstufige Bürgerschule.
(41-42.) Städtische BUrgerschulen in Wolfenbüttel.
Aufsichtsbe"hörde: Herzogliches Konsistorium ..
Schnlvorstand: Stadtsuperintendent Propst Paul Beste, Vorsitzender.
Stadtdirektor August Floto. - Prof. Dr. U. Wahnschaffe. - Seminar-
und Scbuldirektor H. Wicke. - Superintendent A. Steyerthal.
Leitung: Seminar.. und Schuldirektor Hermann Wicke (* 21/7. 1860;
Vorb. Univ. Tübingen, Halle u. Göttingen; Eintr. i. Amt 1885, i, jetz. St.
1901; früher Kompastor und Schuldirigent in Gandersheim).
Schulgeld: Jährlich in der I. Bürgerschule 20 ~ für erste Kinder, 16 JI, für zweite
u. weitere Kinder, 30 .A{, für ortsfremde Kinder; in der II. Bürgerschule 4 cM für erste
Kinder, alle übrigen sind frei.
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~ittel: ~chulgeld, Zuschuß aus der Klosterreinertragskasse (17700 uHJ), Zuschuß aus
der Kämmereikasse (62197 cM). Summe aller Einnahmen für 1905/06: 122 510 ~.
Lehrgang und Lehrziel: Siebenstufiger Lehrgang (12 Kl.) bei der 1. Bürgerschule,
sechsstufiger Lehrgang (12 Kl.) bei der H, Bürgerschule; Lehrziel einer mittleren Bürger.
schule bezw. unteren Volksschule.
Geschichte: Das Gebäude der I. Bürgerschule wurde Ostern 1885, das Hauptgebäude
der ~I. Bürgerschule Ostern 1898 eingeweiht.
41. Erste Bürgerschule in Wolfenbüttel.
(Garnisonwall.)
Schulinspektor: Wilhelm Wienbreyer (* 4/2. 1856; geprüft '75 u.
'77; angestellt '77; Rektorprüfung '85; als Rektor angest. '87; i. jetzt St.
seit '97).
Lehrkörper der Knabenschule (15 Kl.):
1. Lehrer Ludwig Thiele (* 8/2. 1842; geprüft '62 u. ~66; angest. '67).
2. Lehrer Robert Gahren (* 7/8. 1848; gepr. '70 u. ~73; angest. '73).
3. Lehrer Karl Viehmeyer (* 24/8. 1851; geprüft ~70 u. '73; angest '74).
4. Lehrer Wilhelm Wurm (* 12/11.1850; gepr. '72 u. '70; angest. '75).
5. Lehrer Friedrich Bleßmann (* 19/11.1849; gepr. '72 U. '75; angest'75).
6. Lehrer Hugo Wilhelms (* 27/9. 1855; gepr. '75 u. '77; angest. '79).
7. Lehrer Friedrich Runne (* 19/12.1857; gepr. '78 u. '80; angest. '81).
8. Lehrer Gustav Bergenroth (* 23/10. 1863; gepr. '85 u. '88; angesf89).
9. Lehrer Friedrich Steffens (* 23/4. 1867; gepr. '87 u. '89; angest. '91).
10. Lehrer Martin Rodecurt (* 12/5. 1869; gepr. '89 u. '91; angest. '94).
11. Lehrer August Ottmer (* 23/2.1875; gepr. '~5 u. '98; angest. 1900).
12. Kollegiat Albert Wöhler, Hilfslehrer, (* 15/3. 1874; ··Vorb. Univ.
Göttingen, Halle u. Berlin ; tbeol. Exam. '99 u. 1901).
13. Hilfslehrer Paul Essig er (* 7/7. 1881; geprüft 1902 u. ~05).
14. Hilfslehrer Otto Spannhof (* 8/6.1882; geprüft 1903 u. ~05).
15. Hauptseminarist Erich Garbe (* 21/10. 1882; geprüft 1902 u. '05)
Lehrkörper der Mädchenschnie (12 KL):
1. Lehrer Tbeodor 'Vages (* 12/10. 1845; geprüft '66 u. '69; angest. '72).
2. Lehrer \\Tilhelm Blume (* 17/3. 1854; g'eprüft '74 u. ~76; angest. '77).
3. LehrerFriedrich Sam t1e ben (* 20/1. 1859; gepr. ~7H u. ~80: angest. '82).
4. Lehrer Friedrieh Schäfer (* 26;9. 1857; gepr. 'SI u. ~85: angest. '86).
5. Lehrer Heinrich Querfurth (* 5/12. 1873; gepr. '95 u. '98 ~ angest. '99).
6. Lehrer Robert Eitz (* 27/9. 1875; geprüft '96 u. "99; angest. 1901).
7. Seminarlehrer Ferd. Saffe, SingIebrer, (* 21/4. 1867).
8. Kollegiat Paul N eulen, Hilfslehrer, (* 31/8. 18i8; Vorb, Univ, Jena,
Halle u. Bonn, theol. Exam. 1902 u. '04).
9. Kollegiat Heinrich 'I'r am p e , Hilfslehrer, (* 2/12. lR79; Vorb. Univ,
Göttingen, Berlin u. Straßburg; theol. Exam. 1902 u. '05).
10. Fräulein Ida Gro te, ordentl. Lehrerin, (* 23/6. 1856; gepriift 'SI;
angestellt '85).
11. Fräulein Minna Beb ott, ordentl. Lehrerin, (* 2/7. 1865; geprüft '87;
angestellt '90).
12. Fräulein Franziska Grüttemann, ordentl. Lehrerin, (* 4/5. 1864;
geprüft '85; angestellt '91). . .
13. Fräulein Agnes We n g e n r o th , ordentL Lehrerin, t* 23/4. 1880;
geprüft '99; angestellt 1904).
14. Fräulein Berta Ahrens, Handarbeitslehrerin. (* 2/3.1840; angest, '74).
15. Fräulein Elisabeth Moritz, Handarbeits- u. Turnlehrerin, (* 5/3.1856;
geprüft '82; angestellt '83).
16. Frau Dr. Elisabeth La n g h e im , Handarbeitslehrerin, (* 26/1. 1857;
geprüft '85; angestellt '87).
Schüler: Ostern 1905 insges. 701 (684 luth., 1 ref., 6 kath., 4 jüd., 6 apos~olisch).




42. Zweite Bürgerschule in WolfenbUttel.
(Karlsstraße 21, Kanzleistraße 2 u. Schloßplatz 19.)
Dirig. Lehrer: z. Z. Lehrer August Thorhauer (* 19/1. 1852; ge-
prüft '72 u. '75; angestellt '75; i. jetz. St. seit 1904).
Lehrkörper der Knabenschule (13 KL):
1. Lehrer Rudolf Milzer (* 26/12. 1875; geprüft '96 u. 1800; an-
gestellt '01).
2. Lehrer Alfred Bock (* 7/4. 1879; geprüft 1900 u. '04; angest. '04).
3. Hilfslehrer Hugo Ge-je (* 4/3. 1881; geprüft 1901 u. '04).
4. Hilfslehrer Paul \Varneke (* 24/6. 1882; geprüft 1902 u.. '06).
5. Hauptseminarist Otto Ahrens (* 12/10. 1880; geprüft 1902 u. '05).
6. Hauptseminarist Hermann Kam pe (* 27/3. 1881; geprüft 1902 u. '05).
7. Hauptseminarist Wilhelm Schöndube (* 10/5.1882; gepr. 1903 u. '05).
8. Hauptseminarist Otto Wu Ifert (* 9/11. 1881; geprüft 1903).
9. Hauptseminarist Alfred Rei ehe (* 14/9. 1882; geprüft 1903 u. ~05).
10. Hauptseminarist Paul Me y e r (* 3/10. 1880; geprüft 1903).
11. Hauptseminarist Albert Beyer (* 1/9. 1885; geprüft 1905).
12. Hauptseminarist Edmund Behrens (* 22/3. 1883; geprüft 1904).
Lehrkörper der JIä(lchenscbule (13 Kl.):
1. Kantor Karl Oelker C~ 28/12. 1846; geprüft '69 u. '70; angestellt ~71).
2. Lehrer Karl ~iaßbe r g (* 3/11. 1877; geprüft '99 u. 1902; angestellt ~03).
3. LehrerWilli Hausmann (* 30/7.1880; geprüft 1900 u. '03; angest. '05).
4. Hilfslehrer Wilhelm \\Iülter (* 24/3. 1881; geprüft 1901 u. '04).
5. Hilfslehrer Hermann Müller (* 15;9. 1881; geprüft 1902 u. '05).
6. Hilfslehrer Heinrich Beutnagel (* 24/3. 1882; geprüft 1903).
7. Hauptseminarist Emil Jürgens (* 15/9. 1883; geprüft 1904).
8. Hauptseminarist Wilhelm Gerling (* 16/12. 1884; geprüft 19(5).
9. Hauptseminarist wm, Wagenführ (* 4/8. 1885; geprüft 1905).
10. Hauptseminarist Hans Siebert (* 19/7. 1883; geprüft 1904).
11. Fräulein Elli Ah ren s , Hilfslehrerin, (* 14/9. 1884; geprüft 1904).
12. Fräulein Lina So lt au , Hilfslehrerin, (* 1810. ]884; geprüft 1903).
13. Fräulein Mathilde 11a xe in, Hilfslehrerin, (* 1/6. 1872; geprüft 1905).
14. Frau Rosalie Seh ul tz , Handarbeitslehrerin, (* 21/11.1830; angest. '75).
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15. Fräulein Alice Beckmann, Handarbeits- u. Turnlehrerin, (* 2/7.
1864; geprüft '86; angestellt '90).
16. Fräulein Lucie Wulff, Handarbeits- u. Turnlehrerin (* 14/8. 1863'
geprüft '90; angestellt '97). ' I ,
17. Fräulein Hedwig Schult z , Handarbeits- und Turnlehrerin (* 20/9.
1865; geprüft '95; angestellt 1904). '
Schüler: Ostern 1905 insges. 739 (734 luth., 1 ref., 4: kath.).
Scllülerinnen: Ostern 1905 insges. 771 (763 luth., 8 kath.).
VIII. Katholische Schulen,
1. Katholische Schule in Braunschweig.
(Friesenstraße 50 [14 Kl.], Madamenweg 1ß4 [6 Kl.]
und Hinter der Masch 11 [4 Kl.].)
Scbulvorstand: Stadtrat v. F'r a n k e nb er g-, Vorsitzender, - Oberamts-
richter Alb. Nolte. ~ Schuldirektor Prof. G. Sc h a.ar s c h m i d t. - Dechant
D. K. Grube. - Maurermeister A. Rüther. - Generalagent H. Dierks.
-- Hauptlehrer Th. Kasten.
Leitung: Dechant D. K. Grube, innere Schulangelegenheiten, u. Haupt-
lehrer Th. Kasten, äußere Schulangelegenheiten.
Lehrkörper:
1. Dechant D. K. G r u b e , Religionslehrer.
2. Pastor Hermann See1a n d , Religionslehrer.
3. Kaplan Franz Hall em a TIn , Religionslehrer.
4. Kaplan Friedrich So r hag e, Religionslehrer.
5 Kaplan Friedrich Streicher, Religionslehrer.
ö. Hauptlehrer Theodor K ast e n (* 22/5 1851; , ..orb. Hildesheim ~ Eintr.
i. Amt '70, i. jetz. St. '75; Hauptlehrer seit '95).
7. Lehrer Karl \Vittenberg (* 10/2. 1853; Vorb, Hildesheirn: Eintr.
i. Amt '72, i. jetz. 8t. '76).
8. Lehrer Karl S Li r ig (* 24;'1. 1852; Vorb. Hildesheim : Eintr. i..Amt
'75, i. jetz. 8t. '78).
· 9. Lehrer August Ma r h e i n e k e (* 12/3. 1859; Vorb, Hildesheim : Eintr.
1. Amt '80, i. jetz. St. '85).
10. I ...ehrer Johannes H a.v (* 26/12. 1864; Vorb, Hildeshcim: Eintr. i.
Amt '85 , i. jetz. St. ~87).
· 11. I.Jehrer August KUllstein (* Hj3. 1865; \"'orb. HildesheiIn; Eintr,
1. Amt "R7, i, jetz. St. '93).
12. Lehrer Hermann Wi c h ma n n (* 31/3. 18.1; Vorb. HildesheiIll;
Eintr. i. Amt U. i. jetz. St. '94).
· 13. Lehrer Karl Hag~elllann (* 18/10. 187:2: \,"'orb. Hildesheim : Eintr.
1. Amt '92, i. jetz. 81. '97).
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14. Lehrer Franz Re im ers (* 2/5. 1875; \Torb. Hildesheim ; Eintr. i.
Amt '95, i. jetzt St. '99).
15. Lehrer Albert Montag (* 27/2. 1880; Vorb. Hildesheim; Eintr. 1•
.Amt u. i. jetz. St. 1900).
16. Lehrer August Springmann (* 14/8.1879; Vorb, Hildesheim; Eintr,
i..Amt 1900, i. jetzt St. '01).
17. Lehrer Heinrich Me y e.r (* 5/9. 1879; Vorb. Hildesheim; Eintr. L
Amt U. i. j etz. 81. 1901).
18. Lehrer PanI Pfändler (* 12/3. 1880; Vorb. Hildesheim; Eintr. i.
•Amt '99, i, jetzt St. 1901).
19. Lehrer Hermann Ernst (* 23/4. 1878; Vorb. Hildesheim; Eintr. 1.
Amt '98, i. jetzt 81. 1902).
20. Lehrer Franz Mühe (* 22/5.1880; Vorb. Hildesheim; Eintr. i. Amt
1901, i. jetzt 8t. ~03).
ai. Lehrer Joseph Huch (* 3/7. 1878; Vorb. Hildesheim; Eintr. i. Amt
1900, i. jetzt St. '04).
22. Fräulein Elisabeth Mey er , ordentl. Lehrerin, (* 18/1. 1877; Vorb.
Duderstadt; Eintr. i..Amt U. i. jetzt St. '96). .
23. Fräulein Elisabeth Algermissen, ordentl. Lehrerin, (* 9/12. 1877;
Vorb. Duderstadt ; Eintr. i. Amt U. i. jetz. 8t. '98).
24. Fräulein Anna Arn e n t , ordentl. Lehrerin, (* 12/1. 1879; Vorb.
Duderstadt; Eintr. i..Amt U. i. jetzt St. '99).
25. Fräulein Minna Ohm, ordentl, Lehrerin, (* 18/5.1876; Vorb. Duder-
stadt; Eintr. i. Amt ~99, i. jetz. St, 1902).
26. Fräulein Elisabeth Sau er, ordentl. Lehrerin, (* 6/11. 1883; Vorb.
Duderstadt ; Eintr. i. Amt 1903, i. jetz. St. '04).
27. Fräulein Antonie Le y , ordentl. Lehrerin, (* 2/5. 1880; Vorb.
Berlin; Eintr. i..Amt 1901, i. jetzt St. '04).
28. Fräulein Else Kasten, ordentl, Lehrerin, (* 27/8. 1885; Vorb.
Braunschweig ; Eintr. i. Amt 1~05).
:29. Frau Minna Aßmann, Handarbeitslebrerin, (Eintr. i, jetzt St. 1876).
30. Frau Anna Hay, Handarbeitslehrerin. (Eintr. i. jetzt 81. 1901).
31. FräuleinVictorine Franke, Handarbeitslehrerin, (Eintr.i.jetz.St.1904).
Gebaltsverbältnisse: Dieselben wie bei den städtischen Bürgerschulen.
Schüler: Ostern 190n insges. 637. Schüleriunen: Ostern 1905 insges. 617.
Schulgeld: Jährlich 12 t/'16.
~littel: Die Unterhaltungskosten werden von der katholischen Gemeinde in Braun..
schweig aufgebracht.
Lehrgang und Lehrziel : Sechs bezw. sieben Stufenklassen (Oberstufe mit zwei-
jährigem Lehrgang);. Lehrziel einer unteren resp. mittleren Bürgerschule. .
Geschicbte: DIe Schule in der Friesenstraße ist 1712 gegründet, das gegenwärtige
Schulhaus 1893, das Schulhaus Hinter der l\lasch 1896, dasjenige am Madamenwege 1897
erbaut.
2. Katholische Schule in Bad Harzburg (Bündheim).
(2 Kl.)
Lehrkörper:
1. Pastor Hugo Scheiblieh, Religionslehrer und Leiter der Schule,
(* 14/10. 1859; Eintr. i. je1Z. St. 1891).
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2. Lehrer Wilhelm Stute (* 17/1. 1879; Vorb. Warendorf i. Westf.;
Eintr. i. jetzt St. 1905).
3. Frau Starke, Handarbeitslehrerin.
Gehaltsverhältnisse : Lehrer 900 Jl, und freie Wohnung, außerdem 300 JiJ für
Alterszulagen, Pensions- etc. Kassen.
Schüler: Ostern 1905 insges. 4ö. Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 35.
Schulgeld: Jährlich für 1 Kind 4 JHJ, für 2 und mehr Kinder 6 .At.
Lehrgang und Lehrziel: Dreistufiger Lehrgang (Ober- u. Mittelstufe gemeinsam);
Lehrziel der braunschweigischen Volksschulen.
3. Katholische Schule in Hefmstedt.
(7 Kl.)
Lehrkörper:
1. Pastor August ~1u t k e, Religionslehrer und Lokalschulinspektor,
(* 28/10. 1872; Eintr. i ..Amt '97, i. jetz. St. 1905).
2. Kaplan Karl Alp er s, Religionslehrer, (* 7/2. 1877; Eintr. i..Amt
1902, i. j etz. St. '04).
3. Johannes Stü b e , wissenschaftl. Hilfslehrer, (* 1/9. 1877; Vorb.
Freiburg i. Br. u. Münster; Eintr. i. jetzt St. 1903).
4. :B-'ranz Schrad er, 1. Lehrer, (* 22/1. 1877; ·V·orb. Hildesheim ;
Eintr. i. Amt '98, i. jetzt St. '99).
5. Lehrer Felix Hanssmann (* 28/5. 1882; 'Torb. Hildesheim; Eintr.
1. Amt u. i. jetz. 8t. 1!J03).
. 6. Lehrer Christoph Hentricb (* 15/10. 1867; Vorb. Hildesheim; Eintr.
1. Amt 1889, i. jetzt 81. 1905).
7. Fräulein Marie Hartmann, Lehrerin, (* 6/1. 1881; V""orb. Dingel-
städt; Eintr. i. jetzt 81. 1900).
8. Fräulein Rosa D eO'enhardt, Lehrerin, (* 3/12. 1881; v"'orb. Ding'el-
städt , Eintr. i. jetzt 81. 1901).
Gehaltsyerhältnisse: Lehrer 1000-2100 tlllJ u. Wohnungsgeldzuschuß (200-300 rM);
Lehrerinnen 10oo-1700..MJ bezw. 110-170 """.
Schtller: Ostern 1905' insges. 200. Schülerhmen: Ostern 1905 insges. 200.
Schulgeld: Jährlich 5 s.
. Mittel: Die Schule wird von der kath, Gemeinde St. Ludgeri mit Unterstützung
durch Staat und Stadt unterhalten.
Lehrgang und Lebrziel: Sechsstuflger Lehrgang; Ziel einer sechsstufigen Volksschule.
Geschichte: Die Schule stammt aus dem Mittelalter; sie ist von dem reichsunmittel-
baren Benediktinerkloster St. Ludgeri gegründet.
4. Katholische Schule in Holzminden.
(3 Kl.)
Lehrkörper:
. 1. Pastor Johannes Knaup, Religionslehrer u. Leiter der Schule,
(Einn, i. .Amt 1895, i. jetzt S1.. 1902).
. 2. Fräulein Käte Wächter, Lehrerin, (* 30/8.1882; Vorb, Duderstadt:
Elntr. i. Amt u. i. jetzt 81. 1902).
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3. Fräulein Adelaide Tocha, Lehrerin, (* 8/6. 1881; Vorb. Duder-
stadt; Eintr. i. Amt u. i. jetzt St. 1905).
Gehaltsverhältnisse : Lehrer 900 .Ab, Lehrerinnen 800 JIJ.
Schüler: Ostern 1905 insges. 44. ·Schülerinnen: Ostern 190ä insges. 51.
Schulgeld: Jährlich 16 JHJ.
Lehrgang und Lehrziel : Gemeindeschule.
5. Katholische Schule in Wolfenbüttel.
(4 Kl.)
Lehrkörper:
1. Pastor Andreas Engelke, Religionslehrer u. Leiter der Schule,
(* 20/12. 1855; Eintr. i. Amt 1883, i. jetz. 81. '94).
2. Lehrer Otto Dege (* 28/2. 1866; Vorb. Hildesheim ; Eintr. i. Amt
'85, i. jetz. 81. '94).
3. Lehrer Heinrich Kleine (* 23/9. 1865; Vorb. Hildesheim; Eintr.
i. Amt. '86, i. jetzt St. '94).
4. Fräulein Rosa Mühlhaus, Lehrerin, (* 31/7. 1883; Vorb. Heiligen-
stadt; Eintr. i. Amt 1904, i. jetzt 81. '04).
5. Schulvikar Johannes Ernst (* 22/1. ]880; Vorb. Univ. Freiburg
u. Münster, Seminar Heiligenstadt ; Eintr. i. Amt u. i. jetzt S1. 1905).
Gehaltsverhältnisse: 1200~2700 JIJ und Wohnuugsgeldauschuß (800 ~).
Schüler: Ostern 1905 insges. 135. SchUlerinnen: Ostern 1905 insges, 13S.
Schulgeld: Jährlich 4-6 ./H;.
Lehrgang und Lebrziel : Volksschule.
IX. Jüdische Schulen.




I. Landesrabbiner Dr. phil. Gutmann Rülf (*" 3/12. 1851; Vorb. Univ-.
Marburg H. JÜd. tbeolog. Sem. Breslau; Eintritt i. Amt U. i. jetzt 81. 1882).
2. Lehrer Sandei Fuchs (* 17/12. 1848; Vorb. JÜd. Sem. Hannover;
Eintr. i ....Amt '67, i. jetz. St. '81).
3. Lehrer und Kantor Simon Gottlieb (* 2]/7.1874; Vorb. JÜd. Sem
Berlin; Eintr. i. Amt 1900, i. jetz. St. 1901).
Schiller: Ostern 1905 insges. 41. Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 40.
Schulgeld: Wird nicht erhohen.
Lehrgang und Lehrziel : Die Schule umfaßt 4 Klassen mit je zweijährigem Kursus.
Das Lehrziel ist die Kenntnis der jüdischen Religion, der biblischen Geschichte und der
nachbiblischen Geschichte und Literatur bis zur Gegenwart herab, sowie der hebräischen
Gebete.
IX. Jüdische Schulen. 93
2. Jüdische Religionsschule in Bad Harzburg.
Aufsicbt: Landesrabbiner Dr. phil, Gutmann Rülf in Braunschweig.
.,. Lehrer und Kantor Simon Go t t 1i e b in Braunschweig (* 21/7. 1874;
Vorb, JÜd. Sem. Berlin; Eintr. i. jetzt St. 1901).
Schiller: Ostern 1905 insges, 2. SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 2.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
Lehrgang und Lehrziel : Wöchentlich 2 Stunden. Lesen, Übersetzen. Biblische Ge-
schichte und Einführung in das Verständnis der naohbibl. Geschichte bis Moses l\Iendels-
sohn.
3. Jüdische Religionsschule in Holzminden.
Aufsicht: Landesrabbiner Dr. phil, Gutmann Rü lf in Braunschweig.
Lehrer Sigmund Strauß (* 2/5. 1871; Vorb. )'Iünster i. \\7".; Eintr. i.
Amt '91, i. jetzt 81. 1902).
Schüler: Ostern 1905 insges. 3. Schülerinnen : Ostern 1905 insges, 8.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
. Lehrgang und Lehrziel : Lehrgegenstände sind Lesen: Übersetzen, Biblische Ge-
schlChte bis zum Verständnis der nachbiblischen Geschichte.
4. Jüdische Religionsschule in Schöningen.
Aufsicht: Landesrabbiner Dr. phil. Gutmann Rülf in Braunsehweig.
Lehrer und Kantor Sirnon Gottlieb in Braunschweig (* 21/7. 1874;
Vorb. JÜd. Sem. Berlin; Eintr. i. jetzt 81. 1901).
Schüler: Ostern 1905 insges. 2. Sehülerlnnen: Ostern 1905 insges. 2.
Schulgeld: \Vird nicht erhoben. ..
. Lehrgang und Lehrziel : Wöchentlich ~ Stunden. L~se;ll' l:ber~etze~, Bjbli~che Ge-
schIChte und Einführung in das Verständnis der nachbiblischen Geschichte bIS Moses
Mendelssobn.
5. Jacobsonsche Waisenanstalt in Seesen.
Anfsichtsbehörde: Herzogliches Konsistorium.
Lehrkörper:
1. \Vaisenhausinspektor Viktor PI a u t (* 23/4. 1864; vorb. Kassel;
Eintr. i. Amt '84, i. jetz, St. '86).
2. Lehrer Johannes Tadewald (* 9/12. 1882; Vorb, Küslin; Eintr. L
Amt 1903, i. jetz. 81. '05).
Schiller: Ostern 1905 insges. 37.
Scbulgeld: Jährlich für sog. Stadtschüler 24 l/I/;.
Lehrgang und Lehrziel : Dreiklassige Schule.
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6. Jüdische Elementarschule in Stadtoldendorf.
Aufsicht: Landesrabbiner Dr. phil, Gutmann R ülf in Braunschweig.
Lehrer Salomon Braun (* 17/5. 1855; Vorb. Münster i. W.: Eintr. i.
Amt 1878, i. jetz. St. '93).
Schiller: Ostern 1905 insges. 2. Schülerlnnen: Ostern 1905 insges. il.
Schulgeld: Jährlich 10 J1~.
Lehrgang und Lehrzlel einer besseren Bürgerschule.
7. Jüdische Religionsschule in Thedinghausen.
Aufsicht: Landesrabbiner Dr. phil, Gutmann Rülf in Braunschweig.
Lehrer Adolf Rothschild in Achim (Vorb, JÜd. Seminar Hannover;
Eintr. i ..Amt u. i. jetz. St, 1896).
Schüler: Ostern 1905 insges. 2. Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 1.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
Lehrgang u!!-d Lehrziel : Dreistufiger Lehrgang. Biblische Geschichte, Religionslehre,
hebr. Lesen und Ubersetzen der wichtigsten Gebete.
8. Jüdische Religionsschule in Wolfenbüttel.
Aufsicht: Landesrabbiner Dr. phil. Gutmann Riilf in Braunschweig.
Lehrer Israel Do m p (* 4/4. 1876; Vorb. Berlin; Eintr. i. Amt 1900,
i. jetz. St. '02).
Schüler: Ostern 1905 insges. 10. Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 7.
Sehulgeld = Jährlich 8 vi'.
Lehrgang und Lehrziel = Lehrgegenstände sind Bibl. Geschichte, Religion, JÜd.
Geschichte, Hebräisch (Lesen u. Schreiben), Grammatik (Hebräisch), Fertigkeit im Lesen
und Ubersetzen der wichtigsten Gebete, der wichtigsten Stellen des alten Testaments,
Verständnis für die Bibel und für die Geschichte des Volkes Israel.
x. Heilpädagogische u. andere Anstalten.
1. Hilfsschule für schwachbefähigte Kinder in Braunschweig.
(Siehe Bürgers eh ulen.)
2. Blinden-Erziehungsanstalt in Braunschweig.
(Hochstraße 11.)
Aufsichtsbehörde : Magistrat der Stadt Braunsohweig.
Leitung: Inspektor Gerhard Fischer.
Sprechstunde: 11-12 Uhr.
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Lehrkörper:
1. Inspektor Gerhard F'i soh er (* 2/8. 1863; Vorb, Sem. Alfeld; Eintr.
i. Amt '83, i. jetz. St. '94; früher Lehrer an den Blindenanstalten in Frank-
furt a. M. und Soest i. W.).
2. Lehrer Adolf Schulz (* 21/4. 1868; Vorb. Sem. Neukloster i. 1\1.;
Eintr. i. Amt '92, i. jetz. St. '95; früher Lehrer a. d. Großh. Blindenanstalt
in Neukloster i. ~L und an der Deutschen Schule in Kopenhagen).
3. Musiklehrer Fritz Mey e r (* 5/4. ]857; Vorb. h. Hof-Kapellmeister
J. Bott in Hannover).
4. Fräulein Else Rosenkranz, Handarbeitslehrerin, (* f)/J O. 1878;
Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt 1801, i. jetz. 81. '03).
Gebaltsverhältnisse: Inspektor wie die städtischen Schulinspektoren, Lehrer wie die
Lehrer an den städtischen Bürgerschulen und 200 ~ persönl. Zulage.
Schüler: Ostern 1905 insges. 13 (12 luth., 1 kath.).
Schülerlnnen: Ostern 1905 insges, 7 (sämtl. luth.).
Schulgeld: Jährlich 20 .;H;; für Zöglinge einmaliges Eintrittsgeld 50 eilt" Verpflegungs-
kosten jährlich 150 A~.
Mittel: Vermögen der Stiftung und die Kostgelder.
Lehrgang und Lehrziel : Allgemeine Schulbildung nach den Zielen der Bürger-
schulen und gewerbliche Ausbildung.
Geschichte: Die Anstalt ist aus dem von Professor 'V. L. Lachman n im Jahre 1829
gegründeten Lachmannsehen Blindeninstitut hervorgegangen: dasselbe wurde 1874 auf-
gehoben und als "Blinden-Erziehungsanstalt" am 1. April 1894 neu eröffnet.
3. Taubstummen·Anstalt in Braunschweig.
(Wolfenbütteler Straße 25.)
Aufsichtsbehörde : Magistrat der Stadt Braunschweig.
Schnlvorstand: Bürgermeister Fr. Meyer. - Schuldirektor Prof. G.
Schaarschmidt. - Pastor i~. Stock. - Provisor .A.. Koch. - Schul-
inspektor G. Schlott.
Leitung: Schulinspektor Gustav Schlott (* 4/3. 1852; Vorb. Sem.
Weißenfels ; 1872 erste, 1875 zweite Lehrer-, 1876 Taubstummenleln-er-,
1881 Direktorenprüfung ; Eintr. i .....Amt 1872, i. jetz. St, 1882; früher Taubst.-
Lehrer in Weißenfels).
Sprechstunde: ] 1-1~ IThr.
Lehrkörper:
1. Lehrer Christian Anschütz (* 3/3. 1859; Vorb. Sem, ~~rfurt; Eintr.
i. Amt '79, i. jetz. St. '82; früher Volksschullehrer in ~Iühlbausen !:. T~1.).
. 2. Lehrer Matthias Schneider (* 19/6. 1869; \'~rb. Sem. Niirtingen;
Elutr. i, Amt '89, i. jetz. 81. '94; früher Taubst.-Lehrer In Frankf~I'ta. ~~.).
. 3. Lehrer Wilhelm Becker (* 25/1. 1880~ Vorb, Sem, Wolfenbüttel;
Eintr, i. Amt 1902, i. jetz. 81. '03). ... ,. :i'
. 4. Hilfslehrer Richard ~1ey er (* 25/11. 1881; \' o~b. Sem. Stade ; F.JIntr:
1. Amt 1903, in jetz. 81. '05; früher Volksschullehrer In Hammerspeck bei
Bremen).
5. Fräulein Anna Heumann, Lehrerin., (* 22/6.1885: \Turb. Sem. Braun-
schweig; Eintr. i. Amt u. i. jetz. 8t. 1905).
6. Fräulein Auguste Bente, Handarbeitslehrerin.
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Schüler: Ostern 1905 insges. 41 (sämtl. luth.).
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 20 (sämtl. luth.).
Schulgeld ~ Jährlich 100 ~; für Verpflegung und Unterricht 480 .J!J.
Lehrgang und Lehrziel : Deutsche Methode; Lehrziel der Volksschule.
Geschichte: Die Anstalt wurde im September 1828 mit 11 Kindern eröffnet und
war damals in einem Gebäude an der Hamburger Straße, in der Gegend der jetzigen
Katharinenstraße , unterg-ebracht; die Leitung lag; in den Händen des Lehrers
Al brech t. Im Jahre 1891 wurde das neue Anstaltsgebäude an der Wolfenbütteler
Straße in Benutzung genommen. Nach dem Gesetz vom HO. 3. 1894, die Schulpflicht
taubstummer wie überhaupt nicht vollsinniger Kinder im Herzogtum Braunschweig be-
treffend, müssen der Taubstummen-Anstalt sämtliche taubstumme, sonst gesunde Kind~r
mit dem 7. Lebensjahre zugeführt werden ; sie bleiben in der Regel bis zum 16. Jahre In
der Anstalt.
4. Rettungshaus bei SI. Leonhard in Braunschweig.
(Riddagshäuser "Teg 18.)
Änfsichtsbehörde: Magistrat der Stadt Braunschweig. - Herzogliches
Konsistorium.
Schulvorstand i. A. des Vorstandes der Anstalt: Schulrat W inne cke.
Leitung: Hausvater Karl Rieche!.
Lehrkörper: Hausvater Karl Rie ehe I und 2 Diakonen aus der
Diakonenanstalt in X einstedt a. H.
Kinderzahl : Ostern 1905 insges. 90 (sämtl. Iuth.; 50 Knaben, 40 l\Iädchen).
Mittel: Milde Gaben und Pflegegelder.
Lehrgang und Lehrziel : Einfache Volksschule.
Geschichte: Die Anstalt wurde im Juni 1852 auf Anregung von Frau l\farie Leid·
10f f gegründet. 1855 ist die Heilanstalt für skrophulöse Kinder eröffnet worden. Der
Bau des Hauptgebäudes mit Kinderhospital fällt in das Jahr 1861. Im Jahre 1888 wurde
die Mädchenstation erweitert und 1898 die Schule und das Kleinkinderhaus neu erbaut.
1902 fand die Feier des 50jäbrigen Jubiläums und die Einweihung des neuen Knaben-
hauses statt.
5. Schule der Herzogl. Erziehungsanstalt ,.Wilhelmsstift" in Bavern.
Anfsichtsbehörde: Herzogl. Staatsministerium. ...Abteilung des Innern.
Leitung: Pastor Duo Eißfeldt, Direktor, l* 2/5. 1844; Vorb. Univ.
Jena u. Berlin; Eintr. i. Amt '72, i. jetz. St. '78).
Lehrkörper:
1. Direktor Pastor Otto EißfeId t, Leiter der Herzog!. Erziehungsanstalt
,,\'7"ilhelmsstift~\ (s.o.). .
2. Kandidat des Predig·tamts Walter Jeep (" 13/4. 1878; Vorb. Univ.
Greifswald. Tübingen u. Berlin ; i. jetzt St. seit 1902).
3. Kandidat der Theologie H. F. Hägerbäumer (* 12/3. 1881; Vorb.
Uni v, Göttingen u. Rostock; i. j etz. St. seit 1904).
4. Lehrer Wilholm Klages t* 10/9. 1854; Vorb. Sem. Hannover; Eintr.
i. Amt "79, i. jetz. 81. 'BO).
ö. Lehrer Gustav Hage (* 12/10. 1856; Vorb, Sem. Sondersbausen;
Eintr. i..Amt '78, i. jetz. 81. ~79).
6. Lehrer Gustav Oelmann (* 6/3. 1860; Vorb. Sem. Wolfenbüttel;
Eintr. i...:\.I11t ll. i. jetz. 81. '83).
7. Lebrerstelle wird von einem Seminaristen provisorisch verwaltet.
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8. Fräulein Berta Hoffmeister, Lehrerin, (* 11/1. 1869; Vorb.. Sem.
Halle a. S.; Eintr. i. Amt '96, i. jetz. St. 1905).
9. Fräulein Emma Rille, Handarbeits- u. Turnlehrerin, (* 5/7. 1884;
Vorb. Sem. Wolfenbüttel; Eintr. i. Amt u. i. jetz. St. 1905).
Gehaltsverhältnlsse: Das Gehalt der an der Schule angestellten Lehrer ist gleich
dem Gehalte der an städtischen (Volks- )Schulen und Gemeindeschulen angestellten Lehrer.
Die beiden Kandidaten erhalten eine besonders bestimmte Remuneration.
Schüler: Ostern 1905 insges. 201 (187 evang., l1 kath.).
Schülerinnen : Ostern 1905 insges. 75 (70 evang., n kath.),
Schulgeld s 1 .Mittel: f Schule und Anstalt werden staathch unterhalten.
Lehrgang und Lehrziel : Vierstufiger Lehrgang (4 Knaben- und 2 Mädchenklassen) ;
Lehrziel einer Volksschule. Die Schule dient zum Unterrichte der dessen noch bedürftigen
Anstaltszöglinge bis zur Konfirmation; die Lehrer sind indessen auch verpflichtet, in be-
sonderen Stunden die Abteilungen der schon konfirmierten Knaben und Mädchen zu
unterrichten. Diese sogenannten Fcrbbildungs-Stunden werden als vollgültige Schulstunden
mitgezählt. Sie liegen zu abendlicher Zeit. Die Mädchen erhalten ihren Handarbeits-
unterricht in der Anstalt, daher in der Schule keinen besonderen mehr. In der Anstalt
bekommen auch die Knaben von Aufsehern, die zugleich Handwerker sind, Unterricht
und Beschäftigung in einzelnen Handwerkszweigen (Flechten, Tischlern, Schneidern,
Buchhinden, Klempnern, Gärtnern). Auch wird von einem Musiker in Bevern eine Ab-
teilung im Blasen unterrichtet.
Hesebichte: Die Schule besteht in der jetzigen Organisation seit 1890. ,rorher war sie
fünfklassig, ohne Trennung der Geschlechter. Die ersten Anfänge einer Schule finden
sich bereits im .Iahre 1839, als die Anstalt noch Korrektionsanstalt war und nur vereinzelt
Kinder zu ihren Zöglingen zählte, weshalb damals der zuerst angestellte Lehrer, namens
Hartwigk, auch nebenbei noch Schreiberdienste zu verrichten hatte. Das neue Schul-
gebäude ist 1900 erbaut und erweist sich schon jetzt als zu klein.
6. Bildungsanstalt für schwachsinnige Kinder in Neu-Erkerode.
(Mit der Idiotenanstalt in Neu-Erkerode vereinigt.)
Änfsichtsbebörde: Herzogliches Konsistorium.
Schulvorstand : Verwaltungsrat der Idiotenanstalt.
Leitung: Pastor W. Broistedt.
Lehrkörper:
1. Lehrer Ernst Müller. 2. Lehrer Karl Lutz. 3. Lehrer Max
Kirmße. 4. Fräulein Elisabeth v. Hoepfner, Lehrerin. 5. Fräulein
Elisabeth 11'18, Lehrerin. 6. Fräulein Mathilde Suling, Lehrerin. 7. Fräulein
EIsa Bächtold, Kindergärtnerin. 8. Fräulein HeleneHennecke, Handarbeits-
lehrerin.
Gebaltsverhältnlsse: Wie in den Landscbulen bezw. den mittleren Städten des
Herzogtums.
Schüler: Ostern 1905 insges. 84 (82 luth., 1 ref., 1 kath.).
Schülel"lnneu: Ostern 1905 insges. 52 (sämtl. luth.).
Schulgeld: Unterricht Verpflegung und Bekleidung für Knaben 445 .-li;, für l\lädchen
430 ~. '
Mittel: Pflegegelder. . . .
. Lehrgang und Lehrziel: Fünfstufiger Lehrgang (8 Kl.): Lehrziel einer Volkschule.
SOWeIt mö~lich.
Geschichte: Die mit der Idiotenanstalt Neu-Erkerode verhundene Anstaltsechule
besteht seit 1879. Aus ihr ist die Bildungsanstalt für schwachsinnige Kinder hervor-
gegangen' sie wurde im Jahre 1901 eröffnet und stützt sich auf das Gesetz vom 30/3. 1894
über die Ausbildung nicht voll sinniger, schwach- oder blödsinniger Kinder.
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7. Edmund Rieche's Institut für schwachbefähigte Kinder
in Bad Harzburg.
Anfsichtsbehörde: Herzog!. Landes-Medizinalkollegium.
Leitung: Edmund Rieche, Institutsvorsteher.
Lehrkörper:
1. Edmund Rieche, Institutsvorsteher. 2. Paul Baltrusch, Lehrer.
Schüler: Ostern 1905 insges. 8 (6 luth., 1 ref., 1 jüd.),
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 1 (luth.),
Mittel: Pensionsgelder.
Lehrgang und Lehrziel : Je nach Begabung die Fächer einer Bürgerschule, evtl.
fremdsprachI. Unterricht und Musik; Vorbereitung und Ausbildung für einen Beruf
(Gärtner, Buchbinder u. a.).
Geschichte: Die Anstalt wurde am 20. März 1903 gegründet.
XI. Kindergärten und Bildungsanstalten
für Kindergärtnerinnen.
1. Wisenedersche Kindergärten und Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen
in Braunschweig.
(Fallerslebertorwall 4 und Hintern Ägidien 2.)
Kuratorium: Schuldirektor Prof. G. Schaarschmidt. - Schuldirektor
Prof. O. Peters. - Frau Professor Wernicke.
Leitung: Fräulein Lilly Heyde, Vorsteherin. - Leiterin des II. Kinder-
gartens (Hintern Ägidien 2): Fräulein Martha Westphal.
Lehrkörper: 1. Fräulein Lilly He y d e ,Vorsteherin. 2. Mädcben-
schullehrer Wilhelm Haacker. 3. Mädchenschullehrer Karl Martens.
4. Mädchenschullehrer Wilhelm Seeländer.
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 20.
Kinder: J. Kindergarten insges, 50; 11. Kindergarten insges. 25.
Schulgeld: Jährlich für Schülerinnen 160 .;11;, für Kinder vierteljährlich 12.Af;. .
Lehrziel : Die Kindergärten wollen bei ihren Zöglingen eine natürliche Scb~relfe
erzeugen. Die Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen bezweckt Ausbildung der Schülerinnen
zu Erzieherinnen jüngerer Kinder in Familien sowie zu Leiterinnen von Kindergärten.
Geschichte: Frau Caroline Wi se n e d e r gründete den Kindergarten im Jahre 1863.
Nach ihrem Tode führte ihn deren Schülerin, Fräulein Lu i se Vor hau er, fort, welche
1875 die Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen daneben einrichtete. Im Jahre 1878
wurde Schulinspektor M ü h e der Leiter der Anstalt. Von diesem übernahm die jetzige
Vorsteherin dieselbe im Jahre 1887 und errichtete im Jahre 1889 den 2. Kindergarten.
2. Kindergarten von Fräulein Blume in Blankenburg 8. H.
'(Marktstraße 29.)
Leitung: Fräulein Hedwig B] um e, geprüfte Fröbelsche Kindergärtnerin I. Klasse.
Kinder: Ostern 1905 insges. 26.
Schulgeld: Monatlich a JiJ, für zwei Kinder 5 .M. .
Lehrgange Einstufig ; die Kinder werden nach Fröbelscher Methode beschä~igt.






3. Fröbelscher Kindergarten und Fröbelsches Kindergärtnerinnenseminar
in Bad Harzburg-BOndheim.
(Haus Felicitas.)
Kuratorium: Frau Pastor Eyme. - Frau Rentier Wittkämper. -
Frau Sanitätsrat Franke.
Leitung: Fräulein Thea Haselhorst (* 19/8. 1885; Ausbildung zur
Kindergärtnerin und Elementarlehrerin in Wolfenbüttel).
Lehrkörper: 1. Fräulein Thea Haselhorst. 2. Fräulein Felicitas
Franke, Lehrerin an der Städte höhe Mädchenschule in Bad Harzburg.
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 5.
Kinder: Ostern 1905 insges. 24.
Schulgeld: Jährlich für Schülerinnen 100 A, für Kinder monatlich 3 .M, im Winter
3,50 M.
Lehrziel : Beschäftigung- und Erziehung der Kinder nach Fröbelscher Methode im
Kindergarten und Ausbildung der Schülerinnen in einjährigem Kursus nach dem vom
Deutschen Fröbelverbande ausgearbeiteten Lehrplan im Seminar.
Geschichte: Der Kindergarten wurde Ostern 1896 von Fräulein E h m k e gegründet
und vom 1. Oktober 1896 bis 1. April 1903 durch Fräulein 0 1den bur g (jetzt Frau
Rentier Wittkämper) weitergeführt. Am 6. Oktober 1903 übernahm Fräulein Hi lde-
b ra n d t die Leitung und eröffnete zugleich das Kindergärtnerinnenseminar ; an ihre Stelle
trat Ostern 1905 die jetzige Vorsteherin, Fräulein Has el h 0 r s t.
4. Städtischer Kindergarten in Hasseifeide.
Leitung: Superintendent Wilhelm Witzig.
Lehrkörper: Gemeindeschwester.
Kinder: Im Jabre 1905 etwa 50-90 im Alter von 3-6 Jahren.
Lehrziel : Beschäftigung und Erziehung der Kinder durch Spiele, Singen und An-
schauungsunterricht.
Schulgeld: Wöchentlich 0,50 ,M, wofür auch Mittagessen.
Geschichte: Die Anstalt ist nicht eigentlich als Kindergarten eingerichtet, sondern
nur als Kinderschule mit dem Zwecke, den Eltern während der Erntezeit (Sommer- und
Herbstmonate) ihre Kinder abzunehmen; während der übrigen Zeit des Jahres ist sie ge-
schlossen.
5. Städtischer Kindergarten in Wolfenbüttel.
(Karlsstraße 21.)
Leitung: 'f Fräulein Lisbeth Sagebiel, geprüfte Kindergärtnerin.Lehrkörper:
Kinder; Ostern 1905 inges.47.
Lehrgang: Zweistufig ; Beschäftigungen, Spiele und Unterredungen nach Fröbelscher
l\fethode.




6. Kindergarten und Kindergärtnerinnenseminar der Anna-Vo~werk-Stiftung
in WolfenbütteL
(Vereinigt mit den Schloß-Anstalten.)
Kuratorium: Wie bei den Schloß-Anstalten.
Leitung: Fräulein Gertrud Hasse, Vorsteherin der Schloßanstalten.
Lehrkörper: 1. Fräulein Dora Sch ul tze. 2. Fräulein Clara Prinz-
horn. 3. Fräulein Hedwig Rose. 4. Fräulein Paula Heyden. 5. Fräulein
Marie -Iaco bio
Scbülerlnnen: Ostern 1905 insg. 5.
Kinder: Ostern 1905 insges. 20.
Schulgeld: Für Schülerinnen im 1. Jahre 60 JIJ, im 2. Jahre 100 A; für Kinder
vierteljährlich 6 JIJ. .
Lehrgang und Lehrziel: Einjähriger Kursus für Kindergärtnerinnen 2. Ordnung,
zweijähriger für solche 1. Ordnung. Mit dem Kindergarten ist eine Vermittlungsklasse
verbunden, welche die Kinder für den TInterricht der 10. Klasse vorbereitet.
Geschichte: Der. Kindergarten wurde am 15. Mai 1866 vom Verein für Erziehung
gegründet.
XII. Fachschulen.
1. Herzogliche Baugewerkschule in Holzminden.
(Abteilungen für Hochbau, Tiefbau und Maschinenbau.)
Aufsichtsbehörde: Herzogl. Staatsministerium. ..Abteilung des Innern.
Kuratorium: Kreisdirektor Fr. Sievers. - Bürgermeister Paul von
Otto. - Kaufmann H. Hoffmeister, Vorsitzender der Stadtverordneten-
Versammlung. - Direktor Ludwig Haarmann.
Leitung: Regierungsbaumeister Ludwig Haarmann, Direktor.
Angestellte Lehrer.
1. Prof. Berthold, Bauingenieur. 2. Oberlehrer Clarner, Maschinen-
ingenieur, Lehrer für Elektrotechnik. 3. Oberlehrer Döscher, Bauingenieur.
4. Oberlehrer Gittermann, Architekt. 5. Oberlehrer Habe rstroh, Bau-
ingenieur, 6. Oberlehrer Hautsch, Maschineningenieur. 7. Oberlehrer
Dr phil. Kober, Lehrer für Mathematik. 8. Baugewerkscbullebrer Kofahl,
Lehrer für Rechnen und Buchführung, Büchereiverwalter. 9. Oberlehrer
Dipl.-Ing. Kraft, Maschineningenieur. 10. Baugewerkschullehrer Meyer,
Architekt. 11. Prof. Prandste tter, Bauingenieur. 12. Baugewerkschullehrer
Rühland, Lehrer für Freihandzeichnen. 13. Baugewerkschullehrer Schön-
b a c h , Lehrer für Rechnen, Mathematik und Buchführung. 14. Baugewerk-
schullehrer Strot t , Lehrer für Mathematik, Naturlehre und Chemie. 15. Ober-
lehrer Wo r r e sch , Architekt. 16. Oberlehrer Zimmermann, Ingenieur.
Nicht angestellte Lehrer.
1..Al wes, Architekt. 2. Dipl.-Ing. Grim m , Maschineningenieuf.
3. Hansteen, Bauingenieur. 4. Regierungsbaumeister Hecht, Architekt.
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5. Heuser, Architekt. 6. Schulamtskandidat J o h an n e s , Lehrer für Mathe-
matik. 7. Kaltenbacher, Lehrer für Mathematik. 8. Dipl.-Ing. Kireh ...
bauer, Architekt. 9. Dipl.-Ing. Krahl, Architekt. 10. Kunstmaler Krahnert,
Lehrer für Freihandzeichnen. 11. Krumbach, Architekt. 12. Ludwig,
Architekt. 13. Maurer, Lehrer für Freihandzeichnen. 14. Me w... es, Architekt.
15. Oertling, Maschineningenieur. 16. Zimmermeister Poock, Architekt.
17. Dipl.-Ing. Reichart, Architekt. 18. Rischmann, Architekt. 19. Schul-
amtskandidat Roese, Lehrer für Mathematik. 20. Sänger, Architekt.
21. Sauermilch, Lehrer für Freihandzeichnen. 22. Städt. Baumeister
Scherman, Architekt. 23. Schulamtskand. Steppes, Lehrer für Mathematik.
24. Strauß, Lehrer für Rechnen. 25. Teubmann, Architekt. 26. Türke,
Architekt. 27. Visser, Architekt. 28. Weber, Architekt. 29. Weber,
Bauingenieur. 30. Dipl.-Ing. Weigand, Bauingenieur.
Bürgerschullehrer, als Lehrer für den deutschen Unterricht.
1. Backhoff. 2. Becher. 3. Gewehr. 4. Greiffenhagen. 5. Hobohm.
6. Kampf. 7. Liesenberg. 8. Weidemann.
Gehaltsverbältnlsse: Techn. u. matbemat. Lehrer mit voller Hochschulbildung
8600-5700.J/; und Wohnungsgeldzuschuß. Technische Lehrer ohne volle Hochschulbildung
3000-4800.M und Wohnungsgeldzuschuß. Elementar- u. Zeichenlehrer 1500-3000 Jl, und
10°/0 Wohnungsgeldzuschuß.
. Schüler: Winter 1905/06 in der Bau g ewe r k s c h u Ie insges, 605 (davon 78 aus
dem Herzogtum Braunschweig, 516 aus den übrigen Staaten des Deutschen Reiches, 1 aus
Rußland, 3 aus der Schweiz, 4 aus Luxemburg, 1 aus den Niederlanden, 1 aus Norwegen,
1 aus Serbien); in der M a s c hin e n bau s eh u 1e insges. 73 Schüler (davon 28 aus dem
H~rzogtum Braunschweig, 44 aus den übrigen Staaten des Deutschen Reiches, 1 aus den
NIederlanden).
. Schulgeld: Für Unterricht, Unterrichtsmittel, einschl. des Zeichenpapiers, der Unter-
richtshefta, Modelliergeräte, für Lieferung eines Jahrgangs der Zeitschrift für Bauhand-
werker, Besorgung der 'Väsche einschl. deren Ausbesserung, ärztliche Verpflegung im
Schul·Krankenhause während des Unterrichtshalbjahres einsehl. der Arzneien sind fiir die
Unterrichtszeit je eines Sommers oder eines Winters 162 .M zu entrichten. - Wohnung
~~d J:3eköstig-ung in derVerpflegungsanstalt mit Ausschl~ß von ~rot und ~utter werden
fur die Unterrichtszeit je eines Sommers oder eines "Tlnters mit 130 ~ In Ansatz ge-
bracht, Beköstigung allein mit 110 JfJ und Wohnung al~ein einschl. morgens. und.. n~ch­
mIttags Kaffee mit 45~. (Für Brot und Butter und kleine Nebenausgaben sind fiir Jede
Unterrichtszeit 50-70 Jl. t also für einen sparsamen Schüler, sobald er Wohnung und
~eköstigung in der Verpflegungsanstalt der Schule erhält, im ganzen für die Dauer
emes Unterrichtsbalbjabres 350-370 ~/~ zu rechnen.)
Mittel: Schulgeld; Zuschuß aus der ~tadtka~se .und. von .der Regie~un~. .
Lehrgang und Lebrziel: Die Anstalt ist geteilt In die beiden selbständig neben eID-
ander bestehenden Fachschulen: 1. Bau g e wer k s c h u 1e. a) Abteilung für Hoc h bau:
zur ~usbilduDg von Baugewerkmeistern, mittleren bautechnisch~n Beamten fiir privaten
und o~entlichen Dienst; b) Abteilung für Ti efb au: zur AusbIldung von U~ternehmern
und mIttleren technischen Beamten für Kanalisation-, Wasser-, Straßen- und Eisenbahnbau.
II..Maschinenbauschule: zur Ausbildung von Maschinen,~·.erkm~istern, .l\lüblenhau-
meIstern und mittleren technischen Beamten für privaten und offenthchen DIenst. .Jede
~er heiden Fachschulen hesteht aus vier aufsteigenden Klassen. und der Unterrichtsstoff
]~der Klasse ist auf die Unterrichtszeit eines Sommers oder eines Winters mit 46 wöchent-
hchen Unterrichtsstunden bemessen. - Das Lehrziel besteht darin, junge Bauhandwerker,
Bautischler. Schlosser Maschinenbauer, l\Iühlenbauer, Miiller usw. in ihrem Fach wissen-
8chaftlich und künstlerisch so auszubilden daß sie als gediegeoe Baugewerkmeister,M~schinenwerkmeistE"r, l\lühlenbaumeister,' Mühlenmeister. Bauaufseher. " ...erkfiihrer,
Zel~h~er und sonstige Fachbeamte den Anforderungen ihres Berufs entsprechen u~d
b,efahlgt werden, mit Verständnis den Fortschritten des Faches zu folgen .und solehe ~ur
eich nutzbar zu machen. Die Schule, welche tiichtige "rerknleister, aber nicht halbfertige
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Architekten und Ingenieure ausbilden will, ist bestrebt, innerhalb der ihr angewiesenen
Grenzen gründlich und erschöpfend zu wirken, diese Grenzen aber auch nach keiner
Richtung hin zu überschreiten. Sie vermeidet deshalb mit Sorgfalt in ihrem Unterricht
alles, was für das Verständnis ihrer Schüler zu hoch bemessen und für die eigentliche
Fachbildung kein unbedingtes Bedürfnis ist.
AnfoBhmebedlngungen: Erfolgreicher Besuch einer Volks- oder Bürgerschule. Nach-
weis einer genügenden werktätigen Beschäftigung im Gewerbe als Maurer, Zimmerer,
Steinmetz, Bautischler, Maschinenbauer. Schlosser usw., welche bei den Bauhandwerkern
wenigstens zwei Bausommer, zus. 12 1\Ionate, bei den Maschinenbauern usw. zwei Jahre
umfassen soll. Nachweis, daß Bewerber das 16. Lebensjahr vollendet hat.
Geschichte: Die Herzogl. Baugewerkschule wurde im Winter 1831/32 durch den im
Jahre 1864 verstorbenen Kreisbaumeister F. L. H'a a r m au n mit 15 Schülern ins Leben
gerufen. Nach dem Tode dieses um die Hebung des Baugewerks so verdienstvollen
Mannes ging die Leitung der Anstal t über auf seinen Sohn G u sta v H a a r m a TIn , der
bis zu seinem im Februar 1891 erfolgten Ableben, also fast 27 Jahre hindurch, der Schule
vorstand. Im April 1891 wurde der Regierungsbaumeister Lud w i g Ha arm an n höchsten
Orts zum Direktor der Schule ernannt. Am 1. April 1896 ist die Anstalt infolge Ueber-
einkunft zwischen Herzog!. Staatsregierung- und der Stadt Holzminden in den Besitz der
letzteren übergegangen; Herzogl, Staatsregierung hat sich jedoch die volle Aufsicht über
die Schule vorbehalten, sie zahlt zu deren Unterhaltung einen jährlichen Beitrag und hat
für den im Jahre 1902 bezogenen Neubau einen namhaften Zuschuß geleistet. Den
Schülern, welche die Reifeprüfung in der Hochbauabteilung bestanden haben, sind die-
selben Rechte eingeräumt wie den Schülern der KönigI. Preuß. Baugewerkschulen.
2. Landwirtschaftliche Schule Marienberg in Helmstedt.
Berechtigte Landwirtschaftsschule mit Realabteilung.
Äufsichtsbehörde: Herzogl. Ober-Schul-Kommission.
Kuratorium: Bürgermeister Franz Schönemann (Helmstedt), Vor-
sitzender. - Amtsrat Heinrich von Schwartz (Hessen), Präsident des
Landwirtschaft!. Zentralvereins des Herzogtums. - Ökonomierat Dr. Emil
Pommer (Braunschweig), Generalsekretär des Landwirtschaftl. Zentralvereins.
- Oberamtsrichter Franz Kruse (Helmstedt), Stadtverordnetenvorsteher.
- .Rentner Hermann Wagener (Helmstedt), Stadtverordneter. - Guts-
besitzer Andreas La mb r e eh t (Reinsdorf), Landtagsabgeordneter. - Prof.
Dr. Heinr. Kremp, Direktor der Landwirtschaft!. Schule.
Lei~nng:. Direktor Prof: Dr. Heinrich Kremp (* 2/8. 1852;Vorb. Univ.
~alle; Eintr. 1. Amt '78, i. jetzt St. '85; früher Direktor der Landw. Schule
In Quedlinburg).
Sprechstunde: An Wochentagen von 111/ 2- 121/ 2 Uhr.
,Für Auswärtige auf vorherige Anfrage zu jeder Tageszeit.
Lehrkörper:
Oberlehrer.
I. Prof. Dr. Bernhard Buchheim, Lehrer für Landwirtschaft, (* 11/3.
1847; Vorb. Univ. Leipzig u. Gießen; Eintr. i. Amt '72, i. jetzt St. '80).
2. Prof. Fritz Zehmisch, Lehrer für deutsche u. franz. Sprache, Ge..
schichte und Geographie, (* 31/1. 1847; Vorb. Univ. Leipzig; Eintr. i. Amt
u. i. jetzt St. '77).
3. Dr. Georg Ruschhaupt, Lehrer für Naturwissenschaften, Landwirt..
schaft u. Turnen, (* 27/2. 1860; Vorb. Univ, Freiburg, Berlin u. Jena; Eintr.
i. Amt u. i, jetzt St. '88). .
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4. Dr. Eduard Stößner, Lehrer für Landwirtschaft, Physik u. Chemie,
(* 27/8. 1856; Vorb. Univ. Freiburg u. Halle; Eintr. i. Amt '79, i, jetz.
81. '89).
5. G~stav Hummel, Lehrer für deutsche u. franz. Sprache, (*19/6.1849;
Vorb. Univ, Marburg; Eintr. i. Amt '75, i. jetzt 81. '89; früher Realgymnasial-
lehrer in Solingen).
6. Otto Krebs, Lehrer für Deutsch, Geschichte U. Geographie, (* 10/2.
1868; Vorb. Univ, Göttingen. Berlin u. Marburg; Eintr. i. Amt '93, i. jetz.
St. '96).
7. Dr. Hans Sertz, Lehrer für Naturwissenschaften, besonders Chemie,
(* 19/1.1871; Vorb. Polytechn. Hochschule München, Univ. Erlangen; Eintr.
i. Amt u. i. jetz. St. 1906; früher Assistent am ehern. Laboratorium der
Kgl. Sächs. Forstakademie in Tbarandt).
8. Lehrerstelle für Mathematik zur Zeit vakat.
9. Dr. Traugott S i e l e r , Lehrer für beschreibende Naturwissenschaften
u, Realien, (* 25/8. 1844; Vorb. Univ. Jena; Eintr. i. Amt '70, i. jetz. 8t.
'76; früher Lehrer an den Ackerbauschulen in Zwätzen u. Hohenwestedt).
Lehrer.
1. Friedrich Sie v e r s, Lehrer für Religion, Deutsch, Mathematik, Rechnen,
Geschichte, Geographie u. beschreibende Naturwissenschaften, (* 23/12. 1871;
Vorb. Sem. Wolfenbüttel, Univ. Jena; Eintr. i. Amt '93, i. jetz. 8t. 1904;
früher Bürgerschullebrer in Helmstedt).
2. Hermann 8 c h n e i t I er, Lehrer für Religion, Deutsch, Franz., Rechnen,
Geschichte u. Geographie, (* 27/12 .. 1853; Vorb. Sem. Erfurt; Eintr. i. Amt
'74, i. jetz. 81. '78; früher Lehrer an der städt. Mittel- u. höh. Handels-
schule in Erfurt).
3. Heinrich Bammel, Lehrer für Religion, Deutsch, Franz., Rechnen,
Geschichte u. Geographie, (* 9/3. 1865; Vorb. Sem. Lüneburg; Eintr. i. Amt
'85, i. jetz. St. 1901' früher Lehrer in Wittenberge).
4. Karl Nos e, 'Lehrer für Religion, Deutsch, Rechnen, Geschichte,
Geographie Obst- u. Gartenbau und Gesang, (* 7/6. 1847; Vorb. Sem. Halber-
stadt; Eint~. i. Amt '68, i. jetz. St. '76; früher Lehrer in Veltheim am
Fallstein).
. 5. Friedrich Mö rs, Lehrer für .Religion, Deutsch, Rechnen, Geschichte,
Geographie, Mathematik u. Feldmessen, (* 10/7. 185~; Vorb. Sem. Wolfen-
büttel; Eintr. i. Amt '73, i. jetz. St. '89; früher Bürgerschullehrer in Helm-
stedt).
6. ....t\.ugust Nie me y er, Lehrer für Religion, Deut~ch, Rec~nen, .Geschi~hte
~..Geographie, (* 18/8. 1855; \Torb. Sem. Wolfenbuttel; Eintr, I. Amt 76,
1. jetz, St. '97; früher Bürgerschullehrer in Helmstedt).
Hilfslehrer.
1. Predigtamtskandidat Wilhelm Rübe samTe n , Le~rer ~tir. Religio~,
Deutsch, Geschichte u. Turnen, (* 12/8. 1867; Vorb, Univ. Leipzig, BerlIn
u. Greifswald ; Eintr. i. jetz. 81. 1900). ..' .
2. Predigtamtskandidat Johannes Willing, Leh~er fu.~ ~ehglon, I?eu:tscb,
Geschichte u. Geographie, (* 24/5. 1878; Vorb. Unlv. Tublngen, Leipzig u.
Halle; Eintr. i. jetz. 8t. 1905).
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3. Predigtamtskandidat Ernst Wo1te r , Lehrer für Religion, Deutsch,
Geschichte, Geographie u. Mathematik, (* 12/5. 1878; Vorb. Univ. Göttingen.
Berlin u. Greifswald; Eintr. i. jetz. 81. 1905).
4. cand. prob. Dr. Ernst Vogel, Lehrer für deutsche, französische und
englische Sprache und Geschichte, (* 2U/6. 1878; Vorb. Univ. Jena, Halle
u. Genf; Eintr. i. jetzt 81. 1905).
5. Mediz.-Assessor Kreis-Tierarzt Fritz Sc hrader, Lehrer für Anatomie
u. Physiologie der Haustiere sowie tierärztliche Wissenschaften, (* 1/9. 1841;
Vorb. Tierärztl. Hochschulen Hannover u. Berlin; Tierarzt seit '63; Eintr. i.
jetz. St. '70). .
6. Karl Bleicher, Lehrer für Freihandzeichnen, (* 9/10. 1845; Vorb.
Akad. der bild. Künste München; Eintr. i. Amt '71, i. jetz. St. '74; früher
Lehrer an der Baugewerkschule in Holzminden).
Gehaltsverhältnisse : Akademisch gebildete Lehrer 2700-6300 JiJ (steigend 4 mal
nach je zwei Jahren um je 3oo.JiJ. 1 mal um 600 J1l., nach je 3 Jahren 2lnal um je 600 JiJ,
2 mal um je 300 ~); pro rectoratu oder als Mittelachullehrer geprüfte Lehrer 1800-4200...1'
(steigend 6 mal nach je drei Jahren um 300.;H;, 3 mal nach je drei Jahren um 200 A);
die übrigen seminaristisch gebildeten Lehrer 1500-3600 J(; (steigend 2 mal nach je drei
Jahren um 250 .AIJ. 2 mal um 200 tAlJ nach je drei Jahren, 2 mal um 300 JI' nach je dreI
Jahren, 3 mal um 200 .M; nach je drei ,Jabren). Wohnungsgeldzuschuß bei einem Gehalte
bis zu 3000.;H;: 260 J(;, dann 330 .J1(;.
Schüler: Schuljahr 1905/06 insges. 477 (475 luth., 2 kath).
Schulgeld: Jährlich für die Landwirtschaftsschule und für die Realabteilung in Kl. VI,
V u. IV 120 cM, in Kl. 111 u. 11 150 A, in Kl. I 180 J(;; für die nichtberechtigte land-
wirtschaftliche Schule in allen Klassen 120.MJ. Schüler aus der Stadt Helmstedt zahlen
in Kl. VI, V u. IV 80 uI/;, in Kl. 111, 11 u. I 100 ~l Hospitanten für jede wöchentliche
Lehrstunde 3 Jt für das Halbjabr.
Mittel: Schulg-eld; feste jährliche Zuschüsse von der Landesregierung, der Kreis-
kommunalkasse, dem Landwirtschaftl. Zentralverein und der Stadtkasse; durch letztere
auch Deckung des Fehlbetrages.
Lehrgang und Lehrziel : Die Anstalt besteht a) aus der berechtigten La n d wir t-
schaftsschule im Sinne des preußischen Reglements vom 10/8. 1875 mit sechsstufigem
Lehrgang; b) aus der Re a lab teil u n g mit 6 Klassen, in welcher anstatt Landwirtschafts-
lehre Englisch getrieben wird; c)auB der nicht herechtigten Landwirtschaftlichen
Schule mit 3 Klassen und je halbjährigem Kursus. Die Reifezeugnisse der Abteilungen
a und b verleihen die Berechtigung zum einj-freiwilligen Militärdienst sowie alle sonstigen
Berechtigungen der Realschulen. .
Geschicbte: Die Anstalt wurde Michaelis 1869 vom Landwirtschaft!. Zentralverein
des Herzogtums Braunschweig in Gemeinschaft mit der Stadt Helmstedt auf dem in der
Stadt gelegenen früheren Klostergute Marienberg gegründet und 1885 von der Stadt
Helmstedt übernommen. Im Jahre 1892 erfolgte die Erbauung des jetzigen Schulgebäudes,
Ostern 1897 die Angliederung der mit der städtischen Bürgerschule vereinigt gewesenen
Realschulklassen als Realabteilung. .
3. Schule fUr Zuckerindustrie in Braunschweig.
(Frankfurter Straße 88.)
Schnlvorstand: Prof. Dr. R. Frühling und Dr. Adalb. Rössing.
Lehrkörper: J. Prof. Dr. R. Frühling, Allgemeine Chemie. 2. Or.
Adalb. Rössing, ehern. Technologie der Zuckerfabrikation Analyt. Ohemie
u. ehern. Laboratorium. 3. Prof. Dr. Fenkner, Physik u'. Elektrotechnik.
4. Lehrer an der Stadt, Handelsschule Kaufmann H. T 0 d t Kontorwissen-




schaftl. Fächer. 6.0beringenieur Hoffmann, Mechanik, Dampfkesselanlage
u. Maschinenkunde. 7. Lehrer Beese, Praktisches u. geometrisches Rechnen.
8. Ingenieur G r a bens t ein, Maschinenzeichnen.
Schüler: Hauptkursus 1905 insges. 30 (davon 19 Ausländer), Vor-Kursus 15.
Lehrgang: Viermonatiger Kursus und mathematischer Vor-Kursus für solche
Teilnehmer am Hauptkursus, deren mathematische Kenntnisse zum unmittelbaren und
vollen Verständnis der Vorträge über Mechanik, Maschinenkunde und Dampfkesselanlage
nicht ausreichend erscheinen.
Lehrziel : Der Zweck der Anstalt ist die wissenschaftl. Belehrung über die Natur-
gesetze, welche der Zuckerfabrikation zugrunde liegen und in ihrer Technik zur Anwendung
gelangen, die Betrachtung aller iII). Betriebe derselben tatsächlich erprobten Arbeitsweisen,
sowie die Anstellung praktischer Ubungen in der Berechnung von Körpern und Kräften,
in der Ausführung chemischer Arbeiten und schließlich in der kaufmännischen Buch- u.
Geschäftsführung, wie dieselben für die sachliche Kenntnis des Betriebes der Zuckerw
fabrikation, für die Uberwachung, Führung und Leitung desselben erforderlich und nütz-
lich sind. Ferner gibt das Institut Technikern mit genügender theoretischer und praktischer
Vorbildung Anleitung zu weiterer gründlicher Ausbildung in ihrem Fache und Gelegenheit
zu größeren chemischen Untersuchungen aus dem Gebiete der Zuckerfabrikation.
Geschichte: Die Anstalt wurde im .Iahre 1872 ins Leben gerufen, 1876 unter Beihilfe
des Herzogt. Staatsministeriums, des Magistrats und der derzeitigen Handelskammer der
Stadt Braunschweig sowie des Vereins für die Rübenzucker-Industrie des Deutschen Reiches
und des Deutschen Raffinerie -Vereins neu organisiert und wesentlich erweitert. Die
Gesamtzahl der Zuhörer, welche die Lehranstalt während ihres 34jährigen Bestehens
besucht haben, beträgt 1278; davon entfallen auf das ..Deutsche Reich 729, Holland u ,
Holländisch-Indien (Java) 203, Rußland u. Polen 123, Osterreich-Ungarn 69, Belgien 14,
Schweden 58, England 10, Frankreich 18, Nord-Amerika 26, Columbien (Süd-Amerika) 2,
Norwegen 2, Brasilien 2, Spanien 2. Dänemark 3, Italien 7, Australien 4, die Schweiz 1,
Serbien 1, Rumänien 1, Mexiko 1, Peru 1 und Hawai (Sandwich-Inseln) 1.
4. Drogisten-Akademie in Braunschweig.
unter dem Protektorat des Deutschen Drogisten-Verbandes stehend, vom
Staate subventioniert.
(Celler Straße 11.)
Die Sammlungen sind für Interessenten Sonntags von 11-1 Uhr geöffnet.
Kuratorium: Geh. Kommerzienrat Max J ü d e l, Vorsitzender. - Fabrikant
Franz Brückmann, stellvertr. Vors. - Drogist Oskar Schöffler, Protokoll-
führer. - Hoflieferant Richard Lange und Dr, med, Wilhelm Bernhard,
Beisitzer.
Dirigent: Prof. Dr, phil. Eduard Freise, staatl. anerk. Nahrungs-
mittelchemiker.
Sprechstunde: 12-1 Uhr täglich mit Ausnahme des Sonntags.
Lehrkörper: 1. Landrichter Witten, Lehrer für Gesetzeskunde. 2..Dr.
phil. Hermann Heinen Lehrer für drogistische Warenkunde. 3. Chemiker
B. Sc h r ei b er, Lehrer fUr Photog-raphie und ~aboratoriumsassistent:... 4..?ber-
steuerkontrolleur Hermann J 0 h n s , Lehrer fur Zollgesetzgebung. o, Burger-
schullehrer Otto Meyer Lehrer für Botanik. 6. Handelsschulvorsteher Gron e,
Lehrer für Buchführ~ng, Korrespondenz und k~ufmännisches Rechnen.




arzt. 8. Prof. Dr. phil, Ed. Freis e, Lehrer für Chemie, Ohern. Technologie
Physik, Farbwaren- und Chemikalienkunde.
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 60-70.
Schulgeld: Jährlich 375 tiHJ.
Lehrgang und Lehrzlel: Einjähriger Lehrgang mit Abschluß einer fakultativen
Fachprüfung, zu welcher der Deutsche Drogisten -Verband einen Vertreter entsendet.
Geschichte; Die Anstalt wurde am 15. Oktober 1880 mit 4 Schülern eröffnet und hat
während der Zeit ihres Bestehens rund 1000 Angehörige des Drogistenstandes weitergebildet.
Zunächst in der Schleinitzstraße untergebracht, wurde die Schule in der Folgezeit nach
Nr. 8, später nach Nr. 5 im Rosental verlegt und siedelte im Jahre 1890 in ihr jetziges
Heim an der Celler Straße über.
Stipendien vom Verband ehemaliger Braunschweiger Drogisten-Akademiker, vom
Fabrikanten P. Sc h u s t e r in Görlitz, vom Rentner Hau sc h i 1d t in Dresden, aus der
Meisser-Stiftung und aus der Prof. Dr, E. Ere i se-Btiftung.
5~ Landwirtschaftliche Lehranstalt und Molkereischule in Braunschweig,
verbunden mit Internat sowie kulturtechn. u. landw. Verrceseungsbureau.
(Madamenweg 158.)
Äufsichtsbehörde: Herzogl. Landes-Ökonomie-Kommission.
Leitung: Direktor Johannes Krause.
Lehrkörper: 1. Direktor Jobs. Krause. 2. Landw.-Lehrer Walther
Bauermeister. 3. Landw.-Lehrer Wilhelm Hartleif. 4. Landw.-Lehrer
Otto Rieß. 5. Chemiker Dr. Karl Günther. 6. Kulturingenieur Graf~..
mann. 7. Molkerei-Betriebsleiter Otto Orone. 8. Bürgerschullehrer Fritz
Kunkel.
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 180.
Schulgeld: In der landwirtschaftlichen Abteilung für die je 1 Monat dauernden
[) Hauptkurse 1,Einfache landw. Buchführung mit Steuererklärung" 45 .A/;, "Doppelte
landw. Buchführung" 50 Jh, "Selbstverwaltung von Polizeisachen" 50 tM, "Einfache kaufm.
Buchführung" 45 ~, "Doppelte kaufm. Buchführung" 50 .J~; für die 7 Nebenkurse
"Landwirtseh. Vorträge in 3 Abteilungen (Düngerlebre, Fütterungslehre, Betriebslebre)"
im ersten Monat 10~, im zweiten und dritten je 5 uHJ, "Buchführung für landw. Neben-
betriebe" 10 cM, "Stenographie, System Stolze-Schrey" 6,60~, "Feldmessen" frei, "Agri-
kulturchemie" frei, "Rechnen, Deutsch, Korrespondenz, Eingaben an Behörden, Bewerbungs-
schreiben" monatlich 3 JiJ\ "Schönschreiben~' monatlich 3 ~; für tierärztlichen Unterricht
3 cM. In der milchwirtschaftlichen Abteilung- für die gesamte, sich auf 6 Mona~e
erstreckende Ausbildung im ersten Monat 50 JiJ, im zweiten Monat 40 .JH>" im dritten bIS
sechsten Monat je 30 .Al (denjenigen Schülern der Iandw, Abteilung, welche 3 Monate
und länger das Institut besuchen, steht der unentgeltliche Besuch der Molkereischule
während eines weiteren Monats frei); für Hospitanten dreimonatiger Kursus in einf. und
dopp. kaufm, u. techn. Buchführung und im theoret. Mclkereiunterricht 100 JI;. Im
ku Iturtecb ni sehen und 1andwirtsch aftlichen V erm es sung sbureau kostet der
l\Ionatskursus für Schüler, welche mindestens einen dreimonatigen Kursus absolviert haben,
25 JIJ, für Schüler, welche weniger als 3 Monate am Unterrichtskursus teilgenommen haben,
45 A. - Pensionspreis beträgt 58 cM monatlich.
Lehrgang und Lehrziel : Drei- bis sechsmonatiger Lehrgang für Verwalter, Recbnu:r:tgs~
führer und Amtssekretäre ; sechsmonatiger Lehrgang für l\'Iolkereischüler; dreimonatlger
Lehrgang für Betriebsleiterkurse der Molkereihospitanten. Lehrfächer sind einf. u. dopp-
landw. u. kaufrn. Buchführung; Amts- und Gutsvorstandsgeschäfte ; Dünger-, Fütterungs-
und Betriebslehre ; Agrikulturchemie; tierärztl. Unterricht; landw. Vermessungslehre und
Kulturtechnik ; Rechnen, Deutsch" Korrespondenz; Stenographie. Schönschreiben und
l\Iaschinenschreiben; praktischer Molkereibetrieb in neuer moderner Molkereianlage, theoret.
Molkereiunterricht.




6. Städtische Fortbildungs- und Gewerbeschule in Braunschweig.
Scbulvorstand: Stadtrat Herrn. v. Frankenberg, Vorsitzender. - Stadt-
verord:u~ter Prof. Rudolf Schöttler. ~ Stadtverordneter Karl Stegmann.
- Philipp Baumkauff, Delegierter des Vereins zur Förderung des Kunst-
gewerbes. - Schuldirektor Prof. G. Schaarschmidt, Abteilungsdirektor der
Fortbildungsschule. - Direktor Prof. Lei t zen, Abteilungsdirektor der
Gewerbeschule.
a) Fortbildnngsscbule.
Abteilungsdirektor: Schuldirektor Prof. G. Schaarschmidt.
F' ü r L ehr 1i n g 8.
Untere Abte ilung (Wilbelmstraße 95): Schulinspektor A: Sa ttle r.
Lehrer: 1. K. Harbort.2. E. Gödecke. 3. F. Gödecke. 4. K. Linde-
mann. 5. F. Reimann. 6. H. Freise.
Obere Abteilung (Eehternstraße 1): Schulinspektor W. Siebers.
Lehrer: ]. Schulinspektor E. Hofmeister. 2. L. Stöter. 3. Schul-
inspektor Ohr. Wilke.
Schiller: Ende 1905 insges. 52 in der unteren, 50 in der oberen Abteilung.
Schulgeld: Vierteljährlich 1,50 ~4/;.
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Schreiben, Rechnen, Buchführung (1. Klasse der




Fräulein .Iohanne Götter, Schulvorsteherin für die Nadelarbeiten.
Lehrkörper: 1.Schulinspektor H. Silex. 2. Lehrer W. Kappey. 3. Lehrer
W. Peinecke. 4. Fräulein Achilles. 5. Fräulein Brinkmann. 6. Fräulein
Flentje. 7. Fräulein Götter. 8. Fräulein Lieberoth. 9. Fräulein Sante.
10. Fräulein Schmidt.
SchtUerlnnen: Ende 1905 insges. 130.
. Schulgeld: Vierteljährlich in der 1. Abt.eilung für alle 4 lJnterrichtsfächer 6.25 oIKJ;
l~ der..11. Abteilung für MaschineDnäh~n u. '~äsch.ezuschneiden 5 .M, ~ür Schneidern 5 ~,
für Platten 2.50 ..M; in der Il!. Abteilung fur die 3 Kurse: Buchfuhrung, Deutsch u.
Geschäftsaufsätze, Kaufm. Rechnen 3 .M (für nur 1 Kursus 1.60 Ji,.), für Stenographie u.
Schreibmaschine 2.00 .AlJ, für Französisch 2.50.M.
Unterrichtsgegenstände: I. Abt e i 1u n g: 1. Weißnähen! Sticken und ~Väsche~us~
be~.sern (wöch, 12 St.). 2. Buchführung (wöch. a ~t.). 3. Deut8c~ u. ~eschaft8a~~8atze
(woch.2 St.). 4. Rechnen (wöch.2 St.). - 11. Abte i lung: 1. Maschinennahen u. Wäsche-zu~.chneiden (wöch. 6 St.). 2. Schneidern, theoretisch ~: praktisch (wöch. 6 St.). 3. Pl~~ten
(wach. 3 St.). _ 111. Abteilung: 1. Buchführung (wach. 3 St.). 2. Deutsch u. Geschaf.ts-
aufsätze (wöch. 2 St.). B. Kautm. Rechnen [woch. 2 St.), 4. Stenographie u. Schreib-
m~8chine (wöch. 3 St.). 5. Französisch (wöch. 2 St.).
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b) GewerbeschoIe.
(Steintorwall 13, am Löwenwall.)
Vorbildersammlung geöffnet außer Sonntag täglich von 8-12 Uhr vormittags
und von 71/ 2-91/ 2 Uhr abends.
Abteilnngsdirektor: Direktor Prof. Lei tz e ll.
Sprechstunden: Montag u. Donnerstag 8-12 Uhr.
Lehrkörper: 1. Regierungsbaumeister B 0 ck, Kustos der Vorbildersamm-
lung. 2. Regierungsbaumeister Prof. W. Grotefend. 3. Oberlehrer Maler
Hers e , Hauptzeichenlehrer. 4. Zeichenlehrer Vi e t h. 5. Bürgerschullehrer
Zelle, Zeichenlehrer. 6. Bürgerschullehrer Lott, Zeichenlehrer. 7. Bildhauer
Götting. 8. Bürgerschullehrer Meinecke, Zeichenlehrer. 9. Dekorationsmaler-
meister Meyer 1. 10. Bildhauer Gück e. 11. Bürgerschullehrer Reinecke,
Zeichenlehrer. 12. Bürgerscbullehrer Feldmann, Zeichenlehrer. l3.Architekt
Barth. 14. Bürgerschullehrer Bebme, Zeichenlehrer. 15. Schlossermeister
BarteIs. 16. Bürgerschullehrer Darnedde, Zeichenlehrer. 17. Bürgerschul-
lehrer Meyer 11, Zeichenlehrer. 18. Bürgerschullehrer Wes s e l , Zeichenlehrer.
19. Bürgerscbullebrer Riechers, Zeichenlehrer. 20. Fräulein Nette, Zeichen..
lehrerin. 21. Ingenieur K. Meyer III. 22. Maler Pahlmann. 23. Zeichen-
lehrer Giesemann. 24. Ingenieur Langwost. 25. Bürgerschullehrer Sächtig,
Zeichenlehrer. 26. Ingenieur K olb. 27. Scblossermeister Turnier. 28. Schul..
inspektor E. Oppermann. 2U. Schulinspektor Ramke. 30. Maler Scheffer.
31. Schulinspektor A. Oppermann. 32. Ingenieur Kolleck.
Schüler: Oktober 1905 insges, 795. SchUlerinnen : Oktober 1905 insges. 40.
Schulgeld: Vierteljährlich in der Sonntag- und Abendabteilung 5 JHy, in der Tages-
abteilung 12 JiJ.
Unterrtchtsgegenstände . 1. Elementarzeichnen ; 2. Körperzeichnen ; 3. Geometrisches
Zeichnen; 4. Rundschrift; 5. Algebra; 6. Zeichnen nach ornamentalen Gipsmodellen;
7. Projektionszeichnen ; 8. Schattenlehre und Perspektive; 9. Fachzeichnen für Maler;
10. Fachzeichnen für Tischler; 11. Fachzeichnen für Bauschlosser u. Klempner; 12. Fach-
zeichnen für Maschinenschlosser u. Modelltischler; 13. Fachzeichnen für Bauhandwerker;
14. Fachzeichnen für Lithographen ~ Holzschneider und Graveure; 15. Fachzeichnen für
Tapezierer; 16. Fachzeichnen für Stellmacher und Wagenbauer; 17. Fachzeichnen für
Mechaniker, Elektrotechniker, Uhrmacher und Optiker; 18. Proportionslehre ; 19. Figuren-
zeichnen ; 20. Figul-enskizzieren; 21. Figurenzeichnen nach dem lebenden Modell: 22. De-
koratives Malen; 23. l\lodellieren; 24. Mechanik für Maschinenbauer; 25. Kostenanschläge
für Bauhandwerker; 26. Instrumentenkunde für Mechaniker; 27. Elektrische l\tlessungen;
28. l\Iaschinenlehre; 29. Gewerhekunde für Maurer; 30. Gewerbekunde für Maler; 31. Ge-
werbekunde für Tischler; 32. Gewerbekunde für Schlosser; 33. Studium der Vorbilder-
sammlung ; 34. Ornamentik; 35. Musterentwerfen ; 36. Federzeichnen ; 37. Stillehre und
K unstgescbichte.
7. Abend-Fortbildungsschule für Frauen und Mädchen in Braunschweig.
(Südklint 15, im Gebäude der VIII. un!eren Bürgerschule.)
Kuratorium: Frau Lehrer Giesecke. - Frau Pastor Rahlwes. -
Frau Oberrealschuldirektor Wernicke. - Scbuldirektor Prof. Scb a.a.r-
schmidt. - Schulinspektor Pfaue. - Schulinspektor Grupe.
Leitung: Schulinspektor W. Gru pe.
Lehrkörper. Lehrerinnen: 1. Fräulein A. Achilles. 2. Fräulein
H. Brinkmann. 3. Fräulein O. GÖbe!. 4. Fräulein W. Meyer. 5. Fräulein
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M. Philipps. 6. Fräulein Adele Philipps. 7. Fräulein M. Sack. 8. Fräulein
A. Schmidt. 9. Fräulein D. Volckmar. Lehrer: H. Thiele.
Schülerinnen : Im Jahre 1905 insges. 524.
Schulgeld: Vierteljährlich 1.50 J1'.
Mittel: Schulgeld, Zuschuß des Braunschweigischen Frauenvereins.
Unterrichts~ege.nstän~e; Die Schule bietet Frauen und Mädchen der erwerbstätigen
Klasse Gelegenheit, sich wahrend der Abendstunden die zur Führung eines einfachen
HaushaUs ll?twendigen Fertigkeiten anzueignen bezw. sich in denselben zu vervollkommnen .
. GeschIchte: Die Anstalt ist aus der Flickschule des Braunschweigiscben Fraue.i-
vereine hervorgegangen und im Jahre 1889 gegründet worden.
•
8. Hochschule des Vereins ehemaliger Schülerinnen der Städtischen
höheren Jlädchenscbnle in Brannsehweig,
(Schöppenstedter Straße 20.)
Vorstand: Frau Oberbürgermeister Retemeyer. - Frau Stadtrat Ra m d oh r.
Frä.ulein v. d. Heyde. '
Leltung : Fräulein H. Götze.
Lehrerinnen: 1. Fräulein Sophie Himly. 2. Fräulein Cläre Duve.
Schülerinnen: Im Jahre 1905 insges. 108.
~cbnlgeld: 50 JU für den dreimonatigen Kochkursus bei wöchentlich dreimaligem
UnterrlCht, 75 .JI, bei täglichem Unterricht. Für den Einmach-Kursus (Juli-September)
außerdem 15 JI~. .
Lehrziel : Theoretische und praktische Ausbildung in allen Zweigen der einfachen
und feinen Küche.
Geschichte: Die von Direktor Dr. Sommer gegründete Kochschule wurde Ostern 18~5
e;öffnet und befand sich bis zum 1. April 18\18 im Evangelischen Vereinshause, von wo
~le dann nach Bohlweg 5 verlegt worden ist. Seit dem 1. Juli 1905 werden die Kurse
im Gemeindehause der St. Katharinengemeinde, Schöppenstedter Str. 20, abgehalten.
9. Indnstrie-, Kunstgewerbe- und Handelsschule für junge Mädchen,
verbunden mit Pensionat, von Geschwister Causse in Brannschweig.
(Bertramstraße 7.)
Leitung> Schulvorsteherin Hedwig Ca us s e , Industrielehrerin.
Lehrkörper: 1. Fräulein Doris Causse~ }Iusiklehrerin. 2. Fräulein Hedwig Cau ss e ,
Industrielehrerin. 3. Fräulein Marie Ca u sse, wissenschaft!. Lehrerin. 4. Fräulein l\larg.
Re in, Industrielehrerin. o. Fräulein He lene Da TI k wo r t h , Mallehrerin. 6. Fräulein
Sophie Werbe c k , Lehrerin für Schoeiderunterricht. 7. Mrs. Co rb e t t 1 Sprachlehrerin.
Schülerinnen : Jährlich im Durchschnitt 225.
Schulgf:ld; Monatlich für einfache Handarbeit 4 ~; für Maschinnenähen mit eigener
Maschine 4.50 JI' mit Maschine der Anstalt 8 .M ~ für 'Väschenähen 4.50 t,llJ bezw. 6 JI; ;
für Schneidern 6' JI'. für Kunsthandarbeit 5 ~; für l\lalen und Zeichnen 8 .3l; für
Lederschnitt Kerbschnitt Holz- und Lederhrennen 6 Jl;; Kursus flir Einrichten von Kunst-
handarbeite~ 4.50 .;I,' fUr wissenschaftl. Unterricht 10 j~; für einfache und doppelte
~uehfühl'ung, kaufm.' Rechnen, Korrespondenz, ~echselkunde ..u,nu Sc~reiben 10 ..1t· mit
Stenographie und Schreibmaschine 15 A~ mit EnglIsch u. Franzoslsch (Korresp. u. Konv.)
20 A. Für Klavierunterricht monatlich 8 .M.
Penstousprets Jährlich 1000 Ji; inkl. l;nterricht (wöchentl. 30 ,Stunden). .
Lehrplan: I. Industrie. u. Kunstgewe~bcschule:~ 1: elnfacl.le Handarbeit ;~. l\Iaschinennähen; 3. Schneidern; 4. Kunsthanda:bett; n. l\lal.en~ Zeichnen: 6. K~ln~tgew.prh­
hehes. II. Ha n d e l s s c h u I e. 111.'V·iss e n sc h a f t 11 ehe F 0 r t b I Idun g s kur se. I '\ . K 1a Y 1 C r-
un t e r r ich t.
Geschichte: Die Anstalt wurde am 1. Okt?ber 1893 g"egründe~ und 1890, t1u;ehA~bau und Einrichtung der Handelskurse :r~eltert. Im Jahre .1902 er~o~gte die ver-
großerung des Pensionats, welches jetzt 16 Zoghnge aufzunehmen imstand- ist,
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10. Gewerbliche Fortbildungsschule in Blankenburg a. Harz.
Schnlvorstand: Bürgermeister Karl Zerbst, Vorsitzender. - Hof-
schmiedemeister Kahmann. - Hof-Kreiszimmermeister Mügge. - Leder-
fabrikant Karl Kruse. - Schuldirektor Weber.
Leitung: Schuldirektor Richard Web er.
Lehrkörper. Klassenlehrer: 1. Bürgerschullehrer Heinrich Goedicke.
2. Bürgerschullehrer Heinrich Ritzau. 3. Bürgerschullehrer Heinrich Keune.
4. Bürgerschullehrer Franz Reinert. 5. Moritz Ahrendt, dirig, Lehrer.
6. Bürgerschullehrer Otto Voigt.
Zeichenlehrer: 1. Bildhauer Louis Ritzau. 2. Bürgerschullehrer
Heinrich Hintze. 3. Malermeister Heinrich Li eß m ann, 4. Bürgerschul-
lehrer Karl Niemeyer Ir.
Schtiler: Ostern 1905 insges. 180.
Schulgeld: Vierteljährlich 1 JI,. Lernmittel bei Bedürftigkeit leihweise.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse der Innungen, der Stadt und der Regierung.
Unterrichtsgegenstände: 1. Gewerbe- und Bürgerkunde ; 2. Gewerbliches Rechnen
und gewerbliche Buchführung; 8. Fachgewerbliches Zeichnen.
Geschichte: Die Schule wurde gegründet im Jahre 1892.
11. Gewerbliche Fortbildungsschule in Gandersheim.
Sehnlvorstand: Stadtrat Louis Ballin, Vorsitzender. - Kaufmann
August Zaps. - Schlossermeister Friedrich Rose. - Mühlenbesitzer Friedrich
Ewig. - Rektor Dr. Friedrich Brackebusch, Dirigent.
/ Leitung: Rektor Dr. Friedrich Brackebusch.
Lehrkörper außer dem Dirigenten: 1. Kantor DUo Schucht. 2. Lehrer
Karl Wittneben. 3. Lehrer Hermann Ackermann.
Schüler: Ostern 1905 insges. 116.
Schulgeld: Vierteljährlich 1 .M.
::Mittel: Schulgeld; Zuschüsse aus der Kreis-Kommunalkasse, vom Staat und aus der
Kämmereikasse.
Unterrtchtsgegenstände. Gewerbekunde etc. im Anschluß an Lesestücke des
Schanzesehen Lesebuchs, Schreiben, Geschäftsaufsätze und Buchführung, Rechnen, Raum-
lehre, Zeichnen (für Bauhandwerker obligatorisch).
Geschichte: Nachdem bereits früher in Gandersheim fortbildungsschulähnliche
Anstalten zeitweilig bestanden hatten, so vor etwa 60 Jahren eine Zeichenschule und vor
etwa 40 Jahren eine Abendschule, letztere unter Kantor Georg Ludwig Brackebusch,
wurde im Januar 1892 die jetzige Schule als Privatschule mit fakultativem Besuche durch
Kompastor Hermann Wie k e (jetzigen Direktor des Herzogl. Lehrerseminars zu Welfen-
büttel) gegründet und am 1. August 1896 von der Staut übernommen. Seitdem ist der
Besuch obligatorisch.
12. Gewerbliche Fortbildungsschule in Bad Harzburg.
Schnlvorstand: Bürgermeister von S tutterh ei m, Vorsitzender.
Pastor Eyme. - Schlossermeister Ei e d l e r. - Zimmermeister Hartwieg.
Lehrer Schaper. - Uhrmacher H. \V. Wellner.
Leitung: Lebrer Schaper.
Lehrkörper außer dem Leiter: 1. Lehrer Heinrich Körber. 2. Lehrer
'Karl Strate. 3. Lehrer Paul Heinemann. 4. Lehrer O. Wittlake.
5. Bildhauer August Sievers.
Schüler: Ostern 1905 insges. 85.
Schulgeld: Vierteljährlich 0,50 ~.
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Rechnen und Zeichnen.





13. Gewerbliche Fortbildungsschule in Helmstedt.
Schulvorstand: Bürgermeister Franz Schönemann. - Schuldirektor
Schulz. - Stadtbaumeister Schellenberg. - Stadtverordneter Nedder-
meyer. - Malermeister Korn. - Tischlermeister Gehl. - Schlosser-
meister Kölle. - Rentner Simon.
Leltung : Schuldirektor Schulz.
Lehrkörper außer dem Leiter: 1. Stadtbaumeister Schellenberg. -
2. Lehrer ...August Amelung. 3. Maurermeister Stegemann. 4. Lehrer
Ernst Spech 1. 5. Lehrer Ludwig Rühe. 6. Lehrer Karl Stümpfel. 7. Lehrer
Hugo Mast. 8. Lehrer Hermann Brandes. 9. Lehrer AdolfUhde. 10. Lehrer
Hermann Kappei. 11. Tischlermeister Osterwald.
Schüler: Ostern 1905 insges. 236.
Schulgeld: Vierteljährlich 2,50 .M.
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Buchführung, Wirtschaftskunde , Rechnen,
Geometrie, Fachzeichnen.
Geschichte: Gegründet 1898 (bis dahin fakultativ).
14. Industrie.. und Fortbildungsschnle für Töchter TOn J. Lademann
in Belmstedt.
Leitung: Fräulein J. Lademann, Schulvorsteherin.
Lehrkörper: Fräulein E. I h I OW, Industrielehrerin. Für den wissenschaftlichen
Unterricht die Lehrer und Lehrerinnen des Instituts.
Schtilerinnen: Ostern 1905 insges. 30.
Schulgeld: Vierteljährlich 25-30 J(;; Musik- u. Malunterricht pro Stunde 1-1.50 Ji,
extra. Pension jährlich 600 ~.
Unterrichtsgegenstände: 1. Handarbeitsunterricht. 2. Maschinennähen. 3. 'Väsche-
zuschneiden und -Nähen. 4. Schneidern. 5. Putzmachen. 6. Kunsthandarbeiten. 7. Wissen-
schaftlicher Unterricht.
Geschichte: Die mit einer höheren Lehr- und Erziehungsanstalt verbundene Industrie-
und Fortbildungsschule wurde im Jahre 1894 gegründet.
15. Industrieschule von Lnise Schmücking in Helmstedt.
(Papenberg 9.)
Leitung: Fräulein Luise Schmücking, Schulvorsteherin.
Lehrkörper: Fräulein Luise Sc h m ü c kin g.
SchUlerinnen : Ostern 1905 insges. 9.
Scbulgeld: Vierteljährlich für Kunsthandarbeiten 20...1.; für Weißsticken 15 ,,4/;: fiir
Handnähen lö A' für Maschinennähen u. "räscheznschneiden In M: für Schneidern 15 o;ff.
Unterrichtsgegenstände: I. Abteilung für .Kunstgewerhe: 1. Kl1n~t8tick.erei~n
aller Art; 2. Zeichnen, Malen, Brandmalerei, Schnitzen, Atzen usw, - Ir. A b t e i l 11ng
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für Ln d u s t r i ef äch e r. 1. Weißstickerei; 2. Handnähen ; 3. Maschinennähen u. Wäsche-
zuschneiden ; 4. Schneidern, theoretisch u. praktisch.
Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1896 gegründet.
16. Landwirtschaftliche Haushaltungsschule in Helmstedt.
Kuratorium: Ökonomierat Dr. Emil Pommer (Braunsohweig], General-
sekretär des Landwirtschaft!. Zentralvereins, Vorsitzender. - Schuldirektor
Prof. Dr. Heinr. Kremp. - Stadtprediger Johs. Ba r t e ls. ~ Stadtverordneter
A. Linke. - Gutsbesitzer Andreas Lambrecht (Reinsdorf). - Gutsbesitzer
Vibrans (Oalvörde). - Gutsbesitzer Rühland (Königslutter). - Lehrer für
Religion und Kulturgeschichte Bartels. .
Lehrkörper: 1. Fräulein Helene Jenßen, Vorsteherin. 2. Fräulein
Helene Brinkmann. 3. Mädchenschullehrer Sonnenberg , Lehrer für
deutsche Sprache und Rechnen. 4. Dr. Hans Redmer, Lehrer für Gesund-
heitslehre und Krankenpflege. 5. Fräulein Luise Schm ücking, Lehrerin
für Schneiderei und Singunterricht.
Schülerinnen : Ostern 1905 insges, 69.
Schulgeld: Jährlich 550 A.
Unterrichtsgegenstände: Hauswirtschaft, Milchwirtschaft, Gartenbau! Geflügelzucht;
Schneidern, Anfertigung von Wäschegegenständen ; Religion, Deutsch, Geschichte, Rechnen; ,
Gesundheitslehre, Ernährungslehre; Singen.
Geschichte: Die Anstalt wurde im Jahre 1893 vom Landwirtschaftlichen Zentral-
verein für das Herzogtum Braunschweig gegründet.
17. Kochschule des Vaterländischen Frauenvereins in Holzminden.
Leitung: Frau Sanitätsrat Dr. Ni em a n n,
Lehrerinnen: Damen des Vaterländischen Frauenvereins.
Schülerinnen : Im Sahre 1905 insges. 24.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
Lehrziel : Theoretische und praktische Ausbildung in der einfachen Küche.
Gescbichte: 1902 gegründet; jährlich zwei Lehrgänge mit je 12 Schülerinnen.
18. Gewerbliche Fortbildungsschule in Königslutter.
Schulvorstand. Bürgermeister Ludwig Beckhaus, Vorsitzender.
Superintendent Ernst Schütze. - Rektor August Peters. - Dachdecker...
meister und Stadtverordneter A. Rohrbeck. - Sattlermeister Theodor Bode.
Malermeister Peter Blohm.
Leitung: Rektor August Peters.
Lehrkörper außer dem Leiter: 1. Lehrer Wilhelm Schomburg. 2. Lehrer
Karl Spangenherg. 3. Bautechniker Adolf Flohr, Zeichenlehrer.
Schüler: Ostern 1905 insges. 96.
Schulgeld: Vierteljährlich 2 A
Unterrtchtsgegenstäada, Deutsch, Rechnen.
Geschichte: Gegründet Ostern 1894.
19. Gewerbliche Fortbildungsschule in Schöningen.
Schnlvorstand: Der Stadtmagistrat, 2 vom Magistrat zu ernennende
Arbeitgeber und der Leiter der Anstalt,
Leitung: Bürgerschullehrer August R ü h e , dirig. Lehrer.
Lehrkörper außer dem Leiter: 1. Bürgerschullehrer Huzo Fischer.
2. B~.rgerschullebrer Hermann Kampe. 3 Bürgerschullehrer G~stav Knopf.
4. Burgerschullehrer Karl Schulze. 5. Bürgerschullehrer Fritz Tiemann.
6. Bürgerschullehrer Max Benze.
Schüler: Ostern 1905 insges. 270.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
Mittel: Zuschuß aus der Stadtkasse und von der Regierung.
Unterrichtsgegenstände: Deutsehr Buchführung ~ Rechnen, Geometrie,









20. Gewerbliche Zeichenschule in Schöningen.
Lehrkörper: 1. Ohefingenieur Karl Pfeffer, dirig. Lehrer. 2. Bürger-
schullehrer Werner Lochte. 3. Bautechniker Kar! Haffendorn.
Schüler Im Jahre 1905 insges. 106.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
Mittel: Beiträge der Stadt und Zusehuß aus der Kreiskasse.
21. Gewerbliche Fortbildungsschule in Schöppenstedt.
Scbnlvorstand: Superintendent D. Johannes Be s t e , "\Torsitzender.
Bürgermeister Albrecht Klocke, stellvertr. 'Tors. - Stadtrat Wilhelm Hu-
stedt. - Gutsbesitzer Hans Floto. - Schuhmachermeister Wilhelm CasseL
- Kreiszimmermeister Otto Klockentöger. - Rektor Karl Hilbeck.
Leitung: Rektor Karl Hilbeck.
Lehrkörper außer dem Leiter: 1. Bürgerschullehrer Christian Ao h il l e s.
2. Biirgerschullehrer Karl Vogel. 3. Bürgerschullehrer Wilhelm Saftien.
Schüler: Ostern 1905 insges. 90.
Schulgeld: Halbjährlich 2 A.
Mittel: Schulgeld, Zuschüsse aus der Staats- Ull~ der Kämmereikasse.
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Rechnen, Zeichnen.
Geschichte: Die Schule besteht seit 1888. Der I"nterricht findet Dur im Winter-
halbjahr statt.
22. Gewerbliche Fortbildungsschule in Wolfenbüttel.
Schnlvorstand: Stadtdirektor Aug, Floto. - Seminarlehrer Hermann
Breuer. - Schneidermeister Knackstedt. - Sohuhmachermeister Staats.
- Malermeister Kindervater. - Schlossermeister Kiehne.
Lehrkörper: 1. Seminarlebrer Hermann Bre uer, Sc~ulleiter. 2. Se~inar­
lehrer Kurt Haberland. 3. Bürgerschullehrer Hugo Wi l h e lms. 4. Burgor-
schullehrer Fritz Samtle ben. 5. Bürgerschullebrer Fritz Runne. 6. Bürger-





schullehrer August Ottmer. 9. Bürgerschullehrer Robert Eitz. 10. Lehrer
Otto Dege. 11. Bürgerschullehrer Heinrich Querfurth. 12. Bürgerschul-
lehrer August Thorhauer. liJ. Bürgerschullehrer Alfred Bock. 14. Tischler-
meister August Kindervater. 15. Malermeister Ernst Kindervater.
16. Malermeister Louis Wedemeyer. 17. Techniker Wilhelm Bölke.
18. Bibliothekar Mi1zer.
Schüler: Ostern 1905 insges, 396.
Schulgeld: Jährlich 10 A.
Ilnterrfchtsgegenstände: Deutsch, Rechnen, Zeichnen.
Geschichte: Aus einer fakultativen Sonntagsschule ist durch Statut vom 20. März
1890 eine obligatorische gewerbliche Fortbildungsschule für Lehrlinge des Handwerks,
Lehrlinge der Fabriken und gewerbliche Arbeiter entstanden. Die Schule, für Deutsch
und Rechnen 12 Klassen und 7 Zeichenabteilungen umfassend, ist gegenwärtig, entsprechend
den Anforderungen und dem Bildungsgrade der Schüler, fünfstufig.
23. Gewerbliche Fortbildungsschule für Damen in WolfenbOttel.
(Vereinigt mit den Schloß-Anstalten. Anna-Vorwerk-Stiftung.)
Leitung: Fräulein Gertrud Has se, Vorsteherin der Scbloßanstalten.
"Lehreriwnen: 1. Fräulein Berta Moritz. 2. Frau Dr. Elisabeth Lang-
heim. 3. Fräulein Anna Heldman. 4. Fräulein Marta Brakel (Braun..
schweig). 5. Fräulein Else Grab ley.
Schillerinnen : Im Jahre 1905 inazes. 39 (1. Kursus 22, 2. Kursus 17).
Schulgeld: Vierteljährlich für Maschinennähen und Zuschneiden 15 ~, für Weiß-
sticken 10 .4', für Kunsthandarbeiten 10 A, für Handarbeiten 10 A.
Unterrichtsgegenstände: Handarbeiten, Kunsthandarbeiten, Weißsticken u. Namen-
sticken, Maschinennähen u. Wäschezuschneiden und verschiedene Liebhaberkünste.
(24-33.) Kaufmännische Fortbildungsschulen.
Zum Besuche der auf Grund der §§ 120, 142, 150 bezw. 154 der Reichsgewerbe-
ordnung errichteten und zu errichtenden kaufmännischen Fortbildungsschulen sind alle am
Orte befindlichen Handlungs-Gehilfen u. -Lehrlinge und diesen gleich zu achtende Person.en
bis zum vollendeten 18. Lebensjahre verpflichtet, sofern dieselben nicht nachweislich die-
jenigen Kenntnisse besitzen, welche das Lehrziel der Anstalt bilden.
Die Kurse (Stufen), 3 oder mehr, sind von einjähriger Dauer; unterrichtet wird
namentlich in Deutsch, Schönschreiben, Handelskorrespondenz, kaufm. Rechnen, Buch-
führung, Handelsgeographie, Warenkunde u. allgern. Handelslehre in wöchentl. 6 Stunden.
An- und Abmeldung liegen den Prinzipalen ob, die auch für rechtzeitige Einzahlung
des Schulgeldes (3~-40~ jährlich) zu sorgen und ihre schulpflichtigen Gehilfen u, Lehrlin~e
zum ordnungsmäßigen Schulbesuch anzuhalten sowie bei Versäumnissen dieselben beim
Schulleiter zu entschuldigen haben.
Oberaufsicht: Herzogliches Staatsministerium.
Oberleitung: Handelskammer für das Herzogtum Braunschweig, Ab-
teilung für das kaufmännische Unterrichtswesen. (Kommerzienrat Dr. jur,
Hermann Schmidt, Vorsitzender. ~ Regierungsrat Dr. Ricbard Stegemann,
Syndikus der Handelskammer. - Oberrealschuldirektor Prof. Dr. Alex.
Wernicke. - Fabrikant Herrn. Querner.)
Mittel: Schulgeld, Zuschüsse der Handelskammer, der Stadtgemeinden und der
Regierung.
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24. Kaufmännische Fortbildungsschule in Braunschweig.
Schulvorstand, bestehend aus einem Vertreter des Stadtmagistrats und
vier Vertretern der Kaufmannschaft: Kommerzienrat Dr. jur. H. Schmidt,
Vorsitzender. - Fabrikant Herrn. Querner. - Fabrikbesitzer Franz Brück-
mann. - Prof. Ottomar Peters, Direktor der Städtischen Mädchenschule.
- Regierungsrat Dr. Stegernann, Syndikus der Handelskammer,
Direktion und Verwaltung: Regierungsrat Dr. Stegemann, Syndikus
der Handelskammer. Stellvertreter desselben: Dr. Hugo Kanter,
1. Assistent der Handelskammer. - Louis Tro nn ie r, Registrator.
Lehrkörper: 1.SchulinspektorLudw.F eicke. 2.Schulinspektor H.Former.
3. Bürgersehullehrer Wilhelm Freyse. 4. Realscbullehrer Friedr. Fricke.
5. Kaufmann Herrn. Fuchtel. 6. Bürgerschullehrer K. Giesecke. 7. Mädchen-
schullehrer Wilh. Haacker. 8. Seminaroberlehrer G. Hecke. 9. Bürger-
schullehrer H. Heinemann. 10. Dr. phil. Herrn, Heinen. 11. Oberlehrer
Otto Hohnstein. 12. Bürgerschullehrer Otto Jahns. 13. Dr. Hugo Kanter,
1. Assistent der Handelskammer. 14. Bürgerschullehrer Joh. Kaufmann.
15. Bürgerschullehrer Fritz Kunkel. 16. Bürgerschullehrer Wilh. Lü er,
17. Mädchenschullehrer Karl Martens. 18. Mädchenschullehrer Wilb. ~lüller.
19. Schulinspektor H. Pfaue. 20. Schulinspektor A. Sattler. 21. Bürger-
schullehrer Karl Schlüter. 22. Bürgerschullehrer Max Schmidt. 23. Bürger-
schullehrer Fritz Schreyer. 24. Mädchenschullehrer Wilh, Seeländer.
25. SchulinspektorWerner Siebers. 26. Waisenhauslehrer)\!ilhelm U e h lecke.
27. Bürgerschullehrer Franz Wulfstieh.
Schüler: Ostern 1905 insges. 789.
25. Kaufmännische Fortbildungsschule in Blankenburg a. H.
Schulvorstand bestehend aus je einem Vertreter des Stadtmagistrats,
der Stadtverordneted, .des Schulvorstandes und vier y'"ertretern der Kaufmann-
schaft: Hoflieferant Aug. Corves, Vorsitzender. - Kaufmann Otto Wi e ck e rt,
Schrift- und Kassenführer. - Kaufmann Louis Mewes. - Kaufmann Wilh.
Meinders. - Bürgermeister Zerbst. - Bankdirektor Lo r en z, - Schul.
direktor Web er.
Leitung: Seb uldirektor Web e r.
. !:ehrkörper: 1. Bürgerschullehrer Wilhelm P~iz. 2: Bürgerschul.~ehrer
HeInrich Ritzau. 3. Bürgerschullehrer Karl Pr-ie st e rj ah n. 4. Burger-
schullehrer Wilhelm Pape. 5. Bürgerschullehrer Adolf Nie mey er 1.
Schüler: Ostern 1905 insges. 40. ..
Schulgeld: Jährlich 30 .M für KI. I V u, 111, 40 J' fur Kl. 11 u. 1.
26. Kaufmännische Fortbildungsschule in Gandersheim.
Schnlvorstand bestehend aus einem Vertreter des Stadtmagistrats und
vier Vertretern der 'Kaufmannschaft: Stad trat Louis Ball i n 1 \~orsitzender. -
H. Euler, Kassierer und Schriftführer. ~ Hermann Gille. -- Kaufmann
Leopold K e m p e.
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Lehrkörper: 1. Bürgerschullehrer Hermann Ackermann, Leiter.
2. Bürgerschullehrer Karl W i t tu e ben. 3. Bürgerschullehrer Wilhelm
Wehrstedt.
Schüler: Ostern 1905 insges. 16.
27. Kaufmännische Fortbildungsschule in Helmstedt.
Sehulvorstand, bestehend aus einem Vertreter des Stadtmagistrats und
vier Vertretern der Kaufmannschaft: Kaufmann Karl Schroeder, Vorsitzender.
- Stadtrat Max Dieckmann. ~ Kaufmann Christian Spöttel. ~ Kauf-
mann Konrad Sander. - Bankier Karl Sc h ul z.
Lehrkörper: 1. Wissenschaftl. Lehrer an der Städt. höheren Mädchen-
schule Otto Seu bert, Leiter. 2. Bürgerschullehrer Hermann Win ter.
3. Bürgerschullehrer Fritz Wille. 4. Scbulinspektor Heinrich Ohse. 5. Bürger-
schullehrer Karl Knackstedt.
Schüler: Ostern 1905 insges. 73.
28. Kaufmännische Fortbildungsschule in Holzminden,
Schulvorstand, bestehend aus einem ·V"ertreter des Stadtmagistrats und
vier Vertretern der Kaufmannschaft: Kaufmann Heinrich Rehn, Vorsitzender.
- Kaufmann Karl Langemeyer, Magistratsmitglied, stellvertr. Vors. und
Rechnungsführer. - Bankier Adolf Mü l l e r , Schriftführer. - Kaufmann
Friedrich Li e m an n. - Kaufmann Emil Cyrenius.
Lehrkörper: 1. Bürgerschullehrer Wilhelm Nolte, Leiter. 2. \i'''ereid.
Bücherrevisor Benno Heyne. 3. Bürgerschullehrer Gustav Weidemann.
4. Bürgerschullehrer Emil Becher. 5. Bürgerschullehrer Friedrich Jahn.
6. Bürgerschullehrer Friedrich Gewehr. 7. Bürgerschullehrer Otto Schrader.
Schüler Ostern 1905 insges. 74.
29. Kaufmännische Fortbildungsschule in Königslutter.
Schulvorstand, bestehend aus einem Mitgliede der städtischen Behörden
und vier Vertretern der Kaufmannschaft: Kaufmann Friedricb PaarmanD,
Vorsitzender. - Kaufmann August Di n s e, - Kaufmann Heinrich Helmig.
- Kaufmann Fritz Ricke. - Kaufmann OUo Reinhardt.
Lehrkörper: 1. Rektor August Peters, Leiter. 2. Bürgerschullehrer
Wilhelm S ch wie ger. 3. Bürgerschullehrer Johannes Müller.
SchUler: Ostern 1905 insges. 13.
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30. Kaufmännische Fortbildungsschule In Schöningen.
Schulvorstand, bestehend aus einem Mitgliede des Stadtmagistrats, fünf
Vertretern der Kaufmannschaft und dem Schulleiter: Kaufmann Hermann
Wulfert, Vorsitzender. - Bürgermeister Otto Po ok e ls. - Kaufmann Wilh.
Keb bel, Mitgl. der Handelskammer. - Kaufmann Heinrich Ehlert, Schrift-
führer. - Kaufmann Eugen Schönbrunn. - Kaufmann Ernst Heine. -
Bürgerschullehrer Wilh. Thiele.
Lehrkörper: 1. Bürgerschullehrer Wilh. Thiele, Leiter. - 2. Bürger-
schullehrer Wilh. Linne. - 3. Bürgerschullehrer Wilhelm Fre,ynbagen.
4. Bürgerschullehrer Gustav Reinecke.
Schüler: Ostern 1905 insges. 42.
31. Kaufmännische Fortbildungsschule in Schöppenstedt.
Scbulvorstand, bestehend aus einem Vertreter des Stadtmagistrats und
vier Vertretern der Kaufmannschaft: Kaufmann Hermann Fricke, Vor-
sitzender. - Stadtrat Robert Doettinchem, Kaufmann. - Kaufmann
H. Garbe. - Kaufmann Ernst Haars. - Bürgermeister Albrecht Klocke.
Lehrkörper: 1. Rektor Karl Hi lb e ck , Leiter. 2. Bürgerschullehrer
Friedrich Almstedt. 3. Bürgerschullehrer Kantor Karl \Togel. 4. Bürger-
schullehrer Albert Bre tth auer.
Schüler: Ostern 1905 insges, 14.
32. Kaufmännische Fortbildungsschule in Seesen.
Schulvorstand, bestehend aus einem Mitgliede des Stadtmagistrats und
vier 'Tertretern der Kaufmannschaft: Kaufmann Baltus Be ck er, Vorsitzender.
- Kaufmann Karl Walter. ~ Kaufmann Gustav Volland. - Kaufmann
Gustav Bieler. - Rentner W. S eh ü n em an n , Magistratsmitglied.
Lehrkörper: 1. Bürgerschullehrer Karl Bremer, Leiter. .2. Bürger-
schullehrer Hermann Hille. ~ 3. Bürgerschullehrer Albert Sc h ir m e r.
Schüler: Ostern 1905 insges. 26.
33, Kaufmännische Fortbildungsschule in Wolfenbüttel,
Sehnlvorstand bestehend aus einem Vertreter des Stadtmagistrats und
vier Vertretern de; Kaufmannschaft: Kaufmann August Denecke, Vor-
sitzender. _ Kaufmann Rudolf Fink. - Stadtrat E. Nicolai. - Rentier
K. Strüver. - Kaufmann EIs.
Lehrkörper: 1. Schulinspektor Wilhelm 'Vienbrey~r.,Le.iter. ~. Bürger-
schullehrer Wilhehn Wu r m, 3. Bürgerschullehrer F riedrieb Steffens.
4. Bürgerschullehrer Martin Rodecurt. 5. Biirgerschullehrer Friedrich
Samtleben.
Schiller: Ostern 1905 insges. 67.
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(34-40.) Ländliche Fortbildungsschulen.
Eine speziell ländliche Fortbildungsschule mit obligatorischem Charakter gibt es im
Herzogtum Braunschweig nicht. Soweit Fortbildungsschulen in größeren Landgemeinden
gegründet sind, mußten sie, um obligatorisch gemacht werden und einen Anspruch auf staat-
liehe Unterstützung erheben zu können, als gewerbliche Fortbildungsschulen gegründet
werden. Diese Schulen haben neben den Lehrlingen und Fabrikarbeitern, für welche sie
obligatorisch sind, eine Anzahl von freiwilligen Schülern und nehmen im Unterricht auf
die ländlichen Verhältnisse Rücksicht. Die rein ländliche Fortbildungsschule ist nur ver-
einzelt fakultativ vorhanden, sie würde erst dann zu einem segensreichen Institute werden,
wenn sie durch Gesetz obligatorisch gemacht werden könnte. Die allgeme ine Fort-
bildungsschule mit dem Prinzip der Berufsbildung und der Berücksichtigung der örtlichen
Verhältnisse, nicht zuletzt auch der Pflege christlich-religiöser und vaterländischer Gesinnung
muß die immer wieder gestellte Forderung aller Freunde unseres deutschen Volkes sein.
34. Gewerbliche Fortbildungsschule in Bevern.
Schulvorstand: Pastor Knopf, Vorsitzender. - Lehrer Greiffen-
hagen. - Lehrer Behrens. - Gemeindevorsteher Weper. - Bau-
verwalter Stapel. - Bleicher Höltge. - Landwirt Weper. - Schlosser-
meister Kunze.
Leitung: Pastor Robert Knopf.
Lehrkörper: 1. Pastor Knopf. 2. Lehrer Greiffenhagen. 3. Lehrer
Hil m er. 4. Lehrer Köhler.
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 80 in 2 Klassen.
Schulgeld: Jährlich 4 .M, die Hälfte davon bezahlt der Dienst... oder Lehrherr.
Mittel: Schulgeld; Zuschüsse von Gemeinde, Kreis und Staat.
Unterrichtsgegenstände: Gesinnungsunterricht, Sachunterricht (an der Hand des
Lesebuches), Rechnen, Raumlehre, Zeichnen.
. Gesch~cbte: Die Schule wurde im Jahre 1905 gegründet; sie ist obligatorisch ~
die gewerbhchen Arbeiter bis zum 18. Lebensjahre, für die iibrigen jungen Leute fakultatIv.
35. Gewerbliche Fortbildungsschule in Bodenburg.
Schulvorstand: Vorstand der Gemeindeschule.
Leitung: Pastor Arnold Peters.
Lehrkörper: Ein Lehrer der Gemeindeschule.
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 24.
Schulgeld: Für das Unterrichtshalbjahr (1. Okt. bis 1. April) 3 A.
Mittel: Schulgeld; Zinsen eines für die Schule von einem Fabrikanten gestifteten
Kapitals und nötigenfalls Zuschuß der Gemeinde.
Unterrlcht8gegenstände: Rechnen Raumlehre und Deutsch (bes Anfertigung von
Gescbäftsaufsätzen). ' ·
Ge8chlchte: Die Schule ist fakultatives wurde aber in Erwägung genommen, sie,
wenn tunlich, obligatorisch zu gestalten. '
36. Gewerbliche Fortbildungsschule in ealvörde.
Scbnlvorstand: Der Bürgermeister als Vorsitzender der 1. Prediger,
der Leiter der Schule, ein Lehrer der Schule und zwei Handwerksmeister
oder Gewerbetreibende.
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Leitung: Pastor Leo Herbst.
Lehrkörper: 1. Pastor Herbst. 2. Lehrer Mittendorf. 3. Lehrer
Lutter.
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 50.
Schulgeld: Für das Unterriebtshalbjahr (1. Okt. bis 1. April) B A.
Mittel: Schulgeld, Zuschuß der Gemeinde und vom Staat.
Lehrgang und Lebrziel: Zweistufiger Lehrgang mi] je zweijährigem Kursus; das
Berufsleben der Schüler bestimmt den Gang des Unterrichts in allen Fächern. Lehrziel
ist möglichste Förderung der beruflichen Bildung sowie Pflege christlicher und vater-
ländischer Gesinnung.
Geschichte: Die Schule wurde im Jahre 1897 gegründet. Schulpflichtig sind Lehrlinge
und Gehilfen in Handel und Gewerbe sowie Fabrikarbeiter bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahre.
37. Gewerbliche Fortbildungsschule in Delligsen.
Scbulvorstand: Der Ortsgeistliche als Vorsitzender, der Gemeinde-
vorsteher als stellvertr. Vorsitzender, der älteste unterrichtende Lehrer, ein
Mitglied des Gemeinderats und zwei gewählte Arbeitgeber.
Leitung: Pastor Wilhelm Tornau.
Lehrkörper: 1. Pastor Tornau. 2. Lehrer Stapel. 3. Lehrer Bode.
4. Lehrer Pa p e. 5. Ein Ingenieur der Carlshütte.
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 50.
Schulgeld: Vierteljährlich 1 .M.
Mittel: Schulgeld, freiwillige Beiträge der Carlshütte und Papierfabrik, Zuschuß der
Gemeinde (50 .M).
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Rechnen, Raumlehre, Zeichnen, Kulturgeschichte.
38. Gewerbliche Fortbildungsschule in Negenborn.
Schulvorstand: Pastor Heydenreich. - Gemeindevorsteher Blume.
Lehrer Frohrile. - Steinbruchsbesitzer Schünemann. - Sattlermeister
Dörries.
Leitung: Pastor August Heydenreich.
Lehrkörper: 1. Pastor Heydenreich. 2. Lehrer Frohme. 3. Lehrer
Schulze.
Schiller: Im Jahre 1905 insges. 86 in 2 Klassen. . .
Schulgeld: Für das Unterrichtshalbjahr (I. Okt, bis 1. Aprtl) 2 .M.
Mittel: Schulgeld zur Anschaffung von Lehr;nitteln und zur Deckung sonstiger U~­
kosten; Zuschuß der Gemeinde für Licht und Heizung ; Zuschuß von Kreis und Staat fur
Lehrergehälter.
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Rechnen, Zeichne!!... .
Geschichte: Die Schule ist im Januar 1899 fakultativ begründet und im Oktober
1903 0 bligatorisch ~eworden.
39. Gewerbliche Fortbildungsschule In Neu-Oelsburg.
Schulvorstand (Kuratorium): Gymnasialdirektor a. D. Geh. Reg.-Rat
Dr. D. Ebeling (Hannover). - Hüttendirektor Crusius (Gr.-Ilsede). -
Rektor Tiemann (Neu-OeIsburg)..- Pastor Ottmer (Oelsburg).
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Leitung: Gymnasialdirektor a. D. Geh. Reg.-Rat Dr.D. Ebeling(Hannover).
Lehrkörper: 1. Rektor Tiemann (Neu-Oelsburg), 2. Lehrer Ike (Gr.-
llsede). 3. Architekt B~hrens (Gr.-Ilsede).
Schüler: Im Jahre 1905 insges. 46.
Schulgeld: Wird nicht erhoben.
Mittel: Sämtliche durch den Zuschuß vom Herzogl. Staatsministerium im Betrage
von 300 ..M nicht gedeckte Kosten werden von der Ilseder Hütte getragen.
Unterrichtsgegenstände: Deutsch, Rechnen, Zeichnen.
Geschichte: Die Schule wurde von der Ilseder Hütte gegriindet, Der Besuch ist
für alle Lehrlinge der Ilseder Hütte vom 14. bis zum vollendeten 17. Lebensjahre obli-
gatorisch, d. h. die IIseder Hütte nimmt bezw. behält keinen jüngeren Arbeiter der vier
Ortschaften: Oelsburg, Neu-Oelsburg, Gr.-Ilsede und Gr.-Bülten, der nicht den Besuc.h
der Fortbildungsschule nachweisen kann. An dem Unterrichte nehmen aber auch die
Lehrlinge der in Oelsburg und Gr.-Ilsede wohnenden Privathandwerksmeister teil.
40. Fortbildungsschule in Vallstedt.
Schulvorstand: PastorHägerbäumer.~ Gemeindevorsteher Heinecke.
- Landwirt Gebhard Struckmann. - KotsaI~ Fritz Lehmberg. ~ Lehrer
Zeller. ~ Lehrer Raute.
Leitung: Pastor Hermann H äger b ä u me r.
Lehrkörper: 1. Pastor Hägerbäumer. 2. Lehrer Zeller. 3. Lehrer
Raute.
Schüler: Anfang 1906 insges. 14.
Schulgeld: Für das Unterrichtshalbjahr (1. Okt. bis 1. April) 5 .M.
Unterrichtsgegenstände: Lesen, Rechnen, Schreiben und Zeichnen. .
Geschichte : Nachdem im Herbst 1905 vom Schulvorstande die Einrichtung- einer
Fortbildungsschule beschlossen worden war, gelangte im Winter 1905/06 der Plan zur
Ausführung~ und die Schule wurde mit Beginn des Jahres 1906 eröffnet. Zur Einflihrung
eines PHichtbesuchs durch Ortsstatut konnte der Schulvorstand sich nicht entschließen.
41. Privat-Fachlehrer und -Fachlehrerinnen.
a) fUr Fechten:
Braunschweig.
Oswald H irr ich, Fechtlehreran der Herzogl,
techn, Hochschule, Wabestr. 9 Ir.
b) t1ir Handarbeiten:
J3raullschweig-.
Frl. Anna Bra n d t , Gliesmaroder Str. 110 lI.
Frl. Hedwig Causse, Bertramstr. 7 I.
(Siehe aucli Anzciqe.} .
Frl. 1''1. Dr~.yk 1uft, Heinrichstr. 14 p.
Fr!. .loh. Go t t er, RelChenstr. 3 11.
Frau Henriette Langebarteis, Am alten
Petritore 12 p.
Frl. Emma 1\:1 i el ert, Hintern lieben
:Frauen lall.
Fr!. Anno. Rau, Wendenstr. 7/8 111.
Frl. ?tlarie Re ich e 1, Altewiekring- 33 II!.
Frl. l\Iartha R öhr, Leisewitzstr. 121.
Frl, Margarete S ac k , GliesmaroderStr. 21 III.
(Siehe auch Anzeige.)
Frl, Alwine S c h n ö c k er, Kastanienallee
62b 111.
Frl. Hermine Sc h n ö c k er, Kastanienallee
62b 111.
Fr!. Helene Stalmann, Körnerstr. 311.
Blankenburg a. H.
Frl. Bischoff, Georgstr. 3.
Bad Harzburg.




Frl. Marg. Kaminsk y.
Frl. Schütze.
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c) für Handelswissenschaft (n, Schreiben) :
Brau nsch wei~.
Gustav Berghoff, Miinzstr. 911.
William B r am me r , gerichtlich vereidigter
Bücherrevisor, Schreib- u. Handels-Lehr-
anstalt, Bohlweg 3911. (SieheauchAnzeige.)
Frl. Hedwig Ca U 8 se, Bertramstr. 7 1.
(Siehe auch Anzeige.)
Gr 0 n e' s Handelsschule, Friedrich-Wilhelm-
straße 34.
Theodor He i s e , Friedrich -Wilhelmstr. 6111.
Franz Sam m an n, Göttingstr. 11 I.
Richard Tarweit, Münzstr. Ia HI,
Hermann 'I'o d t, Kaufmann u. vereid. Bücher-
revisor, Gliesmaroder Str. 22 I.
d) fUr Kunst- und Literaturgeschichte:
Braunschweig-.
Frl. Herta von Wa c h hol tz , Giersbergstr.B 1.
Bad Harzburg.




Frl. Helene Dan k \V 0 r t h , Aug-ustplatz 11 111.
Frl. Anna Hah n , Bammelsburger Str. 7 p.
(Siche aucli Anzeigr.)
Frl. Nadine HaI tnorth, Am Petritore 2111.
FrI. ~I. v. Heinemann, Pawelstr. l11I.
FrL Anna Löhr~ Bammelsburger Str. 9 r-
Frl, Anna Pric el i u s , Schleinitzstr. 1711.
Fr!. l\'Iargarete Raa b e, Leonhardstr. 29a 1.
Frl. Käte duR 0 i , Kaiser-'Vilhelmstr. 69 p.
August Schnüge, Göttingstr. 14111.
Frl. Helene S t ein man n , Altewiekring 19b 1.
(Siehe auch Anzeige.)
Otto Vieth, Kunstmaler, Altewiekring 211.
f) f"ür Maschinentechnik :
Brau nsch w eig.




Fr!. Johanne A p p e l b o om , Karlstr. 73d 1.
Frl. Berta B ast i an. Campestr. 38 1.
Frl. Emmi Beck Dankwardstr. 21H.
Frl. Mathilde Be~nhard, Bohlweg 14 IV.
Frl. Anna BI e i ch, Gesanglehrerin. Bank-
platz 2 II.
Frl. Rose BI umner, l\larthastr. 1211.
Julius Böse, Musikdirektor, Leouhard-
straße 54 Ir.
Franz Bu niger, Viewegstr, 361.
Frl, Alma Büttner, Humboldtstr. 811.
Frl. Doris Ca usse , Bertramstr. 7 p.
(Siehe auch Anzeige.)
Frau Ida v, Dahlen. Heitbergstr. 9 Ir.
Frau Witwe Auguste Dan, Bergstr. 28 p. .
Hans D eck er, Musikdirigent , Wilhelm-
straße 74 I.
Frau Hedwig Den sc h , Bohlweg 41IH.
Wilhelm De u s e r, Agidienmarkt 14 p.
Gustav Effe, Tonkünstler, Höhe 24 II.
Karl Fe h l an d , Tonkünstler, Blücherstr. 6 p.
Frau Witwe Emilie F 0 r 8 t , Celler Str. 7711.
Frl. Toni Frank, Fasanenstr. 511.
Fr!. Hedwig Franz, Elmstr. 4 p.
Fr!. Emma Germann, Friedrich-Wilhelm-
straße 21.
Fr!. Mathilde 'Giffhorn. Altewiekring 29p.
Frl. Auguste G'r i e s e , Bohlweg 5011.
Adolf G ru pp. Hiedestr. 13 p.
Frl. Martha Ha r f f. Hagenring 3 p.
Frl, Klotilde Ha r ti g : Gesanglehrerin.
Schleinitzstr. 14 1.
August Ha se , Oelschlägern 4 1.
Heinrich Ha se , Gertrudenstr. 32 1.
Albert Heege, Helmstedter Str. 4 I.
Kar! Helmhold, Sedanbazar 11 11.
Frau Wibve l\lathilde Hermann, Katba-
rinenstr. 6 I.
Fritz H eyl an d, Musikdirigent , Masch-
straße 21a p.
Frau Witwe Martha Ho n e r t , Gesanglehrerin,
Humboldtstr. 14 11.
Robert H u ch, \Vilhelmstr. 89 1.
Otto H u c k , Am alten Petritore 5 I.
Frl. l\leta Jeinlke, Schule für höheres
Klavierspiel, Bohlweg 16. (Siehe auch
Anzeige.)
Frl. Klara Kirchhoff. Campestr. 9 p.
Frl, Henni Kl a p p r o t h , Friedrich-Wilhelm-
stra ße 2 IlI.
Frl. Marg. K Doll e, J erusalemstr. 2.
Geschwister Sophie und Brunhilde Ko eh,
Gesanzschule, Goalarsche Str. 7. (Sieht,
auch Anzeiqe.)
Fräulein Elisabeth K 0 Id ewe 'Y, Gesang-
lehrerin, Brehestr. 4 I.
Louis Kr 0 n ~ Musikschule, Bohlweg 66 IB.
Hermann Kuhlemann, Fasanenstr. 571.
J ohannes K ü h TI e , Thomaestr. 9 p.
Frl. Anna K ii h Der, Bammelsburgerstr. 6a II.
Ötto Lange, Kunstgesangschule, H~hn-
stedter Str. 105 1. V~h('he auch. Anzeiqe.;
Frau G. Lange - Klosterm an n , Helm-
stedter Str. 105 I.
Frau Emms Leffler-Arndt, Gesang-
lehrerin, Petritorwall 8 IH.
Frl. Auguste Li n k t Leonhardstr. 2 Il l.
Frl. Emmy Löhr, Hamburger Str. 53p.
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Frl. Marie Lütg e , Kl. Bertramstr. 27 p.
Frau Luise M a y, Karlstr. 74.
Friedrich Me y er, Damm 31/32 111.
Frl. Elise Meyer, Adolfstr. 4211.
Frl. Emilie Mühe, Güldenstr. 8011.
Gustav Müller, pens, Kammermusiker,
Am Magnitore 1 H. 11.
Frl. Helene Müller, Moltkestr. 13II!.
Gustav Ne i b i g, Komponist, Voigts-Retz-
straße 11 11.
Frl. Margarete 0 eh I man n , Gesanglehrerin,
Humboldtstr. 10 p. (Siehe auch Anzeige.)
Frau Baronin Marie von der Osten-
S a c k e n , Gesanglehrerin, Hagenring 39 II!.




Frl. Else Pet ersen, Pianistin und Musik-
Iehrerin, Museumstraße 4 p.
Frau Anna Pe t r i , Roonstr. 6 p.
Frl. Elisabeth Pi n i , Inselwall 7 p. u. I.
Max Plock, Herzogl. Kammermusiker und
Frau Hermine geb. Drude, Konser...
vatorium für l\lusik, Fallersleber Str. 41 1.
Fritz R aeyd t , Fasanenstr, 6011.
Frau Johanne Ros an owsky, Steinweg 84 I.
Willi Rössel, Pestalozzistr. 9 I.
Frau Witwe Gertrud Rößler, Kl. Bertram-
straße 21 I.
Frl. AnDa Rothamel, Ehrenbrechtstr. 3 I.
Frl. Helene Run g e, W olfenbütteler Str.4011.
Fr!. Margarete Sack, Gesanglehrerin, Glies-
maroder Str.. 21 II!. (Siehe auch Anzeige.)
Frl. Minna Sallentien, Körnerstr.. 2111.
Frl. Margarete Sc hat z, Gesanglehrerin,
Sand weg 5a I.
Walter Schenck, Tonkünstler, Pestalozzi-
straße 7 I.
Frl. Anna Schiller, Gesang- und Musik-
lehrerin, Kasernenstr. 36 p.
Frl. Sophie Schultz, Gesang- und Musik-
lehrerin, Kasernenstr. 87 I.
Frl, Marie See 1i g er, Am alten Petritore 7.
Robert Settekorn, Akademie für Kunst-
gesang, Wilhelmstr. 10 I. (Siehe auch
Anzeige.)
Wilhelm S tee kh ah n , Hedwigstr. 1711.
Frl. Adele Thies, Gesanglehrerin, Neuer-
weg 14 I.
Werner Ti p pe, Wendenstr. 1011.
Frl. Hel~.ne V 0 lek m a r, Am Hohentore 1p.
Frau Witwe Erna Voll brech t , Rosen-
straße 28 I!.
Erich Wegm an n , Konservatorium für
Musik, Hagenmarkt 18 I. (Siehe auch
Anzeige.)
Frau Minette Weg m a TIn, Pianistin, Hagen..
markt 18 I.
Frl, Susanne Wo 1te r s , Klavierlehrerin,
Augustplatz 10 11.
Adolf Wünsch, Hof-Konzertmeister, Alte-
wiekring 66 1.
Blank cnburg a. H.
W. Boesche, Schleinitzstr. l.
Frl. D üb ne r ~ Katharinenstr. 1b.
Frl. EIst er, Neue Halberst. Str. 25.
Musikschule, Mauerstr. 1.
Frl. Pa b s t , Löbbeckestr. 7.
P. Ritzau, Hospitalstr. 26.
Frl, Scheffler, Ludwig-Rudolfstr. 6.
Organist Söl ter. Harzstr. 20.
Lehrer V 0 i g t , Tränkestr. 5.
Frl. Elisabeth We d d in g, Luisenstr. 1.
G andershei m.
Fr!. Antonie K ü h n e, Klavierlehrerin.
Frl. Maria N e b e, Gesang- und Klavier-
lehrerin, Bismarckstr.
Bad Harzburg.
Frl. Minna A hre n s.
Frl, Martha K ar ~ e s,
Holzmind en.
Frau von Cam p e , Klavierlehrerin.
Frau D ö r ger, Klavierlehrerin. Ka.rlst.r.
FrL Franziska D ör g e r , Gesanglehrerin.
FrL Ka m l ah , Klavierlehrerin.
""'0 lfen bü ttel.
Frl, Betty Reinecke's Pädagogium der
Musik, Grüner Platz 24. l\lusikahsche
Ausbildung- fürs Baus und zur .Klavi~r­
lehrerin ; Klavier- u. Geigenunterricht, em-
schließlich der Theorie.
h) ftlr Schreiben [u, HandeIswissenschaft):
Braunschweig.
Gustav Be r g hof f, Münzstr. 91I.
William B ra m me r , Schreib- u. Handels-
Lehranstalt, Hohlweg 89 11. (Siehe auch
Anzeige.)
Frl. Hedwig Ca U Bse , Bertramstr. 7 I.
(Siehe auch Anzeige.) .
Grone's Handelsschule, Friedrich-Wdhelm-
straße 34. "
Theodor He i s e , Friedrich-Wilbelmstr. 6III.
Franz Sam man n, Göttingstr. 11 I.
Richard Tarwei t, Münzstr. la III.
Hermann To d t, Gliesmaroder Str. 221.
I) ftlr Sprachen:
Braunschweig.
Frl. Anna Aßmann (Italienisch), Hagen-
ring 1111.





Frau Witwe Marie Beinhorn, Pestalozzi..
straße 4 P:
Frl. Auguste Be n z , Münzstr. 11111.
Frl. Mabel Beresford, Blücherstr. 611.
The Be r l i t z School of Languages, Ruh-
fäutchenplatz 4 I. (Siehe auch An-
zeige.)
William B r a m m er, Bohlweg 39 II.
(Siehe auch Anzeige.)
Frau Witwe Wilhelmine Coleman, Bohl-
weg 14 IV.
Frau Witwe Edith Co rb e t t , BIücher-
straße 6 p.
Frt. Valerie E b r a y, Heinrichstr. 2 II!.
Frl. Dora Flohr, Museumstr. 2.
Professor Louis Gauthey des Gouttes,
Heinrichstr. 50 111.
Zeffizo Gi u s t i , Sophienstr. 2 1.
Mlle. V. des Gon n e t (Französisch), Gauß-
straße 12.
Frl. Margarete Grun ert ~ Oststr. 6.
Albert Heege t Helmstedter Str. 41.
Frl. Elisabeth HeeL Adolfstr. 911.
Gustav Heine, Kandidat des höht Schul-
amts, Wabestr. 26 I.
Karl Heu s i TIger, wissenschaftl.Privatiehrer,
Bertramstr. 20 p.
Wilhelm Hili e, Hohetorwall 1 II.
Frl. Ida Ho 11 man n , Wolfenbütteler Str. 40.
Frl. Anna Krause, Heinrichstr. 5.
J ohannes K ü h n e, Thomaestr. 9 p.
Frl. Helene La reh e y, Wolfenbütteler Str.
10, H.p.
Frl. Anna Müller, Okerstr, 711.
Frl. Agnes Neuner, Wilmerdingstr. 11 p.
Frl. Th erese Pa u s e l i u s > Fallerslebertor-
wall 511.
Frl. ~Iargarete S a c k, GliesmaroderStr.21111.
(Siehe auch Anzeige.)
August Sc h ü t ze, wissenschaftl. Privatlehrer,
Sidonienstr. 6 11.
Frl. Klara Sommerfeld, Fasanen-
straße 28 11.
Richard Tarw ei t , Münzstr. la 111.
Frl. Agones Timme, Hagenstr. 6111.
Frl. Luise Tissot, Schleinitzstr. 22 p.
Frl. B. Vaucher, Jerusalemstr. 2 p.
Frl. Herta von Wachho Itz (Französisch),
Giersbergstr. 8 I.
Frl. J. W at s 0 n, J erusalemstr. 2 p.
Au~st W 0 I f, Nordstr. 49 11.
Danus Zoli, Hohlweg 3311.
Bad Harzburg.
Fr!' Minna Bökemann.
Frl. Bertha Meyer, Haus Radauburg.
!!.olzmin den.




Fritz Engel, Schubertstr. 8111.
Sziga Engel, Balletmeister R. D., Schubert..
straße 3 III.
Franz GoI i nell i , Hof-Belletmeister, Kaiser-
Wilhelmstr. 84 11.
Josef Hä u s I er, Schubertstr. 4 1. (Siehe
auch Anzeige.)
Hermann Hohnroth, Echternstr. 53a II.
August Pap e , Kuhstr. 341.
Hugo Pinkpank, Wilhelmstr. 2211.
Leopold Ziemenz und Frau, Damm 17 I.
(Siehe auch Anzeige.)







Bra UD sc h weig.
Friedrich A p p e l, Spielmannstr. 4- p.
Wilhelm Bartel s , Fallersleber Str. 18,
S.II.
Frl. Edith Burgdorff, Giersbergstraße
711I.
Wilhelm L e n ehe r , GÜldenstr. 73 Ir.
Frl. Helene Pin i , Inselwall 7 p. u. I.
Frl. Martha Röhr, Leisewitzstr. 12 I.
m) rar Zeichnen:
Braullschweig:
Fr!' Belene Dan kworth, Augustplatz 11 IU.
Fr!' Hedwig Denecke t Geysostr. 511.
Frl. Anna Ha h n , Bammelsburger Str. 7 p.
(Siehe auch. Anzeige.)
Hans Herse , Körnerstr. 18 1.
Frl. Paula Leffler, WolfenbüttelerStr. 52 I.
Fr). Helene Pi n i, Inselwall 7 p. u. I.
Frl. Anna Priceli u s , SchJeinitzstr. 1711.
Frl. Käte du Roi, Kaiser-'Vilhelm8tr. 69 p.
August Schnüg~, Göttingstr. 14 BI. ...
Hermann 'I'u u i c a , Hofmaler, KOOlg-
stieg 171I.
Otto Vieth. Kunstmaler und akad. g-epr.
Zeichenlehrer, Altewiekring 211.
n) nir Zuschneiden der Herrengarderobe :
Braunsch weig.
M. L. L ü d ekin g , Deutsche Schneider-
124 XII. Fachschulen.
.:.,'..•.....".,::\1""." ', •.'~;..., ~
I
AkademieJ Höhere Lehranstalt für Herren-,
Damen- u. Wäscheschneiderei, Bankplatz 3.
(Siehe auch Anzeige.)
Adalbert Pikart, Bekleidungs - Akademie,
Am Magnitore 8 11.
0) fftr Zuschneiden der Damengarderobe
und Wäsche:
Braunschweig.
Frau Witwe Marie Angersb a eh, Marstall
13{14Ir1.
Frl, Marie Borchers, Bruchtorwall 15 p.
Frau Witwe Helene Dünkel, Eiermarkt 3 I.
Geschwister Anna und Marie Hahn J Henne-
bergstr, 10 p.
Fr!. Berta K e tz er, Brabantstr. 2 III.
M. L. L ü d e k j n g, Deutsche Schneider-
Akademie, Höhere Lehranstalt für Herren-,
Damen- u. Wäscheschneiderei, Bankplatz B.
(Siehe auch Anzpigc.)
Frau Witwe Hermine Sc ho 0 f 1 Wilhelm-
straße 6 II!.
Frau Anna Sem p f , Ottmerstr. 6 p.
Frau Witwe Berta T äg er, Güldenstr. 631.
Frau Johanne W i t tin g , Friedrich-Wilhelm-
straße 1 11.
Frl. HeleneWun der li n g u, Marie Rümcke,




(Die Angaben über die Gehaltsverhältnisse sind auf Seite 52 als
Einleitung des Abschnittes "VII. Bürgerschulen" abgedruckt.)
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1 2 3 4 5 6 7
Q;)
"3 ~Spezialinspektion ..dSchulort Q :c:5
Ortsechul- 00 ".~
und Patronats- ~ ~<tI ,.c::;inspektor Name und "'0 <D
eingeschulte Ortschaften ~ bzw. ~ HN Wohnort
.9 ~~~ = Poststation CJ) Name und des Verleihungsstelle 1eI::l llD l'l!~ Wohnort .~ Gla == Bahnstation 0 Schulinspektors ;9~ ~ '0=-.~ 0 >
8 9 10 11 12 18 14 15 16
~ Dienst- wKinderzahl ;=cLJ C)
wohnung ....,;l -..,.;>.s Lehrer (Lehrerin) ~ '5) ~.;.:> ~ <1)
I
aJ F=Fachw~rkl ~ 00 "'C};; Name, Amtsbezeichnung ~ ec -...,l;d r.n m ==maSSIV' cd ·Z "Q5 Bemerkungen0 ~ Zahl der ~ :d N..d 'E Geburtstag Cl) ~ w0
..c:
I
I::l ;..0 heizbaren w 000,).~ (J) aJ ~S Q,)
.~ N ~ ....,;l c .....~ Seminar und Seminarzeit I::l Zimmer (Z) ~ ;::l ='= ~ C1) (J)?7 0 "0"':="0 ~ec
-5 ..-'=l und Größe ::Q1::l l::::: 0
E
..cl Q :2·""" S ::=00.~ :0 ~ derWohnung ~cd
I .s ~~ ~ Ci -< 0
J. Generalinspektion lVolfenbüttel
Ampleben ~Schöppen- 249 Pastor O. Siever- Schöppenstedt Rittergutsbesitzer einkloll 2 47 132 Otto Barmann, Lehrer, voll F4Z 129 qrn 440 1888 vor FrüherinKreien-
stedt & Kneitlingen- linginAmpleben (Sup. D. Beste in A. Cramer von C1ausbruch * 23/11. 1864, W olfenb. 1717 sen u. Münche-
Ampleben (1.2 km) Schöppenstedt) in Braunschweig 1879/85 hof
Berklingen~a Schöp- 418 Pastor Landesregierung zweiklo/l 75 3 78
1
32 Heinrich Strukmann, ~ m 4Z264qm 480 1890penstedt (3.ö km) R. Diestelmann Lehrer, * 10/5. 1865,in Berklingen Braunschw. 188] /86
Kl. -Vahl berg 242 1 43 43 32 Hermann Borrmann, F 4Z a23qm 230 1882
"~a Schöppenstedt Lehrer, * 24/7. 1858,
Der Geistliche dreikl. 2 ! 121 Wolfenb. 1876/79 F 3Z 207 qm 1550 1878Gr.-Dahlum ~a
1
782 Pastor 2 123 32 Friedrich Sc h n e l l e, Lf.eh-
"J ohs. Kiihne in rer, * 3/4. 1848, Wolfenb.Gr.-Dahlum 18fl7/70
32 \Villy K na k e, prov. Lehrer, m3Z174qm 210 1902 2. LehrersteIle
.,9/1. 1880, Braunschw. seit 1891
Der Geistliche zu zweikl. 1 85 1896/1902 F 2Z 140qm 12315 l88'"'Kl.-Dahlum ~a Gr.- 167
"
35 82 Wilhelm Gereck e ,Lehrer, vollDahlum (1.5 km) Gr.-Dahlum
* 5/8. 1862, Wolfenb.
1880/83Eilum ~. Schöppen- 257 Pastor
"
Landesregierung 46 3 49 32 Gustav Binroth. Lehrer,
"
F4Z 120qm 170 1894
stedt (4.9 km) K. Bäthge in • 5/6. 1866, Wolfenb.Eilum 1879/87Weferlingen ~a Det- 183 50 50 32 Hermann Utermöhlen,
"
F 4 Z 85 qm 625 1894 Früher in Dettumturn (4.2 km) Lehrer, * 14/2. 1868,
Ei t zum~ Schöppenstedt 4:00 Pastor J. Kappe Gemeinde Eitzum 67 Wolfenb. 1884/90 F4Z, 23.20, 7500 189& Früher in Ge-
"
67 32 Otto Isensee, Lehrer,
.. Eitzum in Eitzum
* 1/9. 1868, Wolfenb. 2 a 1~ qm veneleben
Küblingen ~& Schöp- 564 Eigent. d. Bitterguts (Frau Oberst 185 135
1884/91
F 4Za20qm 166 188von Wangenheim, gebe Gräfin von 38 Wilhelm Seh ucht I Lehr.,
"
penstedt (1.3 km)
Schwicheldt LWeißenborn b.:Frei- * 4/11. 1861, Wolfenb.
E v e s s e 11 'V:.!Y Dettum Pastor
berg i. S.) u. Superins. gemeinseh.
82 1876/82a 443
"
Landesregierung 82 32 Friedrich Mas eh e, Lehr.,
"
F 2Z a20qm 1500 1892Evessen K. Rölecke in
* 20/8. 1858, Wolfenb. lZal3qm iEvessen 1876/79Gilzu m mit Hachum 179 einkl- 40 40 30 Fritz He i ne c k e, Lehrer, m 4Z 146qm I600 1892 1892 Kirchendienst in~ Dettum SI Evessen 130
-No 27/1. 1865, Braunschw.
F 5Z 136qm 11070
Gilzum und(0.6 km)
zweikl. 1 1881/86 HachumSam ble b e n ~ Schöp- 323
1
Pastor Rittergutsbesitzer 58 2 60 32 Richard Sc h m i d t, Lehr., 1905 Schulhaus istpenstedt Si Schöppenstedt H. Deneke in Rud. v. Hantelmann
* 5/10. 1871, Wolfenb. 1846 erbaut(3.2km) oder Kneitlingen Sambleben auf Sambleben 1 1886/92Kneitlingen ~ Schöp- 185
"
einkl. 29 4 33 30 Albert Langel üdde oke , F2Z112qm 200 1905 Schulhaus istpenstedt SI Kneitlingen-
Hilfslehrer, * I/lI. 188:&, 1811 erbautAmpleben
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Kalme ~ Bornum bei I 142 "
Börßum Si .Börßllill I I(6.3 km) _
Grv-Bi e w e n d e ~ Bor- 1
1
524 Superintendent
num bei Bürßum a Hed-/ A. Scholz in
wigsburg (5.1 km) Gr.-Biewende
K l.-B i ewe TI cle\{b'Bornunll 379
b.Börßum a Hedwigsburgl
(7 km) Remlingen (1.8 km)1
Börßum ~a ! 1291 Pastor







auf Lauenau i. H.
Der Geistliche zu einkl.
Gr.·Vahlberg
16I 13 I 14) 15 I1211108
Wolfenbüttel
80 - 30 32 Heinrich Bebenroth, voll F 4: Z a17 u. - 1887 um Gatten feblt; dafür
Lehrer, * 4/12. 1863, 30 qm 15uO schöner Hof mitObstbäumen und
Wolfenb. 1878/84 Buschwerk
70 - 70 32 Heinrich Lindenberg,
"
F 3Z 150qm 3125 1904 Schulhaus ist
Lehrer, * 8/1. 187~, 1830 erbaut
'Volfenb. 1893/99
190385 2 87 32 Fritz Lindemann, Lehr.,
"
F 4Z 150qm 1875 Früher in Oster-
* 12/8. 1867, Braunschw. linde
1883/88
46 - 46 32 Albert Utermöhlen,
"
F 4Z 220qm 2075 1890 Früher inDettum
Lehrer, * 12/9. 1863,
52
Wolfenb. 1879/84
1878- 52 32 Wilhelm Oppermann,
"
m4Z 148qm 400
Kantor, * 29/4. 1858,
71
Wolfenb. 1872/78
10186 77 33 Julius Wolf, Kantor,
"
F3Za2B,16, 1894 17. Früher in Lan-
* 10/10. 1853, Wolfenb. l2qm(6Kam- Jahrh. gelsheim und
99
1876/79 mern) Weferlingen
2 101 32 Otto Göwecke t Lehrer,
"
m4Z lO!qm 2000 L889
* 28/1. 1865, Wolfenb.
III I 1
1878/85
430 189422 32 Gustav Wolf f. Lehrer,
"
F 3Z 113 qm
* 15/5. 1867, Braunschw., I1883/89
126 1 127 32 Albert Heinemann,
"
F 4Z (i. ganz. 650 !901 Früh. i. Broitzem
Lehrer, * 16/11. 1874, 11 Räume)
68
Wolfenb. 1889/95
18922 70 32 Friedrich Lambrecht,
"
F 5Z 106qm 800




- 248 28 Heinrich Cur d t , Kantor m 3Z123qm 1250
"u. 1. Lehrer, • 29/10.
1844, Alfeld 1863/64
m 3Z 123qm 280 1884 2. Lehrerstelle32 Ludwig Kn o o p , 2. Lebr., -
* 26/10. 1860, Wolfenb. seit 1880
1880/82
m 3Z 123qm 280 1905 3. Schulstelle26 Frl. Elisabeth Heinrichs, -
Lehrerin * 19/2. 1884, (Lehrerin) seit
Braunschw. 1901103 189986
- 86 32 Hermann Mi e h e , Lehrer, voll F ~Z 150qm 1650 1884
• 15/9 . 1862, Wolfenb.
242 4 1880/83 F3Z138qm 400 1896 Früher i.Lichten-246 36 Wilhelm Borchers,
"1. Lehrer, * 24/9. 1866~ bagen
Wolfenb. 1881/87
m 2Z126qm 200 190036 Berthold Schrader, -
2. Lehrer, "* 24/10. 1876,
SO Wolfenb. 1891/97 m 3Z 200qm 253 1878- 30 30 David Meier, Kantor. voll
* fl/3. 1856, Wolfenb.
28 2 1875/78 F 4Z 120qm 625 188025 32 Christian Hes se,Lehrer, um
":+ 21/6. 1857, \Volfenb: 1600
225 5 230
1875/78
















































1 I 2 I
Bo r n u m (Amt Wolfenb.) ! 460
~ Bornum b. Börßum i
SI Hedwigsburg (4.1 km) !
Gr.-Denkte ~; • Gr.- i 1242




Warle '09& Schöppen-I 249
stedt (5.9 km) I




Bansleben ~e Schöp- 212
penstedt (3 km)




Achim 'G7e Börßum 470
(4.2 km)
Kl.~Df'nkte ~a'Yen~ Hl3
dessen (1.4 km )
Sottmar ~ Grv-Denkte 139
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,
I 2 I 3 4: 5 6 17 8 1 9 I 10 I 11 12 1 13 ,- 14 I 15 16
I I. Generalinspektion WoIfenbütte I I
!Wittmar (Forts.) I Pastor Börßum (Sup. Landesregierung (55) (-) (55) 32 Bruno Behrens, 2. Lehr., i m 3 Z 90 qm ' 100 1901 2. Lehrerstelle
I E. Lerche in Scholz in Gr.- * 4/<,). 1877, WOlfCllb'l seit 1903
I Gr.-Denkte Biewende) 1892/98
I
(117) (3) (120) 32 Hermann Pape, 3. Lehr., I m 1 Z 30 qm lB05 ;)- Lehrerstelle
I
*2 ..../12.1878, Braunschw. seit 1905
1895/1901
Hedeper 'tJ.9B 736 Pastor dreikl. 2 146 5 151 29 Hernlann Brin k m a n n , voll m 4Z 2nOqnl 82:") 18H3
O. Drewes in Lehrer, * 18/8. 18ö3.
Hedeper Braunschw 1879/84
32 Kar! 'Vieh mann, Hilfs- m 4Z240qm 1905
I lehrer, * 14/5. 1883~
WetzlehenxpaHedeper! zweikl. 1
Wolfenb. 1898/1904
1892198 n 43 1 44 32 August G-ro h le ben, voll F 5Z 100qnl 480
(2.7 km) . Lehrer. * 21/4-. 1864,
Rittergut sbesitzer vierkl. 2
\Volfenb. 1878/85
Kissenbrück~a Hed- 1318 Pastor
"
222 4 226 32 Friedrich Eh e l i n g ,
"
1889
wigsburg (1.7 km) F. Prösch in A. Löbhecke 1. Lehrer, * 19/5. 1865,
Kissenbrück auf Hedwigsburg W olfenh. 1879/87
32 Gustav 1\1 a u sh a k e , 1894





Eigentümer des Ritterguts 42 42 32 Hermann Ei kenroth, voll F 1800 1896 1540




1893Remlingen \bY Wittrnar 786 Pastor Landesregierung 149 2 151 32 Otto Hahne, Lehrer, n F 3Z(i.ganz. 1000
• Remlingen A. Teichmann * 14/12. 1868 t 'Volfenb. 12 Räume)
in Relnlingen 1885/91
32 Otto Kaufmann, Hilfs- 1905
lehrer, * ]6/1. 1882,
zweikl.
Wolfenb. 1897/1903
F 6 Z 139 (PU 1320 1901Seinstedt ~e Horn- 406 Pastor Gemeinde Seinstedt 70 2 72 32 Wilhelm Garhe, Lehrer, voll
burg (Bez. l\Iagdeburg) G. Helling in * 23/5. 1873, Wolfellb.
Scinstedt 1887/93
Se m m e n s t e dt ~a 524 Pastor Landesregierung 114 114 32 wuu Berglnannt Lehr., In 3Z 1100 1})O3
H. Teichmann * 19/2. 1881, 'Volfenb.
in Semmenstedt 1898/1901
'I'i m m e r n ~ Bemmen- 277
"
Gemeinde Timmern 58 2 60 32 August Bestian, Lehrer, F3Z150qnl 1400 1904 IH.J.O
stedt SI Hedeper (2.6 km) * 13/2. 1879, Wolfenb.
Gr.-Winnig-stedt~;a 762 Pastor Gemeinde dreikl. 2 132
18~ö!99
m 4Z 15011I11 1600 1865 vor;
- 132 BO Wilhelm 'Vinter, Kantor
"'Vinnlg'stedt (0.5 km) u. \V. Kellner in Gr.-\Vinnigstedt t51) und 1. Lehrer, * 11/2. 1780Mattierzoll (2 km) Gr.·Winnigstedt 1846, 'Volfenb. 1860/65 2. Lehrerstelle(81) 32 Fritz Ti emann. 2 Lehr., F4Z120qm 150 1899
* 16/8. 1874:, \Yolfenb. seit 1891
Kl.-\Vi n ni gs t ed t '\{8Gr.· Pastor I zweikl. 1 1889/94 m 4Z 166(lffi 764 188247;)
I
~, Gemeinde I 83 83 32 Hugo Dege, Kantor, voll
Winnigstedt a 'Vinnig. J. Hinkel in Kl.- \Vinnigstedt * 18/10. 1856, 'Volfenb.
stellt (0.5 km) Kl.-Winnigstedt 1876/79
A h 1U m ~ \Volfenbüttel 610 Pastor Salzdahlum Landesregierung
"
97 4 101 34 Albert Sp a n n h o f, Lehr.,
"
F sz l;)Oqm 2648 1891
a Ahlurn \V. Stolze in (Sup. Ramke in * '2f)/7. 1856, Wolfenb,
Ahlum Rautheinl)
.9 1877/80We n d e ss en \&:Y& 830
"
dreikl 137 2 139 :d9 Wilhelm Re i n e k e , F 31: 960 1888
1. Lehrer, $ 15/9. 1857,
Wolfenb. 1876/79
Privatw. - lnOJ 2. Lehrerstelle32 Kar) OUo A p p u h n ,
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1 I 2 I 3 4 5 6 1 7 8 1 9 I 10 11 1 12 j13 1141 15 I 16
salz-I 210
1. Ge neralinspektion Wolfenbüttel ! IApelnstedt ~e Pastor Salzdahlum Landesregierung zweikl. 1· 49 49 32 Gustav Buchtmann, voll F2Z(i.ganz. 1500 1903dahlum (2.5 km) K. Meyer in (Sup. Ramke in prov, Lehrer, * 21/1.1883, 7 Räume)I Apelnstedt Rautheim) Wolfenb. 1897/1903i
einkl. 1Volzurn \Q9 Dettum &i 19H 39 39 30 Erich T hör e1, Lehrer- m 4Z 150qm 1200 1897Veltheim a. d. O. I Adjunkt, * 22·'8 1876,
zweikl. 1
'Volfenb. 1890/97
Atzum ~ Wolfenbüttel 181 fehlt,
"
24 24 34 Heinrich Lin de rn a n n , F 3Z 125qm 1750 1880a Ahlum (2.1 km) Pastor in Atzum Kantor, * 28/7. 1857,
Wolfenb. 1871/77Cremlingen~aSchan- 560 Pastor W. Harff
"
Eigentümer des Ritterguts 100 100 32 Hermann Gö w e c ke , m 4Z 750 1892delah (3.4 km) in Cremlingen Cremlingen (Freiherr Lehrer, * 13/7. 1863,
Fr. v, Veltheim) Wolfenh. 1879/86Schulenrode ~Destedt 160 Landesregierung
"
41 41 32 Heinrich Schröder, prov. 2 Z 81 qm 144 1903
• Schandelah (4 km) Lehrer, * 17/9. 1881,
Rittergutsbesitzer Fritz dreikl. 2 157
Wolfenb. 1900/03
1894Destedt, Ort u. Gut, mit 600 Pastor 2 159 32 Paul 'Vagner, 1. Lehrer, m 2Z 110qm 600 Früher in BortfeldHemkenrode 'ö9 Destedt 180 E. Dosse in Freiherr v . Veltheim * 8/11. 1868. Nürtingen u. luget., Schulha.us
.. Schandelah (4.7 km) Destedt auf Destedt (Württ.) 1885/88 ist H~69 erbaut
oder Lucklum
"
32 Emil L am m er t, RHfs- Privatw. 1904 2. Lehrerstelle
lehrer, * 7/1. 1882, seit 1894.
2 Wolfenb. 1901/04Dettum ~a 860 Pastor Landesregierung 189 10 199 32 Heinrich Bock, Kantor voll F 4Z 165qm 440 1897 Friiher in Git-F. Borebers in (51) u. 1. Lehrer, * 3/2. 1847, telde u. Wind-Dettum Hannover 1861/67 hausen
"
(148) 82 Robert H o l z k a m p , F 3Z 120qnl - 1900 2. Lehrerstelle
2. Lehrer, * 3/10. 1874, seit 1884:
zweikl. 1 . 'Volfenb. 1890/96 1894Mönche-"Vahlberg 41fJ 60 6 66 32 Heinrich Died e r i c h s, voll F4Z120qm 1200~a Dettum (1.4 km) Kantor, * 2.1/10. 1846, (inkl. Schul-
1 Lünehurg 1866/67 stube)Erkerode ~a Luck- 345 Pastor Rittergutsbesitzer 64 64 32 Heinrich Ni c 01a i ,Kantor, F 3Z 270qm 450 1868lum (1.7 km) G. Eißfeldt in " H. Frerichs auf Lucklum * 16/11. 1846, Wolfenb.Erkerode 1865/68
m 4Z200'lm 11250,1888Luckl umIn.Reitling~a 870
"
72 5 77 32 Richard 'Valdmann,
Lehrer, * 18/5. 1864,
46 Wolfenb. 1880/83 190ijHötzum 'W Sickte • 294 Pastor Landesregierung 46 32 H. Bo ss e , prov, Lehrer, F 2 Z(i. ganz.!1600Hötzum ehr. Niemann
* 22/5. 1881, Wolfenh. 8 Räume)in Hötzum 1895/1901
F 3Z a20qm 1700Mascherode~.Braun- 394 Pastor 81 5 86 32 Friedrich Hühne, Lehr., L892schweig (6 km) E. Schuseil in
* 1FJ/6. 1865, "Tolfenb.
F 2 Z 1 25
Mascherode 1880/86Rautheim '\Q9a 802 Superintendent 124 124 32 Friedrich Hansmann , 1887 Früher in Wend..
"C. Ramke in Kantor, * 10/8. 1835, hausenRautheim Wolfenb. 1850/59Mönche- od.Kl.- Schöp- 356
"
70 8 78 32 Wilhelm Kuhlgatz, F4Z 2500 190;;pen ste d t~ Cremlingen Lehrer-Adjunkt, * 23/3.a Rautheim (1.4 km)
vierkl. 3 198 1864, Wolfenb. 1884(87 1100 1892 Früher in Braun-Salzdahlum ~. 1179 Pastor 2 200 29 Kar! Haars, Kantor u. 1. F4Z261qmO. Försterling Lehrer, *' 7/9. 1844, 1age, Weddel u,in Salzdahlum Wolfenb. 1862/65 Gr.-Stf'inum
32 Albert Greve, 2. Lehrer. m 2Z 180qnl 800 1894 Friih. in Hiitten-
• 1/12. 1868, 'Volfenb. rode, ~.l~ehrer-
1885/90 stelle seit 1884
32 'Vilhelm Müller. B.Lehr., 1905
* 6/12. 1884, Braunschw.
1899/1905












erbaut. die S \lA.KI.
















F 4 Z 3300 1888
F 4 Z 233 L890
m 3Z IOüqm 1904
F 4Z 1901
F 225 qrn 1200 187~
F 4Z 130qm 2100 1892
F4Z
a6-9qm
m 3Z IOOqm 480 188n
m3Z216qm 15 1890
m 3Z(i.ganz. 370 1901
9 Räume)
m2Z116qm
F 4Z 270qnl 27 1902
F 4Z 108qm 150 rssc
F 3Z 150qm 800 1897
m 4Z 150qm 1550 1902
m 4Z 210qm 400 190~









Kantor u. 1. Lehrer, *5/2.
1843, Wolfenb. 1862/65
32 Ernst Kü c k e l h a h n ,
2. Lehrer, * 9/2. 1880,
Wolfenb. 1898,1901
Karl Sie r i g;, Kantor,
• 9/9. 1847, Osterburg
(Pr.) 18t14/67
Ernst Everling, Lehrer,
* 19/9. 1856, Wolfenb.
1871/76
Friedrich Vahlb e r g ,
Lehrer, * 26/8. 1864,
Wolfcnb. 1884/87
Karl Böttger, Lehrer,
* 11/3. 1858, 'Volfenb.
1875/78
Hermann Mey e r , Lehr.,
* 18/3. 1861, Wolfenb.
1879/82
Robert Sch neider,
Lehrer, * ~8/11. 1858,
Wolfenb. 1875/81
Karl Me y er, Lehrer-
Adjunkt, «0 16/3. 1863,
'Volfenb. 1878/85
August Ho r e n bur g 1
Kantoru.1. Lehr., * 19/11.
1847, 'Volfenb. 1866/69
32 Otto Ebers, Hilfslehrer,
* 4/10. 1882, Wolfenb.
1901/04
Heinrich Pa pe, Lehrer,
* I/I. 1860, Wolfenb.
1879/82
Friedrrch R i e ß Ia TI d,











184 29 August Meyer, 1. Lehr.,
* 12/6. 18tl2, 'V olfenb.
1878'85
32 Alfred Rappe, 2. Lehrer,
*30/ 11. 1863, Blankenb.
1879/87
92 32 Albert 'Vurm, Lehrer,
* 1/12. 1867, 'Volfenb.
1882/88 _
60 32 'Vilhelm Scherff, Lehr.,
• 13/11. 1866~ Wolfenb.
1884/87
261 32 AugustGöwecke,Kantor






































































Voltheim a. d. O.
Pastor Dr. Thiede-Engeln8tedt









Wierthe ~Si Alvesse 317
(2.4 km)
Becldingen~ Uefingen 612
e Alvesse (5.8 km)
Bleckenstedt~ Uefin- 591
gen a Alvesse
Bodensted t \Gb""Vechelde 581















~ Braunschweig SI Lei-
ferde (2 km) :
Mel verode ~ Braun- I 607
schweig &: Rüningen i
(2 km) i
Veltheim a. d. O. ~a ! 614
I
Adersheim \C8a Irnmen-] 363





Sickte (Ober- u. Nieder-I 969 Pastor P. Heepe Salzdahlum
Sickte) ~= I 363 in Sickte (Sup. Rsmke in
Rautheim)
:-~"!~ ;.-.
136 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. ' XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 137
Gr. -Stöckheim 4n4 Pastor
"'Ci18 W olfenbüttel K. Simm in
(2.6 km) Gr.-Stöckheim
Leiferde 'a7_ 556




K. Pendfeldt in (Sup. Hausdörffer in
Fümmelse Engelustedt)
Gei tel d e~ Leiferde i.B. 437 Pastor
e Geiteide K. Oelker in
Geiteide
Stiddien ~a Broitzem 135
(2.2 km)
Halchter mit Bungen- 653 Pastor
stedterTurm~a \Vol- H. Warneke in
fenbüttel (2.3 km) Halchter
Linden ~& Wolfen- 534
büttel (3.ö km)
16I 13 1141 ]5 I1211108
Wolfenbüttel
32 \Vi 11i Qued en fe I d t , - m 4Z 118qm 300 1903
2. Lehrer, * 7/7. 1880,
\Volfenb. 1896/1902
3213. Lehrer fehlt ~ F 1 Z 45 qm 200
62 5 67 3~ Albert Steffens, Lehrer, voll F 3Z 160qm 1200 1894 Schulhaus ist
* 6/8. 1869, Wolfenb. 1835 erbaut
1887/90
101 - 101 32 Heinrich Bertram, Lehr.,
"
F3Z200qm 1200 1889 Früher in Thune
1f. 1316. 1861, Wolfenb.
1876/82
24 - 24 32 Erich Rappe, Lehrer,
"
F4Z100qm 600 1896 Früh. i. Broitzem
* 1-1/11. 1867, \Volfenb.
1885/90
116 1 117 32 Wilhelm Kahe, Lehrer,
"
F4Z163qm 850 1905 1868
* 10/12. 1858, 'Volfenb.
1878/81
190490 - 90 32 K arl B 0 d e , Lehrer,
"
FöZ 114qnl 400 Früher in Thiede
* 22/3. 1868, Wolfenb. und Linse
1882/88
59 ~ 59 32 Heinrich Kick, Lehrer,
"
F 3Z InOqm 250(1 189;2 vor
* 2/2. 1863, Wolfenb. 1740
1877/85
66 1 67 32 J ohannes R eu per, Kantor,
"
m3Z250qm 1550 1877 Schulhaus ist
* 17/9. 1854, \Volfenh. 1879 erbaut
1870/76
67
- 67 32 \Vilhelm Lemke, Lehrer,
"
m 4Z 152qnl 600 1895 Früher in Hohe-
* ~4/ 12. 1862, Wolfenb. geiß
1882/85 1500 1895 Früher in Braun-130
- 130 29 Karl St.r a u ß , 1. Lehrer,
"
m4Z(Lganz.
* 31/8. 1863, Wolfeub. 10 Räume) lage
1883/86 190532 Alfred S eh i r m er, Hilfs- - ml Z(i.ganz -
lehrer, * 30/7. 1884, 3 Räume)
Braunschw. 1902/05 1886 Früher in Gr.-85 ~ 85 32 Karl Ziese, Lehrer, voll F 3Z 120qnl 1200
* 21/5. 1844, Barby Twülpstedt
111
1862/65
möZ 1903 Schulhaus ist1 112 3~ Otto Könnemann,
"
-
Kantor, * 2/5. 1850,
1886 erbaut
Wolfenb. 1869/71
m 4Z 138qm 830 1877512 18 580 26 Karl Lüer, Kantor und
"r. Lehrer, * In/lO. 1856,
\Volfenb. 1874/77
m öZ 136 qm 350 189430 Wilhelm AchilIes, -
2. Lehrer, * 15/11. 1866,
Wolfenb. 1885/88 F3Z128qm 300 189429 Gustav Lin n e , 3. Lehrer, -
* 3/4:. 1873, Wolfenb.
1889/94 F 3Z 128qm - 190130 Hermann Ha cke. 4.Lehr., -
* 15/4. 1878, \Volfenb.
1894/1900
m2Z ~ 1904-32 Herrn. Pape, Hilfslehrer, I -
* 25/2. 1884, Wolfenb.
1898/1904
Hilfs- Privatw. - UJ0532 Alhert Germer, -


























Sauingen ~ Uefingen 313
a Alvesse (3.7 km)
Uefingen mit Nortenhof 445
~ Uefingen a Alvesse 111
(2.4 km)
Köchingen ~a Ve- 280





Drütte ~a Immendorf 1 233
(1.3 km)
138 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 139
Oe Iber a. w, 'Yege 538 Pastor E. Bosse Rittergutsbesitzer zweikl. 1~a Baddeckenstedt inOelbera.w. W. Kammerherr Freiherr(3 km)
v. Cramm auf OelberReppner ~a Broistedt 325 Pastor Landesregierung(H." km) E. Kaulbach in I
\\' e s te r l i n d e ~ Oster- Reppner185 Superintendent 1
linde a Osterlinde-BurO'- A. Fritz in "
dorf (3.4 km) 0
'Vesterlinde
Oster1 i nde~' a Oster- 355linde~Hurgdorf' (1.1 km)







62 5 67 32 Friedrich Ro d e cu r t , yoll m u. F 4Z 2700 1902
Lehrer, * 6/7. 1877, 121 qm
,Volfenh. 1892/98
184 - 184 29 J ulius Zell er, 1. Lehrer,
"
m 3 Z 120qm 900 1896 1810
* 26/12.1870, Braunschw.
1886/91
32 August Raute, 2. Lehrer, I - F 3Z 200 qm ;)00 1901
* 7/12. 1875, "Tolfenb.!
18~O/96
102 - 102 32 Wilhelm Schrader, voll F 3Z 130qm 2600 1891 Früher in
Lehrer, * 21/2. 1860, Münchehof
'Volfenb. 1874/80
90 - 90 32 Christian Fro be s e ,
"
F 4Z 194:qUl 1200 188;1
Lehrer, * 5/4. 1858,
Wolfenh. 1877/80
76 1 77 32 August Beck er, Lehrer,
"
F 3Z 140qm 2250 1897 1822 Früher in Gr.-
* 5/6. 1863, Wolfenb. Sisbeck
1879/85
72
- 72 32 (i ustav Lipke .. Lehrer,
"
lu4Z a15 bis 625 1891
* 20/11. 1857, \Volfenb. 20 qm
1872/79
40 ,- 40 32 Ferdinand Brandes,
"
F 3Z 100qm 400 1868
Kantor, * 8/5. 1845, I
216
Wolfenb. 1865/68
4600- 216 29 Adolf Ho r n , Kantor und
"
:F 3Z 280qm 1865 1709
1. Lehrer, • 25/6. 1838, I
'Volfenh. 1858/61
1755 189032 Hermann Berge, 2. Lehr., - m4Z187qm
* 13/6. 1864, Braunschw, I
1881/86
m 2Z 108qm 1904-Otto Bielstein, Hilfs- - ~
lehrer, * 1/12. 1882,
223
Wolfenb. 1897/1903
m4Z ? 1903 Früher in Opper-
- 223 29 Kar! S ü p k e, Kantor und voll
1. Lehrer, • 26/10. 1867, hausen
\Volfenb. 188~/88
m 4Z 1900 Früher in 'Yar-32 Hermann Achi lles, - -
2. Lehrer, * 19/5. 1867, menau
'Volfenh. 1882/89
? ') 190632 Fräulein 'V äch tel', -
Lehrerin, $ 1/3. 1880,
146
Wolfenb. 1902/05
F 4Z lOOqm 280 1903
- 146 32 Heinrich Kin k e1~ Lehr., voll
. 31/1. 1878, Wolfenb.
61 18~3!99 m4Z230qm 850 1904 Schulhaus ist4: 65 32 Heinrich Röhl, Lehrer,
"
* 4/9. 1878~ Wolfenb. 1904/05 erbaut
35 2
lR9~/99
F 5 Z 75 qlll 1600 188237 32 Adolf D eg e. Lehrer,
"* 13/9. 1858, \Volfenb.
68 187ö/79 TIl 2Z 150qnl 813 1903 18.
- 68 32 Julius Schulz, Lehrer,
" .Iahrh.* 1~/IO. 1876, Franzburg
89 i. Pomm, 1892/97 , m 3Z 122qm 600 1888 Friiher in Lehre1 90 32 Gustav Horn an n , Kantor,
"










I I J. Generalinspektion
Pastor IThiede-Engelnstedt Konvent des adligen zweikl. 1
O. Brandes in (Sup. Hausdörfferio 1 DalnenHtiftes in Steterburg
Thiede Engelnstedt)

















Lesse ~ Lesse i. Br.
EI ,yoltwiesche oder
Osterlinde (3.1 km)
Nordassel ~ Burgdorf 205
e Osterlinde (4.~ km)
Lichten berg \G;9S Lieb.. 1010
ten berg i. BI'.
Barbecke ~ Broistedt 508
a Woltwiesohe (2.3 km)
Berel ~Lesse& Hohen- 450
eggelsen (Osterlinde)
(4 km)
Burgdorf ~ Lesse & 588
Burgdorf-Osterlinde
(2.5 km)
Hohenassel ~a Oster- 297
linde (2.3 km)
Steter burg \W Thiede 333
a Thiede (1 km) oder
Leiferde
Vallstedt ~e Alvesse 850
(2 km)
140 xrll. Evangelische Landgemeindeschulen.
. ~
XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 141
Cramme ~a Barum 627
(2.3 km)
Leinde ~e Immendorf 318
(2.2 km)
Watenstedt ~a Im- 371
mendorf (2.3 km)
Calbecht mit Engerode 159
'Q5' Salzgittera Salzgitter 136
oder Heerte (5.6 km)
Lebenstedt~a Salder 570
(2.3 km)
16I 13 114 I 151211108
Wolfenbüttel
136 4 140 32 Konrad Sperber, Kantor voll F 32 ä lß qm 300 1882
u. 1. Lehrer, * 10/7. 1846,
Wolfenb. 1865/68
32 Wilbelm Reimer, Hilfs~ - F 3Za 16qm 1903
lehrer, * 10/4. 1880,
"Tolfenb, 1895/1901
84 1 85 32 Heinrich Benze, Kantor, voll F 4Z 260qm 2700 1878 17. Wohnbaulil iet 1814:
* 28/11. 1847, Wolfenb. Jahrh. erbaut, Klaseenetm-
1862/68 rner (massiv) 1888
49 ~ 49 32 Hermann Pape, Kantor,
"
F 3Z zu 1200 1873 Früher in Hei-
* 11/1. 1845, AJfeld 55 qm ningen
238
1864/69
- 238 32 Gustav Buchtmann,
"
m 3Z 120qm 760 1900 Früher in Hallendorf
Kantor u. 1. Lehr., • 8/3. und Wendhau8en,Schulhaus i8t 1879
185-i, Wolfenb. 1871/74 er haut
32 Johannes Schmidt, - m 2Z 110qm 760 L902 Früh. in Offleben
2. Lehrer, * 23/8. 1870,
Braunschw. 1886/91
32 Albert Meyer, Hilfslehr., - -- - L905
* 7/6. 1886, Wolfenb.
66
1900/05
- 66 32 Kar! Tönnies, Lehrer, voll F 4Z 94qm 800 1891
* 9/11. 1866, Wolfenb.
1886/89
98 1 99 32 'Villi Lu tter, Lehrer,
"
F 4:Z 131 qm 1250 l89i




- 58 3~ Christian Hopff, Lehrer,
"
In 3Za14qm 1200
* 12/9. 1852, Eisenach
70
1869/72
F 3Z(i.ganz. 12008 78 32 Heinrich Sau e s t, Lehrer, ~, L887
* 17/11. 1862, Wolfenb. 10 Räume)
137
1880/83
19022 139 30 Robert War n e ck e , Lehr., m 4Z 99qm 500 um Früher in Blanken-
"
burg ; Ostern 1906
* 13/1. 1875, Wolfenb. 1780
I
wird eine 2. Lehrer-
1890/96 stelle emgertchtet
103
- 103 32 August Lippelt, Lehrer,
"
F 3Z 128qm 11600 1891 Früher in Vletz-
* 4/10. 1857, Wolfenb. leben
189 1876/79 I F 3Z 160qm 380 18911 190 29 HeinrichDunker, 1. Lehr.,
"jiid, Ac 28/1. 1865, Wolfenb.1 I1881/88 I
32 'Vilhelm Rollwage, i ~ F 3Z 184qm; - 1897
2. Lehrer, * 18/3. 1877, i
:
Wolfenb. 1891/97 1



















































\tt9a Salder (2 km)
Gebhardshagen 'W;
a Heerte (3 km)
Lobmachtersen
~a Barum (2.8 km)





















43 I - 43 32 'Vilhelm Peinecke, I
Lehrer, * 30/4. 1868,
Wolfenb. 1882/88
25 3 28 30 Karl Wille, Lehrer,




m 4Z 120qm 800 189 16. Früher in Lehn-
Jahrh. dorf
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1 I 2 I 3 4 5 6 17 8 1 9 I 10 11 12 I 13 I 14 1 15 I 16I
I Braunschweig I
I Ir. Generalinspektion
I m5Za90,jm 1475Bienrode \(§ \Venden 366 Pastor Campen Landesregierung zweikl. 1 74 74 32 Friedrich Su d e n n , Lehr., voll 189t)
a 'Venden-Bechtsbüttel O. Oehlmann in (Sup. Gronau * 14/2. 18ßß, Verden
(1.4 km) Bevenrode in Lehre) 1880/83
Waggum ~ Wenden 411 Der Geistliche zu 61
4 65 32 Heinrich We s c h e , Lehr., ,~ n14Z 124qm 1700 lB7n
Si Weuden od. Querum Bevenrode * 16/2. 1854, Wolfenb.
(5 km) 1872/75
Gr.~Brunsrodemit Kl. .. 413 Pastor Rittergutebesitzer Freiherr 92 92 32 Hermann Hel m k e, Kant., "
.rn 4Z 140qTIl 60.1- 1882 Früher in
Brunsrodc ~ Lehre Si A. Bender in v. Bülow auf Gr.-Brunsrode * 20/9. 1856, 'Volfenb. l\laseherod('
Brunsr.-Flechtorf( lBkm) Gr.-Brunsrode und der Geistliche gemeinschaftl. lR73/79
Flechtorf~; a Bruns 548 Pastor Landesregierung 98 2 100 3:d Wilhelm R ei c h e , Kantor, F 3Z a17 qrn 1800 188~n
rode-Flechtorf (1.7 km) W. Steigertahl * 11/9. 1854 f 'V olfenb.
in Flechtorf 1874/77
Beienrode ~ Flechtorf 328 74 74 32 Oskar Seh iin e m a n n , m 3Z 170qnl 1400 190:: Friiher in Heim-"
Si B runsrode-F 1ech torf Lehrer. * 30/11. 1871,
I hurg
(4.5 km) \Volfenb. 1886/92 I
Gardessen ~e Schan- 289 Pastor 60 60 32 Hermann Becher, Kant., F 5Z 118qm 11250 1884
delah (2.4 km) F. Roegglen in * 5/10. 1852, 'Volfenb.
Gardessen 118
1870/75
Schandelah ~a 619 Gemeinde Schandelah dreikl. 9 - 118 29 Wilhelm Grim m , L'Lehr., m 4Z l05qm 2000 1898
* 11/3. 1869f Wolfenb,
1898/1901
32 Gustav Göweck e, m JZ 105 qnl - 18f}fJ
2. Lehrer, * 4/12. 1874,
'Volfpnb. 1889/95 IF 4Z 1501lnl Il~1!Hondelage \W 'Vend- 534 Pastor Landesregierung einkl. 1 85 85 32 Adolf Kranz, Lehrer, voll 1887
hausen a Dibbesdorf- F. Sorge in • 11/11. 1858, Wolfenb,
i,:::l' -
Hündelage (1 km) Hondelage 1874/80
II~ aI';~
Ho r d o r f ~ Weddel e 320 Pastor Der Geistliche zweik 1 63 2 65 32 Friedrich 0 t te, Lehrer, TI13Z :I~~ 1871 um
Schandelah (4.7 km) P. Schmidt in " * 9/4. 1842, 'Volfenb.
1u;")O>~
Lehre ~a Lehre i. Br.
Hordurf 209
18H6/69 I'~~
10-12 Superintendent Laudesregierung vierkl. a -l 213 29 Otto }-'i s c h er, 1. Lehrer, n
F 4Z ]21 qn1 ' SH-t 1902 Früher in Stiege
K. Gronau in * 17/12.1862, Braunschw.
und 8aning-en
Lehre 1878/8332 Hermann Ebeling, Privatw. 834- 189!i
2. Lehrer, * 20,3. 1875,
'Volfenb. 1889/95 3. Lehrerstelle seit32
I
3. Lehrer fehlt
1904, wird von ein.
S('minaTj~ten pro-
Querum ~e ! 779 141
vi-orl-ch verwalt,
Pastor dreikl. 2 8 149 29 Hermann Bahntj e 1 voll rn 3Z 148qn1 800 1887 Früher in Beyen-
J. Thomä in Kantor u. 1. Lehr., * '28/7.
rüde
(~uerum 1848, ,,""olfenb. 1867/7032 Erich Nicolai, Hilfslehr., 1905 2. Lehrerstelle
* 27/2. 1884, Braunschw. seit IBO:-'
Gliesrnaroae ~a 205
1898/1904
1171 2 ~ 205 32 Louis Renz el rn an n , TIl 3Z 145 (lnl 1100 188n Früher in Hoims-
Kantor u. 1. Lehr., * 26'9. torf, Schulhaus
1841 f Hannov. bis 1860 ist 1887 prhaut
32 Martin 'Ve f er li n g , Hilfs- Privatw, - 1903
lehrer, * 27/1. 1882,
Riddagshausen 150
\Volfenb.1896/1902 ;200{)
807 Pastor coll. 2 151 B2 August Bi n n e w i e s , voll rn 5Z 124qm
IHO:",
~a Braunschweig H. Lachmund in " 1. Lehrer, alt- 8/9. 1861,
(4.5 km) Riddagshausen 'Volfenb. 1876.82
i32 Hermann Schridde, m -tZ 74qm 1200 189~ 2. Lehrerstelle
2. Lehrer, * 6/11. 1875, seit 1894
,I
'Volfenb. 1893/96
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F 5 Z - 1898
m5Z
n13 Z
m 4Z 136qm : 425 1888
I
F 3 Z 600 1859
In3Z 118qm 740 1903
m 3Z 102qm '860 1903
F 4Z 200qm 600 1895
F 3Z a,20qm 1200 1882 1670 Schulhaus ist
1839 erhaut
m 3Z 75 qn1 1904
F 4 Z 11314 1880
i
F 2Z ä lß qm :1500 1899
In 4Z 120qnl 375 1904
m4Za16qm 200 1894 1887 Früher in Ben-
zingerode
F 4Z 200qm 2250 L904
F 4Z(i. ganz. ~ 1250 1900
10 Räume)









59 28 Heinrich Hinze, 2. Lehr.,
• 23/8. 1868, Wolfen b.
1884/90
64 28 Wilhelm Jürg-ens,




170 29 Wilhelm Sch wi e g e rs -
hausen, 1. Lehr.,* 19j12.
1862, \Volfenb. 1877/83
32 Otto Krüger, Hilfslehrer,
* 28/5. 1884, Wolfenb.
1898/1904
59 32 Erich Gerecke , Lehrer,
* 17/12. 1878, Wolfenb.
1893/99
100 32 Otto l\Ienge, Lehrer,
* 25/6. 1868, Wolfenb.
1882/88
176 2'" Heinrich Schrader,





105 29 August Pauseli US J
Kantor u. 1. Lehr., * 1/3.
1839, Wolfenb. 1860/62
32 Richard Papendorf,
2. Lehrer, * 1/2. 1878,
Wolfenb. 1893/99
65 32 Fritz Heinemann,
Kantor, * 17/4. 1887,
Wolfenb. 1856/59
97 32 Wilhelm Wrede. Lehrer,



















55 55 32 Fritz Gericke, Lehrer,
'* 7/7. 1864, Braunschw.
1879/85
42 42 32 August Struß, Lehrer,
* 17/11. 1863, Wolfenb.
1880/87
30 80 32 Wilhelm Grube, Lehrer,
* 22(1. 1877, Wolfenb.
1892/99
84 84 32 Otto K um pe, Lehrer,
* 15/4. 1878, 'Volfenb.
1897/1900
120 - 120 29 Gustav Reiche, Kantor





































H. Feuerriegel (Sup. Schumann





Gr. -8 leidingen \Q9 284
Broitzem • Gr.~Glei­
dingen
Lamme '09 Lehndorf • 405
Braunschweig (7.9 km)
Lehndorf mit Raffturm 1422 Pastor S. Graf











SI Wendhausen (3.2 km)
oder Schandelab (5.6 km)
Schapen \Q5'& \Veddel 337
(1.7 km)
Wenden mit Wendebrück 739
~ Wenden a 'Venden-
Bechtsbüttel






Denstorf mit Kl.-Glei- 471
dingen ~ Vechelde e 150
Vechelde (3.8 km) oder
Gr.-Gleidingen (4.4 km)
10
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Rüningen '09. 969 Pastor Stadtmagistrat dreikl. 2















Völkenrode ~ Waten- 348 Pastor
büttel a Braunschweig L. Koch in(8.6 km) Välkenrode
Watenhüttel mit Stein- 594
"
dreikl- 2
hof '09 Watenbüttel SI
Braunachweig (7 km)
Wedtlenstedt1Q98 Ve- 294 Pastor
"
zweikl. 1






I 2 1 3
r
n
16113 1141 15 I1211108
Braunschweig
89 3 94 29 Albert Haumann, - F2Z - 1904
2 jüd. 4. Lehrer, * '1.5/6. 1880,
Braunschw 1899/1902
220 1 221 29 Eduard Hoppe, Kantor voll m3Za16qm 800 1905
u. 1. Lehrer, * 21/4.1849,
Lüneburg 1868 69
34 Gustav Koch, 2. Lehrer, - F4Zalöqm - 1897
* 20/9. 1877, Wolfenb.
1894/97
Fräulein Else Eil er s , - F IZ zu - 1904
I --." Lehrerin, * 28/ 1~. 1882, 16 qmBraunschw. 1901/04
1889184 2
I
186 28 Friedrich Rie b o Id t, voll m 4Z 140qm 300 Früher in Berk-
1. Lehrer, * 8/4. 1862, lingen
I Walfenb. 1879/82 2. LehrersteIle sei32 Otto Helme cke, 2. Lehr., - m4Z lO3qm ~ 1898




125 - 125 29 GustavVollmer,1.Lehr., voll F4Z 160qm 1500 1893 Früher in Völ
* aO/8. 1863, Blankenb, kenrode u. Kl.
1881/84 Rhüden
30 Fräulein Else N oack, -
Lehrerin, * 20/4. 1884,
Braunschw. 1902/05
1890201 4: 205 28 August Klages, Kantor voll m 3Z209qm 1256
u. 1. Lehrer, * 6/12.1851,
lIannover 1869/70 Früh. in Preuß., a
32 Kar! Fiek, ~. Lehrer, - m 3Z200qm - 190~ d Jahnschen Lehranst, I.Braunschw
• 29/10. 1868, Kyritz u. in Harvesse; 2
1884/87 Lehrerst. seit 188
32 Lothar H'i n ze , Hilfslehr., - m 3Z 190qm - 1903 3. Lehrerstelle
* 6/12. 1882, Wolfenb. seit 1900
1900/03
voll m 4Z 198qm 516 189261 ~ 61 32 Friedrich A l p e r s , Lehr>
Adjunkt. * 25/2. 1866, I
56
Wolfenb. 1882/88
m5Z 625 18941 57 30 Robert ~Ieyer Lehrer,
"* 25/1. 1869, Wolfenb.
110
1883/89 H}OL Friiher in Gelbe
- 110 29 Otta Heinemann,
"1. Lehrer, * 17/9. 1868, a.w.W.
Wolfenb. 188H/89
190382 Arnold Otte, 2. Lehrer, - -
* 28/10. 1881, Wolfenb.
54
1896/190~
voll m4Za16qm 1200 1886 Schulhaus ist1 55 32 Heinrich Fricke, Lehrer,
" 25/7. 1862, Wolfenb, 1893 erbaut
178 1876/82 m4Z166qm 412 18937 185 29 August F'r eyt.n g. Kantor
"(50) . und 1. Lehrer, • 14'4.
1845, Hannover 1864/65
m 4Z 122qm 412 1879 2. Lehrerstelle(51) 32 Otto Lü d er s , 2. Lehrer, -
* 16/4. 1856, Wolfenb. seit 187~
1874;77
m4Z - 3. Lehrerstelle(84) 32 Fräul. Margarete Meyer, -
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E s s i TI g hau se n 3R3
'WS Peine (3.9 km)
Meerdorf ~a Peine 725 Pastor
E. Gebensleben
in Meerdorf
Neu h r ii ck 280 Pastor Th. Meyer
'09 Gr.-Schwülper in Didderse
a Meine (9.3 km) (Pr. Hannover)
Oe I s bur g - Neu - 0 e l s - 1873 Pastor
burg 'WS Ur.-Ilsede B. Ottmer in-
(0~7 km) Oelshurg




16113 1141 15 11211108
Brauuschweig
62 - 62 32 Paul Behmann, Lehrer, - m4Z 110qm 718 1897 Schulhaus ist
* 29/5. 1877, Wolfenb. 1896 erbaut
1891/97
169 3 172 29 Hermann 'V ölke, 1.Lehr., voll F4Z 260qm löOO 1891
I
... 12/10. 1869, Wolfenb.
1887/91
32 Max Schnüber, 2.Lebr., - m4Z200qm 400 IB~9
* 29/10. 1877, Wolfenb.
1892;99
117 - 117 3a Heinrich Hohls, Kantor, voll F 4Z zu 21251878 Friiher in
* 2a/12.1850, Lüneburg 81 qm Didderse (Kr.
186~ Gifhorn)
98
- 98 32 Hermann D'in g er l i n g , ~, F 5 Z 88 qm 1250 1883 18.
Lehrer, * 7/5. 1862, .Iahrh.
67
Wolfenb. 1880/83
3 70 32 August Wo 1te r , Lehrer,
"




- 148 29 Heinrich D e pp e, Kantor
"
F 4Z 160qm 4000 1891 Früher in Baden-
u. 1.Lehrer, *21/12. 1844, hausen u. Bed-
Alfeld 1862/64 dingen
32 Kurt Ra u tma n n , Hilfs- - maz 72qm - 1905 2. Lehrerstelle
lehrer,
"
17/12. 1884, seit 1895
50
Wolfenb. 1899/1905
280 1904 Sch ulhaus ist1 51 32 Otto Hauer, Hilfslehrer, - m 3Z 169qm
.19/10.1882, Braunschw, I 1904 erbaut
18!:17/1903 I
298 4 302 Herrn. Tiemann, Rektor - ~ ,- 1883 1872 Froher in Hoya,i Esens und Berne.
u. dirig. Lehrer, * 22!ö.
I
Sei t dem 1.Januar
1847, Osnabriick 1865/68 I 1903bilden die Ge-
:32 HenaannMeyer.2.Lehr., - m 4Z 100qUl 11000 1905 me II I den Oelsburg
'"
1/5. 1870, Wolfenb. I
und Nen-Oelsburg
}O' 3 Z 95 qm 11000
ein e n Schulver-
1887/90 band
3~' Kar! l\leyer, 3. Lehrer, voll L887
'jI. 20/3. 1862, Bederkesa
1879/8~
n13Z l00qm 1000 1903i32 Otto Baars. 4. Lehrer, -
* 17/6. 1878, Wolfenb-
1896/99
-
-Fräulein Marie B run k e , -
prov. Lehrerin, Wolfenb.
112 3 115 33 Alhert Lindemann, voll F3Z215qm 1036 1900
Lehrer, .. 18/11. 1867,
63 Wolfenb. 1882/88 F 3Z 160qm 1200 1904 1889 Friiher war die
- 63 31 Fritz Ludewig, Lehrer,
" Schule in Für-
* 29/12. 1873, Wolfenb.
stenau
270 I 271
1890/96 F 3Z 86qm 1900 1905 1628 Altes Schulhaus1 32 Otto Voll m ar. 1. Lehrer,
" ist 1870, das(62) * 8/10. 18f:H, Braunschw. neue 1902 erb.
1877/83 F 3 Z 86 qm 800 l891(113) 31 Robert Raud olp h, -
2. Lehrer, * 7/11. 1866,
Braunschw. 1882/88
m 4Z 80qm 500 1899 3. Lehrerstelle(96) 36 HermannMeyer, 3.Lehr., -




















Iiseder H ii tte
Landesregierung
11. Generalinspektion r




















K. Grate in I (Sup. Schumann
Wedtlenstedt . in Timmerlah)
Pastor I Wendeburg









Duttenstedt 'Q9& Peine 473
(5.9 km)
Sophienthal m. Fürsten- 248
au '09 Vechelde •
Woltorf (4.3 km)
\Vendeburg mit Wende- 1505
zelle und Zweidorf '0:9
lVendeburg .. Braun~
schweig (13.3 km) oder
Vechelde oder "roltorf








150 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 151
1 I 2 I 3 4: 5 6 17 8 I 9 I 10 [ 11 1~ 113 1 141 15 16
11. Generalinspektion Braunschweig I
Carl Bratmann, Lehrer, I IHarvesse 'W'Wendeburg 160 Pastor Wendeburg Lan desregierung zweikl. 1 1 26 26 30 voll F 3 Z 80qm 800 190:> 18. Schulhaus ist
a Braunschweig (14 km) O. Hayder in (Sup. Sehnmann * 14/5. 1880, Wolfenb.1 Jabrh. 1868 erbaut
od. Vechelde od. Woltorf Wendeburg in Timmerlah) 1895/1901 I
Rühme~ Braunschweig 429 General- u. Stadt- Landinspektion I einkl, 1 75 75 32 Friedrich Brand. Kantor, I m4Z140qm 3700 l883
a Wenden-Bechtsbüttel superint, R. Lerche I Braunschwei0' I I *' 9/11. 1845, Hannoverin Braunschweig l:' 1865/66
111. Generalinspektion Helmstedt
Emmerstedt ~a 1229 Pastor Helmst.-Wolsdorf Gemeinde Emmerstedt vierkl. 3 241l 6 I 247 27 Heinrich Buchtmann, I voll m 3Z zu 1800 1886 Scbulb., in welchem
K. Schattenberg (Pastor Wanders- (ö9) 1. Lehrer. * 27/9. 1858, 52 qm
der I. Lehr. wohnt,
i. 1887/88 erb., du
in Emmeratedt leb in Marienberg) Wolfenb. 1873/79 vom 2. u, 8. Lehr.
Landesregierung (62) 30 WilhelmEhlers, 2. Lehr., m 1250 190 bew. 1904/05. das




(126) 31 3. Lehrerstelle seit
"
19J4, w. v. einem
3. Lehrer fehlt Seminaristen pro-
visortsch verw.
Frellstedt ~. 1145 Pastor dreikI. 2 132 44 176 29 Friedrich Schmidt, voll m4Z200qm 2188 1884 Schulhaus ist
K. Krebs in " Kantor u.1. Lehr., * 22/1. 1889 erbaut
Frellstedt 1856, Wolfenb. 1874/77
32 Otto Bar t e ls , 2. Lehrer, m 1 Z 40qm 1897
~,
* 13/2. 1876, Wolfenb.
Mari e n t h a l~aBarm- 173 35
1891jfJ7
m 6Z 152qm 200 1903 12.Pastor zweikl. 1 2 37 32 Friedrich R ä gen er, Lehr., voll
ke (2.3 km) G. Damköhler " " * 16/10. 1854, Wolfenb. Jahrh.
Barmke ~a
in MarientbaI 1877/80, Hamb, 1880/81
727 dreikl, 9 lö4 2 156 29 Hermann Göwecke, m5Z 160qm 400 1888:,
" 1. Lehrer, * 11/4. 1862,
Wolfenb. 1878/84
m 3Z 97 qnl 800 2. Lebrerstelle seit
"
32 1895. w. v. einem
2. Lehrer fehlt Bemlnarlsten pro-
visortsch verw,
Grasleben ~e 'Vefer- 1190 vierkl. 3 236 237 29 Otto Berge, 1. Lehrer, voll m 4Z 98qm Früher in Wahr-
lingen (1.4 km) " stedt• 20/12. 1868, Wolfenb.
1883/89
m 3Z 98qm 2. Lehreratelle
"
32 Erich Ulsmann, 2. Lehr., seit 1882
* 18/2. 1877, Wolfenh.
1893/99
m 1 Z 20 qm 3. Lehrerstelle sett32 IM98. w. v. einem
3. Lehrer fehlt Seminaristen pro-
visortsch verw.




(85) 32 Karl Meinecke, Hilfs- m 3Z 96qm
lehrer, * 20/9. 1880,
Warberg '09; .. Frell- 810 Pastor 2 140
Braunschw. 1897/1903 F 5Z 147qm 130 190 Früh. in Velpko10 150 29 Ernst Va h l berg, Lehrer- voll
stedt (3.9 km) K. Barteis in " " Adjunkt, * 10/2. 1866, u.
Warberg 1250Braunschw. 1881/86 F 1 Z 36qm 190=32 Hermann Schreiber, -
" Hilfslehrer, * 2/11. 188l.
Wolsdorf '09 Warberg 988 Pastor Gemeinde W olsdorf 9 102 109
Wolfenb. 1896/1902
voll maZ 1250 189
• Frellstedt (3.8 km) M. Dedekind in " "
211 32 EmilWarnecke, 1.Lehr.,
* 24/2. 1868, Wolfenb.Wolsdorf 1883/89





Hoiersdorf ~ Schö- 723
ningen SI Hoiersdorf
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Helmstedt
I 32 - F3Z - 2. LehrersteIle sei
2. Lehrer fehlt 1905, w. v. eineSeminaristen pro-
vtsorlsch Vf'fW.
201 21 222 29 'Vilhelm Harms, Kantor voll m 3Z 120qm 500 1883 1576
u. 1. Lehrer, * 29/8.1854,
Wolfenb. 1874/77
m 3Z 120qm 189132 Andreas Warnecke, - -
2. Lehrer, * 12/5. 1871,
Wolfenb. 1888/91
m 4Z 120qm 338 188S170 6 176 29 Paul Robert Loose, voll
1. Lehrer. * 2/1. 1864,
Wolfenb. 1878/84:
F 3Z 120qm 150 189332 Wilhelm Steinmeyer, -
2. Lehrer, * 31/5. 1872,
Wolfenb. 1887/93
m5Z 149qm 700 1876 . Früher in Mtlncbe170 21 191 28 Adolf Küchen thaI, voll hof; 'Yohnhau8 18Kantor u. 1. Lehr., * 2/2. 1883, Schule I
184-3, Wolfenb. 1866/69 erbaut
32 Fritz Sander, Hilfslehr., - (2Zi.\Vohnh. ~ 1905
* 16/2. 1883, Braunschw. des 1. Lehr.)
1898/1904
In 4Z 160qu1 280 1902 1660 Früher in Wieda72 3 75 32 Ludwig Vogel, Lehrer, voll
* 13/12. 1862, Wolfenb. Schulhaus is
1877/83 1R7t1 erbaut
147 4 151 28 Wilhelm Rademacher, 7' :F 5Z 196qm 2500 19041. Lehrer, $ 13/3. 1877,
Wolfenb. 1891/98
m 3Z 120qm 2. LebrersteLle sei32 - -- 1905, w. s, eine
2. Lehrer fehlt Seminaristen pro
vtsortsch verw,
123 123 29 Emil Perl, Kantor und \011 F 3Z 170qm 840 1852 Schulhaus 18~O ab- g..brannt und neu
1. Lehrer, * 14/7. 1830, gebaut, 1877 An
Wolfenb. 1849/52 bau einer Klasse
32 Paul Lohl, 2. Lehrer, - rn 3Z lO3qm 1050 1904 Früh. i. Schönin
* 5/8. 1877, Wolfenb. gen, 2. Lehrer
stelle seit 1901
160 1898/1901 voll m4Z 120qm 500 1886 155934 194 29 Hermann Web er, Kantor
(70) u. 1. Lehrer, * 13/5. 1858,
W olfenb. 1877/80
rn 4Z 100qm 35 IH04 2. LehrersteIle(124) 32 Alexander Be r g holz, --
seit I8n!)2. Lehrer, * 7/8. 1876,
85
Braunschw. 1891/97
voll m 160 qm 1300 1886 18015 90 32 Hermann Li nke, Lehrer,
.. 19/6. 1864, Wolfenb. I
1880/83 1
1904266 6 272 29 l\fax Gärtner, Adjunkt m 3 Z 117 qm 488 um
" 1750(51) (3) (5!) der 1.Lehrerstelle. * 21{8.
1871 Wolfenb. 1885{91
m 4Z 113qm -tOu. 1904(62) (2) (64) 82 Christi'anLüders, 2.Lehr., i.Vertr.
* 6/7. 1877~ Wolfenb. 8~J.t
(153) 1894/1900 m 2Z 102qm I 35 3. Lehrerstelle 8.,(1) (154) 32 - etwa 25 .lshre
3. Lehrer fehlt wird von eineSeminartsten pr
7& voll F 4Z 14-7 qrn 800 1898 vtsorlsch verw.2 81 32 Fritz Schünemann,


































Pastor I Helmst.- Wolsdorf
M. Dedekind I (Pastor Wanders-



























Runstedt 'W; e Helm- 1050
stedt oder Büddenstedt
(3.6 km)
Wals d or f (Forts.)
Büddenstedt mit Wul- 807
fersdorf (preußisch)
~. Büddenstedt
Alversdorf mit Teichs- 1037
mühle u. Brikettf. Treue
~AlversdorfaOffleben
Dabbeln ~a Söllingen 300(2.8 km)
Offlehen ~a
Reinsdorf mit Hohns- 2iS4
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1 I 2 I 3 4 I fi 6 1 7 8 I 91 10 11 12 113 1 141 15 16
1 I 1II. Generalinspektion Helmstedt
Wobeck ~ Gr.-Dahlum 326 Pastor Schöningen I Landesregierung- zweikl. 1 . 61 62 32 Karl Beneke, Lehrer, voll m 4Z 127qm 1500 1889 Schulhaus istIa Wobeck K. Knackstedt (Sup. Winker in i )\& 13/4. 1862, Wolfenb. 1871/7~ erbau
Beierstedt~;Si Jerx-
in Twieflingen Schöningen) i 1878/85
804 Pastor E. Perl Jerxheim I Gemeinde Beierstedt dreikl. 2 175 7 182 29 Otto Willkens, l.Lehrer, F 4Z 192qm 550 1889
heim (2.9 km) in Beierstedt (Sup. I Erdmann • 10/10. 1862, Wolfenb,
in .Jerxheim) 1876/83
3~ Otto Köhlert, 2. Lehrer, m 3Z 140qm 170 1900 2. LehrersteIle
* 28/11. 1872, Wolfenb. seit 189~
Gevensleben
1888/94




32 Gustav Achilles, 2. Lehr., m 3Z 60qm
* 23/2. 1875, Wolfenb.
Hessen mit Vorw.Hessen- 2453 Pastor sechskl 7
1889/95
F 4Z 180qm 600 1890 Altes Schulhaus
"
4iJ6 12 448 Frdr. Gt es elb erg . Kant. Opferm.
bau~ Hessen i. Br, BI Ad. Seebaß in u. 1. Mädchenlehr., * 4/1. voll ist 1804; das
Hessen (0.4 km) oder Hessen 1840, Blankenb. 1859/62 neue 1894 er-
J\lattierzoll (4.8 km) Hermann Wandersleb, m4Z 110qm 120 1904 haut
cand.theol. ,prov.1.Knab.-
Lehrer, '* 16/4. 1878
Org. Erdg. m 1882
"
Aug. Al t r o g g e , 2. Lehr.,
* 6/6. 1861, Wolfenb. voll u. 1. St. F
1879/82 2 Z 110qm
28 Heinrich Hinze, 3. Lehr., m4Z110qm 120 1891
" bis * 6/9. 1865, Wolfenb.
30 1884/87
112 1880Wi1helmH orn e y,4.Lehr., m3Z124qID
• 24/ 11.1858, Braunschw,
1874/79
Erdg. m 1895Richard Hornburg,
" 5. Lehrer, * 9/11. 1872, u. 1. St. F
Braunschw. 1892/95 2Z 110qm 6. Lehrerstelle wirdm 3Z 124qm 84 von einem Semi-
6. Lehrer fehlt narbten provisor.
verwaltet
Jerxheim (Ort) ~. In21 Superintendent fünfkl. 5 302 17 319 28 AUg'ust M ü 11 er, Lehrer d. voll m4Z250qm 600 1887
J. Erdmann in " (32) (8) (35) 1. Knabenkl., *16/5.1865,
Jerxheim Wolfenb. 1884/87(38) (3) (41) 28 Hch.S ch ar e n b erg,Kant. }' 4Z 300qm 1250 1868
u. L. d. L Mädchenkl., *
(56) «()
11/9.1843, Wolf. 1863/66
m 4Z250qm 600 1891(60) 26 Ewald Ls eu aee , Lehrer
der 2. Kl., * 17/2. 1870,
(57) Wolfenb. 1888/91 1. St. m 330 1905(3) (60) 26 Otto Me yer, Hilfslehrer,
" * 5/12. 1882, Wolfenb. 2. St. F
1901/04 4- Z 210 qm
: (119) (4) (123) 40 Andreas Dam m ann , m 1 Z 70 qm 1903
Hilfslehrer, * 5/8. 1882,
Jerxheim (Bahnh.)~. 425 zweikl. 1 100
Wolfenb. 1899/1902
m 4Z 250flln 529 1898 1900 Ort und Bahnhof
~, 5 105 32 Heinrich MOID berg, bilden eine Ge-
Lehrer, • 24/11. 1876, meinde
In z e l e b e n ~ Söllingen 746 Pastor dreikl- 2 163
Wolfenb. 1895;98
voll m 4Z 500 1880 Früher in Eilum,
.. \Vobeck (3 km) F. Seeländer in " " 3 166 25 Heinrich Bergenroth, Schulhaus ist
Ingeleben
1. Lehrer, * 20/9. 1859, 1894 erhaut
Wolfenb. 1874/80
156 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen.
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GI e TI tor f \§P- Neindorf 400 Pastor E. Evers
Si Rothenkamp (03.9 km) in Glentorf
Boimstorf vtD Neindorf 275
SI Rothenkamp (1.1 km)
Rottorf ~~ a Königs- 393 Superintendent
lutter (2.6 kml E. Schütze in
Königslutter
Stift Königs lutter mit 1265 Pastor
Oberlutter~aKönigs- 1760 P. Nebelung in
lutter (1.5 km) StiftKönigslutter











bilden aber ein e n
Schulvprband. -
Das eine Schul-















F 3Z l öd qm 12 1900 1856 Früher in Wahle
F 3Z 168qm 400 L903




11 12 113 1 141 15 I
maZ - tU05
Opfenn. m 3Z 129qnl 1060 1892
voll
Org. m4Z200qm 1000 1880
voll
TIl 3Z 200qm
m 1 Z 88qln - 1905
voll m 4Z l00qm 2900 1899
m 3Z 120qm 20 1904
voll F2Z120qm 10öü 1872




34 Ernst Balke, 2. Lehrer, I
* 9/10. 1879, 'Volfenb.
1894/1900
HermannSchi enemann,
Kantor u. 1. Lehr., *11/9.
1843, Blankenb. 1863/66
Hermann Roßmann,
2. Lehrer, * 25/7. 1860,
'Volfenb. 1878/81
Fräulein EIsa Aurbach,
prov. Lehrer., *13/2. 1885,
Halle a, d. S. 1902/05
Heinrich Meyer, 1. Lehr.,
* 22/1. 1866, Wolfenb.
1881/87
Gustav Steinhoff ,
2. Lehrer, * 6/11. 1879t
Wolfenb. 1894/1900
Friedrich Be TIe k e, Kaut.
und L Lehrer, • 25/8.
1850, Wolfenb. 1869/71
Gust. Schrader. 2. Lehr.,
* 6/2. 1872, Wolfenb,
1890/93
69 30 Ludwig Vi e d t, Lehrer,
* 19/3. 1859, WolfenlJ.
1875/82
44 32 Erich Britz w e in, I.4ehr. ,
* 16/8. 1877, Wolfenb.
]895/98
81 32 Franz Plock. Lehrer,
• 25/8. 1868, Wolfenb.
1886/90
580 Adolf I.Jü der s , Kantor u.
1. Lehrer, =- 30/8. 1851,
Wolfenb. 1866/72
Gebhard Spier, 2. Lehr.,
* 4/11. 1870, Braunschw-
1886/91
Gustav Kienbaum,
3. Lehrer, * 24/5. 1871,
Wolfenb. 1889/93
28 Erich Kindervater,
{bis J. Lehrer, * 20/6. 1874,
32 Wollenb, 1888/94
Erich Saffe, 5. Lehrer,
* 11/2. 1876, Wolfenb.
1890/96
OskarEckhard t, 6.Lehr.,
* 7/9. 1878, Wolfenb-
1896/1901
Otto Behrens, 7. Lehr.,










311 4 3V) 2fi
(64) (64)
(64) (64) 30
(62) (2) (64) 29
.) (2) (123) 29



















Rittergutsbesitzer Baron zweikl. 1




















Pastor I J er xheim I
F. Seeländer in (Sup. Erdmann I
Ingeleben ! in Jerxheim) I
Pastor '
\V. Jenner in i I
Pabstorf !
2 I1
In gel eben (Forts.)
Watenstedt (Amt Schö- 757
ningen) ~_
Pabstorf mit preuß. Pab- 1500
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Su D S ted t ~König'slutter 389
" " "
zweikl. 1
a Königslutter (2.5 km)
oder LeIm
Lauingen~; e Königs· 618 Pastor dreikl. 2lutter (3.7 km) A. Ritmeier in
Lauingen
"
Rieseberg ~Lauingeni 272 Gemeinde Rieseberg einkl.a Rothenkamp (2.8 km) i
LeIm ~e 638 Pastor Gemeinde LeIm zweikl.






Scheppau ~Bornumb. 270 Pastor zweikl. 1 I
Königs!. aBorn. (2 7km) H. Lipsiua in " " I
od. Rothenkamp(2.7 km) Scheppau IRotheDkamp~Bornum 212
"





























P. Nebelung in (Sup. Schütze in I
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;
Helmstedt
Frl. Hedw. Mertsching, - - 1902
Lehrerin, * 27/8. 1881,
Halle 1898/1!:JO L
Fräulein A. BeckhauB. - - 1901
Lehrerin, * 1/7. 1880~28 Halle 1897/1901bis Fräulein Emilie L er ehe, - - 190332 Lehrerin. * 27/11. 1882,
Halle 1899/1902
Fräul. 1\1arie Sc h rad er, - _. 1893
Handarbeitslehr., * 24/9.
1856, Wolfenb. 1896
1890 Früh.in Zorge. geht95 - 95 32 Robert Klin gen berg I voll F 4Z 126qm 1120 1/4.06 a18 l.LehrerLehrer, * 26/5. 1859, nach Lehndorf ;
\Volfenb. 1878/81 Klassenb.19% erb.
180 - 130 29 Heinrich Schmidt.Lehr.,
"
m 3Z128qm 248 18B6 Früher in Lutter
* 17/12. 1861, Wolfenb. u. a. Bbge.
1877/82 463
32 Heinrich Pau1, Hilfslebr., - Privatw. - 1905
* 21/5. 1884~ Wolfenb.
4:1
1898/1904
m 2Z200qm 975 1904- 41 30 Gustav Be benroth, voll
Lehrer, * 6/5. 1879,
102
Wolfenb. 1894/1900
m4Z 500 1899- 102 32 Gustav Ah r e ns , Lehrer,
"* 24/1. 1874, Wolfenb.
91
1888/94
F4Z 6250 1898 1703- 21 30 Hermann Jeremias,
"Lehrer, * 11/5. 1864, IBraunschw. 1879/84
1902 Lehr. v. Scbeppa.66 3 59 31 Alesander Perl, Lehrer,
"
F3Z 610C ist zugleich Opfer
• 5/10. 1873, Wolfenb. mann fu.1 Rothen-
1889/96 kamp
40 4 44 32 August Berge, Lehrer, etwa m 3Z 130qm 1100 1884 vor *) 8 Vormittagsgottesdienste un
* 3/12. 1863, Wolfenb. 2/ 3*) 1656 etwa 40 Kinder..
1878/84 lehren im Jahre898 89 487 Robert Abrens, Kantor voll maZ 320 l88(]
u, 1. Lehrer, * 21/2.1859,
Wolfenb. 1877/80
maZ 200 1886Heinrich Bethmann, -
2. Lehrer, * 3/2. 1864,
Wolfenb. 1878/85
maZ - 1904Wilhelm Fricke, 3. Lehr., --
* 28/3. 1878, Wolfenb.
1894/1900 FIZ 190029 Friedrich Kren tel, - -
bis 4. Lehrer, * 21/9. 1879,
32 Braunschw. 1894/99
m2Z 190~Otto Asche, 5. Lehrer, ~ -




Fräulein Anne Schaedla, - m2Z - 1904
Handarbeitslehr., * 16/3. .,
I 1869, Wolfenb. 1903/04
6 175432 I1
i
Stift Königslutter mit I
Oberlutter (Forts.)
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162 I 3 4 6 .17 ! 8 10 11 12 I 13 1 14 I 15 I
Pastor '''"orsfelde-Cal- ,
W. Henniges in vörde(Sup.Meyer l































J ed. So an tag nach-
mittag Betstunde






























F 2 Z 400qm 2000 190-1 1806
m2Za17qm 1200 L889
F 4 Z 160 qm 1000 1892
I
F 4Z 160qm -
F 3Z 130qm 1520 l888
u.
1950
m 3 Z j48001895
m 3Z 72qm 586
F 3Z 104qm 1900 1903 vor
1800
F 2 Z 82 qm 2500 1896











lehrer, * ln/lI. 1882,
Wolfenb. 1900/04
Heinrich Dri ehorst,
Hilfslehrer, * 10/1. 1882,
Wolfenb. 1901/04
Otto Müller, Hilfslehrer,




41 H2 Ernst B u eh t man n ,Lehr.,
* ~8/7. 1862, Wolfenb.
1879;86
72 32 Karl Lü d d e ck e , Lehrer,
* 13/9. 1863, Wolfenb.
1878/85
54 32 Franz Buch tmann,
Lehrer, * 21/9. 1855,
Wolfenb. 1875/78
51 32 Otto Pa p e , Lehrer,
* 2/1. 1870, Braunschw.
1884/89
66 32 Emil Br e s s el, Lehrer,
* 28/2. 1878, Braunschw.
1893/98
21 ss Heinrich K ö h l e r , Lehr.,
• 10/6. 1877, Braunschw.
1893/98
24 32 Werner llfühlenkarop,


















116 1 u.I2 129 32
bapt.
32
151 2 153 31 August Strate, 1. Lehr. J
* 19/1. 1874, Wolfenb.
1891/94
Fräulein Käthe Winkel,
Lehrerin, * 16/2. 1880,
Wolfenb. 1903/04
125 - 125 32 Johannes Ben da, 1.Lehr.- voll
Adjunkt, * 29/1. 1872,
'Volfenb. 1886/92
32 Hermann Mumme,
2. Lehrer, * 14/2. 1867,
Wolfenb. 1882/88
120 1 121 29 Hermann Hell wig, voll










































Pa}' enrode~ Bahrdorf I 266
Si Bahrdorf (3.4 km) od.
Kl.-Twiilpstedt (4.1 km)
Querenhorst ~; 344
SI KI.-Twülpstedt (7 km)
oder Döhren (5.2 km)
Ricken8dorf~ Q,ueren- 274
horst & Ba hrdorf (5.7 km)
Be r e n b r 0 c kIn. Elsebock 130 Pastor L. Herbst
~ Calvörde =Flech~ 179 in Calvörde
tingen (10.4 km)
-Ie ser i tz m. KoI. Jeseritz 381
(Kämeritz)~ Calvörde
aSolpkei. d.Altm. (6 km)
Lössewitz~Calvörde. 138
Flechtingen (9.7 km)
Parlei b m.Kol. Salau (pr.) 1125




oder Flechtingen (10 km) :
Grafhorst ~. Oebis-. 597 Pastor
felde (4: km) j E. Eikenberg
in Grafhorst
H oi tl i n g en~.Vors-I 220 Pastor W. Reng-
felde (9 km) : storf in Jembke
I (Pr. Hannover)
Tiddische ~iii V"rors-I 305
felde (9.5 km) "
Par sau mit Ahnebeck 551 Pastor
~ Parsau • " orsfelde ' W. Cunze in
(13 km) Parsau
I
Gr.· S te i nu m m. SChiükels-1i 495
heim ~ Rottorf a 171
Königslutter (5.7 km) I
I
I
Ba h r d 0 rf we (1.3 km) 1903
i
Sü pplingenburg 640
~ Siipplingen a Frell- :
stedt (4.6 km) i
Süpplingen (Forts.)
11
162 XIII. Evangelische Landgemeindes chulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 163
161 I 2 I 8 4 5 6 ]7 8 10 11 12 113 114) 15 I
Pastor Vorsfelde -Cal-





Brecbtorf ~ Rühen 296 PastorW. Timpe























F 3 Z 2900 1881 1873
m 4 Z 80 qm 1875 1897
m 4Z 122qm 12501901
m 3Z 140qm 1200 1874 1700
F 2 Z 54 qm 5400 1905 1727
F4Z140qm -
m 5Z 142qm 400 1892
F 3 Z zu ,250 1871 1818
48 qm





Albert Söch tig, Hilfs-
lehrer, * 29/4. 1880,
Braunschw. 1895/190]
Fritz Knigge, Lehrer,
" 10/8. 1879, Osterburg
1893;99
Adolf Ziese, Lehrer,
111 6/6. 1878, Wolfenb.
1893/99
Gustav Knoche, Lehrer,
* 19/6. 1876, Wolfenb.
1891/97
Karl Borghard, Kantor,
* 24-/12. 1851, Blankenb.
1868/71
Karl Lühr, Lehrer,
* 7/9. 1874, WoIfenb.
1889/9ri
Gustav Bo r g h ar d , Kant.,










62 82 Walter Baumgarten, "
Hilfslehrer, * 2/3. 1884,
Braunschw. 1899/1903




94 32 Alfred Körner, Lehrer,
• 15/4. 1872, Wolfenb.
1889/92
242 31 Fritz Bü ttcher, 1. Lehr.,
• 26/4. 1873, Wolfenb.
1887/98
31 Hermann Müller,
2. Lehrer, * 22/8. 1877,
Wolfenb. 1892/99
29 Rudolf Dammann,
3. Lehrer, * 14:/1. 1880,
Braunschw. 1895/1901
79 32 Heinrich Wille, Lehrer,
* 2/7. 1859, Wolfenb.
1878/81
61 32 Paul Curd t, Lehrer,
• 4/2. t 873 , Wolfenb.
1887/94 .
52 32 'Vilhelm Bran d es , Lehr.,
* 21/12. 1866, 'Volfenb.
50 32 Rairnund Schrader, Opi~rm. m 3Z 200qm 3800 1883
Lehrer, • 2/11. 1863, /10
Wolfenb. 1880/83
157 82 August Ristig, 1. Lehr., voll F 4Z 140qm 2500 1888 1888










































Gutsbesitzer Rimpau auf vierkl. 8
Büstedt
Rittergutsbesitzer
Graf M. v. d, Schulenburg
auf Nordsteimke
Landesregierung




























Zobbenitz mit Dorst 476
'09 Calvörde • Flech- 36
tingen (13 km)
Velpke ~ Velpke i. Br, 1224





Wahrstedt mit Büstedt 321
'09 Velpke i. Br. • 55
Wabrstedt
Volkmarsdorf ~ Gr.- 282
Siebeck .. Volkmarsdorf
Meinkotb 'Q98 Bahr- 324
dorf
Bergfeld ~ Parsau Si 375
Vorsfelde (16.6 km)
Saalsdorf m, Gut Altena 850
~ Mackendorf a Döh-
ren (3.4 km)




Rüm m er "09 Gr.-Twülp- 286
stedt BI Kl.-Twülpstedt
(1.8 km)
Gr.-Sisbeck '09;. Kl ... 336
Twülpstedt (3.3 km)
Kl.-Sisbeck V(O Gr.-Sis- 208
beck a Volkmarsdorf
(ohne Güterexp.) od. Kl.-
Twülpstedt (4.5 km)
K 1.-T wü1ps ted t '09 Gr.- 314
Twülpstedt. Kl.-Twülp·
stedt
Uthmöden ~;a Neu- 813
haldensleben (12.1 km)
164 XIII. Evang elische Landgemeindeschulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 165
Warme na u 't.QtJ \Torsfelde 256
SI Vorsfelde (7.8 km) od. I
Fallersleben (5.8 km)
































41 41 32 Gustav Markmann, Betst. m 3 Z 80 qm 12500 1902
Lehrer, * 12{3. 1873, I I'Volfenh. 1887/93
104 105 32 Otto Diederichs , Lehr., s.Bem. m 4 Z 75 qm 1238 1901
* 18/2. 1874, Wolfenb.
1890/97
37 i37 82 Louis Denecke, Lehrer, Betst. m 3Z 600 lsnG
* 13/12. 1870, Wolfenb.
1885/90
45 45 32 'Vilhelm Masche, Lehr.,
"
F 3Z 216qm 820 1875
* 6/1. 1854, Wolfenb.
1872/75
117 9 126 32 Hermann Wurm~ Kantor,
"
m 3Z224qm 90 1875
* ~8/11. 1853, Wolfenb.
1872/75
108 108 32 Hermann Rademacher, s.Bem. maz 168qm 3000 190;1
Lehrer, * 17/2. 1874,
Walfen b. 1890/96
F3Z 800 190144 44 32 Richard Wiecker, Lehr., Betst.
* 4/11. 1879, Walfenb.
1894/1901
F 3Z 82 qm 730 190~46 46 32 Wilhehn Baumgarten,
"Lehrer, * 17/9. 1876,
Wolfenb. 1891/97













Vel s t 0 v e \Q5"& v'"orsfelde 249
(6 km)
Danndorf ~e Velpke 506
i. Br. (3 km)
Eischott '09' Rühen a 198
Vorsfelde (8.9 km)
Kästorf ~a VOl'sfelde 234
(5.4 km)
Reislingen mit Neuhaus 365
~a Vorsfelde (1.6 km) 153
R ü he n \Q:7: m Vorsfelde 627
(7.6 km)
Brackstedt '<W Vors·I215
felde a Fallersleben '
Cop P e 11g r a v e V;jfJ Du-: 326
ingen 51 Alfeld oder I
Coppengrave
HohenldichcIl ~ Del- 353
ligsen & Hohenhiichen
Bru n se n mit Holters- i 342 Pastor L. Beyer
hausen ~. Naensen ] 51 in Brunsen
(2.8 km)




~ , Eigentümer des Ritterguts zweikl. 86 86 32 Albert Helm--ke, HilfB~ s.Benl.





Landesregierung 3 85 32 Hermann Z i e Be, Lehrer,
* 17/8. 1874, Wolfenb. 1/3
Gemeinde Brunsen zweikl. 72
1889/96
voll72· 32 Heinrich Me y er, Kantor,l'





- 110 32 Wilhelm Hilmer, Lehr.,
"
* 7/4. 1860, Wolfenb.
1878/81
F 3 Z 120 qm 5600 190
F 3Z 200qm \ 500
rn 5 Z 11800 187 I












1807 Froher in Denstorf.



















167 1 168 291 Gustav Crome, 1. Lehr.,
(50) (50) * 4/1. 1872, Wolfenb.
1886/92
(117) (1) (118) 32 Heinrich Bolle, Hilfs-
lehrer, * 30/3. 1885,
Wolfenb. 1899/1905
42 42 32 Hermann Cass el, Lehrer,
* 24/3. 1868~ Wolfenb.
1883/88
176 4 180 26 KarIReinhardt.l.Lehr' J
* 28/1. 1874, Bederkesa
1891/94





















A hIs hall s e 11 - Sie ver s - I 754
hau sen~OpperhausenI
& Salzderhelden (5.8 km)
oder Kreiensen (8 km)
166 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen.
. .
XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 167
1 2 1 3 4 5 8 10 11 12 113 1141 15 16

































F 4 Z 87 qm 1250 1891
F 2Z 110qm 625 1904
F4Z158qm 975 1888 1790
Privatw. - 1905
m3Z70qm 190~
F 3 Z zu 1418 1890 1866
56 qm
F 2 Z 750 1887 1810(1)
F 4Z 113qm 450 l886 um
18~O
F 3Z 150qm 100 1888
F 3Z 150qm 1902
F 3Z 120qm 400 l89f3
F 3Z 200qm 300 1895 um
1600
F 5 Z 190qm 2020 1900 1650
F 3Z 120qm 1905
m3Za19qm 4569 1891








s, Bem, F 5 Z 90 qm -
August Stapel, 1. Lehr.,
* 10/7. 1870, Wolfenb.
1884/90
Gustav Bode, 2. Lehrer,
* 1/2. 1875, Wolfenb.
1890/96
\Vilhelm Pape, 3. Lehr.,
* 9/5. 1880, Wolfenb.
1894/1900
ErnstHeidecke, 4. Lehr.,
* 5/9. 1883, Wolfenb.
1898/1904
RichardHöneke,I.Lehr.,
* 1/8. 18ö2~ Wolfenb.
1879/82 .
August Müller, Hilfs-




97 32 Heinrich Pie per , Lehrer,
* 9/9. 1866, Wolfenb.
1882/88
280 27 August Grelle, Kantor
u. 1. Lehrer, * 14/4. 1854,
lIannover 1868/74
31 Friedrich Horney,
2. Lehrer, * 20/4. 1866,
Braunschw. 1882/88
32 Otto Fr~ienb er g , Hilfs-
lehrer, * 10/3. 1882,
Wolfenb. 1896/1902
80 32 Heinrich Böh me r, Lebr.,
* 2/2. 1864, Wolfenb.
1878/85
77 32 Heinrich Brunotte,
Lehrer, * 1/4. 1849,
Alfeld 1868/70
288 28 Heinrich Temme, Kantor
u. 1. Lehrer, * 8/9. 1861,
Wolfenb. 1876/82
32 Otto Müll er, 2. Lehrer,
• 28/12. 1879, Wolfenb.
1894/1900
32 Karl Magnus, 3. Lehrer,
* 19/8.1880, Braunschw.
1895/1901
47 32 Friedrich Schoppe, voll
Lehrer, * 1/7. 1863,
Wolfenb. I 884/87
54 32 Hermann Käse, Lehrer, voll
* 11/8. 1860, Wolfenb.
1877/84
103 32 Friedrich Berge, Lehrer, s.Bem,



















(187) (2) (139) 32




















Gemeinde Delligsen sechskl. 4:
Gemeinde Garlebsen
Gemeinde Varrigsen zweikl. 1
Gemeinde Erzhausen zweikl.
























Varrigsen ~ Delligsen 191
a Naensen (6.5 km) od.
Alfeld (8 km) .
Ellierode~. Ganders- 225
heim (6.4 km)
Ben tierode mit Rimme-
rode~. Gandersheim
(3.1 km)
Sebol d shau sen mit W re-






G re ene mit Bruchhof
\Q9 Greene a Kreiensen
(2.6 km)
Delligsen \WB
Erzhausen ~. Krei- 286
ensen (7 km)
Garleb se n mit Ippensen 236
~. Kreiensen (3.6 km) 108
Kreiensen mit Billerheck 13öö
und Beulshausen ~. 268
Kreiensen 151
168 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 169
I 2 I a 4 5 8 10 11 12 j 13 114 I 15 I 16
Bart sh a u s e n \{,5'& Ein- 19B
beck (5 km)
Eimen ~ Wenzen a 473
Vorwohle (:').8 km)
Hallensen mit Voldagsen 66
'09 wenzen • Naensen 189
407
135







Bis 1897 zu Krei-
enaen einge-
schult












Opferm. m4Z l00qm 500 1901 18971/2
voll F 4Z 120qm 150 1894 1878
F 4Z 252qm 115 1896
F 4Z 144qm 250 1893
m 3Z 120qm 12000 1887
!
F 3Z 143qm 1620 1878
F 4Z 136qm 1775 1885
F 2Z 120qm 1905
voll F 3 Z 94- qm 120 1891 um Früher in Salder
1650
111 4Z 129qm 481 1893
m 4Z 120qnl - 1903
voll m3Z 2000 l8BS Früher ill Tanne
m 4Z 140qm 100 1869 Früh. i. Blanken-
burp
I 1895 2. Lehrerstellem4Z120qnli -
I seit IR86
voll F 2Z 70qm 11700 1870 1841
i
I








92 32 August W un storf ~
Kantor, * 1/3. 1846,
Alfcld 1864/66
32 Otto Dierkes, 4. Lehrer,
* 21/5. 1884, Braunschw.
1898/1904
58 32 Arnold Meyer, Lehrer,
* 21/12. 1872, Wolfenb.
1888/93
48 32 Otto Dornemann, Lehr.,
* 14/3. 1868, Wolfenb.
1883/91/
145 32 Heinrich Fischer, Lehr.,
* 9/3. 1865, Braunschw.
1882/87
76 32 \Vilhelm Rau Is , Lehrer,
* 30/6. 1865, 'Volfenb.
1880/86
82 32 Karl Euh r m a n n , Lehr.,
* 9/10. 184:1, Wolfenb.
1863/65
141 28 \Vilhelm Jahn, 1. Lehrer,
* 20/3. 1862, 'Volfenh.
1880/83
32 Wilhelm Probst, prov,
2. Lehr., * 12/10. 1882,
Wolfenb. 1901/04-
108 34 Kar! \Vagener, Kantor,
* 8/3. 1849: Wolfenb.
1864/70
186 30 Heinrich H an n e . Kantor
u. 1. Lehrer, * 16/3. 1856,
Wolfenb. 1877/80
32 Bernhard Kahn, 2. Lehr.,
* 2/9. 1875, Wolfenb.
1893/96
65 32 Friedrich W i Ihel m I
Lehrer, '" 19/9. 1864,
Wolfenb. 1881/88
175 29 Wilhelm B 0 c k .. Kantor u.
1. Lehrer, * 28/5. 1845,
Wolfenb. 1862/65
32 Gustav Pro p f e, 2. Lehr.,
* 18/3. 1875, Wolfenb,
1889/95
44 32 Wilhelm Thiemann,
Lehrer, * 3/6. 1845,
Wolfenb. 1963/70
110 32 Ernst Falke, Lehrer,
* 4/5. 1860, Wolfenb.
1878/81
82 32 Albert Fuhrmann,






























Gemeinde Naensen dreikl. 2
Gemeinden Olxheim
und Hayeshausen
Gemeinde Ammensen zweikl. 1
Gemeinde Gremsheim
Genlcinde Opperhausen dreikl. 2

















39 O. Miinster in
10 Naensen
Ainmensen \iQ.t1a Naen- 464
Ren (3.8 km)
Opperhausen mit Oster- 766
bruch und Overshausen 64
'05'& Opperhausen 36
Wenzell ~a
Otx h e irn mit Hayeshausen 194
~. Kreiensen (4 km) 151
Heck en beck mit Hil-
prechtshaus. ~Ganders­
heim a Kreiens. (4.2km)
od. Gandersheim (5.3 km)
Dankelsheim mit Clus
u. Vorwerk Brunshausen
'09 Gandersheim a Alt-
gandersheim (2.4 km)
N aensen mit Weddehagen
und Langenstruck ,\&S I
Naensen
I
Kreiensen m. Billerbeck I
und Beulshausen (Forts.) \
Orxhausen ~ Ganders- 290
heim e Kreiensen
(3.6 km)
Gremsheim ~M Alt- 312
gandersheim (2.3 km)
Ackenhausen mit Wol- 432
perode ~ Ackenhausen 238
• Altgandersheim (4 km)
Altgandersheim ~& 519
:~l~'·.~'
170 Xill. Evangelische Landgemeindeschulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 171
1 I 2 I 8 4 I 5 6 17 8 191 10 11 12 1 13 114 1 15 16
I IV. Generalinspektion Gandersheim
Badenhausen 'Q9; a 1244 Pastor Seesen-Glttelde I Landesregierung vierkl. 8 240 2 242 29 Ernst Pap e , 1. Lehrer, voll F 8Z 136qm 600 1898 Früher in Lutter &.
Gittelde (2.5 km) F. Radkau in (Sup. Pastor prim. * 5/9. 1858, Wolfenb. Bbge. u. Twieflin-gen; Schulha.us iltBadenhausen Lutterloh in Seesen) 1872/78 1869 erbaut
32 Albert Beate, 2. Lehrer, F 2Z 118qm - 1900 Ostern 1906 bez. d.
• 30/1 1.1874, Braunschw. 2. Lehr. d. neuerb.zweit. Scbulh. u, d.
1891/96 3.Lehr. erh.d.Woh-
nung d, 2.Lehr. Im
alten Schulbause





Windhausen 'Q9a Git- 750 dreikl. 2 165 165 29 Adolf Pape, 1. Lehrer, voll F 3Z 115qm 2200 1897 Früh. i.Holzmlnden.
telde (1.2 km) * 11/8. 1859, Wolfenb. Schulhaus ist 1893erbaut
1878/80
F 3 Z 85qm 2. Lehrerstelle wird32
von einem Semi-2. Lehrer fehlt naristen provisor.
verwaltet
Boden burg mit Oestrum 1140 Pastor A. Peters Eigent. d. Ritterguts Bodenburg vierkl. 8 254 3 257 29 FriedrichPeters, 1. Lehr., voll m 4Z163qm l8S6 Die früher vorhau-
'\Q.9& Bodenburg 210 in Bodenburg (Rittmeister a, D. Graf von * 27/11. 1864, Wolfenb. denen beid. Schul.wurden 1870 zu
8teinberg in Brüggen a.d. Leine) 1880/86 einer vereinigt.-




m4Z180qm 1905 Früh. i. Fohlen-
2. Lehrer, * 6/1. 1874, placken
Wolfenb. 1889/95
Landesregierung 32 Richard Blume, Hilfs- m4Z163qm 1905
lehrer, . 7/4. 1885,
Bornhausen ~a Pastor' F. Lang 170
Wolfenb. 1899/1905
voll F 3 Z 88 qm 2000 1903849 dreikl. 2 3 173 29 Adolf Gärtner, 1. Lehr., vor
in Bornhausen " (61) (1) (62)
* 3/4. 1864, Wolfenb. 1675
(109) 1882/85 1901(2) (111) 32 Gustav Rühmann, Privatw.
2. Lehrer, * 9/9. 1878,
Born um~ Bornum (Harz) 1011 Pastor dreikl. 9 178
Wolfenb. 1893/99
voll F 4Z 80qm 500 1889 1780 Früh. i. Lochtum4 182 ~9 Wilhelm Germer, Kantor
.. Bornum-Dahlum
'I'h, Lipsius in " u. 1. Lehrer, * 25/6. 1847, (Hannov.) und
Bornum Alfeld 1866/68 Volkersbeim
3~ Heinrich Wilgeroth, 1905
Hilfslehrer, * 20/2. 1885t
Gittelde mit Teichhütte 1390 seohakl. 4 835
Wolfenb. 1899/1905
Org. u. F3Z 165qm 1250 187~ 1044Pastor Gemeinde Gittelde - 835 29 Wilhelm Grützmacher,
und Staufenburg '0.9. 206 K. Krebs in (65) Kantoru.l.Lehr., *23/10. Opf.Gittelde 105 Gittelde 1834, Lüneb. u. Hannov.
Landesregierung (71) 80 Harry Uhde, 2. Lehrer, Kan- F2Z 1250 1886
• 4/3. 1861, Wolfenb. torend.
1879/81 F2Z 1900 190()(64) 29 Julius Giesecke, 3. Lehr.,
" 23/2. 1873, WolIenb.
1(135)
1888/94
FIZ - 190329 WilhelmZarncke,4.Lehr.,
* 7/9. 1877, Neukloster
Herrhausen 'CDaSeesen 704: Pastor A. Keck zweikl. 1 148
1897/99
voll F 4Z 168qm 1250 1884 1653Gemeinde Herrhausen 148 32 Heinrich Adam, Lehrer,(3.4 km) in Herrhausen " * )8/5. 1862, Wolfenb.
Dan n bau sen~Ganders- 284 54 1876/82 8. Bem. F 5Z 200q~ 12000 1905 J eden SonntagGemeinde Dannhausen 54 32 Walter Koch, Lehrer,heim.lldehausen(5km) " " * 10/6. 1878. Wolfenb. Lesegottesd.
od, Gandersbeim (6.3 km) 1892/98
"l""'~)"~ ", '
172 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. ~ XIII. Evangelische Landgemeind eschulen. 173
2 J 3 4 I
r> 6
1
7 8 I 9 I 10 11 12 113 1 14 ( ]5 16
I I IV. Generalinspektion
Gandersheim II
I '3000
Engelade ~; .. Seesen 455 Pastor A. Keck; Seeeen-Gtttelde I Gemeinde Engelade zweikJ. 1 85 85 32 Heinrich Frohme, Lehr., voll F~6Z
1885 1761 Früher in Seesen
(3.6 km) in Herrhausen i (Sup. Pastor prim. * 18/3. 1857, Wolfenb. I





569 Pastor I " I Ri ttergutsbesi tzer " 1 108 2 110 32 Friedrich D r ö g e , Lehr., F 5 Z 80 qm :3800
1893
(Harz) e Münchehof Th. Clemens in I v. Petersdorff-Campen * 9/7. 1867, Wolfenb.
(2.3 km) Kirchberg I auf Kirchberg 1885/88
Ildeh~usen ~e 696 I dreikl .2







F2 Z 101qm i 500 190232 August G'r u p e , 2. Lehr.,
i
I
* 27/3. 1870, Wolfenb.
Mahlum WS Bockenern 1530
1886/92 1880
Pastor Gemeinde Mahlum zweikl. 1 99 99 32 Eduard Giesecke, Lehr., voll
m 3Z 120qm 1000 vor Schulhaus ist
(3.5 km) W. Kramer in * 14/l. 1861, Wolfellb. 1750
1904 erbaut
Mahlum 1875/81
Bodenstein ~a Lutter 290 Landesregierung 1 47 2 4~) 32 Karl Wendt, Lehrer, F 3Z 160 qm
480 1889
a. Bbge, (2.9 km) • 20/2. 1864, Braunschw.
Münchehof mit Vor-
1880/85 1563 1891 Früh. in Lobach
1008 Pastor dreikl. 2 173 173 29 Fritz Herbing, Kantor
F3Z120qm
werk Fürstenhagen~a K. Gerecke in u. 1. Lehrer, * 18/1. 1846,
und Heerte
Münchehof Münchehof Wolfenb. 1866/6932 Friedrich Ruthmann, F 2Z 112qm 1899 2. LehrersteIle
2. Lehrer, * 11/12. 1876, seit 1880
Ortshausen mit Jerze Pastor
Wolfenb. 1892/99
F 3Z 170qm 850 1898
284 Gemeinden Ortshausen zweikl. 90 90 32 August Ach i l l e s , Lehrer, voll
~ Bornum (Harz) =193 P. Rieffenstahl und Jerze * 12/10. 1873, \Yolfenb.
u .
. Bornum-Dahlum (3 km) in Ortshausen 1892/96
1250
od.Luttera. Bbge. (10 km)
Kl.-Rhüden mit Oedis- 1160 Pastor Landesregierung vierkl. 3 206 -- 206 29 Ernst Sohl, 1. Lehrer,
voll (ein F3Z110qm 450 1887 Seit 1893besteht die
hausen~m G-r.·Rhüden K. Urban in * 7/9. 1855, Lüneburg
Jabrum Schule, welche bis
das dahin mit der in
Kl.-Rhüden 1873/74 andere)
Gr, - Rhüden ver-
32 Arthur Beuße, 2. Lehr' 1 F 3.Z 110qm 450 1900
einigt war, für
sich allein
* 6/7. 1874. Braunschw-
1889/94 1905Fräulein Elisabeth S te rn -
her g, Lehrerin, * 8/8.
Sc h 1e \v eck e mit Nien· 622 Pastor dreikl. 2 126
1882, Stettin 1900/03
voll m 4 Z 150 qI11 23 1876 Schulhaus istGemeinde Schlewecke - 126 29 Gustav Zimmermann,
hagen ~& Schlewecke B. Carpzow in Kantor u. 1. Lehr., * 20/3.
lU02 erbaut
b. Derneburg Schlewecke 1849, Blankenb. 1867/70 2. Lebrer~telle seit
32 F2Z150(!ffi 1902, wird von
2. Lehrer fehlt einem Seminarist.
Volkersheim ~a
provtsor. verw.
640 Pastor Rittergutsbes. Kammerherr zweikl. 1 120 120 32 Adolf LüneLurg, Lehr., voll
F4Z 3 1897
Bockenem (2.8 km) P. Schmieder in A. v. Gadenstedt auf * 20/7. 1865, Wolfenb.
Gärt.
A stfe I d mit Herzog-
,rolkersheim Volkersheim 1882;85 1887
1182 Pastor I Langeieheim Gemeinde Astfeld vierkl. 8 272 3 275 31 Karl S eh u c h t 1 1. Lehrer,
F 3Z 120(lffi 600
Juliushütte ~ Astfeld 57 R.~chwerdtfeger I(~up, Wollemann :f 11/3. 1867, WoIfenb.
• Herzog - J uliushiitte In Astfeld In Ostharingen) 1881/87 1900
(1.9 km) oder Langels- Landesregierung 32 Erich Burchardi ,2.Lehr.,
F 3Z 110qm 200
heim (2.2 km) ; * 19/8. 1873, \Volfenb.
1
1888/1904 F 1 Z 50 qm - 189725 Fräulein Marie Müll er.
I
Lehrerin, * 26/10 1865,
Be t t in g e r o d e~ Weste- n71 Pastor 86
Wolfenb.1883/85, 1895/96 F3Z 11400 1886 Früher in ""'()lf~·
I
zweikl. 1 86 32 Hermann König, Lehrer, voll
rode (Harz) a Harzburg (+~ Schmidt in "
I hagen
(4.3 km) Bettingerode I
• 21/12. 1851, Halberst. I
!
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I 2 I 3 4 5 6 17 8 191 10 11 I 12 / 13 114 1 15 I 16
IV. Generalinspektion I Gandersheim
F'Z 300qm Isoo 11895IWesterode 'Cl7a 835 Pastor Laugeleheim Landesregierung dreikl. B. . 177 8 IRO 29 Karl Eimbeck, Kantor voll lB18 Frl1her in Hassel-
Westerode (Harz) G. Schmidt in (Sup. Wollemann I (56) (1) (57) u. L Lehrer, * 13/9.1845, felde, Melverode,
Bettingerode in Ostharingen) Wolfenb. 1865/68
KI.-Btockheim u.
Wieda
, (121) (2) (123) 32 Ernst Hob 0 h m , 2. Lehr., F 4Z200qm 100 1894 2. LehrersteIle
I * 4/11. 1873, Wolfenb. seit 1893
1888/94
Harlingerode ~; a 1982 Pastor Gemeinde Harlingerode vierkl. 5 432 - 432 29 August Brinkmann, voll F 4Z 216qm 650 1902
Harzburg (4 km) M. Winker in (65) 1. Lehrer-Adjunkt, *28/2.
Rarlingerode ,.-... 1869 t Braunschw.1885j90
Landesregierung ~.+J (67) 32 Hermann Look, F 2Z 130qm 436 1904
a;l S 2. (Mädch>)Lehr., * 12/4.~l1)~b 1878, Wolfenb.1894/1900~~ (62) 32 WernerHe nze ,3.(Knab.-) F 2Z 140qm 436 1904
~= Lehrer, * 5/4. 1877,I Q) Wolfenb. 1893/99C\1~ (116) F 2Z 140qm"'d 32 Hermann Pi ep en brine k, 436 1905
"
• 'CIS~=s 4.(Kb.-)Lehr., *1/10.1879,
5rg (122) Braunschw. 1896/1901 190582 Otto Müll er, RHfslehrer, F 1 Z 42 qm
~ * 3/12. 1883, Wolfenb.
ScbJeweke 250
1902/05
(Amt Harz- 1126 vierkl. 3 i - 250 29 Hermann Te m me J Kantor voll F az 130qm 350 1897 1851
burg)~ Schleweke-Bad u. 1. Lehrer, *23/2. 1857,
Harzburg • Bad Harz- Wolfenb. 1876/79
burg (1.9 km) 32 Albert Kretzer, 2. Lehr., F az130qm 520 1902 2. LehrersteIle




Bündheim ~. Bad 2656 Pastor H. Eyme fünfkl. 6 518 - 518 28 Friedrich Schünemann, voll F 3Z 194 qm 666 186S
Harzburg in Bad Harzburg "
".
I
Kantor u. 1. Lehr., * 21/9.
1845, Wolfellb. 1865/68
F 3Z 194qm 333 188730 Kar! K örn er, 2. Lehrer,
'Z'
* 22/5. 1866, Wolfenb.
400 tS94sa~f 1881/87 F 3Z 120qmI:l"d) 30 PaulHagemann t3.Lehr.,~bO * 13/4. 1872, Wolfenb.
1OS::= 1889/94 4. Lebrerstelle wirdI CI) 30 F lZ 44qmd,~ von einem Bemi·
"'Cl 4. Lehrer fehlt Dartaten prevlsor.~~ verwaltet
~t't1 30 Hermann Bülte, 5. Lehr.,
F 1 Z 50 qm 1904
~§ * 25/4. 1880, Wolfenb.
1895/1902
F 1 Z 44qm 190530 Albert Markw or t h ,
6. Lehrer, * 20/2. 188ö,
110011879
.
Langelsheim mit Frau.. 8616 Pastor s8chskl. 11 777
Wolfenb. 1899/1905
Opferm. F 4: Z 80qm Früher in Mein-Gemeinde Langalsheim a 780 26 Theodor B e h man n ,Kant.
um
Sophienhütte 'C98 Lan- " «(9) brexen, Schulh.43 A. Römmer in (49) u. 1.Mädchenlehr., * 5/10.
-11895
1500
gelsheim Langelsheim ,-.. 1847, Alfeld 1866/69
ist 1859 erbaut
rt:l:1l Früher in Beier-=~ (75) (75) 28 Albert Biel s t e i n , Privatw.~~ stedt
• aD 2. Mädchenlehrer, * 3/1.
=~ 1869, Wolfenb. 1884/90Q)4) (50) 1898~~ (50) 28 Otto Met t e t 3. Mädchen- Privstw. -~ ~~ lehrer, * 25/1. 1877,
-'::!1 woUenb- 1892/98
176 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen.
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Lutter a.Bbge. '\Ws 11713 Pastor Oi Göbel
in Lutter a. Bbg.
Naue 11~wa Lutter a. Bg. 473
(2.5 kI11)
Hahn HSt' II mit Neuekrug 868




























F 1 Z 28 qm - 1903
F 3Z 140qm 55 1891
F 3Z 120qm 1894
F 3 Z 240 qm 150 1885
F 3Z 150qm 700 1896
F 3Z I05qm 520 1894
F 3Z 150 qm 1045 1890
F 3Z 180qm 520 1900
u.
520













92 32 Eduard Hei tefuß, I.Jehr.,
t& 3/5. 1863, Blankenburg
1882/85
86 3~ Wilbelm J'ür g ens, Lehr.,
* J1/6. 1872, Wolfenb.
1887,'93
750 29 WiJhelm Gropp, Kantor
u.1.(Knab.-)Lehr., *29/7.
1855, Wolfenb. 1870/76
29 Robert B 0 c k, 2. (Mädch.-) .

















• lehrer, * 6/10. 1879,
W olfeub. 1893/99
(58) 29 Hermann Schuppe,
I 5. l\Iädchenlehrer, * 211M.1884, Wolfenb.1898/1904(114)1 24 Fräul. Elsbeth Schuppe,
I Lehrerin, * 2/9. 1882,Braunschw. 1899/1902(52) 126 Albert Huhs, 1. Knaben-
l lehrer , * 27/4. 1863,WoIfenb. 1877/83(66) (1) (67) 29 Heinrich Dobberahn,
I 2. Knabenlehrer. * 29/8.1866, Wolfenb. 1885/88(79) 30 Heinrich Schwier,
I 3. Knabenlehrer, * 14/8.1878, Wolfenb.1895/1900(65) 29 R. K no 11e, 4. Knaben..
I Iehrer, * 21/4. 1883,Northeim 1901/04-(111) (2) (113) 29 Wilhelm Kr e n g e ,
5. Knabenlehrer, * 5/9' 1
1880, Wolfenb.1895/1901
313 3 316 26 Heinrich Ebeltng,
(60) (60) 1. Lehrer, * 21;3. 1860,
Wolfenb. 1877/80
(74) (1) (75) ~H ]'ritz P eters, 2. Lehrer,
* 24/2. 1872, Wolfenb.
1888/94
(88) (2) (90) 30 Karl Coldewe, 3. Lehrer,
• 1/5. 1875, Wolfenb.
1889/95
(47) 29 Heinrich Spannhof,
Hilfslehrer, * 11/10. 1883,
Wolfenb. 1899/1903
(44) 30 Gustav Vogel, Hilfslehr.,
'f: 19/6. 1883, Wolfenb.
1897/1903
198 5 208 ~9 Otto Spannhof, Kantor





















A. Römmer in (Sup.Wollemann
Laugelsheim in Ostharingen)
2 I1
Neuwall TIl o d e n m, 'Vall-: 307
merhole (preuß.) ~a!
Lutter a, Bug. (4.5 km)








XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 179
Ostharingen ~. Oth- 316 Superintendent
fresen (3 km) B. Wollemann
in Ostharingen
Wolfshagen'05'; eLan- 1708 Pastor




in Oker in Ostharingen)
]6I ]31 141 15 I1211108
Gandersheim
29 KarlPaland, 3. (Knaben-) - Privatw. - 1896
Lehrer, * 14110. 1873,
Wolfenb. 1889/95
29 Gustav Abrens, - Privatw. - 1897
4. (Mädch..)Lehr., * 17/3.
1874, Wolfenh. 1888/94
190029 Johannes Behrens, - Privatw. -
0. (Knaben-)Lehr., *7/11.
1873, Wolfenb. ]888/94
190a29 Heinrich Warnecke, - m lZ 50qm -
6. (Mädch.-)Lehr., * 25/4.
I
1878, Wolfenb. 1893/99
1902 übernimmt &Dl 1/2.29 Ernst Haseloff, - Privatw. -
7. (Knab.-)Lehrer, * IB/8. Oö die 2. Lehrer-stelle in Deensen
1878, Braunschw. 189n/99
190429 Karl 1\'1 üll er, prov. - m lZ 50qm -
(Mädch. M )Lehrer, * 22/4.
1882, WoIfenb.1897/1903
190529 Wilhelm Redecker .prov, - m 2Z 60qm -
(Knb.-)Lehr., *28/3.1885,
Braunschw. 1899/1905




- 57 32 Erich Müller, Lehrer, voll m 5Z zu 12()(1
* 19/5. 1872~ Braunschw. 90 qm 1885 erbaut
1889/95
1879 Früher Bürger-386 - 386 29 Emil Schnöcker, Kant.
"
F3Z ? um
u. 1. Lehrer, * 15/7. 1855, 1600 schullehrer in
Wolfenb. 1872/75 Schönlugen
82 Heinrich W81te r , 2. Lehr., ~ F3Z ? 1885
* 14ft. 1865, Braunschw.
1880/85
180032 August Rose, 3. Lehrer, - Privatw.
• 7/3. 1868, Wolfenb.
1883/90 4. Lehrerstelle wird
32 - von einem Bemi·



































Gemeinde Wolfshagen fünfkl. 5 !»
4:32 I1
ok e r (Forts.)
V. GeneraliDspekUOD Holzminden
D e en 8 e n '\Q9; .. Deensen- 1111 Pastor Stadtolden dorf Rittergutshesitzer fünfkl. 8 950 1 261 32 Ludwig Schmalhoff, voll F 4Z 130qm 1875 189 16..5
Arholzen (1.5 km) R. Fricke in 'Sup. Drude in O. von Campe auf Deensen
I
U. 10 1. Lehrer, * 7/7. 1877,
Deensen StadtoldendorfJ bapt. Wolfenb. 1891/97 2. Lehrerstelle wird
"
32 F 2Z 160qm am 1/2. 06 durch
·1





3. Lehrer fehlt nartsten provisor.
verwaltet
Schorborn m. Pilgrim u. 357 Landesregierung zweikl. 1 88 83 32 Otto 0 t trn er, Hilfslehrer, voll m az 70qm 600 1904 um
Schießhaus 'Q5' Deensen " • 4/6. ]881, Braunschw. 1750
• Deensen - Arholzen 1897/1903(2.6 km)
12·
Heinade 'CDa Stadt- 622 Pastor Gemeinde Heinade zweikl. 1
oldendorf (5.8 km) Ä. Schwartz in "
Heinade






dorf (9.4 km) oder Dassel






Merxhausen ~; • 439 "
zweikl. 1
Dassel " "
Kirchbrak mit Wester- 618 Pastor Ritteorctsbeeitzer u. v. Grone dreikl. 9
brak und Buchhagen 165 H. Barmann in " auf irchbrak: abweohselnd
'09& Kirchbrak 107 Kirchbrak mit Ritter~tAbeBitzer'9'. Gronean Westerbrak
16
181




196 - 196 29 Rudolf Ahlbrecht, Kant. voll m 3Z 160qm 1500 1879 Früher in
(62) u.I.Lehrer, *17/12.1853, Sehöningen
Wolfenb. ] 872/75
(134) 32 Wilhelm Fuhrmann, - m 3Z 140qm - IH03
2. Lehrer, * 30/11. 1877,
64
Wolfenb. 1894/98
- 64 32 Friedrich Schmidt, voll m 2 Z 80 qm 625 1901
Lehrer, * 15/7. 1875,
Wolfenb. 1890/96
191 - 191 29 Heinrich Fricke, I.Lehr., Ka- m3Z200qm 1200 issc Früher in Linse
* 11/8. 1861, Braunschw. pellend.
1879/82
voll
32 Hermann ReImer, Hilfs.. - m 1 Z 44qm - 1905
lehrer, * 1ri/10. 1880,
104:
Wolfenb. 1897/1903
- 104 32 Heinrich Aschentropp, Ka,.- m 3 Z 90 qm 1200 1896
Lehrer, *10/3. 1862, Real- pellend.
gymnas. Goslar 1877/83' voll
150 - ~O 32 Ernst Re u ß, Hilfslehrer, - m 2Z 74qm 180 1903 1894
* 27/8. 1881, Braunschw.
1900/03
130 ~ 130 29 Karl Barteis, Kantor u. Ka- m4Z171qm 1250 18~4 Früher in Fohlen-
1. Lehrer, * 20/1. 1856, pellend. &lacken u.Bunsen.chulhaus ist 1898
I Blankenburg 1869/79 erbaut
32 Karl Fricke, 2. Lehrer, - m 3Z156qm - 1901
* ·6/4. 1879, Wolfenb.
807
1893/1901
1750 Frab. in Kreiensen
- 307 35 Hugo Bremer, 1. Lehrer, voll m 4Z210qm 1901 und Orxhausen.
* 30/10. 1869, Wolfenb. 4.Lehrers tellel902
1884/90 eingericbtet, soll
30 Wilhelm Tielemann, - m 2Z 120 4m - 1900 Ostern 1006 be-
2. Lehrer, * 3/2. 1871,
setzt werden
Wolfenb. 1886i92 I
32 Wilhelm Kleemann, - m 1 Z 45 qm I ~ 1905
Hilfslebr., • 25;7. 1882,
124
'Volfenb. 1898/1904:
19054 128 32 wuu Fuhst, Hilfslehrer, voll F 4Z 150qm 600
bapt.
* 24/7. 1882, Wolfenb.
86 36
1899/1902
Ka- F 3Z 80qm 700 18SS
- 32 Wilhelm Kühnholz,





F 4Z 150qm 1901 1884
- 163 29 Hermann Lo r e n z , n
1. Lehrer, * Hila. 1876,
Braunschw. 1891/96
F neue Sehn le 2. Lehrerstelle wird32 - - von einem Semi-
2. Lehrer fehlt 1 Z 42qm nariaten provtsor,
verwaltet
92
- 92 32 Heinrich Bü tefisch, Ka- F 3Z 180qm 150 189;) Früher in Erz-
Lehrer, • 19/5. 1852, pellend. u. hausen undvoll 52f HellenthaiAlfeld 1871/73
203
- 203 31 Eduard Horn, 1. Lehrer, voll m 3Z124qm 1968 189~
* 12/6. 1865, Alfeld
1880/86
m 3Z l Iö qm - 190~32 Paul Wildhagen, -











~ielmissen~;e Kirch- 781 Pastor Stadtoldendorf Gemeinde Dielmissen zweik 2
brak(2.5km) bezw. Halte- A. Stümpel in (Sup. Drude in
punkt Dielmissen Dielmissen Stadtoldendorf)
Hunzen ~ Dielmissen 203
"
Landesregierung
"a Kirchbrak (3.7 km)
Holzen 'fDa Eschers- 841 Pastor prim, Primariatpfarre Eschers- dreikl. 2
hausen (2.1 km) O. Wilkens in hausen
Eschershausen
"














Gr ü n e n p l a n ~; aAI- 1398 Pastor
"
Landesregierung fünfkl. 3
feld (11.6 km) E. Lüddecke in
Grünenplan
"
182 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen.
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d
16118 114 I 15 I1211108
Holzminden
78
- 78 32 Emil Bart I in g ~ Lehrer, - FöZ 2147 190~ Schulhaus ist
* 10/4. 1876J Braunschw. 1875 erbaut
1892,97
150 - 150 32 Wilhelm Eickemeyer, voll m4Z162qm 836 1885 Früher in
Kantor u. 1.Lehr., * 23/7. Rickensdorf u.
1849, Wolfenb. 1868/71 Saalsdorf
32 - 2. LehrersteIle wir
2. Lehrer fehlt von einem Semi-nartsren provisor
verwaltet
88 - 88 32 Theodor S t r ube J Lehrer, Ka- m2Za20qm 1300 L8SS um
* 22/12. 1863, Wolfenb. pellend. 1750voll
1878/84
188814:5 - 145 29 Otto Quaritsch, 1. Lehr., voll m 6Z 228qm 1250
(43) * 2/1. 1864, Braunschw.
1880/86
(102) 3~ August Sander, 2. Lehr., - m4Z216qm - 1903




- 106 32 Karl Daues, Lehrer, - m4Z144qm 850
* 11/6. 1861, Wolfenb.
151
1875/81 1899
- 151 29 HermAnnHelms, 1.Lehr., voll F 5Z 170qm 200
(50) * 26/9. 1873, Wolfenb'l
m 2 Z 90 qm I1888/94: 1902(101) 32 Karl Timmermann, - ~
2. Lehrer. * 17/7. 1879,
Braunsehw, 1895/1901 I
189 8u.4 201 29 Heinrich San d v 0 ß, Kant. voll m 4Z 130qm 12000 1891
dlss. u. 1. Lehrer, * 30/8. 1844)
Alfeld 1862/65









- 83 32 Eduard Becker, Lehr., voll F4Z klein 1887 1838 Früher in
• 28/8. 1855, Wolfenb. Denkiehsusen
254:
1875/78
F 4Z 145qm 400 1900 Früher in Braak
- 254 29 Gustav Pfaue, Kantor u.
"1. Lehrer, * 5/8. 1856, und Danndorf
Wolfenb. 1875/78
F 3Z 132qm 18ge32 Otto Schünemann. - -
2. Lehrer, * 80/8. 1876,
Wolfenb. 1890/96 FIZ 190532 Hugo Grages, 8. Lehrer, - -
* 18/1. 1885, Wolfenb.
26
1899/1905
Ka- m 3 Z 72 qm 1000 vor Leb1"entelle wird
- 25 30 pellend. 1850 von einem Bemt-Lehrer fehlt voll naristen prcvisor.
verwaltet
40
- 40 30 Hugo Winkler, Lehrer,
"
F 4Z 130qm 600 189S um
* 9i12. 1871, W ulfenb. u. 18~0
1888;93 65078
- 73 82 Wilhelm Dör~es, Lehrer, H m 3Z l~Oqm 800 1891 1878 Früher in
* 25/1. 1863, Wolfenb. u. Velstove
. 1878/84 nOOWiese
2 I 3 I 4 5 6 1 7
I Stadtoldendorf
V. Generalinspektion
Breitenkamp mit Hein- 220 Pastor Gerneinden Breitenkamp zweikl. 1
richshagen '098 Kirch- 127 H. Bormann in (Sup. Drude in und Heinrichshagen
brak (3.7 km) Kirchbrak Stadtoldendorf)
Arholzen ~ Deensen 617 Pastor Landesregierung dreikl.2
.. Deensen - Arholzen J. Eißfeldt in
(1 km) Stadtoldendorf
"










Mainzholzen \O;9a Vor- 487
"
zweikl. 1
wohle (4.5 km) J'
Wangelnstedt 670 Pastor
"
Gemeinde Wangelnstedt dreikl. 2
~. Stadtoldendorf H. Schulze in
(5.4 km) Wangelnstedt
"
Lenne ~. Vorwohle 1001 Landesregierung vierkl. 8(2.8 km) l'
"
"
Linnenkamp m. Emmer- 332
" "
zweikl. 1
born ~. Stadtolden- 89 "
dorf (7.2 km)
Altendorf m, Allersheim 1269 Pastor Bevern (Sup. vierkl. 8
'09a Holzminden H. Loebner in Pastor prim. Jeep "
Holzminden in Holzminden)
"
Fohlenplacken 137 einkl. 1
'098 Rolzminden " "(10.M km)
Mühlenberg 'WAHolz- 135
"minden (7.3 km) " "
Neuha u s 'CD Neubaus 306 zweikl. 1(Solling) • Holzminden " " H(12.5 km)
184 XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. XIII. Evangelische Landgemeindeschulen. 185
"
- I
Lobach ~ Bevern a 403
"
Gemeinde Lohach zweikl. 1
Deensen-Arholzen(4.5km)






Fürstenberg ~a 862 dreikl. 2Fiirstenherg C\Veser)
(3.4 km)
"
Derent.hal~; SI Mein- 636 Pastor Gemeinde Derenthai zweikl. 1brexeu (2.8 km) O. Reiche in




zweikl. 1a Stadtoldendorf '~
Reileifzen ~ Beveru i 208
.. Holznlinden (11.6 km)
"
;,
Warl.sell ~ Golmbach 439 einkl.
• Stadtoldelldorf
"
Bevern mit Forst ~ 2204
Bevern a Holzminden







16I 13 1141 15 I1211108
Holzminden
401 1 404 28 Rudolf Greiffenhagen, Opferm. Privatw. 800 1905 Die Gemeinde




29 Fritz Hilmer, 2. Lehrer, Onf, u. F 4Z 100qm 1892 1. u. 4. Lehrer
* 4/3. 1867, Wolfenb. Org.
1883 /89
30 Heinrich Behrens, - F sz 90qm - 1881
3. Lehrer, * 11/12. 1857,
Wolfenb. 1874/81
Privatw. - 189929 Richard Köhler, 4. Lehr., -
* 14/5. 1875, Braunschw.
1892/97
5. Lehrerstelle wi r30 - von einem Sem i .5. Lehrer fehlt naristen provisor.
verwaltet
90 1 91 32 Kar! Wurm, Kantor, voll m3Z 600 L877 um
* 18/2. 1856, Wolfenb. 1750
867
1870/77
m 3Z200qm 450 1881 18763 370 24 Otto Coldewe, Kantor u.
"(76) 1. Lehrer, * 7/2. 1856,
Wolfenb. 1873/76
m3Z200qm 350 1887(76) 29 August Fischer, 2.Lehr., -
* 16/1. 1865, Wolfenb.
1880/86
m4Z130qm 1116 1902 3.,4. u.ä.Lehrer-(86) 28 Richard Balhorn, -
3. Lehrer, * 3/9. 1871, stelle seit 189.
(60) Wolfenb. 1886/93 m 3Z 110qm 225 1902(2) (62) 29 Karl Freienberg, Hilfs- -
I lehrer, * 5/10. 1881,
(69) 'Volfenb. 1896/1902 5. Lehrerstelle wir(1) (70) 29 --- von einem Semi
1182
5. Lehrer fehlt nartsten provtsor
verwaltet
182
- 29 Karl J\ileyer, 1. Lehrer, voll m4Z224qm 415 1887 Schulhaus ist
(63) * 26/8. 1866, Wolfenb. 1886 erbaut
1880/87
m 3Z 102qm - 1905 Altes Schulhaus i s(119) 32 Otto Ta ck e , Hilfslehrer, - 1869 erbaut
* 17/10. 1881, Braunschw. 2.Lehrerstelle sei
1896/1902 1886142 ~ 142 32 WilheJm Südekum, voll F 3Z 150qm 100 190~
Lehrer, * 14/5. 1876,
242 1 jnd. Wolfenb. 1892/98 F4Z 200 1887 Neues Schulhaus243 28 Theodor Heinemann,
"
mit 2 Klassen nn
1. Lehrer, * 21/2. 1864, Wohnungen rOrden 1. und tD.rdeWolfenb. 1879/86
m4Z 350 190~ künftigen 3. Leb
I
32 Robert Lippert, 2. Lehr., - rer im Bau
* 7/9. 1873, Wolfenb.
1887/93 F 3Z 132qm 25 189484
- 84 32 Friedrich B r in k , Lehrer, voll
* 31/12. 1852, Wolfenb.
52 1873/76 Ka- m 4Z 150qm 400 1901
- 52 32 Ernst Löhr, Lehrer, pellend.
* 7/11. 1874, Wolfenb. voll
107 1889/95 . voll F4Z 2600 1893- 107 32 Hermann Mönkemeler,
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I 2 I 3 4 5 8 10 11 12 16
Harderode \Q9Bisperode 460 Pastor R. Ehrig
































m BZ 240qm 271 L865
m4Z172qm 317 1876 1666
m4Z85qm 500 1904
m 3Z lOOqm 1894
F 4 Z 140 qm 2500 189~
F4 Z 123qm 2000 1895 1~f5








u. 1. Lehrer, *4/10. 1834,
'Volfenb. 1855/56
Wilhelm Dornette,
2. Lehrer, * 19/5. 1873,
'Volfenb. 1888/94
Hermann Linden b erg ,
Lehrer * 8,'8. 1861,
\Volfen'b. 1885/88
Ernst B 0 ck, Lehrer,
* 14/4. 1859, Wolfenb.
1877/80
Albert Bäthge , Lehrer,






76 32 Wilhelm Angerstein,
Lehrer, * 7/2. 1879,
Wolfenb. 1897/1900
Wilhelm Er ohm e , Opferm, s, m 4Z 150qm 600 1889
1. Lehrer, * 21/9. 1858, Am~~:gB-
Wolfenb. 1874/80 .011
29 Friedrich Schultze, m 4Z 100qm 80 1905
2 Lehrer, * 19/10. 1872,
Bederkesa 1891/94
30 Wilhelm Kommol,
3. Lehrer, * 27/7. 1884,
Braunschw. 1899/1905
29 Wilhelm Ahlswede,
4. Lehrer, * 4-/12. 1882,
'Volfenb. 1897/1903 Z 132 2~,0 1885Christian He i d e c k e , Org. z. m 5 qm
Kantor u.T. Lehr., * 16/3. Am:~~~"'8~
1852 Blankenb. 1869/72 voll
32 Karl Bartölke, HIlfs-
lehrer, * 8/6. 1879,
Wolfenb. 1896/1902
Ludwig Querfurth,
Kantor u. 1.Lehr., * 27/6.
1848, Blankenb. 1866/69
32 Hermann Rose, 2.Lehr. t
* 24/9. 1875, Wolfenb.
1893/96
Gustav Grieß, Kantor, voll
* 14/1. 1842, Blankenb.
bis 186!
Wilhelm 'Vesche, Lehr.- voll
Adjunkt, * 11/5. 1879,
Braunschw. 1895/1901
Wilhelm Röp ke, 1. Lehr., voll
* 7/4. 1865, Wolfenb.
1884/87
32 Wilhelm Meyer, 2. Lehr.,








282 - 282 28
181 - 131 29
180 - 180 27
195 -
104: 104 32
129 4: 13S 29
(81) (3) (34)























Rittergutsbesitzer Haupt- zweikl. 1
mann Voß auf Bisperode.






















Rühle ~ Bodenwerder 779
• Boden werder - Linse












Bisperode \Q9; eCoppen- 1024 PastorG. Wrede
brügge (7.3 km) in Bisperode




e Behrensen (4.7 km)
Halle mit Tuchtfeld, 618 Superintendent I
Kreipke und Wegensen 130 W. Schulz in
'fiD Hallei. Hr. e Boden- 64 Halle
werder-Linse (2.7 km) 69
Dohnsen ~ Halle i. Br.1 454
.. Linse - Bodenwerder
(4.7 km)
Linse ~; ., Boden· 239
werder..Linse
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1 j 2 I 3 4 5 6 8 10 11 12 I 13 114 I 15 I 16
G ra v e \(b' Polle .. Boden- 330
warder
G I es se \0 Ottenstein 85
Si Hehlen
Lichtenhagen~Otten- 312
stein SI 'Velsede (9.8 km)
Heyen ~ Halle i. BI'. 490 Pastor
a Bodenwerder - Linse A. Runge in
(-i km) Heyen
Hohe mit Brökeln ~a 223 Pastor K. Bosse














m 3 Z 85 qm 250 1902
F 3 Z 130 qm 89 1876 17.
Jahrh.
F 2 Z 130qm 88 1886
m 4 Z 1250 1888
I
F 3 Z 160 qm 1425 1901 vor
1800
F 4 Z 175 qm 1250 1896
u.
1250
m 4 Z 142 qm 200 189~
u.
1250




F 3 Z 180 qm 1400 1892




m 3 Z 170 qm 600 1894
voll
3. Lehrer fehlt
Wilhelm Schulze, Lehr., voll
* 1/11. 1867, Wolfenb.
1882/88
Robert. Propfe, Lehrer, voll
* 3t/10. 1863, WoHenb.
1880/83
Theodor Reitemeyer,
Kantor u. 1. Lehr., * 3/3.
1850, Wolfenh. 1864/71
32 Hermann Beh n e, Hilfs-
lehrer, * 8/9. 1881,
Wolfenb. 1896/1902
Heinrich R 0 s e , Kantor voll
und 1. Lehrer, * 14/4.
1854, Wolfenb. 1873/76
32 Friedrich Brak hane,
2. Lehrer, * 12/2. 1864,
Wolfenb. 1883/86
32 Karl Reinhardt, Hilfs-
lehrer, * 2ö/6. 1883,
Wolfenb. 1900/03
34 August Freidank, Lehr.,
* 10/1. 1878, Braunschw.
1893/98
Otto Kappei, Lehrer, voll
* 1/3. 1863, Wunstorf
1880/83 I K32 Hermann Roloff, Lebr., peU:~d.











70' 70 32 Gustav Schlutter, Lehr., voll
* 20/2. 1856, Wolfenb.
1875/78
274 274 29 Wilhehn Meyer, 1. Lehr., voll
* 23/1. 1861, Wolfenb.
1878/81
32 August Oerke, 2. Lehr.,

















Gemeinde Heyen zweikl~ 1
Gemeinde Glesse
Gemeinde Kemnade dreikl. 2
Gemeinde Ottenstein vierkl. 8
Graf W. v, d. Schulen- vierkl. 3
burg-Hehlen
La ndesregierung















Bre m ke '\W Halle i. Br. 325
a Bodenwerder ~ Linse
(7.7 km)
Hehlen mit Ovelgönne 988
u. Daspe ~Si Hehlen 163
Ottt'nstein ~:
SI Hehlen .
Kemnade '\Y9 Boden- 756
werder & Kemnade
Ben z i n g e r 0 dem. Forst- 9?i5 I Superintendent
haus am Rundsrücken R. Kellner in
v::b' Heimburg a Wer- Benzingerode
nigerode (5.7 km) oder
Blankenburg (10.4 km)
VI. Genel·alinspektlon
Landesre gierung dreikl. 2
Blankenbnrg







24 Kinder. die eine
PIlegestAtte höhe-
rer Bildung war
1721F u. m 4: Z • 188
182 qm ~.






1. Lehrer, * 29.'7. 1862,
Wolfenb. 1876/82
32 Ludwig Brader, Hilfs-
lehrer, * 8/9. 1881,
Wolfenb. 1897/1903
32 Wilhelm Trute" Lehrer,
• 20/1. 1860, Wolfenb.
1876/82
Gustav Nabe rt, Lehrer,





















"Neuwerk~e Rübeland 630 zweikl. 1
(1.8 km)
Heimburg ~; • Blan- 1174 Pastor
"
dreikl. 2
kenburg (6.5 km) K. Meyer in "
Heimburg
"
Rübeland ~a 135~ PAstor
"
vierkl. 8
J. Wilkens in "
Rübeland
"
Wienrode "Q9CatteDstedt 711 Pastor zweikl. 1
.. Blankenburg (4.1 km) W. Niemeier in "





kenburg (10.8' km) "
Treseburg '09; .. Blan- 188
"
einkl- 1
kenhurg (12.6 km) oder "
Thale
AlJrode '09; .. Günters- 710 Pastor O. Stapel H asselfelde dreikl. SI

















1881 4 192 32 Friedrich Ziegenmeyer, voll F5 Z 125qm 400 1888 Früher in Weddel Q.Wienrode; Sebul~(60) (2) (60) Kant. u. 1. Lehr., * 24/11. haus ist 1888 er-
1836, Wolfenb. 1855/58 baut
(128) (2) (130) 32 Karl Sf e i n , 2. Lehrer, - F4Z 110qm 400 1904
l * 29/10. 1864, Blankenb.
1884/87
1889341 3 344 29 Karl Cl aus, Kantor und voll F4Z 175qm 400 Früher in
1. Lehrer, * 14/1. 1848, Seinstedt
Wolfenb. 1867/70 189932 Wilhelm Dietrich, - F4Z 198qm -
2~ Lehrer, * 14/12. 1871,
Wolfenb. 1886/92
32 Werner Wesse!, 3. Lehr., - FIZ 138qm - 1904
* 14/6. 1879, \Volfenb.
197
1894/1901
Org. F4Z 100qm 300 Lebr"ntelle wird 1'.4: 131 32 einem Seminarist.
Lehrer fehlt voll provls. vt'lwaltet
210 - 210 28 Hermann Fuhrmann, voll F4Z(Lganz. 440 190~
1. Lehrer, • 17/11. 1861, 9 Räume)
'Volfenb. 1879/82 330 190532 Fritz B lock, Hilfslehrer, - F 3Z (i, ganz.
* 2] /8. 1880, Erfurt 6 Räume) .
1897/1900
F4Z 225 l891 Früher in247 5 252 29 Fritz Thomas, Kantor u. voll
1. Lehrer, * 9/10. 1845, Gr.-Brunsrode
Wolfenh. 1859/65 F4Z 200 189332 Alfred Lehmann, -
~. Lehrer, * 11/7. 1869,
Wolfenb. IS84/90 F3Z ~ 190332 Ernst Borchert, 3. Lehr., -
* 11/8. 1882, Wolfenb.
286
1897/1903
voll F8Z217qm 700 1887 17. Nur zweiKlassen4 290 31 Friedrich Wehlert, Jahrb. zimmer1. Lehrer, * 25/6. 1862,
Blankenb. bis 1885
F3Z 164qm 1903 1894-'99 Hilfs32 Arthur Bressel, 2. Lehr., - - lehrer an ders
* 3/2. 1874, Braunschw. Schule
1889/94 8. Lebrerstelle wtr
32 - von einem Semt
3. Lehrer fehlt nsrtsten provisorverwaltet
129 a 132 32 Wilbelm Sievers .Kantor, voll F4Z 240qm 650
1889 Schulhaus ist




voll F5Z 330 1002 Schulhaus ist
- 76 32 Hermann Halste, Lehrer, 1900 erbaut
* 7/3. 1869, Wolfenb.
1887/90
voll F 5 Z 90qm 1000 1901 Froher in L&nlel39
-
89 30 Gustav }-' i seher, Präzep- heim; Schul au
tor,* 4/10. 1870,Wolfenb. ist 1877 erbaut
180
188-1/91
voll F3Z 160qm - 1885
- 180 31 Heinrich Schünemann,
(45) 1. Lehrer, * 7/9. 1861,
Braunschw. 1878/83 2. Lehrerstelle wir
(85) 32 - von einem Sem
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.,
I 2 I 3 4 5 I 6 8 L:.I 10 11 12 1 13 114 1 15 16
VI. Generalinspektion I BlankenburgStiege ~e 1453 Pastor Hasselfelde Landesregierung fünfkl. 4 • - 298 29 Karl Kretzer, 1. Lehrer, voll F 3 Z 300 1903 Früher inn-. A. Niemann (Sup. Witzig in
* 17/9. 1865, Wolfenb. Reppnerin Stiege Hasselfeide) 1878/84
Neues Schulhaus m.» 32 Gerhard Höster~2. Lehr.;: F3Z 180 1884
2 Kla.ssenzimmern
* 5/11. 1862, Wolfenb. und 2 Lehrerwob-1878(84
1900
Dungen im Bau
32 Franz Schmidt, 3. Lehr.,
* 30/7. 1876, Wolfenb.
1893/97
190432 Hermann Mesecke,
Hilfslehrer, * 16/6. 1883,
Tanne ~a 1&7 Braunschw. 1898/1904 voll F4Z 1905917 Pastor H. J ahns dreikl, 2 8 160 29 Bernhard Keune,in Tanne (61) (51) 1. Lehrer, * 21/10. 1864,
(108) Wolfenb, 1880/87 F3Z 1899(3) (109) 32 Ernst Vor lob, 2. Lehrer,
* 13/3. 1873, Wolfenb.
Trautenstein ~; a 652 Pastor zweikl. 1 126 1888/94 voll F6Z 168qm 600 1886125 32 August "H e n n eck e ,Lehr.,Hasselfeide (5 km) oder J. Schwartz in
* 1/12. 1859, Wolfenb.Tanne (5.8 km) Trautenstein 1874/80
1889 Früher in Crakan-Braunlage 'Wa 2418 Pastor Walkenried sechskl, 6 '69 4 456 29 KarlHoffmeister, Kaut. voll FöZ 75 17. Magdeburg.Alten-» (Ober- Jahrh.K. Dröge in (Sup. Bormann stufe u. 1. Lehrer, *31/7. 1846, brak u.Küblingen.Braunlage in Walkenried) geteilt) Halberstadt 1866/68 Zwei Bchulgebäu-
F3Z 200 1892 de, eins 18lj4, d3.829 Friedrich Bösche, andere 19(X) erbau t
2. Lehrer, * 31/10. 1871,
Wolfenb. 1886/92
F4Z 200 189830 Kart Brinckmann,
3. Lehrer, * 6/7. 1877,
Wolfenb. 1892/98
F 5 Z 90 qm 50 1904» 29 cand. min. W. Kiel,
Hilfelehr. der l.l\tlädchen-
klasse, * 11/9. 1874
F 2 Z 90 qm 1904-
"
30 Martin Brackmann,
Hilfslehrer, * 9/12. 188B,
Wolfenb. 1898/1904 F 1 Z 70 qm 190526 Fräulein J. Buchholtz,
wissenschaftl.Lehr.,*8/10.
Hohegeiß 'CD; SI Ben- 990 Pastor dreikl. 2 to5 1884, Wolfenb. 1902/05 voll F5Z 210qm 200 1886 Fruher in Hotten-- 205 29 Wilbelm Kasten, Kantor rode und Waten-neckenstein (4 km) oder F. Schulte in "
atedt bel Barum.Sorge (5.3 km) Hohegeiß (65) u. 1. Lehrer, * 7/3. 1844, Bchulhaus ist 1886Wolfenb. 1862/65
F2Z 140qm 24 1905 erbaut(140 31 Otto Böwig t Hilfslehrer,
* 8/2. 1881, Braunschw.
'V·alken rie d 'Wa 1477 Superintendent vierkl. 3 alS 1896/1902 voll F4Z 140qm 98S 1901 Früher i. Boffzen
"
""- 818 29 Otto Peters, Kantor u. und ZargeA. Bormann in
1. Lehrer. * 11/9. 1845,Walkenried
Wolfenb. 1864/67 50 1891 Zweites Schul-82 Wilbelm Weber, 2. Lehr., F3Z 115qm haus ist 1900
* 9/9. 1866, BrallDschw. erbaut
1883/89 3. Lehrerstelle w,
"
32 provisor. ver..
3. Lehrer fehlt waltetNeuhof '09. Walkenried 899
zweikl 1 '0. Wilhelm Räder, Lehrer, 1"011 F4Z 1167 1875(2.9 km) » " 70 32
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Wieda ~; .. Wiedaer 1618 Pastor H. Pülm Walkenried
, Hütte (0.8 km) od. Wieda in Wieda (Sup. Bormann
























































Otto Müller, 2. Lehrer.
• 2/8. 1863, Wolfenb.
1877/83
Otto Bosse. 3. Lehrer,
* 15/3. 1872





30 Heinrich Bremer, Lebr.,
$ 1/4. 18ö6, Wolfenb.,
1874/77
32 Friedrich Schamlottt





157 29 Artbur Ernsting,







71 71 32 Gustav Röpke, Lehrer-




327 - 327 28 Otto Jab n s , 1. Lehrer, voll F5Z 220qm 400 1902 Früher in Geh(65) * 10/5. 1870, Braunschw. hardshagen
(75) 30 2. Lehrer fehlt - F4 Z 99qm - Von Ostern 1906a
verwalt. d, jetzig
3. Lebrer d. zweit
LehrersteIle
(69) 29 Rudolph Grieß, 3. Lehr., - F 1 Z 42 qm - 1902I * lltll.1879,Braunschw.




257 257 23 Wilhelm Patge, 1. Lehr., voll F5Z200qm 286 1901 1886-
(65) • 22/12. 187n, Wolfenb.
1891/97
F4Z 150qm 91 1904(71) 28 Karl Wendt, 2. Lehrer, -
* 26/6. 1877, Neuruppin
F 1 Z 20 qm I Is,Lehrerstelle wir18H6/99I (121) 31 3. Lehrer fehlt - - von. einem B~m'
6






















148 Pastor prim. Schulinspektion
106 K. Hartmann in Lunsen.Theding-.







Lu n s e D mit Holtorf und
"7erder '09 Theding.








Zorge '06; EI Walken· 1292 PastorG.Meyer
ried (7.5 km) in Zorge
Ba h lu m ~Emtinghau8en 399
a Achim, Bez. Bremen
(16.6 km)
Dihhersen mit Donner- 225
stedt~ Thedinghausen 72
sr. Achirn, Bez. Bremen
(12.8 km) oder Dreye
Emtinghausen ~; a 759
Achim, Bezirk Brenlen
(14.3 km) oder Syke
Horstedt ~ Theding- 131
hausen .. Achim, Bez.
Bremen (Jr>.6 km)
13*
Während des Drucks bekannt gewordene Veränderungen.
Konsistorialpräsident Gustav Sp i e s tritt am 1. April 1906 in den Ruhestand; zu seinem
Nachfolger ist Kreisdirektor Fr. Sievers (Holzrninden) ernannt.
Seminarlehrer Prof. Heinrich Schrader ist am 1. November 1905 in den Ruhestand ge-
treten.
Gymnasiallehrer Turninspektor August Hermann ist am 20. Februar 1906 gestorben.
Oberlehrer Dr. Kar! Bergwitz vom Städtischen Progymnasium in Gandersheim über-
nimmt Ostern 1906 die Oberlehrerstelle 20 (in der Reihenfolge des Dienstalters
Nr. 16) an der Städtischen Ober..Realschule in Braunschweig. .
Prof. Skutsch scheidet am 1. April 1906 aus dem Lehrkörper der Herzogl. technischen
Hochschule aus; an seine Stelle tritt als außerordentlicher Professor Dr, Wie g ha r d t
aus Aachen.
Geh. Hofrat Dr. Weber, Professor an der Herzogt, technischen Hochschule, tritt am
1. Apcil 1906 in den Ruhestand; zu seinem Nachfolger ist Profesaor Zen n eck aus.
Danzig- ernannt.
Oberlehrer Dr. Bahntj e , Gandersheim, ist zu Ostern 1906 an das Herzogl. Gymnasium
in Helmstedt versetzt.
Gymnasiallehrer Therig, Holzminden, ist für Ostern 1906 zum Seminarlehrer am Herzog!.
Lehrerseminar in Braunschweig ernannt.
Bürgerschullehrer ßretthauer, Schöppenstedt, ist für Ostern 1906 zum Gymnasiallehrer
am Herzog!. Gymnasium in Holzminden ernannt.
Fräulein Valida K norr in Gandersheim gibt Ostern 1906 ihr höh. Mädchen-Institut auf
und geht als Oberlehrerin an das ev. Lehrerinnenseminar in Breslau,
Fräulein Marie Tolle gibt am 1. April 1906 ihre höhere Privat-Mädchenschule, Koch-
und Haushaltungsschule, verbunden mit Pensionat in Braunsohweig an Fräulein
Selma Lauther, staatlich geprüfte Schulvorsteherin, ab. Aus dem Lehrkörper
des Instituts scheiden aus: M~ Prenleloupt Miss Bu r d on , Fräulein Juden-
berg, Fräulein Hüthler, Fräulein Lehne; dagegen treten neu hinzu: M~ Mar-
guerite Le r a u d at , Miss Pinck, Fräulein Elisabeth Luther, Gymn.-Oberlehrer
Dr. Jacobi, Fräulein Molthau, Fräulein Kormann.
In den Ruhestand treten am 1. April 1906 ferner Oherlehrer Mirsalis in Wolfenbüttel,.
Zeichenlehrer Bleicher in Helmstedt, Gesanglehrer Sölter in Blankenburg..
Realschullehrer Karl B run s in Wolfenbüttel ist für Ostern 1906 zum Seminarlehrer am
dortigen Herzogt. Lehrerseminare ernannt.
Bürgerschullehrer Rudolf Milzer in Wolfenbüttel ist für Ostern 1906 zum Gymnasiallehrer
am Herzogl. Gymnasium daselbst ernannt.
Unter Prüfungs-Kommissionen ist nachzutragen:
4. Kommission für die Prüfungen der Lehrerinnenseminare in Braunschweig
(Konsistorialrat Abt Schütte, Vors.; Direktor Prof. Krüger; Prof. Dr. Fröhlich r
Oberlehrer Dr. Horn; Oberlehrer Lenz; Oberlehrer Dr. Schultz; Lehre
H. Ch. Alb .. Pr i cke ), in Wolfenbüttel (Konsistorialrat Abt Schütte, Vors.
Prof. Dr. Schmerling; Gymnasialdirektor a, D. Dr. Köhler; Oberlehrer Wilms
Pastor Warneke-Halchter; Dr. ßreymann; Fräulein Hasse; Fräulein Dressel:
Lehrer Bleßmann; Lehrer Rodecurt). - 5. Kommission zur Prüfung von Schul-
v?rsteherin~en (Ko~8i8torialrat Abt Schütte, Yors.: Fräulein Hasse; Seminar-
. direkter WIcke; Direktor Prof. Krüger; Prof. Dr. Schmeding). .
Vorsitzender des Schulvorstandes der Städtischen Bürgerschule in HasselfeIde ist DIcht
mehr Superintendent Wilhelm Witzig, sondern Bürgermeister Major a, D. Mnx.
Schönfelder; ersterer ist nur Mitglied des Schulvorstandes.
Die l\tlaschinenbau8chule der Herzogl. Baugewerkschule in Holzminden soll künftig
eingehen.
Achilles J A. 173





Achilles, Frl. A. 108
Achilles, Frl. E. 66
Ackermann 74, 110, ne
Adam 171
Adam, Frl. 47





Ahrendt, M. 71, 110
Ahrens, A. 58
Ahrens, G. (LeIm) 159
Ahrens, G. (Oker) 179
Ahrens, O. 88
Ahrens, R. 159
Ahrens, Frl. B. 88
Ahrens, Frl. Elli 88
Ahrens, Frl. EIsb. 57
Ahrens, Frl. L. 57




























































Bartei!, K., Pastor 1so
BarteIs. O. 151
BarteIs, Wilh. 5ö
BarteIs, wus., Turnl. 123
Barrels, William 25
Bartels, Scblossermstr. 108
Barrels, Frl. 46, 121











Baumganen, \Valter I ti;·)
















Beckhaus, Frl. A. IftH
Beckhaus, Frl. J. 63
Beckmann, Frl. 89
Beckurts, F. 2, 10, 18















Behrens, G. 4, 25








































Bertram, H., Schulinsp. 55
Bertram, O. 148
Beseke, F. 20, 58
Beseke, L. 33
Besser 30, 81
Beste, J. 83, 113, 126, 128






















Bisehoff Frl. A. 42, 71
Biwer 31
Blasius, R. 3, 5, 10
Blasius, W. 2, 3, 5, 16, 26
Bleich, Frl. 121
Bleicher 2~, 104


















Bock, Reg. -Ba umstr. 108






























I Borghard, G. 163
Borghard, K. 163
Börker 11
Barmann, A. 192, 194
Bormann. E. 28





















Bosse, M. 73I Bosse, O. 195
I Bosse, W. 83I Bosse, Frl. E. 74
I Bosse, Frl. S. 48Hasse, Frl. Tb. 65
Böttger 135
de Bourville, Frl. 15, 50
Böversen, Frl. 80
Böwig 193
Brackebusch 44, 73, 110





Brakel, Frl. 59, 114
Brakhane 18Y




Brandes, H. 77, 111
Brandes, K. 47
Brandes, O. 136, 13S
Brandes, R. 140
Brandes, w. 163











Bretthauer 83, 117, 196
Breuer 12, 51, 113
Breust, K. 66
Breust, O. 73
Breymann, A. 14, 51, 196
.Breymann, Pastor 51
Breymann, Frl. A. 52






Brinkmann. Fr!. H. 108
















Bruns 14, 33, 49
Buchheim lO~
Buchheister, H. 32, 84
Buchheister, J. 166


















Burdon, Frl. 41, 196
Burgdorff, Fr!. E. 41, 123








Büttner, Frl. A. 121
Büttner, Fr!. M. 39
Cabus 12, 58
de la Camp, Frl. 50
v. Campe 178
v. Campe, Frau 122





Causse, Frl. D. 109, 121
Causse, Fr!. H. 10~, 120, 121,
122












Corbett, Frau 109, 123
Corves 115
Cramer 162







Cunze, W. 160, 162





Dahl 16, 19, 26
v, Dahlen, Frau 121
Dahn 25
Dahn, Frl. G. 64-



























Dege, O. 92, 114
Degen 64
Degenhardt, Frl. 91





Denecke I, W. 17
Denecke 1I, H. 17


































Dörries, I;rl. E. 82

































Echtermeier. K. 3, 5
































Elster, R. 3, 17
Namen-Register.








Erdmann ] 54, L11)
Ernst r H. 90
Ernst, ]. 92
Ernst, K. 56
Ernst, FrJ. E. 38
Ernst. Fr!. K. 14. 37








Everlien 2, 11, :)2, 53
Everling 135
















Feyertag 42, 69 j





Fischenbeck, Fr), 57 r
Fischer, A. J85
Fischer, E. 128
Fischer, Gerh. 94, 95
Fischer, Gust. 191
Fischer, H., Pastor 24
Fischer, Heh. (Ackenh.) 16ft
Fischer, Hch, (Brschwg) 60




Flagge, Frl, J. 65







Floto, A. 32, 86, 11a










Franke, H. 3, F)
Franke, 1\1. 72
Franke, Frau 99
Franke, Frl. Fel. 44, H9
Franke, Frl. Franz. !l7
Franke, Frl. L. 59
Franke, Frl.' V. ~O
v . Frankenberg 89, 107






Freise, E. 105, 106
Freise, H. 63, 107
Frerichs, H., r». 4, 5
Frerichs, H., Ritterg.-B. 132
Freynhagen 81, lli









Fricke, F. 25, 115
Fricke, I-I. (Holzen) ISl
Fricke, H. (Wedtlenst.) 1-~7
Fricke, H., Kaufrn. 117
Fricke, H. eh. Alb. 13. 36, 196
Fricke, K. 181
Fricke, R., Pastor 178
Fricke, R., Prof. 1, 2, 3, 4
Frjcke, \V. 159
Friedmann 3, 5
Friedrichs, Frl. A. 39 .





Fröhlich, Herrn. 13, 35, 196
Frohme, H. 173
Frohme, W..,. 119, 187
Frölich 168





















Gauthey des Gouttes 123
Gebensleben, E. 148
Gebensleben, K. 3

















Germer, W. (Bornum) 171
Germer, \V. (Seesen) 31
Gewehr 79, 10L 116
Giesecke, E. 173
Giesecke, ]. 171


















Gödecke, E. 58, 107
Goedecke, F. 59, 107
Goedicke 42, 70, 110
Göe 88
Goldbach, FrI. 46
Goldbach, Frl. M. 50
Golinelli 123
des Gonnet, Frl. 123
Gorges, FrI. E. 65

















Göwecke, H. (Barmke) 151















Gre if enhagen, B. 79
Greiffenhagen, Roh. 79















Gronau 140, 142, 144
Grone 105. 121, 122
v, Grane 180







Grate, Frl. J. 87



















Uaacker 38, 98, 115
Haake , H. 86
.Haake, O. 79
Haaris 24
Haarmann. F. L. 102
Haarmann. G. 102














Hägerbäumer, H. 120, 138
Hägerbäumer, H. F. 96
Hahn 25










































Häseler 2, 3, 5
Haselhorst. Fr!. 99
Haseloff 179


















Heege, Frl. 60, 62
Heel 19


















Heinemann, H. 40 1 62, 115
Heinemann, O. 147
Heinemann, P. (Br.) 40, 65
Heinemann, P. (Harzb.) 74, 111
Heinemann, R. 58
Heinemann, Th. 185












Hellmann, Frl, A. 45


































Heuer, Fr!. E. 37







v, d. Heyde, Frl. 10»









I-lille, H. 84, 117
Hille, W. (Braunschw.) 123
lIil1e; w. [Stadtold.) 85
Hille, Frl. A. 84
Hille, Frl. E. 97
um-, Frl. H. 50
Hillebrand 79
Hilmer, A. 73






Hinze, A. 21, 42, 70, 71
Hinze, H. (Hessen) 155
Hinze, H. (Lehnd.) 145
Hinze, K. 29
Hinze, L. 147
Hinze, O. 11, 53
Hinze, \V. 65
Hirrich 4, 120
























Hollrnann, Frl. I. 37, 123














v. Hoepfner, FrI. 97





















HUisken, Herrn. 27, 64
Huisken, Frl. J. 60





Hüthler, Frl. 41, 196
Huxhagen 57



















Jahns, H., Pastor 192
Jahns, O. (Brschw.) 66, 115
Jahns, o. (\Vieda) 195
Jahns, W. (Brschw.) 61






Jeep, F. 2, 12
















Jitrgens, W. (Lehnd.) 145













Kampe, H. (Schön.) 81, 113








Kappei, I-I. 78, 111
Kappei, O. 189
Kappey 57, 107
Karges, Frl. H. 56
Karges. Frl. J. 53
Karges, Frl. M. 12~


















Kellner, E. 21, 43




Kellner, Frl. H. 60
Kellner, Frl. M. 72
Kempe 115
v. a. Kerckhoven, Frl. 40
v. d. Kerkhoven, Frl. 59
Ketzer, Frl. 124-
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LUTZE & MEYER ~
Brannschweig
-- Hohlweg Hf. 7 --
Piano-Handlung
Alleinvertretung für Braunschweig der Firma W. Rit-
müller u. Sohn, G. m. b. H., Göttingen, Gegr. 1795.
----- Spezialität -----
RltmüllerDoppelresonanz-Flügelu...Pianos
Billigere PIanos, Abonnement In
in solider Bauart und I StImmungen.
guter TonqualItät stets Reparaturen prompt
vorrätig. und billigst.
Weltgehendsls GarantIe I ---
..~=============== ...•• = ••
'~~,"';,',(.,"';'"
", .
Friedridt Bbbeekes Verlag u, Lehrmittelanstalt, Lissa i. Posen.
Gegründet 1826.
Der beste Leseapparat für alle Volksschulen ist der Oertigsche.
Zum Apparat gehören ein
eichenes, auf das Katheder zu
stellendes Lesebrett mit zwei
schwarzgestrichenen , verschieb-
baren Blechtafeln und 209 Buch-
stabentäfelchen, nämlich 1 Satz
== 50 Tafeln große, 2 Satz =
2X39 Tafeln kleine Drudcscbrift=
budistaben, sowie 1 Satz ==
31 Tafeln große und 2 Satz =
2 X 35 Tafeln kleine Sdtreib=
schriftbudlstaben. Die Täfel-
chen tragen zu größerer Bequem-
lichkeit des Lehrers, der hinter
dem Apparate steht, auf der Rück-
seite denselben Buchstaben, wie
auf der Vorderseite und zwar in
Druckschrift verkleinert. Sie
werden in die Nute, die sich hinter
den Blechtafeln befinden, gesteckt.
Durch Verschiebung- dieser Tafeln
(~iehe a, a) lassen sich verschiedene
Ubungen des Zerlegens und Zu-
Geschützt unter !\r. 48000. sammensetzens bequem ausführen.
ZurAufbewahrung der Buchstaben-
täfelchen dient ein dauerhaft gearbeiteter Holzkasten. Die Täfelchen sind 14 cm hodl.
Preis schulfertig zum Gebraudt 20 Mt. bei portofreier Zusendung innerhalb
Deutschlands. Der Apparat steht gern zur Prüfung auf~ Wochen zur Ansicht zu Diensten.
... Durch sein Prinzip "Zum Binfadren zurüdt" schlägt dieser Leseapparat alle
~ bisher gebrauchten, Lesemaschinen. Er ist durch seine praktische Bauart binnen
..... kurzer Zeit zu einem
unentbehrlichen Lehrmittel der Volksschule geworden.
Verlangen Sie gratis: Beschreibung, Anleitung und Gutadtten.
Bisheriger Absatz 4000 Exemplare! Ein Erfolg, den bisher kein anderes Hilfsmittel
für den ersten Leseunterricht in so kurzer Zeit aufzuweisen hat.
Herr Lehrer Woklttel, Kobylnik, Provinz Posen, schreibt u. a.:
Hiermit teile ich Ihnen ergebenst mit, daß es mir eine Freude war. "Gertigs neuen Leseapparat"
auf der Kreielehrerkonferenz vorführen zu dürfen. Die Vorzüge, welche ich hervorheben möchte, sind folgende :
1. Der Lehrer hat die Schüler stets vor Augen (Disziplin). 2. Die Aufmerksamkeit der Kinder wird im höchsten
Grade herausgefordert. Der Unterricht wird in die ernste Form des Spieles gekleidet; alles ist Bewegung, dem-
nach Leben. 3. Analyee und Synthese Iassen eich von dem Apparate ansgeaeichnet veraoschaulichen; für die
Rechtschreibung ist er a180 von größerem Nutzen als jedes andere Lehrmittel. 4. Die Übung ~eBtaltet sich in
dur denkbar sehnetleten Weise. Dadurch wird es möglich, aueh in überfüllten Klaesen jp.den Scbüler heranzu-
ziehen. 5. Die Unwlasenden und Unaufmerksamen sind sofort herauszufinden. 6. Das Auswendtglernen wird
verhindert. 7. Der Apparat begleitet die Kinder durch das ganze erste Schuljahr. 8. Er ist zu jeder Fibel ver-
wendbar. 9. Er ist einfach, dauerhaft und bmi~. Die Kinder Ilewöhuen sich daran, das ~anze Wortbild auf
einmal ins Gedächtnis aufzunehmen. Das spätere Lesen in der Fibel gebt viel "latter vor sieh. Die Kinder
buchstabieren nicht erst und auch das Abschreiben aus der Fibel fleht slatt vor sich, da die Kinder nicht mehr
buehstabenweise ablesen und abschreiben, sondern das ganze WottbHd inB Gedächtnis aufzunehmen sich flewöhnt
haben und auch 80 niederschreiben. Hätte der Apparat nur diesen einen Vorteil. er wäre nicht zu entbehren-
Alles in an~m: der Apparat ist mir unentbehrlich. Den TeilnebtJlern der KOnferenz hat er allgemein gefallen.
Ich hörte überall: "Den Apparat muß ich für meine 8chule auch haben."
Friedrich EbbeckesVerlag u, Lehrmittelanstalt,Lissa l, Posen.
..... Vorteilhafte Bezugsquelle fOr Lehrmittel und pldagogische Literatur. ---
2
r'
I Verlag von Frledr. 'ieweg & Sohn in Braunschweig.
Andree, Richard, Braunschweiger Volkskunde. 2. vermehrte Aufl. Mit 12 Tafeln
und 174 Abbild., Plänen und Karten. Mk. 5.50, geb. Mk. 7.-
- Vo~ive und Weihegaben des katholischen Volkes in Sliddeutschland. Mit 38 Abbild.
im Tex.t, 140 Abbild. auf 32 Taf. u. 2 Farbendrucktaf. l\Ik. 12.--, geb. l\lk. 13.50.
WAssmanns Geschichte des Mittelalters von 375-1517. 3. neubearb.. Aufl., heraus-
gegeb. von Prof. Dr, L. Viereck. In. Abt.; Die beiden letzten Jahrhunderte des
Mittelalters. Mk. 19.-.
Beiträge zur Anthropologie Braunschweigs. ]\Iit 1 farbig. Titelbilde, 10 Taf. und
Abbild. im Text. (Festschrift.) Mk. 3.-
Bertram, W., Exkursionsftora des lIerzogt. Braunschweig rn. Einschluss des ganzen
. Harzes. 4. Auß. Mk. 4.50, geb. Mk. 5.-.
Cohn, Prof. Dr, .Herm., und Dr. Rob, Rübencamp, Wie sollen Bücher und Zeitungen
gedruckt werden ? Vom augenärztl. und techn. Standpunkt besprochen. Mit
Abbild. im Text und 10 Druckprobentafeln. Mk. 2.-, geb. Mk. 2.80.
Eickhoft, Richard, Berliner Schulreform. Mk, -.50.
Dr. J. Fricks Physikalische Technik oder Anleitung zu Experimentalvorträgen, sowie
zur Selbstherstellung einfacher Demonstrationsapparate. 7. Auflage von Prof.
Dr.Otto Lehmann.
I. Band, 1. Abteilung. Mit 200:3 Abhild. Mk. 16.-, gebe Mk. 18.-.
I. Band, 2. Abteilung. l\1it 1905 Abbild. l\lk. 24.-, geb, Mk. 26.-.
(11. Band unter der Presse.)
Goethes Ausgewählte Gedichte. In chronolog. Folge m. Anmerk. herausgegeben von
Otto Harnack. Geh. in Leinw. Mk. 3.-, in Leder Mk. 4.-.
Harnack, Prof. Dr. Otto, Essais und Studien zur Literaturgeschichte. )lk. 6.- t
geh. Mk. 7.-.
Helmholtz, Herrn. V., Vorträge und Reden. 5. Aufl. 2 Bde. a Bd. Mk. 8.-, geb. Mk.9.50.
Klein, Dr. Herrn. J., lIandbuch der allgemeinen Uimmelsbeschreibung. 3. AufI.
Mk. 10.-, g-eb. in Leinwand Mk. 11.50, in Halbfrz. Mk. 1~.50.
Koldewey, Prof. Dr. Friedr., Geschichte der klass. Philologie auf der Universität
Helmstedt. l\ik. 6 -.
Koeniqsberqer, Leo, Dermann v; lIelmholtz. 3 Bände. Mit 9 Bildn. i. Photograv, u.
1 Brieffacsimile. Mk. 20.-, geh. in Leinw. Mk. 25.-, in Halbfrz. Mk. 31.-.
Bchaik, W. C. L. van, Wellenlehre und Schall. Autor. deutsche Ausgabe, bearb. von
Prof. Dr. H. Fenkner. Mit 176 Abb. Mk. 8.-, geb. l\Ik. 9.-.
Schwa,lbe, Prof. Dr. B., Grundriss der Astronomie. Mit 170 Ahh. u. 13 Taf. Mk.6.-,
geh. Mk. 7.~.
_ Grundriss der Mineralogie und Geologie. Mit 418 Abbild. u. 9 Taf. Mk. 12.-,
geb. Mk. 13.50.
Seidenberger, Prof. Dr. B., Grundlinien idealer Weltanschauung. Mk. 3.-, gebe Mk.3.80.
Bieberg, Aug., Uandbuch der Brdbebenkunde. Mit 113 Abbild. u. Karten. Mk. 7.50,
gebe Mk. 8.50.
Thieme-Kellner« Neues vollständiges Uaodwörterbuch d. eogt. u. deutsch. Sprache.
18. Aufl. 1. Teil: Englisch-Deutsch. Mk. 3.50, gebe Mk. 5.-. !J. Teil: Deutsch-
Englisch. l\Ik. 4.50, geb. Mk. 6.-.
Viereck, L., Zwei Jahrhunderte deutschen Unterrichts in den Vereinigten Staaten.
Mk. 5.-, geb. l\lk. 6.-.
Ad. Wernicke'8 Lehrbuch der Mechanik in elementarer Darstell ung. In 2 Teilen.
I. Teil: Mechanik fester Körper. 4. Auß. v. Prof. Dr. Ales. Wernicke. In 3 Ab-
teilungen Mk. 20.-, ~eb. Mk. 22.20. .
11. Teil: Flüssigkeiten und Gase. 3. Anfl. von Dozent Rich. Vater. Mk. 5.-,
geb. Mk. 5.60. . .lVerth~im, Prof. Gustav, AnfangsgrDnde der Zahlenlehre. MIt den Bildn. v. Fermat,




Klavier ~Musik rar Anfänger.
2083 Beyer, Ferd. Op. 101.
Vorschule für Kinder im
zartesten Alter 1.50
- elegant g-ebunden 3.00
2355 Burgmüller, Fred. Op.100.
25 leichte fortschreitende
Etüden für kleine Hände 0.80
GurlItt, Corn,
2174 -Op. 209. Der Fortschritt.
22 Geläufigkeits-Etüden für
Anfänger 1.50
2175 -Op. 210. Der erste Vor-
trag. 34 sehr leichte Stücke 2.-
.534-43 Köhler, Louls, Prak-
tischer Lehrgang des
Klavlersplels, lO Bände a 1.50
Der bisherige Verkauf hat
die enorme Höhe von 751 000
Bänden erreicht, ein Erfolg, der






ausgabe von Cl. Schultze.
2262 -Op. 61.l\Iaiblümchen. 25
leichte Kinderstücke 0.60
2263 -Op: 6n. Kinderträume . 6
leichte Tonstücke für kleine
Hände 0.60
2367 -Op. 94. Goldperlen.25 kl.
sehr leichte Kinderstücke 0.60
2264 -Op.167. Melodienquelle.
19 leichte Kinderstücke 0.60
2265 ~Op. 202. Kinderszenen.
6 leichte Stücke ohne
Oktavenspannung 0.60
2368 -Op. 276. Weisse Rosen.
6 kleine Stücke 0.60
2348 Parlow, Edm. Op. 82. Für
kleine Musikanten. 6 Stcke. 1.20
2320 Popp, W. Op. 526. Für
unsere Kinder. 17 heitere,
Lust u. Freude bereitende
Klavierstücke in kinder-






96 Stücke, neu phrasiert,
m.Vortragszeichen,Finger-
satz etc. versehen von
C. Kühner. 4 Bände a 1.50
2370 Wandelt, Bruno. Op. 21.
Jugend-Album. 1~ leichte
Vortragsstücke 1.50
In h a l t : l\larsch der Lands-
knechte - Mazurka - Fröh-
licher Reigen - Scherzino -
Ländler - Hans ohne Sorgen -
Walzer - Vöglein im Busch .-
Geschwindmarsch - Tyro-
lienne - l\larsch der Wichtel-
männchen - Jagdstück.
2222 alb Erholongsstunden im
vierhändig-en Klavierspiel
für 2 Anfänger. 33 be-
liebte Stücke, sehr leicht
arrangiert und progressiv
geordnet v. Max Schultze.
2 Bände a 1.50




Folge, als Supplement zu
jeder Klavierschule, sowie
auch z. Unterhaltg 2 Bde. a1.50
elegant gebunden a 2.50
Henry Litoll's Verlag in Braunschweig.
L .J
Verlag von Hermann Oesenius in Halle.
Wilhelm der Erste als Erzieher. In Aussprüchen aus seinenKundgebungen und Briefen
planmäßig zusammengestellt von Paul Dehn... Fürsten -Ausgabe. Hochelegant
gebunden M. 8.-. Volks-Ausgabe. In Leinen gebunden M. 4.~.
Der 'I'itel des Buches dürfte auf den ersten Blick etwas befremden. WeT sich aber in dessen
Inhalt vcrtieft und die mit größter Sorgfalt ausgewählten 711 Aussprüche unseres Heldenkaisers
aus seinen Kundgebungen und Briefen aufmerksam prüft, wird bald dahinter kommen, daß diesen
Aussprüchen, die uns unseren viel~eliebtenKaiser sowohl in seiner ganzen Größe als auch in seiner
großen Schlichtheit und seiner Pflichttreue und Liebe für Volk und Vaterland in glänzender Weise
vor Augen führen, eine ganz außergewöhnliche volkserzieherische Kraft innewohnt, die den Titel
des Buches vollkommen reehttertigt,
Oberstufe fur Mädchenschulen. Dritte Aunage
in neuer Rechtschreibung, 1905. Preis ge-
bunden M. 2.40.
Unterstufe. Vierte, unveränderte Auflage in
neuer Rechtschreibung. Mit einer Karte der
britischen Inseln und einer englischen Münz-
tafel. 1905. Preis gebunden M. 1.80.
Oberstufe f'ur Knabensohulen. Dritte Auflage
in neuer Rechtschreibung. Mit einem Plane
von London und Umgebung. 1906. Preis
gebunden M. 2.40.
Gesenius=Regel, Englische Spraohlehre.
Ausgabe B. Yöllig neu bearbeitet von Prof.
Dr. Ernst Regel, Oberlehrer an der über-
Realschule der Francseschen Stiftungen.
Oesenius, Dr. F. W., Le~rbuch der englisc~en Sprac~e. In 2 Teilen.
Teil I: Elementarbudl der engllsdten Spradle nebst Lese- und Übungstücken.
28. Aufla~e. 1906. Preis gebunden M. 2.4g.
Teil 11: Grammatik der engllscnen Sprache nebst Ubungsstücken. 18. Auflage.
1905. Preis gebunden M. 3.20.
Gesenius, F. W... , Englisohe Sprachlehre.
Ausgabe A. Völlig neu bearbeitet von Prof.
Dr, Ern 8 t Re J( e I, 0 berlehrer an den Francke-
sehen Stiftungen.
I Teil. Schulgrammatik nebst Lese- und
Übungsstücken. 9. Auflage. 1905. Geb. M.3.50.
H, Teil. Lese- und Obungsbuch nebst kuraer
Synonymik. Mit eillern Plan von London und
Umgebung. 2. Auflage. 1905. Geb. M. 2.25.
Gesenius, .F. W., Englische Spraohlehre.
v öllig neu bearbeitet von Prof. Dr. Ern s t
R e ~ e I , Oberlehrer an den Franckescben
Stiftungen. Ausgabe fUr höhere Mädchen-
schulen. 6. Aufla~e. 1905. Geb. M. 3.50.
Gesenius, F. W., Kurzgefasste englische
Spraohlehre. Völlig neu bearbeitet von Prof.
Dr, Ernst Regel. Oberlehrer an den Francke-
schen Stiftungen. 2. Auftage. 1901. In Schul-
band gebunden M. 2.20.
Ehrecke, Gottfried, Mittelschullehrer a. D. u. Uammermann, Friedrich, Rektor.
Deutsohe Reohtsohreibung in stufenmäßig geordneten Regeln und Übungsstoffen für die Hand
des Lehrers: und zum ~elbstgebrauch für jedermann. Nach dem "Amtlichen 'Vörterveruicbllis ftl.r
die deutsehe Rechtschreibung zum Gebrauch in den preußischen Kanzleien" und unter Benutzung
der TOD Dr, Duden bearbeiteten "Rechtschreibung der Buchdruckereien deutscher ~prache." Unge-
bunden M. 3.-. In Lbd. gebunden M. 4.-.
Schwalm, Rob., Kgl. Musikdirektor. Schulliederbuoh. 188 ein- u, zweiltimmige Lieder
nebst einer kurzgcfaßten Ohorgeeangechule. 6. Aufjage. In Schulband M. 0.50.
Chorsammlung. 101 Volkslieder und beliebte Gesänge für vie:.l'Btimmiji{en gemischten Chor.
Für höhere Schulen hearbeitet und herausgegeben. 9. Auflage. Mit Anhang. 16 Choräle
enthaltend, in weichem Leinenband M. 0.65. Ohue AnhaDg in steifem Umschlag M. u.55.
~pielmann, Dr. C" Der Gesebiehtsunterriebt in RusgelDhrten Lektionen.
Für die Hand des Lehrers nach den neueren methodischen Grundsätzen
und nach den neuen .ministerit'llen Bestimmungen bearbeitet.
I. Teil: Die Hottenzollern von Kaiser Wllhelm 11. bis zum GrOllen Kurfürsten. Für die Mittel-
stufe von Volk,,~ und Mittehchulen und die Unterklassen höherer Schulen. 2. Auß. 1903. Unge-
bunden M. 2.80. In Lbd. Mk. 8.80.
11. TeU: Deubche a.lchlchte von der Iltelten leit bis zum Ende des Brollen Krieg.', Für
die Oberstufe von Volks- und Mittelschulen und die l\Iittelklasaen höherer Schulen. 1901. Ungeb.
M. 4.50. In Lbd. fleb. Mk. 5.50.
III. Teil: Preuaallch-deutlche Besohlchte vom Ende dei Grollen Krlegel bis zum Beginn dei
zwanzigsten Jahrhunderts. Für die Obentbfe Ton Volks- und )littelschulen und die Mittelklueen
(Tertia, Untersekunda) höherer Schulen. 1902. Ungeb. M. 6.-. In Lbd. geb. :\1. 7.-.
..... Aost'flhrllehe Verlap·Verzeiehnisse kostenlos.......
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Schule f. höhepes Hlcnlersplel
meta Jeimke, BraUDschmeig
BolJlmeg 16, dem Residenzschlosse gegenüber.
Ausbildung für Konzert- und hehrbeml, Klassen für Dilettanten..
\7lerteljährIid1es Bonorar: Elementarklasse 20 ms, mltfelklasse 27 mIt., Oberklasse 36 mk.,
Seminar 45 ffik., theorie 10 mIt. Bei Geschwistern Ermässigung. näheres durch die Prospekte.
ßraunschwelger -,
"orbereitungs-I\nstalt
für Abitur.-, Prima-, Fähnrich-, Einjährig-Freiw...Prüfung.
Energischer, individueller Unterricht in kleinen Abteilungen.
Eigenes Haus mit Garten.
Gute Pension auch für Schüler höherer Lehr-anstalten.
Vorbereitung von Damen T. Schulexamina bis Abitur.
. durch I;inzelullterricbt oder in Abteilungen.;
Näheres durch den Leiter
Bammelsburjer Str. 12. Oscar ~~-J
von
Gesangschule
Sophie & Brunhilde Koch
Braunschweig, Ooslarsche Str. 7.
Yollständlge Ausbildung für Oper. OratorIum u. Lied.
..... Anmeldungen jederzeit! ....
Prospekte zu haben bei Herrn Julius Bauer, Hofmusikalienhändler, Neuestr. 11.
6




BrabantstrasSB 7 Ecke Bauplatz
Flugel und Pianinos
von
Bechsteln, ; Berdux, Feurich, Kaps, Knauss und
anderen bestrenommierten Fabriken.
Ständiges Lager von70-90 Stck. zuMk. 400-1500
--- unter langjähriger C;;arantie. ---
Aeltere Pianinos
zu Mark 200. 250, 300 bis 400.
Karn 11IOrgel-Harmoniums.
Für Lehrer in jeder Hinsicht w~itgehendstes .
Entgegenkommen.
Mietpianos von 2 Mk. pro Monat an.
--- Mletbestand über 200 Stück. ---
7
Otto Weibezahl & Co.,
Bankgeschäft, Brannschweig, Ruhfautchenplatz













Papierprägung. I Zeichnungen: I MOde~lierong
auf Briefpapier; Herald. Wappen nach dem Lebe~





Joh. fr. Webelr, Braunschweig
Bohlweg 34.
Spezialladen für Toiletteseifen, farfümerien u. Toiletteartikel ~
Deutsche, englische und französische Fabrikate erster Firmen.










• •• •• •~ Sämtliche I\rtikel für :
• •! Jug'end-Sp'ort i
• •. und &
• •i Turn-Spiele I
• •Reich iUustr. Katalog' gratis.
• •• •• Max •
• •! ftochlitz &CO. !
• •5pezial-5port- Geschäft
; Berlin-Charlottenburg !





Louis Bremer I Co., Braunschweig
Bankgeschäft,' 6agenmarkt Ir. 20
Besorgung aller in das Bankfach fallenden Gescbäfte
insbesondere
-- Ankauf und Verkauf von Wertpapieren. .,.
4 % und 81/ 2 % solide Anlagewerte jederzeit vorrätig.
•
Robert 5ettekorn
Wilhelmstrasse 10, L Braunschwei9 'Wilhelmstrasse 10, I.
I\kademie tür Kunstgesang, 5010-, Ensemble- u. Chorgesang
Harmonielehre mit Musikgeschicbte·
Klavier-Unterricht .... Dramatischer CJnterrlcht
UolIständigfl flusbildungtür Theater, Konzert und Oratorlen
Unterricht erteilt der Leiter (R. Settekorn), HerrOeorg Langen-
beck aus Wolfenbüttel u. Fräulein Aenne Hampe aus Helmstedt
= Honorarbedingungen verschieden! =:;=
.- . ..
UntepPicht im"Zeichnen ~n:~:dB~~~~ und 17ergrösserJ;] Don PlJotograpbien r~iiu~~(BS?riIi6l
malen, in Aquarell und OeI, .
sowie in cllen kunstgemerbIidlen Arbeiten: BreDDeD, SdlDltzeD, Samtmallrel, PorzsDanmallD
und ZIDD'relblD erteilt
.lInna nann, UraunsdJwcig








rEintrttt jed. Monat-! In 14 Jahren 2728 Besucher! Eintritt jad. Bonat!
r-'
I
Landwirtschaftliche Lehranstalt u. Molkereiscbule
verbunden mit Pensionat zu
Madamenweg 158. BraODschwelg. "Madamenweg 158.
Direktor Krause.
Angeschlossen an obiges Institut: "Verein Deutscher Landwlrtseharts-Be-
amten" mit seinem Vereins-Organ "Lalldwirtt'chaftliche Rundschau".
, , (Probenummern gratis und franko.) ,
Land- und MllcbwlrtscbaftUcbes Laboratorium.
Kulturtecbrilsches 'und landwirtschaftliches Vermessungs-BOro.
Auskünfte und Kostenanschläge über Vermessungen, Nivellements, Anlagen
von Rieselwiesen, Drainagen, Dammkultur, Wegen, Brücken, Durchlässen, Aus-
bau und Neuanlagen von Wasserläufen und Teichen usw, werden gewissenhaft,
schnell und faohgemäss erledigt.
Gründliche Ausbildung zum Verwalter, Rechnungsführer, Amtssekretär und
Molkereibeamten. - Kostenloser Stplle nnachwels, Neue moderne
Molkerei-Anlage. - Beste Referenzen.
Unterrichtsrächer : Einfache und dopp. landwirtschaftl. und kaufmänn. Buch-
führung, :A-mts-, Standesamts- und Gutsvorstands - Geschäfte, Dünger-,
Fütterungs- und Betriebslehre, Feldmessen. tierärztlicher Unterricht,
M~chinenschreiben, Schönschreiben, theoretischer Molkerei· Unterricht,
, prakt. Molkerei-Betrieb. Rechnen und Deutsch.
____' AUMttlhrliche Prospekte durch den Direktor J. Krause. ----
11
Seifen und Seifenpulver
sind die besten und imd<teebrauch billigsten Seifen.
--- Ueberall zu haben. ---
~----------~~
ftobert Schumann
Lelnenwaren-, ~äsche- und 5etten-l\usstattungen
Bohllileg 66 6raUDschweig Haus Siebrecht
Spezialität:
I\nf(Zrtigung moderner Leibwäscbe




Frau Berta Schirmer, Brannschweig
Rutfiltern 8 (Raus Limbacb).
Anfertigung VOD künstlichen Zihnen. Plombferongen mit allen bewährten
Materlallen,





An- u. Verkauf von Wertpapieren.




Verzinsung von Bareinlagen mit
kurzer und längerer Kündigungs-
frist.
Diskontierung und Inkasso von I
Wechseln.
Vermittelung von Hypotheken.
Sachgemässe Auskunft - Erteilung
über alle bankgeschäftlichen An-
gelegenheiten.
Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertpapieren,
Vermietung von Schrankfächern
(Safes) in meiner feuer- und
diebessicheren Stahlkammer






Küchenmöbel @ Solinger Stahlwaren e nickelwaren.
13
Grosser Möbelmagazin-Verein,
Braunschweiger Tischlcr-Inuungemeieter E. G. m. u. H.
Fernsprecher 1300 BRAU nseil Wf I &, Kleine Burg 15 Gegründet 1842
Permanente Ausstellung von ca. 50 Zimmer-Einrichtungen
in allen Preislagen, Stil- und Holzarten.
Eigene grössere Polster: und Dekorations=Werkstätten.
Anerkannt reellste u. preiswerteste Bezugsquelle fürgediegene Möbel-Ausstattunjen•.
Aussteuer-Katalog zu Diensten. ZuvorkolIlmende fachmännische Bedie~lung.
Fritz'Ohm
Plano - Fabrik und -Laller
Braunschweig, Wilhelmstr. 88.
gegenüber dem Wilhehnsgarten.
PI-am-nos empfehle bei Bedarf in nur solider Ausführung·und anerkannt vorzüglichem Ton zu äusserst
======= mässlqen Preisen zum Kauf und zur Miete.
Auf Wunsch Ratenzahlungen. Bei Barzahlung Rabatt.
Reparaturen. Stimmungen.
Gebrauchte Pianinos werden bei Kauf neuer in Zahlung
genommen.
Beste Referenzen zur Verfügung.
.----------. .
JosafHa··nslar· S~b~b~rtst~~~;U4:',1. Et. (b. Gaussdenkmal)
Braunschweig.
Institut f. Tanz- u. Anstandsunterricht
von Josef Hilosler, .Schobertstr. 4, 1. Et. (b. Gauasdenkmal).
Privatstunden jederzeit. auch Sonntags.
Tanzaufführunqen für Hochzeiten u. Vereinsfeste.
Prima Referenzen aUB den ersten Kreisen zu Diensten.
--- -..1========================-14
rKunstgesangschule OUo Lange ..~
zu Braunschweig.
Tonbildung - Gesangunterricht
(Nach den Gesetzen des primären Tones - Müller-Brunow)
Vollständige Ausbildung für den Opern-, Konzert-, Kirchengesang.
SOllderklasse für begabte Dilettanten, welche die Musik als einen Teil der
allgemeinen Bildung pflegen wollen.
Spezfalkurse für Stimmen, welche durch schlechten Tonansatz und falsche
Atmung geschädigt und iibermüdet sind.
Mit den Sologesangstudien gehen alle Nebenstudien für diejenigen, welche
eine Ausbildung für ßerufszwecke erstreben, Hand in Hand, z. B. Gebärden-
sprache, Rhetorik. allgern. l\Iusiklehre, Musikgeschichte.
Illes ni~lre (Iedln•• llell, nanorarf) dlrc~ die rr.spekte!
Die Beurteilungen der Leistungen der Kunstgesangschule durch die hiesige
Presse sind im Jahresbericht 1904/05 aufgenommen. SchIlIerzabI 1904:-05
ntr Sologesang 45! _. Beides kostenlos durch die Musikalienhandlungen.
.. Illftlldlll'el ti,lich 2-3 Uhr nachmittags er'e'r•• 1'11
Referenzen: Herr Prof. Heinr. Schrader, Herr E. Stier, Musikreferent
der Landeszeitung. Otto Lange.
r'Uolks- u. Jugeznd-5ibliothezken1
errichten kann mit geringsten Kosten jede Gemeinde, Schule, Korporation, jeder
Verein, auch jede einzelne Person, die dem
Centralverein für Gründung von Volks-
Bibliotheken
Berlin SW. 13, Alte Jakobstraße 129
als Mitglied beitreten und sich zu einem laufenden Jabresbeitrag von 6 Mark
für mindestens 4 Jahre verpflichten. Dafür wird nach Zahlung der ersten
6 Mark sofort eine Sammlung von
·.50 Büchern in haltbarem Bibliothekseinband
dem Mitglied zum Eigentum geliefert, die sich aus unterhaltenden und be-
lehrenden Schriften bekannter und beliebter vT erfasser zusammensetzen.
Wo größere Mittel verfügbar sind, verlange man die Druckschrift ~ '7olks-
bibliotheken". Sie enthält eine aUB langjähriger praktischer Erfahrung ge-
sammelte Anleitung zur Verwaltung von Büchereien, Regelung des Leih-
verkehrs USW. t sowie eine reiche Auswahl geeigneter Bücher für alle Verhält-
nisse. Diese Broschüre und die Satzungen des Centralvereins versendet die
übengenannte Geschäftsstelle. .





erteilt Ges8ngunterricht nach Methode Marchesi (Paris).
__ Ausbildung für Oper und Konze'rt ...
sowie Gesangunterricht für Dilettanten.
.. Chorschule f\1r junge Damen, bestehend seit 1894. ...
,--------- •• 1...
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Verlag von Hellmuth Wollermann
in EsrsunsohweiA".
Vorwort.
I. Zur Geschichte TilJ Eulenspiegels.
H. Der Eulenspiegelhof - Die west-
rätische Zeit und ihre Lasten. -
Herrendienst. - Die Hauptnahrung
der Hauern vor 'IOO Jahren.
III. Einige Schwänke Eulenspiegels.
Erzählt nach dem Volksbuche, Aus·
gabe "lS'IS.
'I. Wie Eulenspiegel in einen Bienen-
stock kroch und zwei bei Nacht
kamen und den Bienenstock stehlen
wollten und wie er macht, dass sich
die zwei rauften und Hessen den
Bienenstock fallen. - 2. Wie sich
Eulenspiegel zu einem Pfarrer ver-
dingte und wie er ihm die gebratenen
Hühner von dem Spiesse ass. -
3. Wie Eulenspiegel in Hraunschweig
sich verdingt bei einem Brotbäcker
als ein Bäckergeselle und wie er Eulen
und Meerkatzen backt. - 4. Wie
ein Stidelmacher zu Braunschweig
Eulenspiegels Stiefel spickte, dem
er die Fenster aus der Stube stiess.
- 5. Wie Eulenspiegel Wolle schlug
auf einem heiligen Tag. weil der
Tuchmacher ihm verboten hatte, den
blauen Montag 'Zu feiern. - 6. Wie
Eulenspiegel einem Ledergerber zu
Braunschweig auf dem Damme Leder
sott mit Stühlen und mit Bänken. ~
7. Wie Eulenspiegel zu Helm·
stedt eine grosse Tasche machen
Iiess, ~ 8. Wie Eulenspiegel sich
zu Hamburg zu einem Barbier ver.
dingt und dem Meister durch die
Fenster in die Stube ging. - 9. \Vie
Eulenspiegel die Mönche zu Marien-
thIlI in der Mette zählte. - 10. Wie
Eulenspiegel sein Gut in drei Teile
vergab, ein Teil seinen Freunden
ein Teil dem Rate zu MöUn und ei~
Teil dem Pfarrer daselbst, - I t. Wie
nach dem Tode Eulenspiegels die
Schweine unter der Vigilie die Bahre
umwarfen. - 12. Wie Eulenspiegel
begraben ward.
Till Eulenspiellei
und der Eulenspiegelhof In Kneitllngen.
Zumeist nach urigedruckten Akten dar-
gestellt von Potstut Kar' Sohattenberg
in Emmersrede








































c. M. Lucke, Braunschweig
9 Nouestrasse 9
Musikinstrumente u. Saiten~Manufaktur.
Lager sämtlicher Musikinstrumente, deren Bestandteile,
Saiten und Noten in bester Ausführung.
--- Preise billigst.
II17
Reparaturen an allen Musikinstrumenten werden gut,
'billig und schnell ausgeführt.
Scbulmöbtlfabrik
11. Ostwald. ~ Söbnt .. BraunsCbwtig
'fernsprttbtr 1350 I(öfltntrasst 29
Vertreter für Braunschweig, Hannover, Sachsen und Thtlringen der
gesetzlich geschützten feststehenden und umlegbaren
AUetlJelbank D. ::G.. D'a~ P.
-.- Systt. "SltDOldff-- 188 374 ~ . gemeldet
Bedeutende Referenzen. - Prospekte und Probebänke kostenlos.
- - - tfJ - - - - ~ -
Car] Wurm, Juwelier
Braunschweig, Damm 2 Fernspr. 1556
Grosses Lager feiner
Juwelen-, Gold- und Silberwaren.
Goldene u. silberne Taschenuhren
aus den ersten Schweizer Fabriken unter Garantie tadelloser Gangart. ..
Fortwährender Eing-ang von Neuheiten, passend zu
fhren-, nochzeits- und &eleaenhei.tsaeschenken.
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Eigene Ateliers für Anfertigung eleganter Damen-
Toiletten und Herren-Garderoben.
=== Weissnäherei. ===
Ständige A.usstellung kompletter Betten.
Llefer ant von Anstalten, Hotels, Restaurants.
18 · I- t.. t Lieferung schrankfertiger 11~PeZIaI a:Braut - Wäsche - Ausstat- I======= tungen.
- --
Portofreier Versand aller Aufträge über 20 Mk.




Industrie-, Kunstgewerbe- und Handelsschule
verbunden mit Pensionat
Brannschwelg, Bertramstrasse 7.
Der Unterricht umfasst: Schneidern, Maschinennähen, Wischeznschnelden, Hand-
arbeit, Knnsthandarbelt, Malen, Zeichnen, Holzbrandmalerei, Kerb- und Leder-
schnitt und Handelswissenschaft, ferner: Fortbild ungsknrse in allen wissen-
schaftlichen Fächern.
Näheres durch die Statuten und die Vorsteherin H. Causse.






L. Zlemenz & Frau
Oraunschwtig, Damm 17 I.
neben dem 5~albau.
D
Einstudiertn sämtl. Tänze täglich.
Saal im Hause.
Ungenierter Unterricht jederzeit. --
I:AC11seilULI: für Anfertigunj von Wäsche
I i L und Damen-Garderobe ·
von
Belene Wunderllng " Marle Rümcke
Braunsch",el•• Heinrichstrasse 8 I.
Damen erhalten in den Morgen: u, Nacbmlttag= Kursen von 9-12 od. 1/,8-1/J6 Uhr
in der Anfertigung ihrer eigenen Wische u. Garderobe gründliche AusbllduDg.
Honorar monatlich 12 Mark
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
i'The Berlitz 8ehool of ban~ua~es I
~ ~pl'aehen-behrinstitut für Erwaehsene. ~
i Gegrundet 1878. 1905: 254 Zweigschulen. ~
~ Oberleitung: Prof. M. D. Berlitz. ~I Braunschweig, Ruhfäutchenplatz 4, I. ~
~ In Braunschweig allein autorisiert zur Anwendung der "Berlitz=Methode". ~
I P~~t~~~~hü~~Fp:~~i:~~:üle!F:~:~S~~~~_~n~las!~~~~e~~8 I
~ 10 Stund. Mk. 25 10 Stund. Mk. 20 10 Stund. Mk. 17 10 Stund. Mk. 10 ~
~ 25 n 58 25 " ., 42 25 " 35 25 n ,,20 l)
~ 50" 95 50 " ,,75 50 " ,,65 50 " ,,35 ~
~ Spanisch, Italienisch, Russisch, Schwedisch, Dänisch ~~ um ein Viertel teurer. ~
~ ~
Brammer's Handels-hehr-Anstalt
Unterriehts..Anstalt für &Fwaehsene jed. Alters u. Berufs
in Braunschweig
Einrichtung .und Revision von Handelsbüchern,
Aufstellung übersichtlicher Bilanzen nach gesetzlicher
Vorschrift.
Gegründet 1881. Vorsteher: William Brammer, Handelslehrer und gerichtl.
vereidigter Bücher-Revisor.
Lehr-Gegenstände:
Buchhaltung, einfache, doppelte, amerikanische, landwirtschaftliche,
gewerbliche; Uandelskorrespoadenz, Rechnen, kaufmännisch. und
bürgerl.; Sprachen, deutsche, englische, französische; Wechsel:
lehre; SchUn=, Rund= und Zierschrift; Maschinenschreiben;
Stenographie (Stolze·Schrey) ete.
Honorar=Berecbnung nach Zeit oder nach Fächern. - Eintritt täglich.
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Wissenschaftliche Untersuchung der Sehkraft
(mit AugenspIegel) unter. weitestgehender
Garantie.
R81clibaItlges Lager goldener o. and. Brillen, Operngllser, Barometer usw.
Lieferung cylindrischer und sphaeriach-cylindrischer Gläser innerhalb einer Stunde.
Missige Preise. Reparaturen meist sofort.







Solide Preise. Fachmlßnlsche Austtlhrong.
Heinrich Brink, Cassel..Wahlersbausen




in technischer und hygienischer Hinsicht das Vollkommenste, was existiert,
vollständiger Ersatz für massive Bauten.
Schulzlmmer-Elnriebtunllen D. R. P.
mit Hochziehvorrichtung der Schulbänke, wodurch der Fussboden zur Vor-
nahme einer gründlichen Reinigung vollständig freigelegt wird, einfachste
und leichteste Handhabung.
Scbulbänke in jeder gewünschten Ausführung.
Turngeräte n~uester. erprobter Konstruktion.
Turnhallen-Einrichtungen, den weitgehendsten Ansprüchen
genügend,
Brinks Luftrelnigungs-Anlalle D. R. P. für Turnhallen, erzielt
in 5 Sekunden reine Luft.
Holzklotzfussboden D. R. C. M. für Turnhallen und Schul-














Preisjekrint: Ironzene Medaille lübeck 1195.
Konservatorium
der Musik
Braunschweig, Hagenmarkt 18, I.
Künstlerische Ausbildung im Kon-
zertspiel 0 Lehrer- und Lehrerinnen-
seminar 0 Klassen für Dilettanten 0
Unterrichtsfächer:
Klavier-, Violin-, Violoncell- und
Ensemblespiel, 8010-u. Chorgesang,
Methodik, Diktat,Theorie (Harmonie-










Herren-, Damen- und WäschfZschneiderei.
Am 1. und 15. jeden Monats beginnt ein neuer Kursus im Musterzeichnen lind
Zuschneiden. Kostenloser Stellennachweis für Zuschneider, Direktricen und Konfektionäre.
Schnittmuster werden nach sämtlichen Modeblättern angefertigt.
Prospekte gratis und franko.
Direktion M. L. Lüdeking.
............. Braunschwelg, Bankplatz 3. ..--.-...---
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Unterricht in" sämtlichen Handarbeiten,
englischen und französischen Sprachunterricht,
, Literatur- und Gesangunterricht
erteilt
Margarete Sack, Braunschweig
Gliesmaroder Strasse 21, 111.
Handschuh ~Manufaktur
Kra'W'atten'
deutschen und englischen Stils
Tragbänder, seidene Tücher,
Schirme usw.
= feine Modeartikel =
für Damen und Herren.
Stets Eingana erster neuheiten
--- Kölnisches Wasser ---
(gegenüber dem JüUchsplatz)
Geschwister Rauer [duar~DG:;~r Ww.
Schuhstrasse 10 Braunschweig Schuhstrasse 10
I.
ochschnle in Brannschweig .i
ScbftppeDstedter Str. 20. Gegründet vom Direktor Ur. Sommer.
Eig-entum des Vereins ehern. Schülerinnen d. höhe stAdt. Midchenschute.
Unterricht für junge Damen zur Erlernung der einfachen und
feinen Küche unter Aufsicht geprüfter Lehrerinnen.
Auf Wunsch Pension im Hause.
Nähere Auskunft daselbst, l\littagstisch 128/ , und 1'1, Uhr.
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SpC3i(t( :; !1aus fUr
.... Teppiche, Gardinen ~
Qllö6efffoffe, :eaufttffoffe, (:portieren, tirc6bedten, ~inofeum
200 cm fit. :finofeum:==te.ppic6e unb ~1Zä.uftf • ~ett1)off(lgen, Seift
====== ;u 6t{t4\nnt 6iffigtn (prtirtn.
'~cfe !1agcttmaeft C. Bertram, <tasl'arlftraflc 8.
Uraunfcl]weig.
eoco6:=:fä.ufer in a.{fen ~reiten unb t:j)reisftlgen.
.Uls ~ufiboben:: 8eIag für l{ir~en, Sc17uIen unb privat, qäufer.
Wilhelm v. Griesbach
Zigarren-fabrik, Braunschweig
nutliltern 2 Fernspr. 516
lenkt hierdurch die Aufmerksamkeit auf seine ganz vorzüglichen Fabrikate von
Zigarren
aus importierten Tabaken.
Ich habe bei den verschiedenen Sorten weniger auf glänzende Ausstattung als
auf gute, dem Geschmack der Zeit entsprechende Qualität g-esehen, und sind
die von mir offerierten Marken das Beste, was zu den betreffenden Preisen ge-
liefert werden kann. Ich empfehle daher meine Zigarren angelegentliehst.
Konditionen: Ziel 3 Monate oder gegen bar mit 5 Proz, Skonto.
ferlag von HeUmuth Wollermann In BraUDschwelg.
Eine Schulverfassung,
die allen Schulinteressenten gerecht wird.
Von
Friedr. Wilhelm Ibach.
64 S. Gr. 8°. Preis M. -.60
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Uerlaß '01' IjtU••tb WOlltr.a~1 11 Bra••sCb'!_cI9.
=====
non (l. '8'famUte~, C5eminade~ref.
I. :teil: ~i1tfü~runo in bit 9leformbeftrebuugtn ber (\;tgrnlOnrt auf bem tsJe&iete
her enangelifd)en moIfefd)ure. 206 <E. IDl. 3.-
11. %eil: ~e~r-lJlänt unb ~e~r.\JrDbtn. 162 S. IDt 2.-
lleihe ;teile in 1 ~b. geb. 9)l. 0.50.
. • • ~n Summa ein ~1td1, bai 3uma[ mtt feiner reid]en2iteraturangabe in bel'Zat lltün.blidJ
in bie neueren 9ieformbeftrebungen auf bem Glebiete bes 9ldigioneunterrid}tl ber ~olfifd}u[e einfil~rt
unb bamit fi~ fdbft [ebem ~t1tereffenten beftelte. empfit~[t. tJ:rea~. 5.dJulf.eitnng.
. • . ~ttfafler obiger ed1rift bietet eine uorlreffHdJt C!infül)'rung tn hiefe ~eftrebungen. Cir
tvdft bie ein~elnen ~rQgett unb $robleme nad?, 3ei9t. ttJel~en «Stanb fit augenblidlid1 tinne~men, er
nennt Me betr. 2tteratur unb gibt bann eine fBeurteitung jeber rinae[nen tjrage. Um ben S!e~rer
mit een 'Oerfd;ltebenen (jragen &dannt 3u ma~en, läüt er bie IDlänner, )j on benen bie 91tfotm6eftre&ungen
auegef1en. fdber in oft <Seiten langen aUaten ~u mOtte tommen, fo baft, minbeftens bie .oälfte bei
~ucf?el bon gitaten eingenommen wirb. fil tft baß aUerbings' bet fidJerfte meß, um bie 1!efer mtt
ben ttJirf[i~en 2l6fi~ten ber 9leformer befannt ~u mad)en. EatedJd. .3tUrdJrifl .
. . . ~ntt ri~tigem ~Ucf fUr bas !Btfentltd1e unb o~ne ~oreingenommenbett orientiert er
&unäd)ft auf ben einaelnen QJebieten, tuiegt bann IDleinung gegen ffiCeinung ~orgfäUig a6, unb fd]lteüt
mit feinem eigenenroo!l'[6egrünbeten Urteil. 9)as le,tere, meun au~ mit bollet'UeberAeugung vertreten,
will er bem 2ef~r nid>t aufnötigen, jeberfoß ~ielmt'~r auf <»tunb eer ilberaU angefü~rten QueUen fd&ft
na~l'riifen unb fid) [o ein fetbfterroorbenei UrleU bUben .. i'laEl tStubium bes ~rammerfd}en ~ud?es
fann ben Zmtsgenoffen ni~t mcrm genuA empfo~(en werben. Rein 2efer Wirb basfelbe, obne reicJiJe
2(nregung empfangen ~u ~Qben, aus bel' ~anb legen. . • titerO:htrbl. b'. .elf. IDlksrdJ.
But (!infü~rltng mirb emvfo~ren:
<libHf4Jt ($)ef4Ji4Jfttt
für ifabt· uttb '4ubf4Ju(ttt
non 5. 'R..,ftuo-rt.
~. 9än3tid) umgearbeitete 2{uflaqe. ~Rit 56 bi{1{ifdJen ~ilbern unb 2 .Rarten.
220 SeHeR, gebunben 9Jl. 1.-.
:i)ie ~odtegenbe 21rbeit tft ~än31id1 uJnAearbeitet, fo baft. fid1 bas ~udJ in feiner ievigen QSe::
ftillt für bie IDlittd::: unb Oberf[affen ber uerfd1iebenen ~d/u(en eignet. 91eu ~iniugefomml'n finb
~fbenebi[ber ~er ~ro'P~eten; bie ~efa,idlten Guß bem 2tbtn ~efu pnb berme~rt, fo baß Me E5~üler
ein Ifbenbiges, etn~eit1id]ej 2ebensbtlb <r~rifti geminnen föml en. ~ieb, <S~rud) unb Jlattdliemul fiub
angefd?loffcn; bie biblif~en (Jef~i~ten finb im engen 9lnfcb[uB an Me re~ibitrte tJibeI ff3a~[t, fd]tDet'
"trftänblt~e Slonftrultionen finb "ereinfa~t; 3a~lreid1c ~8Uber iUuftrinen bie QSefd1id?ten red}t 3tDtd::
entf~red1tnb; ber $reis ift mlitig-, bit ~ltsftattung ft~r gut. IDlöge bie neue muflage neue ~reunbe
geminnen. SdJbMd]e 5dJulJtitung.
line reid1 unb gut iUuftrierte, ben 6toff burd1 t!infügung bon st'eHüberfd1riften ft~r gut
glieberntle bi&[tf~e (lefcbi~te, bie nidJt unbebinRt nm !Bortlaute bel' ~ibe1 feft~lUt, fonbem ü&naU
ba, roo ei nottDenbfg erf~rint, bauon abmeid]t unb fid1 ber 5pra~e unb !!uffaffungjfrnft bei 6dJiUtrfS
Iln-oafl.t. ~n jebe <!}efd}i~te 'finb S~rüd1e, S!ieberottfe obct' game ~!iebtr anAefd1loijen, t.bie all ber
eHerne !Beftanb ttnffTer Setnftoffe afl~ufe~m ftnb". I&('nfo etüete aus bern 2ut~erfd)en .Aated1i9mus.
1)er Zn~anR umfatt bie fi ~au"'tftüd( - bas 1. unb 2. mit tlcr bOllftlinbigen CirUCirung - eine
2(n,\Q~( .Rtnf}tnliebet unb line QJefd1icf?tltabeUe. tJfii1ftrdJe l'elJref,ltitung.
i)au fl\u~ arigt eine gute etofftlujroa~(, Uberfid}tlicf1e Q}lieberqnq, ~aflenbe .f)tran!ie~ung
bon S'~rüd1en, 2iebe~ftro~~en unh Aah'cbiemuiftüdttt. 'l'ie !l:Hlber finb ~übfcb, ber !ln~ang mit ben
;) ,~((uvtftildtn unb ben E.iebem aroedlnailig. bie !1ueftattung gut, tier ~reti mditg . '. '
.piUt4gogtrd)t Bro'tl1nen. '
~it 9luiftattung ift bor~ügli~ •• i:lie ilnorbnung beG Stoffei ~at mit im !leuen :teftament
!-1 Q "3 befonbers .tJtfnUcn. So fern oon aDern \\ragmnttimul foUte man immer orbne"; benn nur fo
rommt bai ~~eben ~ffll AU waf1rer 2lnfcf)auung . • . .eklar •. t. Ilr...SI.
SUfi lte.lJfid)tif)te~ @il1ffif)ruug ftfIJeu .rifu1l9je~em"lare fofteuftei
iJU' I.'etfüguug.
Verlag Don nellmuth meuermann in Uraunfd)weig.
a1eogrQ~~ifd)e c, ~~~m~
\!J c.IDetfe »cn ..;JJ+ ..;JJ"" ~+
~~f""rI;';n~t·rM~ fI:""~kun~"" 6. llnflage (18.-27. ~aufenb). 509 Seiten. mit
APu 4- «. .... "&~ ~4"'" .....~. 163 ßbbiulungtn im tre~t, 8 Kllnnbeitagen auf
liupferbrud'papiet' unb ~ farbigen l{ättd?en. eßebunben in {einwanb ober I.)albftan3 fif. 5.-.
u mir babrn kein betrtres lebrbum der uaterländifdJen ernsunne und kein (d:)öneresgeOgraPbjfcbes UnterbaltungsbUd). mte bat der DerfatTer die neue lluflage oerbelTert underetmert und der Derlrger fie immer I.dJöner ausgepattet I llus ben anfängIid}en 76 2lb,
biIbungen finb 171 geworben, bceon 8 pnidJtige Runllblänerl Und das alles tür s mark.
Kauf und lies.. mcbne ic17 jeben (e:l?tet', ber bas Uud] nod} nid}t qat. J. poIacf.
~"""'Ulluanbftatft non :J):eufrmlantr in beIeuc17teten l1öqenfd1idlten. 3. lluf~
"& ."~ tage. mauft"b 1 : ,00000.
225 ; 210.cm, BegIeitwort; Sd,uIfartograpqifd]e 03runb(dne I. llusgabe A: P~yfifd]·politifcb.
B: P17vfild]. Uufgejogen a mr, 27,-.
"fiß mabres KunRmerk in be3u9 auf Sd]ön17eit, fann jeber 5d]uIe nur jur ~ierbe ge:=:
reidlen. Die klarße und fdJönJle Karte von DeutfdJlanb." 5d]lesw .•.q0Itlein. 5d]nljeitung.
"Die belle 5d)Dlmandkarte Don DeutfdJland .. •" mecfl. Sd1ulblatt.
" ... oortrdflidJe Karte ••. bie braudJbarllt für die Sd,Jute ..•" Pdb. Watte.
§ .......uI\ttantrltarfr non Ciutuna r . 2800000, 1/.bes ma%ftabes ~er Deutfd1Utn~,
"& . r 'Karte. 220: 210 cm. aeglettwort; 5dluI;o
fartograpQifd?e G3runbfdne IV. 1lusgabe A: Pllvfifd}.politifdl, B: Pqvflfd1. 2lufgejogenmf. 27.-
" • • • Wer bie l)armsfd1e Harte non (furopa gefeben hat, wit'b eine unbere für ben
Sd1uIgebraud, nid1t anfdJaffen.41 • • ~. polad.
5'.4t-ul\ttanbItarfr trrt: 1k\Ianirtlnutlt (pl1vftfd? unb po~itifdl). .aegItitwort:'"~ -IV t" ~~ulfartogtaplltf~e (ßrunbfdtte In.
'Uusgabe A: p17vfifd1 mit roten G3renjIinien, B: o17ne a5renjlinien. Deide lIusgabm mit politifdJm
Kartons im ma8nabe der nauptsane t . 16000000. PICis jeber l?albfugeI (165: 195 cm) auf·
gejogen mk. 21.-, betde zujammen mk. '10.-.
"Die planigloben non q"nns finbe id} ansgeleldJuet. .)c17 werbe fit bei jeoer fid? bieten-
ben (ßeIegenlleit empjeblen, Was mir an ben 1iarten befonbers gefäUt, ifl bie vor3ügIid1 ge·
Iungene Vereinigung bet' pqYfifdren unb politifdlen Oed1dItniffe. So lommt man in ber trat mit
einer 'Hade 4115.'4 Beftor (ßöttfd? in Hiet
PuIftlifmulaflaß l21tIas::<21usgabt C.) <Ent17iHt 20 Seiten 'Harten in bu manie!. ber"~ • Sd?ulwanbfade von Deutfd}Ianb, barunter 2 grole l)opptibianer
Don Deutfd;Jland im ma8ftab J : 2000000. ne, 5 gebunben rot -.90; nr. 6 mit aUberan·
llang oonzs Seiten mt 1.25, in t]a(bleinwanbbanb mf. 1.50. Der ~iIbttanh.dng enth,dIt 124
forgfdItig ausgtwd~lte 2lbbiIbungen aus allen (ünklern ber <frbe.
5) ~Otf~ s Kpl. m-etl!ttbUt b-eg g-ettgrap1tiJÖ!-en~in·Liilfsbll~ für (.~r.. n~ 5.e:::!~.2It~~~~~II~~ .~~~]~nl~:fdJ~~~:
batfteUung. 140 Seiten. d5ebunben Mt. 2.40.
Päd. fübrer: ,,\fine DorzüglidJe 21nleitllng für (e~rer unb 5emimtriflen, ... gründltdJ,
fad)UdJ zutre1Jend unb in neUltitlidJem SInn ••• I~ •
SdJuhmufeum: "Die DatfieUung i}l einfad) tlnb anfdJaolidJ • •. Das U'led il1 febr
braud;Jbar • . • <fs fei qiermit beflens empfohlen .. .11
Päd. Urofamen: "lfine gutt, einPfbtlgr.. nmftdJtige unb UberlidJlIidJe Su;ammen~
fidlung ber erbfunblid]en (et!rweifen fOlDie beten l)UfsmitteI • . ."
5). 21nbfcfen unb $). ~tU~n,
Oi~u!lrap~tfdt-lIafillifd!t 1Jiamn \tun J'ruffdlIanb.
11 Harten 1: 1200Q90. (ßröue be5 XarhmbiIbes 112; 85 cm. preis ir~tt' lidtte fd?ulfettig mit
(einroanbranb unb Q)fen mr. 2.-.
~ltstler finb etfelltenen: 1. Sprad;Jenkarte. 1~ KonfeftioDsllartt. s. tltotouifdJt Kartt.
6. Kegtallarte. 7. Cemperaturllarte. .
Jn Dorbmitung: 3. Karte über OOlksdldJle. t. Derktbrsllartt. 8. Karte über Berg,
bau und lndutlrie~ 9. Karte über Weiu, und hopfenbau. JO. Kartt über tabaUf und
flalbsbau. 11. Karte über frUd)tbarkeit.
Vftr(ag non 17eUmutr, woaermann in tlraunfd?weig.
tBelfmann, c;., unb iJr. (9linbmeie~, OJefcfJiift~anffä~e für Eitf)u(e nub 1!eben. ,50 Pf.
tBoffe, tlr., Bleiue fJruunfdJtueigifdje ßatlbeBfunbe. -für ben Sd?uIgebrau~ bearbeitet.
5. UufI. mit ~3 UbbHb. 50 Pf· mit Karte Don Sraunfd]weig. ~o Pf.
(tatftenfel1, <i., 9luiliiubifdJe ~(turlJf18n~e1t. \für öen Ilnterridit bearbeitet. mit ~ 5 2tb.
bilbungen. Hart. 80 Pf.
~nttffd)rift::f8udJftalten für bie 1!efemufdjine. ~ujß. Ä. ~ 02 8ucqftaben auf 2 ~ogen
zs Pf., auf pappe, Iadiert unb jerfd1nitten, in papplaften 3 m. Wuig. B. 20~
13ud1ftaben ~ .50 m. bejlD. 6 m.
• inbt~ttater, il., 2ieberlJudJ. l1eft 1. (~o~ [ieber unb Spiele.) ~. 2lufI. 50 Pf.
Ir. ((1~ jwei. unb breiflitnmige lieber, <[qoräle. unb: Uebungen.) to, Uufl. 50 Pf.
III. (~38 jwei" u. breiftimmige lieber, [omie metQobifcqe Uebungen). 5. UJ,1fl. 55 Pf.
- OJdftlicfJe S!ieber, ~lJnttlett uub Dnotetten für 1:Circqe, 5d1~Ie unb l1aus. 8. Uuil.
2 f1efte. I. \für fleinere <[~öre, ~ 25 t'lrn. 3wei.: unb breiftimmig. 50 ·Pf. TI. .für
größere <[~öre, t 2, breiftimmige 21rn. nnb eine Scqulweiqnad]tsfeier. GO Pf.
- - 2ieberlJudj für lJlännndJor. t ~5 nierjtimmige <[qöre unö ~5 {ieberte~e 3U fröftlid?en
\feiern. Stimmumfang G-g. \.25 m., geh. t.50 m.
- - lJillel. 2lusgabe A. reine 5cqreiblefemetqobe. to. 2lufL B. gemifd1te Scqreiblefemetqobe.
~ 3. 2lufI. geb. a 60 Pfg.
- - ~ae 4'~DtletifdJe ~ri1l3q;. im elften 2efeuntenid}t. <fine Unleitung 3unt d3ebraud1 Don
K.'s .fibel. ~ n1.
" 'Hinbervaters .fibel ift viel gebraud?t unö oerbient ihren guten Xuf't
Seine Wtdeitutlg 3um Gleir.ud) berfelben un~ befonbers bit !lnwettbu1tß
bel ,~o1letifcfJen 'rin34ti im erften ßefennterrid)te ift ~öci?ft beacqtens.:
wert unb foUte Don feinem [efeIe~rer überfeqen meröen." Jr. poIacP.
~ - 30 lBClnblefetatfeht für ben erften [efeunterricqt. ~.50 m. 2luf ~ 5 Ciafeln auf-
ge30gen (2 m.
~ ~ unb ". Sague" 2ieberltudl für llolfifdjulea. 4t. UufI. 60 pt.
iiibbte, 6:fjr. 4'., (i~Drliebef;: IUium. :Uuserlefene <5efänge für gemifdlten \Eftor, für
<Bymnaßen, Realfdlttlen, Hird?end1öre, c:5efangttereine unb 5amilienPreife. Jn 3wei
([eilen. I. ([eil. 2. UufI. t 26 weltlicf?e <5efänge. II. ([eil. 2. Uufl. ~ 32 geiftlid].t
<ßefänge. (ijeb. a t. q.o m.
ecfJlott, <D., ~Ilj bereinigte Ro'f= unb Xllfefred)uen. ~ed?enbud1 für bie VoIPsfcqule.
2. UufI. 4 flefte a 4:0 Pf.
eilel, C'., OJefcfJiiftiauffä_e für S-urtftif1...ugifdJufm. ~o Pf.
198ff, ()., SeminarIeqrer in Rageburg, 9laaatle~re für OolPs- unb mittelfd?ulen, fOlDie fir
präparanbenanftalten. mit 3a~(reid?en \figuren. A. .:für [e~rer. cßeb. ~ .50 m.








Verlag von !?eUmutl] Wollermaun in ~raunfd,weig.
Ifbrbö~er 'Öl neu Dnttrri~t in ner neaU$tn §pra~t
von 'Rare (ptarttns.
a. für einflaf~ge VolfsfdluIen;
'i)eutfcße 8iprAcßüBungen. A.~. UufI. m. 0.1\0.
b. für me~rrlaffige 5d?ulen:
'ileutreßt ~.ptQc6üBungen. B. Jn 5 l1eften. ~. 2lufI. 1. In. 0.30, 11. nl o.so.
IJL m. o.so.
c. für <3ürger~, mittel, unb ~ö~ere mäbd]enfdlu1en 1C.
'ileutfc6e6 ~prQ.c6f3ud}, in 5 unb 6 qeften. ~. 2lnfI. 1. m. 0,25, Ir. m. 0.30.
rrr, m. 0.4:0, IV. m. o.so, V. m. 0.50, VI. m. 0.80.
d. für präparanbenanftaHen, 5ortbilbungsfd?ulen 1C.
lBec6trc6reifJeßucl}, Uusgabe A in 3 fleften. 3. 2luty. 1. m 0.30, 11. m. 0040,
111. m. 0,50. llusgabe C in ( fleft. 3. Uufl. m. 0.50.
l1ier nur einige neueüe Urteile:
.paus unb ~dJulc: ~s ift eine erjreulidie G:atfacI7e, bau obige :Eüd]er, bie entfd]ieben
ben beften i~rrr Wrt ~ugr3ä~U werben biirfen, immer mefrr 2lnerfennung unb Vertretung
finben . .... ~t~r em,fe~lr1l6Wrrt . • . !
~uangerifdJei ~d)ulblQtt: Die ~ücqer 3eigen un~lDrifel~aft einen bel rrlDä~lten IDld~obt
mäd}tigtu ~t~rrr unö befunben Rtonen {fIti" in iqrer &nlage unö ~urdJfü6tnng.
lJQ~rifdJt ~r~rer3titunß: .. <Ein burd}aue tJraftifdJee ~r~rlnitttl ...
$abcmtcum bt~ .\!t~rerß: . . rolit grO~tm ~trl1niißcn rncdien wir öie {eqrerweU auf
biefe ans jcbrelanger praeis qeroorgegangenen Werfe aufmerPfam. Die UustDa~l unö 2lnorb;:
nung öes Stoffes tft eine mrifter~aftt.
IDlaga3in für ~iibagogif: <Dbige SÜcQer lönnen als febt braud)bat .empjoblen werben.
Une verraten ben tüd]tigen erfaqrenen 5cqulmanll, ber aus öer pra!,is unb für bie pra!is
fcf?reibt . . . Die Scqule, bie ~iernacQ nnterriditet, ift mob] beraten, bie :Eüd1er geqören 3n
benbeftrtt btrartigeu .pilfemittdn.
~äbagogifd}e ~rofllmtn: 6)U ben guten Sprad]~eften ge~ören bie von ffiartens, barum
empfe~le idl fie benen, bie folcf?e .qefte braudien. . . Sr. 5.
~tf4Jren~ifd}e6 ~d)ulblatt: .. Dorliegenbe Übungsbüd1er ge~ören 3U ben beften, ble
bem Xe3enfenten 3U c:Beficqt gefommen finb • . ·
9l~dnifdJ=tmeftfii1ifdjt ~djltl~dtunA: .~ . na~ biefem Werlcf1en lernen bit ~djüler mit
tfreubtn, benn fie merten felbft bie Jortfd1ritte, bie jie mcdien, Wir rönnen fie ba~er wo~I
tmpfe~Ien . • '
Sdjulftlatt ber 'robin~ 6ad}ftl: . · Die ~üdler pnb mit IJeftem (trfolge ~u gtlJraud}tn . !
$iibagogifdJe 3a~tejruubfdJllu: . . rönnen obne ~ebenfen 3U ben btfttll -i'ilfimitttln
biefer Urt ge3ä~lt werben.
.ptu 9ltftor ~. tu.p. . . 4:s iftmir eine bejonbere Jreube, bau fiimtlid)e Kollegen
ber Sd?ule mit grsier tjrrube nad) 3~rtm 19u~t arbeiten. WUe fäoben te bOf3üglitIJ.
9JlouatjfJlatt be; ~l1aDoeliflfJelt ~t~rtrbunbt': . • U(s einj ber fttftm tlii6Jer, bas !Dir
auf biefern <5ebiete ~aben, fei es ben Kollegen bringenb empfo~len .. Wer barum nodl fein






~;ne {iteraturrutt~e in 8ilbern
Don
~weitet rtarf nermebrte Uuflage.


























,,(fs 1ft ein fe~r guter <!>ebanfe,' unferer Jugenb bcs Wiffensmerteffe
aus öer neueren beuffd]en literatur (feit l1ans. Sad]s) in einer 21"3aI11 Don
abgerunbeten lebensbilbern mitjuteilen, bereu jebes aucq ein ~ilb über bas
bidlterifd2e Scf1affen bes betreffenben Scf1riftfteUers bietet. Diefer <Bebanre
ift - unferes Wiffens 3nmerften male - in norliegenbem 8üd?lein auf-
genommen unb bnrd1gefüqrt. Die :Uus1Da~1 - bis auf nodl Iebenbe, roie
Rofegger, Qerabfü~renb - tft gut getroffen: Die :BeVOt3ugung ber "Dicqter
bes JbeaIismus" neben ben HlaffiPern, bie·DoU3dlllig. be~anbelt finb, ift für
uns ein <5runb mehr, bas Werl aUen Jamilienuätem, bie ihren 1{inbern
bie pforte bes beutfcf1en Sd1rifttnms auffd1lieüen möc!?ten, angeIegentlidtft
3U empfehlen.'
Die Wartburg. \905. 21r.38.
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~erlag oon ~eUmut~ ClBoUermann in Q3raunfd)~eig.





'Königl. muftf~ireftor in cfisleben.
(1)weite e er m ebr te :Uuflage. ~80 S. preis 2 mart
, IHefe progratnme finb es wert, von aUen pflegern evangelifcqer l{ird]enmu~r gelannt
3" fein; ja icf? glaube ni~t, baß öer <fis[ebner <Drganift unb 'Kantor auf biefern (ßebictc an
5ad?Punbe unb <BefdlmacP, an UrteHsfraft unb Jbealismus von irgenb einem feiner \fad?-
geRonen übertroffen wirb . .. Die <Brunbfäue aber, öie Rid1ter hefolgt, finb ebne Ileber-
. trtibung bus ~efte, <Befunbefte, CLreffenbfte, was man in biefer !1infid1t auftreiben
'"nn ... Die neue bereidierte 2. 2luflage ~at Rid1ter öem ~Dangelifcqett lHrl'f1engefangvereitt
für Deutfd1Ianb gewibmet. Dor legterem ~ielt er injwifd?en ein bebeutfames ~eferat über
"Dolfsfird?enfon3erte unb liturgifdle 2lnbacf1ten in Stabt unb f:anb", 3U bem fein 8udl einen
1J3ct,ft mertnollen Kommentar hUbet. Seine 8eftrebungen qaben eine13ewegung in \fluß gebrad?t,
~e biesfeits unb jenfeits bes Q)3eans in vielen grofien unb fleinen QJrten ficf1 gaQn ges
brod1en ~Qt. UeberaU fte~t @;t6. !Jaer, im Vorbergrunbe . .. Jm übrigen Pann öos im
"'DOrtgen ja~re bem Budre unb feinem rüqmenslDerten 2tutor gefpenbete {ob nur im ver:
,arften maue mieberbolt werben.
prof. D. 3uliu5 5menbs5traaburg
i, b, "monatsf~rift f. <.ßottesbienft u. Pird?1. Hunftu •
Uuf biefe programlne fann nid]t wann genug hingewiefen werben. So Gngefat1t
!ann unb muß bie l<irdlenmufiP waqrQaft Dolfser3ieQerifd] wirfen. Die Seftrebungen bes
4!isle&ener Singd?ores ceröienen öie wärmfte 2lnerfennung unö nacf1 a ~mung. Wir be-
IDlIt1bern es, was in biefen !leinen Verqältniffen eßro&es nnb muftergültiges geleiftet morben
ift. möcqte biefe l1erausgabe feiner programme unausgefegt weitergefüqrt morben, <Dtto
3id,ter erwirbt fid1 ein unfd?ägbarts Verbienft um bie pflan3ung eUGtigelifcqer Hunft in
kr gan3e» meiten Welt!
'Harl l1 un n i us s Riga 1. b. "Dünasd)eitungU (Riga).
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fabrik für Centralheizungs-Anlagen .:
Braunschweig
Helmstedter Str. 80 fernsprecher 901
Spezialität
Villen-
Einrichtungen
a) Heizungsanlage
b) Warmwasserbereitung
c) Wasserleitungsanlage
82
d) Klosettanlage
e) Badeeinrichtung
f) Lichtanlage
Reparaturen
sämtlicher Systeme
